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auch das noch

Dumm gelaufen:  Für einen 
Diebstahl von Waren im Wert 
von fünf Euro im Hamburger 
Hauptbahnhof muss ein 
Mann nun eine Freiheitsstrafe 
verbüßen.  Mitarbeiter des Ge-
schäfts hatten  den 40-Jährigen  
beim Diebstahl in einem Ge-
schäft im Hauptbahnhof be-
obachtet und die Polizei geru-
fen. Dann zeigte sich: Er war 
bereits  wegen mehrfachen Be-
trugs per Haftbefehl gesucht 
worden, weil er  eine geforder-
te Geldstrafe von 540 Euro 
nicht gezahlt hatte. Alternativ 
sollte er eine Ersatzfreiheits-
strafe von 36 Tagen verbüßen.   
Ohne Umweg ging es in eine 
Haftanstalt.

Osnabrück/dpa – Ein 15-Jähri-
ger   hat sich am Mittwoch eine 
wilde Verfolgungsjagd mit der 
Polizei quer durch die Stadt 
Osnabrück geliefert. Beamte 
hätten einen Auto kontrollie-
ren wollen, an dem beim Ab-
biegen keine Blinker gesetzt 
worden waren, teilte die Poli-
zei am Abend mit. Statt anzu-
halten, habe der Fahrer des 
Autos beschleunigt und sei 
anschließend mit bis zu 200 
Kilometern pro Stunde durch 
eine Fußgängerzone, über 
Kreuzungen und rote Ampeln 
und teilweise im Gegenver-
kehr fahrend geflüchtet. An 
einer Stelle sei es fast zu 
einem Zusammenstoß mit 
einem anderen Auto gekom-
men. Um andere Verkehrsteil-
nehmer und den Fahrer nicht 
zu gefährden, hätten die 
Beamten deshalb die eigene 
Geschwindigkeit gedrosselt. 

Wenig später sei der Wagen 
jedoch an einem Ortsausgang 
von der Straße abgekommen 
und gegen eine Straßenlater-
ne geprallt. Der 15-Jährige hin-
term Steuer verletzte sich da-
bei, flüchtete aber dennoch zu 
Fuß weiter, bis ihn die Polizei 
wenig später stellen und fest-
nehmen konnte.

15-Jähriger 
liefert sich 
Verfolgungsjagd 
mit der Polizei

Berlin/dpa – Die Bahncard 25 
und 50 wird es ab 9. Juni nicht 
mehr als Plastikkarte geben. 
Ab diesem Tag sollen die bei-
den Abo-Varianten nur noch 
in digitaler Form zur Verfü-
gung stehen, wie es in einer 
Kundeninformation der Deut-
schen  Bahn heißt. Um das Abo 
digital zu nutzen, brauchen 
Kundinnen und Kunden ein 
Profil in der Bahn-App oder 
auf der Plattform bahn.de. Wer 
kein Smartphone hat, kann 
sich ein Ersatzdokument aus­-
drucken. Die alten BahnCard-
25/50-Plastikkarten können 
bis zu dem aufgedruckten 
Gültigkeits­ende weiter ge-
nutzt werden, heißt es weiter.

Bahncard 25 
und 50 ab 9. Juni 
nur noch digital

Temperaturen bis zu 15 Grad Celsius, 
freundliches Wetter und ein kleines 
Lüftchen – am Donnerstag zeigte sich 
im gesamten Oldenburger Münsterland 
erstmals so richtig der Frühling. Diesen 

ersten milden Tag nach dem Winter 
genossen auch die Stockenten im Fries-
oyther Stadtpark. Nach einem kühlen 
Bad in den Fischteichen ging es dann 
erst mal zum ausgiebigen Spaziergang 

durch die frisch angelegten Narzissen-
Wiesen. Die Enten sollten den Tag wahr-
lich genießen – denn zum Samstag hin 
soll es schon wieder etwas kühler wer-
den. BILD: Heiner Elsen

Friesoyther Stadtpark-Enten begrüßen den Frühling

Zahl der Straftaten steigt 
in Region auf 187 681 Fälle
Kriminalstatistik  Polizeidirektionen in Oldenburg und Osnabrück  nennen Zahlen 

Von Nicolas Reimer

Im Nordwesten – Im Nordwes-
ten haben sich im vergange-
nen Jahr mehr Straftaten er-
eignet. Das ist eine der Nach-
richten, die die Polizeidirek-
tion (PD) in Oldenburg und 
die für Ostfriesland zuständi-
ge PD Osnabrück in ihren Kri-
minalstatistiken veröffentlich-
te.  

Die Gesamtzahl der Strafta-
ten  stieg insgesamt in beiden 
Polizeidirektionen von 177 767 
bekannten und registrierten 
im Jahr 2022 auf 187 681 Fälle 
im vergangenen Jahr. Die Fall-
zahl pro 100 000 Einwohner 
war im Bereich der PD Olden-
burg (5541) deutlich geringer 
als in Osnabrück (5963). 

Trotz des Anstiegs der 
Straftaten vertreten Olden-
burgs künftiger Polizeipräsi-

dent Andreas Sagehorn und 
sein Osnabrücker Amtskollege 
Michael Maßmann nach wie 
vor die Meinung, dass die 
Menschen „in einer ver-
gleichsweise sicheren Region 
leben“. Außerdem können die 
Beamtinnen und Beamten in 
beiden Direktionen eine Auf-
klärungsquote vorweisen, die 
deutlich über dem Durch-
schnitt in Niedersachsen (62,5 
Prozent) liegt: In Oldenburg 
lag dieser Wert bei 63,2 Pro-
zent, in Osnabrück sogar bei 
65 Prozent und damit so hoch 
wie in keiner anderen Direk-
tion des Landes.

Analog zum landesweiten 
Anstieg benutzten im Jahr 
2023 auch in den beiden Di-
rektionsbereichen die Straftä-
ter häufiger ein Messer als Tat-
waffe. Zwar lagen die absolu-
ten Zahlen mit Blick auf die 

Gewaltkriminalität in der PD 
Oldenburg „nur“ bei 573 und 
in der PD Osnabrück bei 352 
Fällen. Verglichen mit dem 
Vorjahr bedeutete dies aber 
eine Zunahme um 20,6 Pro-
zent in Oldenburg bezie-
hungsweise 15,7 Prozent in Os-
nabrück.

Auch deshalb werden in 
beiden Direktionen Waffen-
verbotszonen geprüft – aller-
dings nicht nur, wie von Nie-
dersachsens Innenministerin 
Daniela Behrens (SPD) er-
wähnt, in Großstädten wie Ol-
denburg oder Osnabrück. Ein 
PD-Sprecher bestätigte auf 
Nachfrage unserer Redaktion, 
dass dies beispielsweise auch 
für die Stadt Leer gelte, wo es 
zuletzt häufiger zu Messeran-
griffen gekommen war.

In beiden Direktionsberei-
chen begehen nach wie vor 

größtenteils Personen die 
Straftaten, die älter als 21 Jahre 
sind. Der Anteil der Menschen 
unter dieser Altersgrenze (Kin-
der, Jugendliche und Heran-
wachsende) machte im ver-
gangenen Jahr aber immerhin 
knapp ein Viertel aller Tatver-
dächtigen aus

Der Anteil der nichtdeut-
schen Tatverdächtigen liegt in 
beiden Direktionsbereichen 
bei rund einem Drittel. Die 
29,4 Prozent in der PD Olden-
burg bedeuten einen Anstieg 
um rund zwei Prozent. Der 
Wert in der PD Osnabrück be-
trägt 33,1 Prozent – was rund 
fünf Prozent mehr sind als 
noch vor fünf Jahren. „Nicht-
deutsche sind punktuell über-
proportional an der Kriminali-
tät beteiligt“, heißt es diesbe-
züglich in der Kriminalstatis-
tik der PD Osnabrück.
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Das sollten     
     Sie wissen 

Maike Schwinum,
Reporterteam Soziales

Kakao-Krimi
zu Ostern

Ostern naht und mit ihm 
der Ansturm auf Schoko-

ladenhasen und andere saiso-
nale Leckereien, die in den Re-
galen stehen. Doch eine aktu-
elle Untersuchung enthüllt, 
dass Oster-Süßigkeiten deut-
lich teurer sind als ihre Stan-
dard-Pendants. Ob Schokolade 
also als Tafel oder in Form 
eines Hasen verkauft wird, 
macht etwas aus: Preisunter-
schiede von bis zu 186 Prozent 
wurden bei Stichprobenkäu-
fen festgestellt. Was steckt hin-
ter diesem sprunghaften An-
stieg? Meine Kollegin Sabrina 
Wendt hat herausgefunden, 
warum Schokoladenpreise in 
die Höhe schießen und was 
Verbraucherschützer den 
Liebhabern von Schoko-Oster-
hasen empfehlen.
P Im Nordwesten
P@ Diskutieren Sie mit unter 
leserforum@nwzmedien.de

Von Arne Erik Jürgens

Vechta – Gegen die Kundge-
bung von Unterstützern der 
inhaftierten Ex-RAF-Terroris-
tin Daniela Klette am Sonntag, 
17. März, vor der Justizvoll-
zugsanstalt (JVA) Vechta for-
miert sich Widerstand. Der 
CDU-Stadtverband Vechta hat 
ebenfalls am Sonntag zu einer 
Versammlung eingeladen, um 
sich mit den Opfern der Roten 
Armee Fraktion und ihren An-
gehörigen zu solidarisieren. Es 
soll ein Zeichen für Frieden 
und gegen Terror, Gewalt und 
Extremismus gesetzt werden. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 

beim Kapitelplatz zwischen 
Rathaus und Amtsgericht in 
Vechta.

Hintergrund ist, dass sich 
die Unterstützer von Klette, 
die nach übereinstimmenden 
Medienberichten in der JVA 
Vechta untergebracht ist, am 
Sonntag unter dem Motto „So-
lidarität mit Daniela“ vor der 
JVA versammeln wollen. „Wir 
lehnen jede Form der Solidari-
tät mit Terroristen und ihren 
Unterstützern ab. In unserer 
Stadt ist kein Platz für die 
Sympathisanten gewalttätiger 
Verbrecher“, heißt es dazu in 
einer Mitteilung der CDU 
Vechta.

Die Mitglieder der CDU 
Vechta und anderer Parteien 
würden diese Kundgebung 
laut dem Vorsitzenden Philip 
Wilming als „Schlag ins Ge-
sicht der Opfer“ empfinden. 
Aus diesem Grund laden die 
Christdemokraten dazu ein, 
der 34 Todesopfer durch die 
RAF, stellvertretend für die 
vielen Opfer von Terrorismus, 
zu gedenken. „Es soll eine 
friedliche Versammlung wer-
den, wir wollen die Stimmung 
nicht aufheizen.“ Die CDU hat 
zunächst bis zu 100 Teilneh-
mer angegeben. „Es gibt mitt-
lerweile eine sehr starke Reso-
nanz“, meint Wilming. 

Ex-RAF-Terroristin  CDU organisiert Gedenkveranstaltung
Gegendemo in Vechta geplant
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Impfkommission 

Berlin/dpa – Die  Ständige 
Impfkommission (Stiko) hat 
einen neuen Vorsitzenden: 
den Virologen Klaus Überla. 
Der Mediziner ist Direktor des 
Virologischen Instituts des 
Uniklinikums Erlangen und 
der Friedrich-Alexander Uni-
versität Erlangen-Nürnberg, 
teilte das Robert Koch-Institut 
(RKI) am Donnerstag mit. 

Das Gremium wurde dieses 
Jahr personell in großen Tei-
len neu aufgestellt. Der bishe-
rige Vorsitzende, Virologe 
Thomas Mertens, schied aus.

Klaus Überla neuer 
Stiko-Vorsitzender

Klaus Überla 
BILD: RKI/dpa

Berlin/dpa – Ein Datenleck 
beim Bündnis Sahra Wagen-
knecht (BSW) hat Unbefugten 
den Zugriff auf Informationen 
zu Tausenden Spendern und 
Abonnenten eines Newslet-
ters ermöglicht. Eine Partei-
sprecherin bestätigte am Don-
nerstag einen entsprechenden 
Bericht des „Spiegel“. Betrof-
fen sind demnach bis zu 
35 000 Menschen, darunter 
5000 Spender mit E-Mail-Ad-
ressen und Beträgen sowie 
30 000 Newsletter-Abonnen-
ten mit ihren E-Mail-Adressen. 

Es gehe dabei um Kontakt-
personen des im Oktober ge-
gründeten Vereins Bündnis 
Sahra Wagenknecht, erklärte 
die BSW-Sprecherin. Die Spen-
derdaten der im Januar gebil-
deten Partei BSW seien nach 
jetzigem Kenntnisstand nicht 
betroffen. Staatsanwaltschaft 
und Datenschutzschutzbehör-
de seien informiert worden. 

Datenleck bei 
Verein BSW

Zugriff auf Spender

Straßburg/dpa – Es ist ein äu-
ßerst seltener Vorgang: Das 
Europäische Parlament ver-
klagt die EU-Kommission von 
Ursula von der Leyen wegen 
der umstrittenen Freigabe von 
Fördergeldern für Ungarn vor 
dem Europäischen Gerichts-
hof. Das bestätige ein Sprecher 
von Parlamentspräsidentin 
Roberta Metsola am Donners-
tag nach einer Sitzung von ihr 
und den Vorsitzenden der 
Fraktionen. Auf diese Weise 
solle geklärt werden, ob die 
Entscheidung der Kommis-
sion rechtmäßig war, trotz an-
haltender Kritik an Verstößen 
gegen rechtsstaatliche Prinzi-
pien in Ungarn eingefrorene 
EU-Fördermittel in Höhe von 
rund zehn Milliarden Euro für 
das Land freizugeben. Die Be-
hörde begründete den Schritt 
damit, dass Ungarns Regie-
rungschef Viktor Orban die 
Bedingungen erfüllt habe.

Parlament verklagt 
EU-Kommission

Ungarn-Gelder

Port-Au-Prince/dpa – Die Ver-
einten Nationen richten eine 
Luftbrücke ein, um die Not lei-
dende Bevölkerung des karibi-
schen Krisenstaats Haiti von 
der benachbarten Dominika-
nischen Republik aus zu ver-
sorgen. Auf diese Weise sollen 
die nahtlose Versorgung mit 
humanitären Gütern sowie 
die Ein- und Ausreise von UN-
Personal gewährleistet wer-
den, wie die UN-Vertretung in 
Haiti am späten Mittwoch-
abend (Ortszeit) mitteilte. 

Haiti ist das ärmste Land 
des amerikanischen Konti-
nents. Nach dem Rücktritt von 
Interims-Premier Ariel Henry 
herrscht dort eine Regierungs-
krise. Angesichts eskalieren-
der Bandengewalt hat die UN 
zuletzt ihr nicht notwendiges 
Personal aus Haiti abgezogen. 
Auch der deutsche Botschafter  
hat  den Krisenstaat bereits 
verlassen.

UN-Luftbrücke 
für Haiti

Krisenstaat

Was sonst noch wichtig ist

Von Katrin Pribyl,
Zurzeit Den Haag

Den Haag – Tagelang versuch-
ten sie, auf einem Landgut in 
der niederländischen Provinz 
eine Last-Minute-Einigung zu 
finden. Doch auch die Umge-
bung von Heide, Wald und 
Wiesen brachte keinen Durch-
bruch bei den Verhandlungen 
zwischen den konservativen 
Parteichefs. Und so musste 
der Rechtsextremist Geert 
Wilders seine Hoffnung auf 
das Spitzenamt in den Nieder-
landen aufgeben. Er könne 
nur Premierminister werden, 
„wenn ALLE Parteien in der 
Koalition dies unterstützen. 
Das war nicht der Fall“, schrieb 
der 60-Jährige am Mittwoch-
abend auf X. 

Noch vor wenigen Monaten 
galt der Radikale als der strah-
lende Triumphator. Ausge-
rechnet der „niederländische 
Donald Trump“, der die Unter-
stützung für die Ukraine stop-
pen, Moscheen schließen und 
den Koran verbieten will, den 
Austritt der Niederlande aus 
der EU fordert, wegen Beleidi-
gung von Marokkanern ver-
urteilt wurde und Klima-
schutzpolitik als unnötige 
Hysterie abkanzelt, wurde mit 
Abstand stärkste Kraft bei der 
niederländischen Parlaments-
wahl am 22. November. Die 
neue Ära aber begann rump-
lig, und die Sondierungsge-
spräche gestalteten sich äu-
ßerst schwierig. Vielleicht 
wird das Ganze auch im Nir-
gendwo enden, ergo: in Neu-
wahlen. 

Koalitionsgespräche 
­zunächst geplatzt

Genau kann das derzeit kei-
ner vorhersagen, zu kompli-
ziert gestaltet sich die politi-
sche Situation. Drei Monate 
lang rangen Wilders’ rechts-
extreme Ein-Mann-Partei PVV, 
die konservativ-liberale VVD, 
die rechtspopulistische  

Bauernpartei BBB und der 
NSC, der Neue Sozialvertrag 
des früheren Christdemokra-

ten Pieter Omtzigt, um einen 
Kompromiss, bis der NSC-Chef 
die Gespräche platzen ließ. Die 

Verhandlungen, so kommen-
tierte eine holländische Zei-
tung, seien von „Gift, Verbalat-

tacken und Klatsch“ geprägt 
gewesen.

Trotz der Differenzen ent-
schieden die potenziellen 
Partner vor wenigen Tagen, sie 
würden es noch einmal mitei-
nander versuchen, falls 
Wilders auf das Amt des Pre-
miers verzichtet. Der Rechts-
extremist war gezwungen, 
nachzugeben –  auch wenn er 
den Schritt in Altruismus ver-
packte: „Die Liebe zu meinem 
Land und meinen Wählern ist 
größer und wichtiger als mei-
ne eigene Position“, schrieb er. 

Kabinett aus außerparla-
mentarischen Experten?

Zurück also auf Null. Als 
wahrscheinliches Szenario gilt 
nun ein außerparlamentari-
sches oder technokratisches 
Kabinett ohne gemeinsames 
Regierungsprogramm, an das 
die Partner gehalten wären. 
Dabei würden die anderen 
drei Parteivorsitzenden eben-
falls nur im Parlament sitzen, 
also weder das Amt des Pre-
miers bekleiden noch einen 
Ministerposten innehaben. 
Stattdessen könnte das Kabi-
nett mit Experten von außer-
halb des Abgeordnetenhauses 
bestückt werden. Dement-
sprechend wäre es möglich, 
dass das Land am Ende einen 
Premier hat, der weder Mit-
glied einer Partei noch vom 
Volk gewählt ist. Wer kommt 
dafür infrage? Offenbar wird 
der Name Kim Putters heiß 
gehandelt. Der Ex-Politiker ist 
der Koalitionssondierer, so et-
was wie ein neutraler Schlich-
ter, und genießt, obwohl selbst 
Sozialdemokrat, das Vertrauen 
aller vier Parteichefs.

Wilders derweil hat seine 
Ambitionen keineswegs auf-
gegeben. Er würde „wenn 
nicht morgen, dann übermor-
gen“ Premierminister werden, 
sagte der Rechtsextremist. 
„Die Stimme von Millionen 
von Niederländern wird ge-
hört werden!“

Regierungskrise   Rechtsextremist Wilders wird nicht Premier – Wie es jetzt weitergehen könnte

Zurück auf Null in den Niederlanden
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Russland

Moskau/AP – Der russische 
Präsident Wladimir Putin hat 
seine Landsleute zur Beteili-
gung an der Präsidentschafts-
wahl (15. bis 17. März) aufgeru-
fen. Die Teilnahme sei eine 
„Manifestation patriotischer 
Gefühle“, sagte der heute 71-
Jährige, der vor fast 25 Jahren 
an die Macht gekommen war.  
„Wahlen sind ein Schritt in die 
Zukunft.“

  Die wichtigsten Fragen 
und Antworten zu der Wahl in 
Russland lesen Sie auf der  
P Seite „Korrespondenten“

Putin ruft zur 
Stimmabgabe auf

Wladimir Putin 
BILD: Sputnik/AP

Berlin/dpa – Die Linke im 
Bundestag hat im Streit um 
ihre parlamentarischen Rech-
te einen Erfolg verbucht: Sie 
darf nach einer Empfehlung 
des Ältestenrats im Parlament 
vorerst doch unbegrenzt viele 
Anfragen an die Bundesregie-
rung stellen. Dies teilte der 
Parlamentarische Geschäfts-
führer der Linken-Gruppe, 
Christian Görke, am Donners-
tag mit. Formal muss das Ple-
num des Parlaments die Emp-
fehlung noch billigen, voraus-
sichtlich nächste Woche. Dies 
betrifft auch die Gruppe Bünd-
nis Sahra Wagenknecht.

Nach Auflösung der Links-
fraktion im Dezember hatten 
sich die 28 in der Partei ver-
bliebenen Abgeordneten als 
Gruppe neu organisiert. Zehn 
Abgeordnete des Bündnisses 
Sahra Wagenknecht schlossen 
sich zu einer zweiten Gruppe 
zusammen. 

Mehr Rechte für 
Linken-Gruppe 

Im Bundestag

Kommentar

Es waren denkwürdige 
Stunden in den Niederlan-

den. Da bejubelte kurz nach 
der Parlamentswahl im No-
vember der Rechtspopulist 
Geert Wilders seinen „Mega-
sieg“, während die politischen 
Konkurrenten wie auch Beob-
achter im In- und Ausland 
unter absolutem Schock stan-
den. Das System in Den Haag 
geriet unter massiven Druck. 

Und bislang sieht es nicht 
danach aus, als ob sich eine 
Lösung abzeichnet, die gleich-
zeitig den Wählerwillen wider-
spiegelt.  In den vergangenen 
vier Jahrzehnten hat die größ-
te Partei auch stets den Pre-
mierminister gestellt. Diese 
Selbstverständlichkeit wird 
nun in Zweifel gezogen. 

 Schon jetzt deuten Umfra-
gen an, dass die Bürger nicht 
Wilders die Schuld für die ak-
tuellen Probleme geben, son-
dern seinen Partnern. Ihr Zorn 
könnte bei der nächsten Wahl 
dafür sorgen, dass der radikale 
Rechte einen noch größeren 
Erfolg feiern wird. Auch wenn 
Wilders nun über seine man-
gelnde Unterstützung im 
Kreis der möglichen Koali-
tionspartner jammert, könnte 
ihm die aktuelle Entwicklung 
in die Karten spielen. Wird der 
Radikale nicht Premierminis-
ter, können er und seine lee-
ren Versprechen auch nicht 
entzaubert werden. Abermals 
muss er, der stets mit einfa-
chen „Lösungen“ auftrumpfte, 
keine Verantwortung für Re-
gierungsentscheidungen 
übernehmen und kann sich 
wie immer in seine rechte 
Ecke zurückziehen, aus der es 
sich leicht verbal in Richtung 
Regierung schießen lässt.
@ Die Autorin erreichen Sie unter 
­forum@infoautor.de

Katrin Pribyl 
über die Regie-
rungskrise 
in den 
Niederlanden­

Am Ende 
punktet Wilders

Der Rechtsextremist  Geert Wilders muss seinen Traum vom Amt des Premierministers – vor-
erst – aufgeben. Die Koalitionsgespräche sind geplatzt. Imago-BILD: Maat

A
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So gesehen So sieht es     Jürgen Tomicek    

Taurus, Ampel und die Wahlen    

Am Rande    
der Scheidung    
Von Hagen Strauß, Büro Berlin

Mal angenommen, Friedrich Merz wäre der Bundeskanz-
ler, dann stünde er jetzt genauso vor der weitreichen-

den Entscheidung, den Taurus an die Ukraine zu liefern oder 
nicht. Doch auch der CDU-Chef könnte den Marschflugkörper 
nicht einfach so in Richtung Kiew abgeben, wie die Union in 
der Debatte über diese heikle Frage gerne suggeriert.

Deutschland ist Nato-Mitglied; in der Vergangenheit hat 
sich gezeigt, wie sehr etwa die USA mitsprechen und mitent-
scheiden, wenn es um die Lieferung von schweren Waffen an 
die Ukraine geht – Stichwort Panzer. Die Leichtigkeit, mit der 
Merz und die Union also derzeit die Taurus-Frage zur alles 
entscheidenden stilisieren, ist nicht von den realpolitischen 
Zwängen gedeckt. 

Merz steckt jetzt  in der Klemme. Sollte er einerseits die Ab-
sicht gehabt haben, mit seinem Taurus-Kurs die Ampel in die 
Zermürbung zu treiben, so ist ihm das zwar gelungen. Die Re-
de von SPD-Fraktionschef Rolf Mützenich im Bundestag war 
eine harte Abrechnung nicht nur mit der Opposition, son-
dern insbesondere mit den eigenen Koalitionspartnern. In 
einer Ehe würde man sagen, da hat jemand die Scheidungs-
papiere zur Unterschrift vorgelegt.  Die Grünen wiederum 
sind mit dem von ihnen gewählten Kanzler für dessen Hal-
tung zu Taurus in einer Art und Weise ins Gericht gegangen, 
dass man große Zweifel an der noch verbliebenen Autorität 
des Regierungschefs haben muss. 

Andererseits hat die Union keinen Grund, zu jubilieren. 
Auch wenn sich im Bundestag eine kleine, schwarz-grüne Al-
lianz beim Marschflugkörper gezeigt hat: Innenpolitisch hat 
es über diese Waffe so viel böses Blut zwischen Opposition 
und den Ampel-Parteien gegeben, dass man sich fragt, wie 
gerade der zur Polarisierung neigende Merz bei möglichen 
Koalitionsverhandlungen nach der nächsten Bundestagswahl 
in anderthalb Jahren den Versöhner geben will. 

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zar und Zimmermann Zeichnung: Jürgen Tomicek

Stefan Idel  über Kurioses und Ungewöhnliches
am Rande der Landespolitik in Hannover

An der Leine

Grüne gehen unter Gärtner

Frühlingserwachen bei der 
Grünen im Niedersächsi-

schen Landtag: Auf dem Bal-
kon des Nebengebäudes an 
der Leinstraße in Hannover 
haben Mitarbeiter der Frak-
tion mit Unterstützung der 
Landtagsverwaltung sieben 
maßgeschneiderte Kübel be-
pflanzt. Kräuter und Gräser 
sind dort ebenso zu finden 
wie ein Hortensiengewächs 
und kleine Kirsch- und Birn-
bäume. Die Nutzer des Sit-
zungsraums im fünften Stock, 
„Speeldeel“ genannt, würden 
sich nicht nur über die Früh-
jahrsblüte, sondern auch über 
die Ernte im Herbst freuen, 
sagte Fraktionsvorsitzende 
Anne Kura. Und die Raucher 
in der Fraktion gehen nun 
noch lieber auf den Balkon.

 

Der hannoversche Rat 
schickt sich an, in puncto 

Spannung und Abwechslung 
den  Landtag in den Schatten 
zu stellen. Nun gab es schon 
wieder einen  Wechsel. Claudia 
Bax, bisher schulpolitische 
Sprecherin der SPD-Fraktion, 
kehrte ihrer Partei den Rücken 
und ist nun Mitglied der Grü-
nen-Ratsfraktion. Die Öko-
Partei hat künftig 22 Sitze im 
Stadtrat und ist damit stärkste 
Fraktion. Und wie es sich für 
einen richtigen Parteizoff ge-
hört, teilte Bax (57) noch ein-
mal kräftig gegen die Genos-
sen aus. Sie habe sich „nicht 
als Teil des Ganzen gefühlt“, 
sagte die Lehrerin. Zudem 
sprach sie von Machostruktu-
ren in der SPD.

Wenn man sich um ein 
politisches Amt be-

wirbt, kann familiäre Verbun-
denheit nicht schaden. Beim 
FDP-Landesparteitag teilte Ge-
ro Hocker den  300 Delegier-
ten in der Congress-Union in 
Celle mit, dass seine vierjähri-
ge Tochter Leonie in der ver-
gangenen Woche zum ersten 
Mal das Wort „Freiheit“ buch-
stabiert habe. Für ein Spitzen-
ergebnis hat das dann doch 
nicht ganz gereicht: Bei der 
Wahl zum 1. Stellvertreter von 
Parteichef Konstantin Kuhle 
kam Hocker auf 79,1 Prozent.

 

Beim Festakt zum 20. Ge-
burtstag der niedersächsi-

schen Investitions- und För-
derbank N-Bank malte Gün-
ther, der Treckerfahrer alias 
Dietmar Wischmeyer ein be-
sonderes Szenario an die 
Wand: Die Mitarbeiter der 
Bank müssten sich Sorgen ma-
chen, wenn Olaf Lies (SPD, 
Sande) Ministerpräsident wer-
de. Der werde den Sitz des Ins-
tituts  nach Friesland holen 
und damit Ex-Arbeitsminister 
Herbert Ehrenberg (1926-
2018) nacheifern, der einst die 
Künstlersozialkasse nach Wil-
helmshaven brachte.  Bankbe-
schäftigte würden bereits An-
sichtskarten von Wilhelmsha-
ven verschicken. Besser sei es 
allerdings, wenn die N-Bank 
ins marode Ihme-Zentrum in 
Hannover ziehe. Das Gebäude 
sei deutlich größer als der 
Glaspalast der Nord-LB.
@  Den Autor erreichen Sie unter 
Idel@infoautor.de 

Zitat des Tages

Mir geht es dabei nicht um Kürzungen. Sondern schlicht 
darum, in den kommenden drei, vier Jahren keine zusätz-

lichen Sozialleistungen einzuführen. Wir müssen die Schulden-
bremse einhalten und wollen gleichzeitig die Steuern senken. 

Bijan Djir-Sarai,  
FDP-Generalsekretär,  
in der „Welt“ zum Sozialwesen in Deutschland 
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Der erste Kontakt mit Brüs-
sel kann problematisch 

sein. Wenn zum Beispiel die 
Taxifahrer streiken. Dann fah-
ren sie nicht nur einfach nicht. 
Sie stellen sich an zentralen 
Kreuzungen mit ihren Fahr-
zeugen auch so auf, dass es für 
keinen anderen mehr ein 
Durchkommen gibt. Dabei be-
obachten sie dann genau, wie 
sich die Verkehrsströme der 
Autofahrer entwickeln. Sollten 
diese eine Möglichkeit zur 
Umfahrung entdeckten, diri-
gieren die Streikleiter rasch 
ein paar Taxen dorthin, um 
auch dort dicht zu machen. 
Wer glaubt, Deutschland ent-
wickele sich zum Streikland, 
der sollte mal auf Belgien 
schauen.

Streiks für alles mögliche

Ein internationaler Ver-
gleich mit einer Auswertung 
der Streiktage durch das Wirt-
schafts- und Sozialwissen-
schaftliche Institut kam im 
vergangenen Jahr zu dem Er-
gebnis, dass Deutschland mit 
18 ausgefallenen Arbeitstagen 
je tausend Beschäftigte im 
Durchschnitt der vergange-
nen zehn Jahre im unteren 
Mittelfeld lag. In Spanien wa-
ren es mit 48 weit mehr als 
doppelt so viel, Frankreich 
hatte es mit 92 Streiktagen zu 
tun und war damit fünf Mal 
stärker betroffen. Doch ein 

Im vergangenen Jahr traf es 
viele Fahrgäste von Bussen 
und Bahnen – nicht weil die 
Beschäftigten selbst mehr Ge-
halt wollten. Sie unterstrichen 
damit lediglich die Forderung 
nach mehr staatlichen Zu-
schüssen für den Verkehrsbe-
reich, damit die Angebote 
pünktlicher würden. Zugver-
bindungen durch Streik aus-
fallen zu lassen, um damit zu 
erreichen, dass weniger Zug-
verbindungen ausfallen – das 
umschreibt auf besondere 
Weise die belgische Streiklo-
gik.

Täglich Ausstände

In der vergangenen Woche 
fiel in Brüssel der Verkehr auf 
etlichen Linien aus, weil die 
Gewerkschaften den Interna-
tionalen Frauentag zum An-
lass für einen Aktionstag nah-
men. Auch die Müllabfuhr 
schloss sich in einigen Bezir-
ken an. Ein anderes Verkehrs-
unternehmen wurde be-
streikt, nachdem ein Fahrer im 
Dienst tätlich angegriffen wor-
den war. Und in dieser Woche 
gab es erhebliche Einschrän-
kungen, weil die sozialisti-
schen Gewerkschaften auf die-
se Weise gegen die EU-Spar-
politik protestieren wollten. 

Das Prinzip der belgischen 
Streikpraxis bleibt damit be-
stehen: Es gibt immer mehr 
Anlässe als Lösungen.

Analyse   Warum das kleine Land der Weltmeister im Streiken ist 

Belgien ist viel  härter drauf 

Land schlug in puncto Streik-
bereitschaft alle anderen: 96 
waren es in Belgien.

Die Anlässe sind nicht da-
rauf beschränkt, mehr Geld zu 
bekommen und weniger 
arbeiten zu müssen. Die Löh-
ne folgen ohnehin einer Inde-
xierung: Steigen die Lebens-
haltungskosten, steigen die 
Löhne automatisch. Das wirk-

te sich besonders in der Ener-
giekrise nach dem russischen 
Angriffskrieg gegen die Ukrai-
ne aus. Für Belgier blieb nach 
den kräftigen Aufschlägen bei 
Strom, Gas und Mieten am En-
de genau so viel übrig wie da-

vor. Die Beschäftigten auslän-
discher Firmen dagegen konn-
ten ihre Unternehmen selten 
davon überzeugen, mal eben 
zehn Prozent mehr Gehalt 
zahlen zu sollen, weil das in 
Belgien so üblich sei.

Die Ausmaße der Streiks 
sind nicht immer klar auszu-
machen. Gerade haben etwa 
Piloten der Fluggesellschaft 

Brussels Air-
lines eine Aus-
weitung der 
seit Wochen 
laufenden 
Streikaktionen 
angekündigt. 
Nun würden 
sie nicht mehr 

einzelne Tage, sondern halbe 
Wochen die Arbeit niederle-
gen. Doch weil dies zunächst 
nur die Mitglieder der christli-
chen Gewerkschaft betraf, 
konnten sieben von zehn Jets 
trotzdem abheben.

Mal wieder Streik: Der Bahnsteig im Hauptbahnhof Antwer-
pen ist menschenleer. dpa-BILD: Waem

Autor dieses Beitrages ist Gregor 
Mayntz. Er  berichtet für unsere 
Zeitung aus Berlin und der Europa-
Hauptstadt Brüssel.
@Den Autor erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de
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Von Kerstin Münstermann,
Büro Berlin,
Und Unseren Agenturen

Berlin – Die Stimmung der 
Redner im Bundestag 
schwankt zwischen zornig 
und angespannt. Es ist Don-
nerstag, das Plenum diskutiert 
über einen Antrag der opposi-
tionellen Union zur Lieferung 
von Taurus-Marschflugkör-
pern in die Ukraine. Bundes-
kanzler Olaf Scholz (SPD) lehnt 
das ab, will keinesfalls deut-
sche Soldaten in den Ukraine-
Krieg verwickeln. Aus seiner 
Sicht würde eine solche Liefe-
rung aber die Beteiligung 
deutscher Soldaten bedingen.

Das Taurus-System zeich-
net sich durch eine hohe 
Reichweite von 500 Kilome-
tern und durch eine große 
Präzision aus. Die Waffe er-
möglicht es damit, weit hinter 
der Front russische Muni-
tionsdepots, geschützte Kom-
mandostellen und kriegswich-
tige Infrastruktur zu zerstö-
ren. Als ein Beispiel wurde 
wiederholt die 19 Kilometer 
lange Brücke von Kertsch ge-
nannt. Sie verbindet die 2014 
völkerrechtswidrig einverleib-
te ukrainische Halbinsel Krim 
und das russische Festland. 
Gegner einer Lieferung be-
fürchten eine mögliche Eska-
lation. Es wurde auch bereits 
darauf hingewiesen, dass die 
Waffe bis nach Moskau rei-
chen könne.

CDU und CSU sind den-
noch für die Lieferung –  und 
auch in den Fraktionen von 
Grünen und FDP sind viele 
Abgeordnete dieser Auffas-
sung. Und das sorgt für Zoff 
und gereizte Reden, auch in-
nerhalb der Ampel-Koalition. 

Kopfschütteln über 
Mützenichs­ Rede 

SPD-Fraktionschef Rolf 
Mützenich merkt man das be-
sonders an. Er geht auch mit 
den koalitionsinternen Kriti-
kern des Kurses von Scholz 
hart ins Gericht. „Zeitenwen-
den sind nichts für politische 
Spielernaturen. Gebraucht 

Taurus-Debatte zeigt Entfremdung in Ampel
Rüstung   Bundestag stimmt erneut gegen Marschflugkörper für die Ukraine – Aber die Kritik am Kanzler-Kurs mehrt sich

wird Verstand, Besonnenheit 
und Klarheit. Und das tut der 
Bundeskanzler in der Abwä-
gung, die er als Regierungs-
chef hat“, sagt Mützenich. In 
keinem anderen europäischen 
Land, geschweige denn außer-
halb Europas, werde über ein 
einzelnes Waffensystem wie 
Taurus so gestritten wie in 
Deutschland. Eigennützige 
und niedere politische Beweg-
gründe heizten den Streit lei-
der an, sagt er. 

Bundesaußenministerin 
Annalena Baerbock  schüttelt 
während der Rede Mützenichs 
auf der Regierungsbank den 

Kopf. Die Grünen-Politikerin 
ist offensichtlich nicht der 
Auffassung des SPD-Frak-
tionschefs.

Deutliche Worte von 
­Grünen und Liberalen

Und auch Grünen-Frak-
tionsvize Agnieszka Brugger 
hat gleich zu Beginn der De-
batte betont, die Ukraine brau-
che weitreichende Waffensys-
teme. Dazu gehöre auch der 
Taurus. Wie andere Rednerin-
nen und Redner auch, sagt sie 
jedoch, dass darüber aber 
nicht der Bundestag, sondern 

die Bundesregierung entschei-
de. Insofern habe die Union le-
diglich einen „Schaufensteran-
trag“ vorgelegt, dem die Grü-
nen nicht zustimmen würden. 

Eine Gruppe von Grünen-
Abgeordneten fordert in einer 
persönlichen Erklärung eine 
Lieferung von Taurus, befür-
wortet aber auch Überlegun-
gen zu einem Ringtausch, bei 
dem etwa Taurus an Großbri-
tannien gehen und von dort 
andere Marschflugkörper an 
die Ukraine gegeben werden.

Der FDP-Verteidigungspoli-
tiker Alexander Müller wird 
noch deutlicher: „Wir wollen 

die Ukraine unterstützen mit 
allem, was wir haben, mit al-
lem, was sie braucht, mit al-
lem, was wir abgeben können. 
Und ja, aus unserer Sicht, aus 
Sicht der Freien Demokraten 
gehört auch der Taurus mit 
dazu.“ Gegen Kremlchef Wla-
dimir Putin helfe nur Einigkeit 
und „klare Kante“, sagt er. „Das 
respektiert er, alles andere 
sieht er nur als Unterwürfig-
keit.“ 

Und auch Unionsfraktions-
vize Johann Wadephul warnt 
in seiner Rede, Besonnenheit 
animiere Russlands Präsident 
Putin zu immer mehr Aggres-

sion. Die zögerliche Haltung 
des Bundeskanzlers sei „völlig 
inakzeptabel“. 

Unionsantrag erneut 
gescheitert­

Doch letztendlich scheitert 
die Union mit ihrem Antrag 
erneut. An der Abstimmung 
beteiligen sich 687 der 735 Ab-
geordneten. Gegen die Liefe-
rung stimmen 494 Parlamen-
tarier, 188 sind dafür, es gibt 
fünf Enthaltungen. Die 
Unionsfraktion zählt übrigens 
197 Abgeordnete, von denen 
aber  wohl nicht alle am Don-
nerstag anwesend sind.

Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD) stimmt mit Nein gegen den Unionsantrag zur Lieferung von Taurus-Marschflugkörpern an die Ukraine. BILD: IMAGO

von neun Prozent auf 0,6 Mil-
liarden Euro verbucht. Dieses 
Jahr peilt Rheinmetall einen 
Umsatz „in der Größenord-
nung von 10 Milliarden Euro“ 
an – das wäre Plus von circa 40 
Prozent. Der Vorstandschef ist 
überzeugt, dass das Wachstum 
auch danach noch deutlich 
weitergeht.

Wie gut die Aussichten der 
Waffenschmiede sind, lässt 
sich auch am Auftragsbestand 
sehen, der binnen eines Jahres 
von 26,6 Milliarden Euro auf 
38,3 Milliarden Euro in die Hö-
he schnellte und damit so 
hoch war wie noch nie in der 
Unternehmensgeschichte.  An 
der Börse kamen die Zahlen 
gut an, der Aktienkurs stieg 
deutlich und erreichte einen 
Rekordwert. Ein Papier ist in-
zwischen mehr als vier Mal so 
viel wert wie vor Ausbruch des 
Ukraine-Krieges.

desrepublik Deutschland will 
Rheinmetall einen Rahmen-
vertrag geben über 2,2 Millio-
nen Schuss Artillerie“, sagte 
der Manager. Für die Ausliefe-
rung sei ein Zeitraum von 
zehn Jahren vorgesehen.

Rheinmetall verkauft Pan-
zer, Artillerie, Flugabwehr, Mi-
litär-Lastwagen und Munition. 
Der Verwaltungssitz ist in der 
nordrhein-westfälischen Lan-
deshauptstadt Düsseldorf und 
das größte Werk im nieder-
sächsischen Unterlüß. Der 
Konzern beschäftigt rund 
23 000 Menschen.

Rekordwert 
an der Börse

Papperger stellte Jahreszah-
len für 2023 vor: Der Umsatz 
legte um 12 Prozent auf rund 
7,2 Milliarden Euro zu, beim 
Nettogewinn wurde ein Plus 

Im Geschäft mit der groß-
kalibrigen Munition wird 
Rheinmetall bald vermutlich 
einen neuen Großauftrag des 
Bundes vermelden. „Die Bun-

gehen mehrere Hunderttau-
send Schuss von Rheinmetall 
in die Ukraine.“ Konkreter 
wurde Papperger  am Donners-
tag nicht. 

Mit Blick auf die schwache 
Nachfrage vor dem Krieg sagte 
er: „Keiner hat irgendwelche 
Lager gefüllt, weil man zum 
damaligen Zeitpunkt geglaubt 
hat, dass man mit Artillerie-
munition nicht sonderlich ef-
fektiv arbeiten kann, weil es ja 
Nuklearwaffen gibt.“ Diese An-
nahme habe sich durch den 
Ukraine-Krieg überholt. „Nuk-
learwaffen setzt ja zum Glück 
niemand ein.“ 

Größter Hersteller
 im Westen

Rheinmetall ist nach eige-
ner Darstellung der größte 
Hersteller von Artilleriemuni-
tion in der westlichen Welt. 
Die Ukraine benötigt derzeit 
dringend Artilleriemunition, 
um sich gegen Russland weh-
ren zu können. Dabei setzt Ki-
ew auch auf Rheinmetall. „Es 

Von Wolf Von Dewitz

Düsseldorf – Deutschlands 
größter Rüstungskonzern 
Rheinmetall steht vor einer 
Verzehnfachung seiner Pro-
duktion von Artilleriemuni-
tion. Vor dem Ukraine-Krieg 
habe man etwa 70 000 Ge-
schosse pro Jahr verkauft, in-
zwischen sei die Nachfrage 
massiv gestiegen, sagte Vor-
standschef Armin Papperger 
am Donnerstag in Düsseldorf 
und fügte mit Blick auf die be-
absichtigten Produktionska-
pazitäten Ende 2024 hinzu: 
„Wir gehen in eine Größenord-
nung von 700 000 Schuss.“ 
Dabei soll es nicht bleiben, 
durch eine neue Produktions-
stätte in Unterlüß und zwei 
geplante Werke in der Ukraine 
und in Litauen soll dieser Wert 
bis 2027 sogar auf 1,1 Millionen 
steigen. 

Rüstung  Vor dem Ukraine-Krieg waren es 70 000 Geschosse pro Jahr – Nun sollen es 700 000 werden
Rheinmetall verzehnfacht Produktion von Artilleriemunition

155-Millimeter-Artilleriemunition wird unter anderem  im 
größten Rheinmetall-Werk in Unterlüß in der Lüneburger Hei-
de  gefertigt. dpa-BILD:  Schulze
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11. Woche
Mittwochslotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                          unbesetzt
Jackpot: 6 570 537,50  e 
Klasse 2 = 6:
                          unbesetzt 
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                       29 x 14 108,20 e
Klasse 4 = 5:
                    286 x 4 264,10 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                  2 114 x 160,00 e
Klasse 6 = 4:
               17 169 x 46,70 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
              39 280 x 17,40 e
Klasse 8 = 3:
             322 073 x 10,00 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
             288 426 x 6,00 e

Spiel 77
Klasse 1 = Super 7
                             1 x 277 777,00 e 
Klasse 2              unbesetzt
Klasse 3               8 x 7 777,00 e
Klasse 4          125 x 777,00 e
Klasse 5             1 359 x 77,00 e
Klasse 6    13 538 x 17,00 e
Klasse 7  151 358 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnquoten

Wollen Sie die Weiden fluten?
Naturschutz  So plant  Umweltminister  Meyer die Wiedervernässung der Moore

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Der Landtag berät an diesem 
Freitag über die niedersächsi-
sche Mooroffensive. Was plant 
Landesumweltminister Chris-
tian Meyer (Grüne)?

Niedersachsen hat sich ver-
pflichtet, bis zum Jahr 2030 
die jährlichen Treibhausgas-
emissionen aus Moorböden um 
1,65 Millionen Tonnen CO2-
Äquivalente zu reduzieren. Wie 
soll das funktionieren?
Meyer: Um das Reduktionsziel 
zu erreichen, wollen wir vor al-
lem die landeseigenen Flä-
chen ohne landwirtschaftliche 
Nutzung vernässen. Im Klima-
gesetz haben wir festgelegt, 
dass Niedersachsen aus dem 
industriellen Torfabbau aus-
steigt. Hier geht es noch ein-
mal um 1,8 Mio. Tonnen CO2, 
die wir einsparen wollen.

Welche Kosten kommen auf 
das Land zu?
Meyer: Der Bund stellt für die 
Moore 1 Milliarde Euro aus 
dem Aktionsprogramm natür-
licher Klimaschutz zur Verfü-
gung. Niedersachsen ist mit 
rund 400 000 Hektar Moor-
land Nummer 1. Daher hoffen 
wir, den größten Anteil dieser 
Mittel zu erhalten. Zusätzlich 
nutzen wir EU-Mittel und ha-
ben auch im Sondervermögen 
für „Klimaschutz“ Kofinanzie-
rungsmittel in Millionenhöhe 
reserviert. Auch bietet das 
Landwirtschaftsministerium 
finanzielle Anreize für klima-
schonende Bewirtschaftung 
auf Moorböden.

Bitte nennen Sie Beispiele.
Meyer: Neben sehr erfolgrei-

Wasser zu setzen. Er wird auch 
keine Rückabwicklung von 
Siedlungen geben. Wir wollen 
nur einen kleinen Teil bislang 
ungenutzter Flächen vernäs-
sen. Große Teile unserer Moo-
re sind unwiederbringlich zer-
stört. Da setzen wir auf Koope-
ration und Unterstützung für 
geeignete Fördermaßnahmen. 
Gemeinsam mit den Kommu-
nen wollen wir geeignete, un-
genutzte Moorflächen z.B. als 
„Öko-Pool“ zur Flächenkom-
pensation für Straßen- oder 
Schienenbauprojekte anbie-
ten. Die Moore sind Superhel-
den: Sie sind ein natürlicher 
CO2-Speicher, sie sind gute 
Wasser- und Naturschützer.

Es soll eine zentrale Steue-
rungseinheit Moorschutz ein-
gerichtet werden. Entsteht ein 
neuer Wasserkopf?
Meyer: Wir brauchen keine 
neue Superbehörde oder gar 
einen Moorkommissar, son-
dern wollen handeln. Ver-
schiedene Behörden – da-
runter die Moorverwaltung 
und das Landesamt NLWKN – 
sollen die Fördermittelverga-
be koordinieren und Landwir-
te beraten. Auch das Grün-
landzentrum, das eine gute 
Arbeit Im Bereich moorscho-
nende Landwirtschaft auf 
Grünland leistet, soll weiter 
unterstützt werden. Wir brau-
chen aber zur Umsetzung der 
Bundesmillionen eine Steue-
rungseinheit, die die Maßnah-
men zur Vernässung koordi-
niert. Bei einem großen Dia-
logforum zum Moorboden-
schutz, das noch dieses Jahr 
stattfindet, sollen alle Akteure 
eingebunden werden. Moor-
entwicklung muss ein Erfolgs-
modell fürs Land werden.

chen Flurbereinigungen für 
den Moorschutz und die Land-
entwicklung fördert das Land-
wirtschaftsministerium jene 
Bauern, die auf Moorböden 
von Ackerbau auf Grünland 
umsteigen. Das mindert die 
CO2-Emissionen enorm. Auch 
soll es Unterstützung geben, 
wenn Photovoltaik-Anlagen 
auf Moorböden entstehen.

70 Prozent der Moorböden 
werden landwirtschaftlich ge-
nutzt. Sollte es zu einer Wie-
dervernässung der Moore kom-
men, gilt die gesamte Milch-
wirtschaft an der Küste als ge-
fährdet. Wollen Sie wirklich die 
Flächen fluten?
Meyer: Nein, es wird keinerlei 
gesetzliche Verbote geben. Wir 
setzen auf Freiwilligkeit in 
Partnerschaft mit Landwirt-
schaft und Umweltverbänden, 
um die Klimaziele zu errei-

chen. Daher werden wir vor-
dringlich die Landesflächen 
vernässen.

Wird es Enteignungen geben?
Meyer: Nein, einmal abgese-
hen von Grundstücksankäu-
fen im Rahmen von Flurberei-
nigungsverfahren. Wir werden 
keinen Zwang ausüben, son-
dern setzen auf Überzeu-
gungsarbeit. Der Klimawandel 
ist längst bei uns angekom-
men, auch durch häufige Dür-
ren. Darum haben auch Land-
wirte ein Interesse daran, das 
Wasser in der Fläche zu halten.

Zur Ernährungssicherheit gab 
es einst eine staatlich verord-
nete Trockenlegung der Moo-
re. Wird die Lebensleistung der 
Betroffenen anerkannt?
Meyer: Die Leistung erkennen 
wir ausdrücklich an. Es gibt 
keinen Plan, das Land unter 

Seit 2022 Niedersachsens Umweltminister

Christian Meyer  ist seit November 2022 niedersächsischer 
Minister für Umwelt, Energie und Klimaschutz. Von 2013 
bis 2017 war der 48-Jährige  Agrarminister im Land.
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Von Thomas Strünkelnberg

Hannover – Wer psychische Er-
krankungen wie Depressionen 
durchgemacht hat, der weiß, 
wie mühsam man sich davon 
erholt. In Niedersachsen ha-
ben Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer laut Daten der 
Krankenkasse DAK-Gesund-
heit im abgelaufenen Jahr we-
gen psychischer Erkrankun-
gen deutlich öfter im Job ge-
fehlt – und zwar so oft wie nie 
im vergangenen Jahrzehnt. 

Statistisch gesehen seien 
auf 100 eigene Versicherte 342 
Fehltage gekommen – 2022 
seien es noch 307 gewesen, 
teilte die Krankenkasse mit. 
2013 waren es der Untersu-
chung zufolge nur 217 Fehltage 
je 100 Versicherte. Das bedeu-

te einen Anstieg um 58 Pro-
zent. Der neue Höchststand 
sei „besorgniserregend“, 
mahnte der niedersächsische 
DAK-Landeschef Dirk Venne-
kold. „Beschäftigte dürfen 
nicht Gefahr laufen, eines Ta-
ges verfrüht ausgebrannt zu 
sein und aussteigen zu müs-
sen.“ Dazu komme, dass im-
mer mehr jüngere Erwachsene 
der sogenannten Generation Z 
bei der Arbeit ausfielen. „Wir 
müssen am Arbeitsplatz den 
Fragen der seelischen Gesund-
heit mehr Beachtung schen-
ken“, forderte er. 

2023 gab es der Untersu-
chung zufolge im Vergleich 
zum Vorjahr bei den jüngeren 
Altersgruppen landesweit den 
stärksten Anstieg. Demnach 
stieg die Zahl der psychisch 

bedingten Fehltage bei den er-
werbstätigen jungen Frauen 
zwischen 15 und 19 Jahren um 
46 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr auf 15,8 Krankschrei-
bungen je 100 Versicherte. 
Auch bei den 20- bis 24-jähri-
gen Frauen wurden deutlich 
mehr Fehltage als im Vorjahr 
registriert: Das Plus betrug 38 
Prozent, die Zahl der Krank-
schreibungen stieg auf 16,1 je 
100 Versicherte. 

Bei den männlichen Be-
schäftigten in den beiden Al-
tersgruppen stiegen die Fehl-
zeiten ebenfalls am stärksten – 
nämlich um 43 Prozent auf 8,5 
Krankschreibungen je 100 Ver-
sicherte – bei den 15- bis 19-
Jährigen. Bei den 20- bis 24-
Jährigen waren es 10,0 Krank-
schreibungen.

Gesundheit  Psychische Erkrankungen nehmen deutlich zu
Fehltage auf Rekordniveau

Von Andreas Rabenstein

Berlin/Hannover – Kurz vor 
ihrer Verhaftung in Berlin soll 
die Ex-RAF-Terroristin Daniela 
Klette (65) nach übereinstim-
menden Medienberichten 
noch von ihrer Wohnung aus 
ihren früheren Komplizen 

Burkhard Garweg (55) gewarnt 
haben. Danach soll Klette eine 
Sim-Karte aus ihrem Handy in 
der Toilette heruntergespült 
haben. Das berichteten der 
Sender ntv, das Magazin „Spie-
gel“ und die „Bild“-Zeitung. 

An dem Vorgehen der Ein-
satzkräfte aus Niedersachsen 

bei der Festnahme wurde von 
Berliner Kollegen heftige Kri-
tik geübt. Wie sich der Vorfall 
am 26. Februar genau abspiel-
te und wie es zu der mögli-
chen Panne kam, war zu-
nächst unklar. Die Polizeibe-
hörden in Niedersachsen und 
Berlin bestätigten die Berichte 

nicht, wiesen sie aber auch 
nicht zurück. Danach sollen 
die Polizisten Klette  erlaubt 
haben, in ihrer Wohnung noch 
die Toilette zu benutzen. Sie 
soll eine Nachricht an Garweg 
geschickt haben. Das Handy 
von Garweg soll danach nicht 
mehr benutzt worden sein.

Terrorismus  Vorwürfe an die Einsatzkräfte aus Niedersachsen
Klette warnte Komplizen vor Festnahme

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen NWZ

0

SA | 20.4.2024 | 20 Uhr

11 FREUNDE
Live!
Neues Gymnasium - Aula
Oldenburg

DO | 19.9.2024 | 20 Uhr

TOMMY
EMMANUEL
Special Guest: Mike Dawes
Die Glocke Bremen

DO - SO | 11.4. bis 14.4.2024

FESTIVAL
Diverse Spielstätten in Bremen

SA | 10.8.2024 | 19.30 Uhr

ANNA TERNHEIM
Park der Gärten
Bad Zwischenahn

FR & SA | 31.5. & 1.6.2024

SATERLAND
OPEN AIR
Headliner: Torfrock, OTTO,
Heino & Band
Sportplatz Ramsloh Saterland

MI - SA | 22.1. bis 25.1.2025

SISTER ACT
Das himmlische Musical
Metropol Theater Bremen

FR - SO | 19.4. bis 21.4.2024

ROCK OF AGES
Metropol Theater Bremen

FR - SO | 13.9. bis 15.9.2024

FLASHDANCE
What A Feeling
Metropol Theater Bremen

DO | 25.7.2024 | 19.30 Uhr

CHRISTOPH MARIA HERBST
& MORITZ NETENJAKOB
Park der Gärten Bad Zwischenahn

WIR HABEN
DIE TICKETS!

2,00 €
AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt
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Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAX schließt knapp imMinus
NacheinemneuenRe-

kordhoch des DAX bei 18.039 Punk-
ten,hatderdeutscheAktienmarktam
Donnerstagmit einemkleinenMinus
geschlossen. Der DAX verlor 0,1 Pro-
zent auf 17.942 Punkte. Belastungs-
faktor waren die Erzeugerpreise aus
den USA, die deutlicher stiegen als
erwartet.DamitbelegendieDatener-
neut, dass eine erhöhte Inflation län-

ger bleiben dürfte als gehofft. Damit
rückt die Erwartung an eine erste
Zinssenkung in den USA leicht nach
hinten, wobei für die Europäische
Zentralbank (EZB) amMarkt der Juni
erwartetwird. Anleihen kamen in der
Folge leicht unter Druck, die Rendite
der Bundesanleihen mit einer Lauf-
zeit von zehn Jahren stieg um sechs
Basispunkte auf 2,42 Prozent.

(DowJones)–

MDAX 26261,60 – 0,34 % P
Dividende € 14.3.24 ± % VT

Aixtron 0,31 26,03 -1,51
Aroundtown (LU) 0,07 1,90 -0,31
Aurubis 1,40 62,32 -1,42
Bechtle 0,65 48,77 0,06
Befesa (LU) 1,25 29,70 0,27
Carl Zeiss Med. 1,10 121,95 0,95
CTS Eventim 1,06 76,90 0,72
Deliv. Hero 0,00 26,30 -2,25
Encavis 0,00 16,84 25,2
Evonik 1,17 17,03 -0,03
Evotec 0,00 13,11 1,08
Fraport 0,00 53,26 1,49
freenet NA 1,68 24,96 -0,95
Fres. M.C.St. 1,12 36,11 -1,71
Fuchs Vz. 1,07 43,14 0,56
GEA Group 0,95 38,30 0,98
Gerresheimer 1,25 102,10 -1,16
Hella 2,88 81,10 0,12
HelloFresh 0,00 6,74 -3,85
Hensoldt 0,30 33,72 0
Hochtief 4,00 107,00 2,2
Hugo Boss NA 1,00 55,64 -0,78
Jenoptik 0,30 28,58 0,35
Jungheinrich 0,68 31,50 0,38
K+S NA 1,00 13,30 0,23
Kion Group 0,19 48,92 -0,45
Knorr-Bremse 1,45 67,72 -1,08
Krones 1,75 117,90 0,26
Lanxess 1,05 24,44 -6,5
LEG Immob. 0,00 74,66 -0,9
Lufthansa vNA 0,00 6,74 -2,32
Nemetschek 0,45 86,18 -1,06
Nordex 0,00 11,81 -2,03
Puma 0,82 42,43 0,31
Rational 13,50 757,00 -0,07
Redcare Ph. (NL) 0,00 139,40 9,25

RTL Group (LU) 4,00 30,84 -7,44
Scout24 1,00 69,30 0,7
Siltronic NA 3,00 81,95 -1,68
Sixt St. 6,11 88,00 -2,06
SMA Solar 0,00 56,60 -1,05
Stabilus S.A 1,75 59,75 -1,16
Ströer 1,85 54,30 0,74
TAG Imm. 0,00 11,78 -0,46
Talanx 2,00 69,25 -0,86
TeamViewer SE 0,00 13,54 -5,71
thyssenkrupp 0,15 4,64 -1,49
Utd. Internet NA 0,50 21,62 -0,37
Vitesco T. 0,00 68,55 -2,07
Wacker Chemie 12,00 104,65 -3,46

TEC-DAX 3422,55 – 0,47 % P

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,77 0
Berentzen 0,22 5,50 0
Brem. Lagerh. 0,28 9,75 0,52
CeWe Stift. 2,45 102,20 -0,78
Energiekontor 1,00 67,10 0,45
EnviTec Biogas 2,00 27,40 -1,79
Frosta 1,60 68,40 -0,87
H+R 0,10 5,00 0,6
MeVis Medical 0,95 24,00 -1,64
OHB 0,60 43,30 -0,12
PNE 0,08 14,12 3,07
Reed. Ekkenga 44,00 4.320,00 0
Trade & Value 0,00 0,97 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 16,74 1,09
Bilfinger 1,30 45,44 0,75
Bor. Dortmund 0,00 3,63 -0,14
Branicks Grp. 0,75 0,99 -3,33
Ceconomy St. 0,00 1,93 -1,68

DAX 17942,04 – 0,11 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 14.03. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 206,50 + 3,17 WWWWWWW 137,70 __________P 208,80
Airbus ° 1,80 160,40 + 0,74 WW 114,08 __________P 161,88
Allianz vNA ° 11,40 264,60 WW – 0,32 192,48 __________P 266,35
BASF NA ° 3,40 48,81 WWWW – 1,58 40,25 ________P

__ 50,92
Bayer NA ° 2,40 26,03 WWW – 1,27 24,96 P

__________ 61,91
Beiersdorf 0,70 135,20 WWW – 1,06 112,70 _______P

___ 143,90
BMW St. ° 8,50 105,20 WWWWWWW – 3,04 86,80 _______P

___ 113,46
Brenntag NA 2,00 78,98 + 0,18 W 65,02 ______P

____ 87,12
Commerzbank 0,20 11,74 + 1,08 WWW 8,31 _________P

_ 11,94
Continental 1,50 66,76 WWWW – 1,39 58,20 ____P

______ 78,40
Covestro 0,00 47,98 WWWW – 1,40 35,75 ______P

____ 54,70
Daimler Truck 1,30 45,80 + 2,14 WWWWW 27,57 __________P 45,95
Dt. Bank NA 0,30 13,54 WW – 0,32 7,95 __________P 13,75
Dt. Börse NA ° 3,60 186,65 + 0,84 WWW 152,60 ________P

__ 194,55
Dt. Post NA ° 1,85 38,58 WW – 0,71 36,04 __P

________ 47,05
Dt. Telekom ° 0,70 21,58 WW – 0,28 18,50 ______P

____ 23,40
E.ON NA 0,51 12,85 + 2,68 WWWWWW 10,43 _________P

_ 13,03
Fresenius 0,92 25,18 WWW – 1,14 23,29 __P

________ 31,22
Hann. Rück NA 6,00 240,50 + 0,21 W 158,55 __________P 243,20
Heidelb. Mat. 2,60 92,58 W – 0,22 58,48 __________P 92,80
Henkel Vz. 1,85 74,54 WWWW – 1,45 65,02 _______P

___ 78,84
Infineon NA ° 0,35 33,96 WWWWWW – 2,68 27,07 _____P

_____ 40,27
Mercedes-Benz ° 5,20 72,54 + 0,07 W 55,08 ________P

__ 76,10
Merck 2,20 159,80 W – 0,16 134,30 ______P

____ 176,75
MTU Aero 3,20 223,40 W – 0,13 158,20 ________P

__ 245,10
Münch. R. vNA ° 11,60 442,20 + 0,39 WW 292,40 __________P 442,30
Porsche AG Vz. 1,01 87,56 + 1,91 WWWWW 72,12 ___P

_______ 120,80
Porsche Vz. 2,56 46,97 WWW – 1,20 41,65 ___P

_______ 58,86
Qiagen 1,22 40,14 WWW – 1,23 33,75 _____P

_____ 45,42
Rheinmetall 4,30 443,60 + 5,29 WWWWWWWWWWW 226,50 __________P 447,90
RWE St. 0,90 30,62 WWWWWWWW – 3,53 30,21 P

__________ 43,03
SAP ° 2,05 174,90 WW – 0,35 110,38 _________P

_ 178,48
Sartorius Vz. 1,44 364,80 + 1,33 WWWW 215,30 ________P

__ 411,40
Siem.Energy 0,00 14,41 + 3,48 WWWWWWWW 6,40 ____P

______ 24,81
Siem.Health. 0,95 56,64 + 1,00 WWW 44,39 _________P

_ 58,14
Siemens NA ° 4,70 184,00 + 0,05 W 119,48 __________P 184,84
Symrise 1,05 106,95 + 0,66 WW 87,38 _________P

_ 110,35
Vonovia NA 0,85 26,82 WWWW – 1,43 15,27 ________P

__ 29,30
VW Vz. ° 8,76 112,94 WW – 0,72 97,83 ____P

______ 133,42
Zalando 0,00 22,11 WWWWWW – 2,90 15,95 ___P

_______ 39,22

TotalEnerg. (FR) ° 62,42 0,56
UBS Group N (CH) 27,81 -0,07
UniCredit (IT) ° 32,20 -0,14
Unilever plc. (GB) 45,49 -0,31
Vodafone (GB) 0,78 -1,01
Volvo B (SE) 27,07 -0,33
Walmart (US) 56,06 0,07
Zurich Ins. Gr. (CH) 486,60 -0,14

RENTENWERTE
14.3.24 13.3.24

5,5 Bund v. 00/31 119,64 119,91
4,75 Bund v. 03/34 121,37 121,81
4,0 Bund v. 05/37 116,57 117,11
2,5 Bund v. 12/44 99,04 99,75
0,5 Bund v. 15/25 97,40 97,36
1,0 Bund v. 15/25 97,11 97,11
0,5 Bund v. 16/26 95,69 95,71
0,0 Bund v. 16/26 93,83 93,87
0,25 Bund v. 17/27 93,57 93,63
0,0 Bund v. 19/29 88,32 88,44
0,0 BO S.179 19/24 99,81 99,78
0,0 BO S.180 19/24 97,91 97,87
0,0 BO S.181 20/25 96,57 96,55
0,0 BO S.182 20/25 95,52 95,50
4,5 Belgien 11/26 103,01 103,09
2,25 Luxemburg 13/28 97,39 97,60
0,01 Niedersachsen 21/26 94,01 94,05
4,375 Türkei 21/27 99,73 99,87

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab20.9.23 4,50 %
Spitzenrefinanz.-Faz. ab20.9.23 4,75 %
Einlagefazilität ab20.9.23 4,00 %
Priv. Dispokredit (Ø) 12,1484%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,72 %
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,502 %
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,8322%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,4743%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 14.3.24 13.3.24
Krügerrand (1 oz) 2003,00 2005,00
Britannia (1 oz) 2039,00 2042,00
Am. Eagle (1 oz) 2039,00 2042,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1088,50 1089,90
Gold (1 kg) 64541,00 64625,00
Silber (1 kg) 985,68 996,86

NE-METALLE
Euro je 100 kg 14.3.24 13.3.24
ACI Kupfernot. (cunova) 230,00 231,00
ACI Kupfernotier. 947,84 941,01
Messing MS 58 732,00 - 753,00 729,00
Zinn 99,9% 2628,00 2588,00

WÄHRUNGEN
Land/14.03. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6417/1,6617 1,6529
Dänemark 7,4367/7,4767 7,4568
England 0,8523/0,8563 0,8542
Japan 161,39/161,87 161,7000
Kanada 1,4674/1,4794 1,4725
Norwegen 11,4400/11,4880 11,4670
Schweden 11,1848/11,2328 11,2245
Schweiz 0,9593/0,9633 0,9616
Ungarn 391,41/396,61 394,9000
USA 1,0910/1,0970 1,0925

INVESTMENTFONDS
14.3.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 908,4 908,7
AGIF Alz EurpValA 136,4 136,4
All Stratfds Ba A 105,1 101,0 101,1
Concentra A 145,3 138,3 138,6
EuroInvGradeBdStra 95,02 95,08
Fondak A 217,1 206,8 207,1
Global Eq.Divid A 159,9 152,3 152,4
Industria A 153,9 146,6 146,3
InternRent A 42,87 41,62 41,72
Kapital Plus A 69,62 67,59 67,62
Trsy ShrtTrm+ € A 92,72 92,68
Verm. Europa A 53,49 50,94 50,88
Wachstum Eurol A 160,0 152,4 152,1
Deka Investments
AriDeka CF 93,09 88,44 88,08
BasisStr.Renten CF 104,8 103,8 103,7
BasisStrat Flex CF 118,4 114,1 114,2
DBA ausgewogen 126,3 121,4 121,3
DBA konservativ 104,2 102,1 102,2
DBA moderat 114,8 111,4 111,4
Deka Immob Europa 50,01 47,51 47,51
Deka-Europ.Bal. CF 55,28 53,67 53,64
DekaFonds CF 133,0 126,4 126,3
Deka-Indust 4.0 CF 224,4 216,3 217,9
Deka-NachAkDe TF 101,4 101,4 101,3
Deka-NachAkEu TF 100,4 100,4 100,3
Div.Strateg.CF A 207,5 200,0 200,0
DivStrategieEur CF 113,7 109,6 109,3
DWS
DWS Akkumula 2031,2 1934,4 1933,4
DWS ESG Investa 215,3 205,0 204,3
DWS Europ. Opp LD 457,4 435,6 435,8
DWS Eurovesta 192,4 183,2 182,7
DWS Eurz Bds Flex LD 31,39 30,62 30,64
DWS Glbl Growth 228,8 217,9 217,6
DWS Techn. Typ O 388,1 388,1 388,8
DWS Telemedia O ND 231,5 231,5 232,1
DWS Top Europe 207,4 199,4 198,9
DWS Top World 185,2 178,1 178,0
DWS Vermbf.I LD 299,4 285,1 284,8
DWS Vermbf.R LD 15,95 15,48 15,50
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 130,3 130,3 130,3
PrivFd:Kontr.pro* 176,7 176,7 176,9
UniEuroRenta* 60,14 58,39 58,45
UniFonds* 60,43 57,55 57,59
UniGlobal* 425,6 405,4 406,6
UniImmo:Dt.* 101,3 96,46 96,46
UniImmo:Europa* 56,86 54,15 54,15
UniOpti4* 96,79 96,79 96,79
UniRak* 155,0 150,5 150,6
Sonstige
Commerz hausInvest 46,01 43,82 43,82
Fidelity In Euro Balanced Fund* 17,92 17,31 17,29
Fidelity In Euro Blue Chip* 28,53 27,11 27,08
Fidelity In European Growth* 19,14 18,19 18,15
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 28,25 26,63 26,71
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 22,72 21,53 21,63
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 109,0 105,8 105,7
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 164,3 156,5 156,9
ODDO BHF O.BHF Su G Eq* 252,5 240,5 240,3
ODDO BHF Green Bd CR* 272,7 264,7 265,1
Loys Global Kl. P* 29,52 28,11 28,14
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,3 96,46 96,46
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,86 54,15 54,15
Universal OLB Invest Balance* 116,3 113,5 113,6
Universal OLB Invest Dynamik* 145,2 140,3 140,4
Warburg Portf Dynamik A 155,6 148,2 148,3

Großbritannien S&P UK
1562,06 -0,39%

Kanada S&P TSX
21799,54 -0,78%

USA Dow Jones
38895,35 -0,38%

USA Nasdaq
16101,31 -0,47%

Frankreich CAC 40
8161,42 0,29%

Indien Sensex
73097,28 0,46%

Europa Euro Stoxx 50
4993,12 -0,15%

Japan Nikkei 225
38807,38 0,29%

Brasilien Bovespa
127652,10 -0,32%

Südafrika S&P SA 50
3389,77 -1,06%

LEITBÖRSEN

Stand: 14.03./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 1,95 18,90 0,85
Dt. PfandbB 0,95 4,41 -1,25
Dt. Wohnen 0,04 18,54 -0,32
Dürr 0,70 21,50 -0,56
Fielmann Gr. 0,75 42,26 -0,84
Grenke NA 0,45 23,40 -2,5
Hapag-Lloyd 63,00 115,90 -14,15
Kontron 1,00 21,44 -2,19
Medigene NA 0,00 1,50 0
Metro St. 0,55 5,06 0,3
New Work 6,72 65,20 -0,91
Norma Group 0,55 15,75 -0,13
Pfeiffer Vac. 0,11 155,20 -0,26
ProS.Sat.1 0,05 6,37 -0,66
Salzgitter 1,00 24,08 1,35
Schaeffler Vz. 0,45 6,37 0,55
Stratec 0,97 43,35 0,93
Telefónica Dt. 0,18 2,35 -0,13
TUI konv. 0,00 6,65 0,06
Utd. Internet NA 0,50 21,50 -1,01
Verbio 0,20 16,55 -3,27
VW St. 8,70 131,25 -1,65

AUSLANDSAKTIEN
14.3.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 56,11 -4,18
ABB NA (CH) 42,31 0,62
Alphabet A (US) 130,82 2,22
Amazon.com (US) 163,62 1,63
Apple Inc. (US) 158,34 1,4
AT&T (US) 15,62 -1,05

Bco Santander (ES) ° 4,06 -0,79
BNP (FR) ° 60,28 -1,08
Boeing (US) 168,00 0,49
BP PLC (GB) 5,72 0,79
Cisco (US) 45,67 0,27
Citigroup (US) 53,20 0,38
Coca-Cola (US) 55,55 -0,68
Eni (IT) ° 15,00 0,28
Ericsson B (SE) 5,18 -0,15
Exxon Mobil (US) 102,00 1,78
Gen. Electr. (US) 153,50 -1,29
General Motors (US) 36,72 2,48
Generali (IT) 22,57 -0,31
GSK PLC (GB) 19,96 1,54
IBM (US) 178,70 -0,5
ING Groep (NL) ° 13,99 -0,31
Int. C. Airl. (ES) 1,79 -0,75
Intel (US) 39,25 -0,65
Kühne+Nagel (CH) 239,60 -2
McDonald’s (US) 257,40 -0,5
Meta Platf. (US) 455,70 0,96
Nestlé NA (CH) 95,08 -0,42
Novartis (CH) 86,80 -0,38
Philips (NL) 19,84 0,21
Proct.&Gamb. (US) 148,36 -0,03
Renault (FR) 43,52 3,59
Soc. Gén. (FR) 23,40 -1,56
Sony (JP) 80,65 0,88
Stellantis (NL) ° 25,39 -0,12
Telefónica (ES) 3,86 -0,44
Tesla (US) 149,98 -2,96

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Dax noch unentschlossen
Noch hat der Dax sich nicht entschieden, ob die Reise über 18.000 Punk-
te geht. Äußerungen von EZB-Notenbankern zu baldigen Zinssenkungen, 
halfen dem Dax auf ein neues Allzeithoch (18 039 Punkte). Höhere US-Produzentenpreise 

dämpften dann die Stimmung und beförderten den Dax 
unter die runde Marke. Bei den Einzelwerten überzeug-
ten einmal mehr Rheinmetall. Der Ausblick fiel positiv 
aus, die Dividende soll steigen. Siemens Energy profi-
tierte von einer Analystenhochstufung aus den USA. 
Bei BMW lag die Gewinnmarge unter den Prognosen, 
die Dividende darüber: Ein hybrides Ergebnis. 

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 17942,04 -0,11% 

Von Patricia Bartos

Berlin – Das verregnete Früh-
jahr und die angespannte 
wirtschaftliche Lage hat im 
vergangenen Jahr vielen Ver-
braucher die Lust auf ein neu-
es Fahrrad verdorben. Vier 
Millionen Fahrräder und E-
Bikes verkaufte die Fahrrad-
branche 2023, wie der Zweirad-
Industrie-Verband (ZIV) am 
Mittwoch mitteilte. Das waren 
rund 600 000 weniger als im 
Jahr davor und so wenig wie 
seit fünf Jahren nicht mehr. 

„Das Jahr 2023 war für den 
Fahrradfachhandel besonders 
im dritten Quartal ein eher 
schwieriges Jahr“, teilte der 
Verband des deutschen Zwei-
radhandels (VDZ) bereits am 
Vortag mit.

Schlechte Witterung

Wegen der schlechten Wit-
terung im Frühling habe die 
Saison im vergangenen Jahr 
bereits verhalten begonnen. 
Im Sommer hätten sich die 
Umsätze zwar stabilisiert, je-
doch seien sie aufgrund der 

branche ist leistungsfähig“, 
sagte der Geschäftsführer 
Burkhard Stork. Insbesondere 
E-Fahrräder blieben ein wich-
tiger Treiber der Industrie. 
Zwar gingen auch hier die Ab-
satzzahlen im vergangenen 
Jahr zurück. Doch erstmals 
wurden mehr E-Fahrräder ver-
kauft als herkömmliche Räder.

Nach dem Boom der Coro-
na-Jahre hatten sich die Fahr-
radverkäufe bereits 2022 etwas 
verlangsamt. Wegen der ho-
hen Nachfrage legte die Pro-
duktion damals erheblich zu, 
es kam zu Lieferproblemen. 
Dann kühlte sich der Markt 
wieder ab. 

Fachliche Beratung

Die nachlassende Nachfra-
ge macht sich inzwischen 
auch bei den Preisen bemerk-
bar, zumindest bei Fahrrädern 
ohne Elektroantrieb. Im 
Schnitt 470 Euro mussten 
Kunden im vergangenen Jahr 
für ein solches Zweirad ausge-
ben, 30 Euro weniger als im 
Jahr 2022. Mit durchschnitt-
lich 2950 Euro wurden E-Bikes 

in dem Zeitraum um 150 Euro 
teurer. 

Beim Kauf verlassen sich 
die Kunden dem Verband zu-
folge nach wie vor auf fachli-
che Beratung. Rund drei Vier-
tel aller Räder wurden 2023 im 
stationären Fachhandel ver-
kauft, ein knappes Viertel bei 
reinen Online-Händlern. In 
Deutschland gebe es eine ho-
he Dichte an Fachhändlern, er-
läuterte die Leiterin für Politik 
und Interessenvertretung des 
ZIV, Anke Schäffner.

Die Lieferschwierigkeiten 
vergangener Jahre hätten die 
Branche 2023 nur noch an we-
nigen Stellen beschäftigt, be-
tonte ZIV-Geschäftsführer 
Stork. Zeitweise seien die La-
ger voll gewesen, sodass die 
Hersteller weniger produziert 
hätten. 

Das erklärt auch den Rück-
gang der Produktionszahlen: 
2023 wurden 2,3 Millionen 
Fahrräder und E-Bikes produ-
ziert. Bei den klassischen Fahr-
rädern ist das ein Rückgang 
um elf Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr, bei den E-Bikes 
um knapp sechs Prozent.

verregneten Herbst- und Win-
termonate wieder eingebro-
chen. Die Umsätze der Bran-
che gingen zwischen 2022 und 
2023 von 7,36 Milliarden auf 
7,06 Milliarden Euro zurück. 
Der Fahrradboom der Corona-

Jahre ist damit erst einmal 
vorbei. 

Trotz der Zurückhaltung 
der Kunden gab sich der ZIV 
am Mittwoch optimistisch. 
„Von einer Katastrophe kann 
keine Rede sein, die Fahrrad-

Sonniges Wetter fördert zweifellos die Freude am Radfahren 
– das spürt auch die Fahrradindustrie. dpa-BILD: Dittrich

Verkehr  Industrie verzeichnet deutlichen Absatzrückgang – Treiber bleibt das E-Bike

Boom beim Fahrradabsatz ist vorbei

Neuss/dpa – Schwierige Zeiten 
für Gastronomen: Seit 2020 
haben bundesweit etwa 
48 000 Betriebe geschlossen 
und 6100 einen Insolvenzan-
trag gestellt. Das zeigt eine 
Studie der Wirtschaftsaus-
kunftei Creditreform. Die Ex-
perten rechnen damit, dass 
die Branche noch weiter aus-
dünnen wird. „Die Welle hat 
gerade erst begonnen“, sagte 
Patrik-Ludwig Hantzsch, Leiter 
der Creditreform-Wirtschafts-
forschung.

Allein im vergangenen Jahr 
hat der Studie zufolge jedes 
zehnte Unternehmen in der 
Gastronomie aufgegeben. Die 
Zahl der Schließungen lag 
2023 mit 14 000 höher als in 
den drei Jahren zuvor, aber 
noch unter dem Vor-Corona-
Niveau. Dasselbe gilt für die 
Zahl der Insolvenzfälle. Einen 
Grund dafür sieht Hantzsch in 
den Staatshilfen während der 
Lockdowns. Diese hätten das 
Überleben vieler Unterneh-
men gesichert und Schließun-
gen zunächst verhindert. 

Gastronomie:
Jeder zehnte
Betrieb hat
aufgegeben
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Encavis 16,84 + 25,20

Redcare Ph. 139,40 + 9,25

Rheinmetall 443,60 + 5,29

Siem.Energy 14,41 + 3,48

Adidas NA 206,50 + 3,17

PNE 14,12 + 3,07

E.ON NA 12,85 + 2,68

Hochtief 107,00 + 2,20

Daimler Truck 45,80 + 2,14

Porsche AG Vz. 87,56 + 1,91

Verlierer
RTL Group 30,84 – 7,44

Lanxess 24,44 – 6,50

TeamViewer SE 13,54 – 5,71

Verbio 16,53 – 4,34

HelloFresh 6,74 – 3,85

RWE St. 30,62 – 3,53

Wacker Chemie 104,65 – 3,46

BMW St. 105,20 – 3,04

Zalando 22,11 – 2,90

Infineon NA 33,96 – 2,68
Stand: 14.03.

4993,35

5000,55
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,42 %

2,37 %
VORTAG:

2159,12 $

2174,76 $
VORTAG:

85,53 $

83,95 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 17942,04 – 0,11 % P EURO (in Dollar) 1,0886 – 0,57 % PNamen

Die Hamburger Containerree-
derei Hapag-Lloyd sieht sich 
nach den goldgeränderten Bi-
lanzen während der Corona-
Pandemie aktuell in schwieri-
gem Fahrwasser. Dieses Jahr 
könnte es nach einer ersten 
Prognose sogar Verluste ge-
ben. Der Gewinn vor Steuern 
und Zinsen (Ebit) werde sich 
im laufenden Jahr in einer 
Bandbreite von minus 1 bis 
plus 1 Milliarde Euro bewegen, 
hieß es am Donnerstag. Vor-
standschef    Rolf Habben Jan-
sen kommentierte das mit 
den Worten:  „In der Mitte liegt 
ungefähr eine schwarze Null 
und ich hoffe, dass wir nicht 
mit roten Zahlen enden.“ Aber 
es gebe sehr viele Unsicher-
heiten. 

Unsicherheiten

dpa-BILD: Perrey

red.wirtschaft@nwzmedien.de

Von Frank Johannsen

Wolfsburg – Volkswagen will 
2027 erstmals ein Elektroauto 
für 20 000 Euro auf den Markt 
bringen. „Der Arbeitstitel ist 
ID.1 und das Fahrzeug ist für 
2027 geplant“, sagte Marken-
chef Thomas Schäfer am Don-
nerstag bei der digitalen Jah-
respressekonferenz der Volu-
mengruppe des Konzerns, zu 
der die Marken Volkswagen, 
Skoda, Seat/Cupra und VW 
Nutzfahrzeuge gehören. Mit 
dem Kleinwagen wolle man 
das Elektro-Portfolio nach 
unten abrunden und „bezahl-
bare Elektromobilität für alle“ 
anbieten. Den Termin habe 
man daher bewusst ein Jahr 
nach dem für 2026 geplanten 
ID.2all für unter 25 000 Euro 
gelegt. Zuvor hatte die „Auto-
mobilwoche“ berichtet.

„Wir sind mittendrin“

Am Mittwoch hatte bereits 
der Konzernvorstand über das 
Projekt berichtet, bisher aber 
keinen Termin genannt. Die 
Arbeit am ID.1 sei bereits weit 
fortgeschritten, sagte nun der 
Markenchef. „Wir sind schon 
mittendrin, wissen, wie das 
Auto aussehen muss.“ Noch zu 
entscheiden sei die genaue 
Umsetzung und wo das Fahr-
zeug gebaut werden soll. „Das 

nung.“ Das Streichen der Kauf-
prämie für E-Autos in 
Deutschland Ende 2023 hatte 
die Nachfrage einbrechen las-
sen, VW musste in seinen E-
Auto-Werken in Zwickau und 
Emden die Produktion dros-
seln und Schichten streichen. 

Im vergangenen Jahr konn-
te die Kernmarke Volkswagen 
ihren Absatz außerhalb Chi-
nas um 13 Prozent auf 2,5 Mil-
lionen Fahrzeuge erhöhen. 
Der Umsatz stieg um 17 Pro-
zent auf 86,4 Millionen Euro, 
der operative Gewinn vor Son-
derposten um 34 Prozent auf 
3,5 Milliarden Euro. Das Ab-
satzplus war dabei vor allem 
dem Auftragsstau aus dem 
Vorjahr zu verdanken, als VW 
wegen fehlender Teile weniger 
Autos bauen konnte als be-
stellt wurden. 

Die Umsatzrendite der 
Marke stieg gegenüber 2022 
von 3,6 auf 4,1 Prozent, lag 
aber weiter deutlich unter 
dem Konzernschnitt von sie-
ben Prozent. In diesem Jahr 
sollen es bei der Kernmarke 
vier bis fünf Prozent werden, 
kündigte Finanzvorstand Pa-
trik Mayer an, 2026 dann 6,5 
Prozent. Helfen soll dabei das 
jüngst aufgelegte Effizienz- 
und Sparprogramm. In die-
sem Jahr solle es bereits vier 
Milliarden Euro Ergebnisver-
besserung bringen.

ist wirtschaftlich extrem he-
rausfordernd“, sagte Schäfer. 
Aufgrund der hohen Batterie-
kosten lasse sich ein Preis von 
20 000 Euro nur mit sehr gro-
ßen Stückzahlen erreichen. 
Derzeit würden noch vier Sze-
narien geprüft, wie sich dieses 
Ziel erreichen lasse. „Die Ent-
scheidung werden wir kurz-
fristig treffen.“ Berichten zu-
folge spricht VW auch mit Re-

nault über eine Zusammen-
arbeit bei dem Elektro-Klein-
wagen, um so auf größere 
Stückzahlen zu kommen.

Der ID.1 ist eines von elf 
neuen Elektromodellen, die 
die Kernmarke Volkswagen 
seit dem Verkaufsstart des ID.7 
im vergangenen Jahr bis 2027 
auf den Markt bringen will. 
Auch die bisherigen Ver-
brennermodelle Golf, Tiguan 

und T-Roc werde man „in die 
elektrische Zukunft bringen“. 
Damit halte VW trotz der 
gegenwärtigen Nachfrage-
schwäche an seinem Elektro-
Kurs fest.

„Zukunft ist elektrisch“

„Die Zukunft von Volkswa-
gen ist elektrisch“, sagte Schä-
fer. „Wir stehen zu unserer Pla-

Thomas Schäfer, Vorstandsvorsitzender von Volkswagen Pkw, präsentierte vor einem Jahr 
die Elektro-Kleinwagen-Studie ID.2all. 2027 soll ein noch kleinerer ID.1 folgen. dpa-BILD: Brandt

Automobilindustrie  ID.1 soll Modellpalette bei den E-Autos um einen Kleinwagen erweitern

VW: 20 000-Euro-Stromer kommt 2027

Payback-Bonuspunkte sam-
meln können.

Payback-Nutzer können bei 
Einkäufen bei etwa 700 Part-
nerunternehmen wie Tank-
stellen, Drogerie- und Super-
märkten Bonuspunkte sam-
meln, um diese später gegen 
Prämien oder Gutscheine ein-
zutauschen. 

menarbeit vertraglich besie-
gelt. Die Sparkassen werten 
die Girocard durch die Koope-
ration mit dem Bonussystem 
Payback auf.

Millionen Sparkassen-Kun-
den sollen ab 2025 beim bar-
geldlosen Bezahlen mit der 
landläufig oft noch „EC-Karte“ 
genannten Plastikkarte direkt 

ka-Gruppe inklusive Netto 
und Marktkauf, wie seit ver-
gangenem Jahr bekannt ist. 
„Das bringt enorm viel Größe 
und Möglichkeiten on top für 
Kunden ins Programm“, sagte 
Brugger.

Die Sparkassen-Finanz-
gruppe und Payback hatten 
Mitte November ihre Zusam-

Von André Stahl

München – Das Bonuspro-
gramm Payback wird im kom-
menden Jahr die Nutzerzahlen 
ausweiten. Vermittler sind die 
Sparkassen, die Payback als 
neuer Partner den Weg öffnen. 
„Die Sparkassen haben über 
9000 Unternehmen in ihrem 

eigenen Loyalitätssystem und 
bringen diese mit in das Pay-
back-Programm ein“, sagte Ge-
schäftsführer Bernhard Brug-
ger. So könnten die Kunden 
dann auch an vielen Verkaufs-
stellen im Einzelhandel Punk-
te sammeln.

Neu hinzukommen wird 
im nächsten Jahr auch die Ede-

Handel  Sparkassen bringen 9000 Unternehmen mit – Auch Edeka-Gruppe kommt hinzu
Bonusprogramm Payback gewinnt neue Partner

Kontakt:
Veranstalter: chrono tours GmbH
Ebertplatz 14-16 | 50668 Köln

TELEFON
0221 / 165 335 13

E-MAIL
nwz@chrono-tours.de

ONLINE
www.chrono-tours.de/nordwest-zeitung

Einmal jährlich steht der Hamburger Hafen Kopf. Rund 1,5 Millionen Menschen feiern dann den
Hafengeburtstag. Erleben Sie diese maritime Großveranstaltung vomWasser und von Land aus.
Zunächst durchqueren Sie mit einer Traditionsbarkasse den Hafen, bevor Sie sich auf eine span-
nende Stadtführung freuen dürfen. Bei der anschließenden Zeit zur freien Verfügung genießen
Sie das Landprogramm des 835. Hafengeburtstags und verfolgen die Einlaufparade.
Im Preis enthalten: Stadtführung Hamburg, Barkassenfahrt vor der Einlaufparade des Hamburger
Hafengeburtstags, Fahrt im Komfortbus, Veranstaltungsbegleitung.
Preis p.P.: 119,90 € mit NWZ-Abonnement | 129,90 € ohne NWZ-Abonnement.
Abfahrt um 8.00 Uhr ab Oldenburg, P+R Weser-Ems-Halle

Unternehmen Sie eine Zeitreise entlang der sogenannten Mühlenstraße und lernen Sie die
vielen Facetten des Weserberglandes kennen. Mit einer Schifffahrt über den Mittellandkanal
– vorbei am Mindener Wasserstraßenkreuz – einer Dampflokfahrt entlang der Mühlenstraße
und einer Führung rund um das berühmte Kaiser-Wilhelm-Denkmal an der Porta Westfalica,
erhalten Sie lebendige Einblicke in die vielfältige Geschichte dieser einzigartigen Region.
Im Preis enthalten: Führung Kaiser-Wilhelm-Denkmal, Nostalgiefahrt aus Schiff- und Zugfahrt, Fahrt
im Komfortbus, Veranstaltungsbegleitung.
Preis p.P.: 94,90 € mit NWZ-Abonnement | 104,90 € ohne NWZ-Abonnement.
Abfahrt um 7.30 Uhr ab Oldenburg, P+R Weser-Ems-Halle

Do., 09.05.2024 | Rundfahrt mit einer
Traditionsbarkasse und Stadtführung

So., 12.05.2024 | Per Schiff und
Dampflok durch das Weserbergland

Hamburger Hafengeburtstag

Nostalgie der Mühlenstraße

©HMC, Romanus Fuhrmann ©PanoramaRundblick – Fotolia
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Popmusiker Wincent Weiss 
(31) ist abseits seines Berufes 
eher verschlossen. „Ich bin 
sehr selbstbewusst, wenn ich 
auf der Bühne bin, Musik ma-
che und in der Öffentlichkeit 
stehe. Aber im Privatleben bin 
ich schon sehr zurückgezogen 
und rede auch nicht ununter-
brochen, wenn wir in der 
Gruppe essen gehen. Ich bin 
schon sehr zurückhaltend und 
schüchtern“, sagte Weiss der 
dpa. Diese Zurückhaltung ha-
be auch sehr viel mit seinem 
beruflichen Erfolg zu tun. „Im 
Privatleben sprechen mich so 
viele Menschen an und wollen 
etwas von mir. Dadurch zieht 
man sich irgendwann zurück 
und versteckt sich immer 
mehr.“ Durch den Erfolg sei er 
sehr introvertiert geworden.
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„Herz an Herz“, „Boomerang“ 
oder „Kleiner Satellit“: In den 
90ern hat eine ganze Genera-
tion zu den Eurodance-Songs 
von Sängerin Blümchen ge-
tanzt. Die damals 15-jährige 
Schülerin Jasmin Wagner aus 
Hamburg ist mittlerweile 43 
Jahre alt und bringt an diesem 
Freitag die neue Blümchen-
Single „Ravergirl“ raus. „Der 
Zeitgeist hat mich wieder mit 
Blümchen verbunden und ich 
habe es mir zur Herausforde-
rung gemacht, eine heutige 
Version meines Alter-Ego zu 
entwickeln“, sagte Wagner der 
Nachrichtenagentur dpa.  Viele 
wünschten sich diese „sorgen-
freie Leichtigkeit“ zurück.
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Norwegens König Harald V. 
(87) ist nach dem Einsetzen 
eines permanenten Herz-
schrittmachers aus dem Kran-
kenhaus in Oslo entlassen 
worden. Der König sei in guter 
Verfassung und erhole sich 
weiter, teilte der Osloer Hof 
am Donnerstag mit. Noch bis 
zum 8. April sei er krankge-
schrieben. Während seiner Ab-
wesenheit übernimmt sein 
Sohn Kronprinz Haakon (50) 
alle königlichen Pflichten. Ha-
rald war auf einer Urlaubsreise 
Ende Februar in Malaysia an 
einer Infektion erkrankt. Vor 
dem Rückflug war ihm ein vo-
rübergehender Herzschritt-
macher eingesetzt worden, 
der am Dienstag  durch einen 
dauerhaften ersetzt wurde.

Von Carola Frentzen

Sydney – Ein australischer Mil-
liardär will die Titanic origi-
nalgetreu nachbauen lassen – 
samt Ballsaal, Pool und Türki-
schem Bad. Der Bergbaumag-
nat Clive Palmer (69) kündigte 
sein ehrgeiziges Vorhaben am 
Mittwochnachmittag (Orts-
zeit) im Sydney Opera House 
vor zahlreichen Medienvertre-
tern an. Am Ende werde die Ti-
tanic II sogar besser sein als 
das Original und Platz für 2345 
Passagiere in 835 Kabinen bie-
ten, versprach der schwerrei-
che Unternehmer.

Jungfernfahrt 2027

Die Jungfernfahrt vom bri-
tischen Southampton nach 
New York soll demnach bereits 
im Juni 2027 stattfinden und 
anders als bei der Unglücks-
fahrt 1912 ohne Zusammen-
stoß mit einem Eisberg über 
die Bühne gehen. Selbstver-
ständlich will Palmer dabei 
selbst mit an Bord sein.

Zwischen 500 Millionen 
und einer Milliarde Australi-

tätig war. „Sie ist für uns alle 
ein episches Beispiel für Mut, 
Widerstandsfähigkeit und Ein-
satzbereitschaft.“ Auf die Fra-
ge, ob die Finanzierung gesi-
chert sei, antwortete er, er ha-
be heute deutlich mehr Geld 
als vor zehn Jahren und könne 
gleich mehrere Titanics bau-
en, wenn er wolle. „Ich habe 
zwei Möglichkeiten: Entweder 
gebe ich meiner Frau noch 
mehr Geld zum Einkaufen 
oder ich gebe es für die Titanic 
aus – und ich gebe es für die 
Titanic aus, weil sie genug ein-
gekauft hat.“

Wrack auf Meeresgrund

Die Titanic war am 10. April 
1912 im südenglischen South­-
ampton mit mehr als 2200 
Menschen an Bord zur Jung-
fernfahrt nach New York aus-
gelaufen. Schon nach wenigen 
Tagen stieß der als unsinkbar 
geltende Luxusdampfer gegen 
einen Eisberg und ging unter. 
Mehr als 1500 Menschen star-
ben. Das Wrack liegt in rund 
3800 Metern Tiefe auf dem 
Meeresgrund.

scher Dollar (zwischen 300 
und 600 Millionen Euro) will 
sich Palmer die Erfüllung sei-
nes langgehegten Traums kos-
ten lassen.

Es ist nicht das erste Mal, 
dass er seine Vision einer neu-
en Titanic vorstellt: Schon 
2012 hatte er ein entsprechen-
des Projekt angekündigt. 
Dann aber kam es zu immer 
neuen Verzögerungen.

„Es gab viele Dinge, die 
nicht richtig liefen, als wir das 
Projekt zum ersten Mal prä-

sentiert haben“, zitierte ihn 
die australische Nachrichten-
agentur AAP. „Aber ich bin im-
mer noch mit dem gleichen 
Engagement hier, und jetzt, 
wo die Pandemie vorbei ist, 
werden wir es tun.“ Auf wel-
cher Werft der Luxusliner ge-
baut werden soll, sagte der ex-
zentrische Milliardär nicht. 
Baubeginn sei aber bereits An-
fang 2025.

Die Titanic sei mehr als nur 
ein Schiff, schwärmte Palmer, 
der zeitweise auch als Politiker 

Der Milliardär Clive Palmer will die Titanic originalgetreu 
nachbauen – samt Ballsaal und Pool. BILD: De Marchi/AAP/dpa

Schifffahrt  Australischer Milliardär will die Titanic nachbauen lassen

 „Besser als das Original“

Staatsanwaltschaft  Mord und 
zweifachen versuchten Mord 
vorwirft. Sie geht davon aus, 
dass er die Schülerin am 10. 
September 2023 in Barenburg 
im Landkreis Diepholz mit 
einem Messer tötete. Gegen-
über einem psychiatrischen 

Sachverständigen räumte der 
Angeklagte die Tat ein. Am 
zweiten Verhandlungstag 
wollte er keine Aussage ma-
chen. Seine Verteidigerin kün-
digte an, dass es im Laufe des 
Prozesses eine Einlassung ge-
ben werde.

Der Angeklagte (v.r.n.l.) vor Prozessbeginn mit seiner Anwäl-
tin Daniela Post  und Anwalt René Lancker dpa-BILD: Schuldt

Von Helen Hoffmann

Verden – Die 17-Jährige wollte 
noch eine Runde auf ihren In-
lineskates drehen, doch sie 
kam nie wieder. Unter Tränen 
hat die Mutter der getöteten 
Jugendlichen am Donnerstag 
im Mordprozess vor dem 
Landgericht Verden von den 
letzten gemeinsamen Stun-
den mit ihrer Tochter erzählt. 
„Ich hab’ dich lieb“, habe sie 
wie immer zum Abschied ge-
sagt und ihre Tochter gefragt: 
„Hast du dein Handy dabei, 
falls etwas ist, damit du mich 
anrufen kannst?“ Ausgerüstet 
mit ihrem Handy sei die 17-
Jährige dann losgefahren.

Was danach passierte, soll 
nun die Gerichtsverhandlung 
klären. Angeklagt ist ein 43-
jähriger Deutscher, dem die 

Laut Anklage soll der Mann 
sich durch die Gewalttat Freu-
de oder Befriedigung erhofft 
haben. Möglicherweise wollte 
er auch Rache nehmen. Dem-
nach soll der heute 43-Jährige 
gezielt nach Frauen gesucht 
haben, die einer früheren Mit-
schülerin ähnlich sehen. Von 
dieser sei der Angeklagte ent-
täuscht gewesen, weil sie keine 
Beziehung mit ihm wollte. Der 
Mann sei überzeugt davon, 
dass Frauen mit einem ähnli-
chen Aussehen kein Recht auf 
Leben hätten, hatte die Staats-
anwältin bei Verlesung der An-
klage zu Beginn des Prozesses 
gesagt. Demnach soll der 
Landwirtschaftsmeister das 
Messer so verwendet haben, 
wie er es seit Jahren bei der 
Notschlachtung von Schwei-
nen getan habe.

Emotionale Worte im Mordprozess
Kriminalität  Mutter der getöteten 17-Jährigen aus Verden erzählt unter Tränen

Hamburg/dpa – Wegen plötz-
lich aufgetretener Kreislauf-
Beschwerden zahlreicher 
Schülerinnen und Schüler ist 
die Feuerwehr am Donners-
tagmittag zu einem Einsatz an 
einem Gymnasium in Ham-
burg-Othmarschen geeilt. „Ge-
meldet wurde eine Klasse mit 
Kreislauf- und Atemstörun-
gen“, sagte ein Feuerwehrspre-
cher zu entsprechenden Me-
dienberichten. Vier Klassen-
zimmer seien demnach vor-
sichtshalber evakuiert wor-
den. Der Rettungsdienst habe 
sich schließlich um 21 Schüler 
sowie eine Lehrkraft geküm-
mert. „Die betreffenden 
Räumlichkeiten wurden von 
Spezialkräften messtechnisch 
untersucht“, sagte der Feuer-
wehrsprecher. Doch es seien 
keine Schadstoffe nachgewie-
sen worden. Den Auslöser der 
Gesundheitsprobleme habe 
man nicht finden können. 
Den Angaben zufolge handel-
te es sich nicht um Chemie-
unterricht.

Feuerwehr-
Einsatz an
Hamburger
Schule

Borna/dpa – Das Verfahren 
gegen den Sänger und ehema-
ligen RTL-Dschungelkönig 
Marc Terenzi wegen des Vor-
wurfs der sexuellen Belästi-
gung einer 15-Jährigen ist vor-
läufig eingestellt worden. Als 
Auflage habe er sich innerhalb 
von drei Monaten um einen 
Täter-Opfer-Ausgleich zu be-
mühen, erklärte Richterin Bar-
bara Reusch vom Amtsgericht 
Borna am Donnerstag. Die 
Einstellung erfolge „ohne jeg-
liche Anerkennung einer 
Schuld“. Weist der 45-Jährige 
seine Bemühungen dem Ge-
richt nach, folgt die komplette 
Einstellung des Verfahrens. 
Die Einstellung sei nach Anga-
ben der Richterin auch erfolgt, 
um der Jugendlichen eine Ver-
nehmung vor dem Amtsge-
richt zu ersparen.

Verfahren gegen
Marc Terenzi
eingestellt

Ein undatiertes Archivfoto zeigt den Luxusdampfer „Titanic“. BILD: epa PA/epa/dpa

Brownsville/dpa – Das größte 
jemals gebaute Raketensys-
tem hat auch einen dritten 
Testflug nicht wie erhofft ab-
schließen können – aber erst-
mals den Weltraum erreicht. 
Das unbemannte „Starship“ 
hob am Donnerstag von 
einem Weltraumbahnhof im 
US-Bundesstaat Texas ab, wie 
Live-Bilder des privaten Raum-
fahrtunternehmens SpaceX 
von Tech-Milliardär Elon Musk 
zeigten. Die obere Raketenstu-
fe schaffte es bis ins All, wurde 
dann aber beim Wiedereintritt 
in die Erdatmosphäre zerstört, 
wie die Kommentatoren des 
Live-Streams mitteilten.

Der deutsche Astronaut 
Alexander Gerst bezeichnete 
den Testflug bei X als einen 
„großen Schritt vorwärts“.

Test abgebrochen
– aber „Starship“ 
erreicht  All
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frei im ganzen Laden bewegen 
und umziehen können.

Im Angebot hat Warnkens 
neben der Second-Hand-Mode 
von Influencern wie Sarah En-
gels, Doreen Petrova oder Olga 
Litau auch Neuware „für jeden 
Geldbeutel“, wie sie betont. 

nicht nur für mehr Ware, son-
dern auch für Mädelsabende, 
Junggesellenabschiede oder 
Personal-Shopping. Ein Vor-
hang an der Eingangstür kann 
zugezogen werden, damit sich 
die Kundinnen bei solchen ge-
schlossenen Veranstaltungen 

Im ehemalige Modehaus Meinerling an der Bahnhofstraße in 
Bösel  gibt es dreimal so viel Platz für die Anziehbar No. 19.

BILD: Eva Dahlmann-Aulike

zu kaufen.
 Die zweite große Aktion 

mit Sängerin Sarah Engels, die 
auf Instagram als sarellax3 
mehr als 1,8 Millionen Follo-
wer hat, hatte eine ungleich 
größere Reichweite. „Aus Ko-
operationen mit Firmen be-
kommen Influencer viel Klei-
dung“, sagt Warnkens. Sie 
müssten sich regelmäßig von 
Stücken trennen. „Das ist auch 
für viele junge Mädchen inte-
ressant, da Second-Hand-Mo-
de eine kostengünstigere Al-
ternative ist“. Sehr gerne se-
hen ihre Kundinnen Warn-
kens auchonline  zu, wie sie 
Mode live bei Instagram vor-
führt und verkauft.
   Zur Eröffnung hat die An-
ziehbar am Freitag, 15. März, 
und Samstag, 16. März, von 11 
bis 18 Uhr geöffnet. Reguläre 
Öffnungszeiten ab Montag, 18. 
März: montags bis freitags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr sowie 
von 14 bis 18 Uhr, samstags 
von 11 bis 16 Uhr.

Wichtig sei ihr auch gewesen, 
modische Kleidung in großen 
Größen bis 50 anzubieten.  
Marken, die auch das Mode-
haus Meinerling führte, wird 
sie weiterhin anbieten. Außer-
dem Schmuck, Schuhe und 
andere Accessoires. Auch 
selbst gestaltete Hoodies aus 
Biobaumwolle gibt es.

Influencerinnen

Vor sechs Jahren habe sie in 
ihrer Elternzeit angefangen, 
ihre eigenen aussortierten 
Kleidungsstücke auf Floh-
märkten zu verkaufen, berich-
tet Karina Warnkens. Schließ-
lich eröffnete sie an der Brake-
straße ein Geschäft. „Es lief 
von Anfang an gut“, erzählt 
sie. Zum ersten Flohmarkt mit 
der Mode von Olga Litau aus 
Garrel, die als Influencerin 
Olali1987 auf Instagram be-
kannt ist, kamen 200 Leute 
aus ganz Deutschland, um sie 
zu treffen und ihre Kleidung 

Von Eva Dahlmann-Aulike

Bösel/Friesoythe – Karina 
Warnkens ist mit der „Anzieh-
bar No. 19“ von der Brakestra-
ße in Friesoythe ins ehemalige 
Modehaus Meinerling an der 
Bahnhofstraße in Bösel umge-
zogen. Die Fläche hat sich ver-
dreifacht. „Es hatte seinen 
Flair an der Brakestraße, aber 
wir hatten keinen Platz mehr, 
wir konnten die Ware nicht 
entsprechend präsentieren“, 
sagt Warnkens.

Mädelsabende

Die vergangenen Wochen 
seien stressig gewesen. Doch 
jetzt sind  die Außenwerbung 
und das neue Schild instal-
liert, die neue Frühjahrsware 
ist in den Regalen in dem 240 
Quadratmeter großen Ver-
kaufsraum eingeräumt und 
ein gemütliches Sofa sowie 
eine Kaffeemaschine warten 
auf die Kundinnen. Platz ist 

Mode  Karina Warnkens verkauft Second-Hand-Ware von Influencern und Neuware
Anziehbar verdreifacht sich an der Bahnhofstraße

Von Heiner Elsen

Barßel – Die Außenanlagen 
müssen noch etwas hergerich-
tet werden und ein paar Klei-
nigkeiten sind noch zu ma-
chen – ansonsten ist das neue 
Sport- und Therapiezentrum 
direkt am Barßeler Hafen fer-
tig und schon seit mehr als 
einem halben Jahr in Betrieb. 
Doch in dem neuen Gebäude 
mit einer Grundfläche von 
1000 Quadratmetern soll auch 
noch gewohnt werden – insge-
samt zehn neue Wohnungen 
sollen jetzt am Samstag und 
Sonntag bei einem Tag der of-
fenen Tür der Bevölkerung 
präsentiert werden. Unter 
dem Motto „Gesund und le-
ben“ hat Physiotherapeut 
Torsten Gradt hier ein neues 
Wohnkonzept am Hafen ge-
schaffen.

Neue Wohnkonzept

„Mit dem Projekt möchte 
ich die Bereiche Wohnen, Ge-
sundheit und Gemeinschaft 
vereinen“, sagt Gradt im Ge-
spräch mit unserer Redaktion. 
Dafür hat er viel in das große 
neue Gebäude investiert und 
seit Juni 2023 bereits den The-
rapiebereich eröffnet. 25 Mit-
arbeiter sind seitdem in den 
modernen Räumen im Erdge-
schoss in folgenden Feldern 
tätig: Physiotherapie, Ergothe-
rapie, medizinische Fitness, 
Reha-Sport und Funktionstrai-
ning, Sturzprophylaxe, Osteo-
porose-Training und Abneh-
men im Liegen. Dafür stehen 
zahlreiche neue Geräte zur 
Verfügung, wie zum Beispiel 
ein „Skillcourt“, eine Trai-
ningsfläche, auf der die Pa-
tienten und Patientinnen 
spielerisch mit einem Compu-
ter trainieren können. Dafür 
ist auf dem Boden eine Ak-
tionsfläche angebracht – man 
steuert die ganzen Anwen-
dungen so mit mehreren Kör-
perbewegungen. Gerade für 
Kinder mit Aufmerksamkeits-
defizit-/Hyperaktivitätsstö-
rung (ADHS) sei dies eine tolle 

Gesundheit  Neues Therapie- und Sportzentrum von Torsten Gradt in Barßel – Zehn Wohnungen

Direkt am Hafen wohnen und fit bleiben

Möglichkeit, zum Beispiel Ma-
the oder Sprachen in Bewe-
gung zu lernen.

Ein weiteres Herzstück des 
neuen Therapiebereichs ist 
neben dem Bewegungsraum 
das eigene Schwimmbecken. 
Insgesamt 15 Menschen kön-
nen hier gleichzeitig im Was-
ser trainieren, dass über ein 
eigenes Blockheizkraftwerk er-
wärmt wird. Dazu kommt eine 
Eiskammer, in der Patientin-
nen und Patienten bis auf 
mehr als -100 Grad Celsius he-
runtergekühlt werden kön-
nen.

Im ersten und zweiten 
Obergeschoss befinden sich 

dann die zehn neuen Eigen-
tumswohnungen, die Torsten 
Gradt in Kooperation mit der 
Volksbank Westerstede ver-
marktet. Alle Wohnungen ha-
ben einen Balkon und mehre-
re Zimmer, sind zwischen 76 
und 150 Quadratmeter groß. 
Im zweiten Obergeschoss be-
finden sich mit dem Pent-
house „Hafenblick“, „Hafensei-
te“ und „Hafenruhe“ die drei 
größten Wohnungen. Die Prei-
se für die größte von diesen 
Wohnungen liegt bei rund 
522 000 Euro – die günstigste 
kleinste Wohnung im ersten 
Obergeschoss liegt bei 
225 000 Euro. „Alle Wohnun-

gen sind barrierefrei über 
einen Fahrstuhl zu erreichen 
und verfügen über moderne 
Standards“, sagt Jens Werner, 
Bereichsleitung Markt bei der 
Volksbank in Westerstede.

Raum für Begegnung

„Natürlich können auch 
Menschen ohne gesundheitli-
che Probleme die Wohnungen 
kaufen. Doch in diesem Kon-
zept wollten wir das Thema 
’Wohnen’ und ’Gesundheit’ 
zusammenbringen“, so Gradt 
weiter. Deswegen kommen 
auch alle Wohnungstüren in 
einem Atrium-Bereich zusam-

men. „Hier kann dann zwi-
schen den Eigentümern oder 
späteren Mietern ein Platz der 
Begegnung und des Zusam-
menseins entstehen“, so 
Gradt.
 Der Tag der offenen Tür 
findet am kommenden Wo-
chenende statt – Samstag, 16., 
und Sonntag, 17. März, von 10 
bis 16 Uhr. Dabei gibt es neben 
der Möglichkeit zu einer Haus-
besichtigung zahlreiche Vor-
führungen und Mitmachange-
bote sowie das Rätsel um die 
„Westmarkstraßen-Ente“ als 
Gewinnspiel. Mehr Infos gibt 
es im Internet unter therapie-
und-sport.de.

Torsten Gradt hat sein neues Sport- und Therapiezentrum in Barßel eröffnet. Am  Wochenende lädt er nun zum Tag der offe-
nen Tür ein. BILD: Heiner Elsen

Neueste Geräte, Eiskammer und Schwimmbad – das Ange-
bot im Sport- und Therapiezentrum Barßel ist groß. BILD: Elsen

Die Aussicht aus einer der zehn neuen Wohnungen auf den 
Barßeler Hafen. BILD: Elsen
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Infoabend:

02.04.2024,

18:30 Uhr

im Clubhaus

Kursgebühr:
195 €

zzgl. Prüfungsgebühr:
50 €

Inklusive
Zusatzleistungen:

∙ Freie Nutzung der
Trainingsanlage

∙ Freie Nutzung des
Kurzplatzes

∙ Schläger und Bälle im
Unterricht

∙ Schläger zum Üben
außerhalb des
Unterrichts

∙ Betreuung durch
erfahrene
Clubmitglieder

Ab 08.04.2024

Zu den Kursen
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Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
9 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Bar-
ßeler SkF-Laden: geöffnet
15 bis 21 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
Elisabethfehn
16 bis 20 Uhr, Ev. freikirchl. Ge-
meindezentrum: DRK-Blutspende-
termin

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: 10 bis 
18 Uhr, Infos unter Tel. 
04499/2222 oder www.fehnmu-
seum.de

Entsorgung

Barßel
Kläranlage: 14 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 13 Uhr, Europaplatz: Wo-
chenmarkt
8 bis 12.30 Uhr, Rathaus am 
Stadtpark: Bürger Service Center
8 bis 12.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 11.30 Uhr, Friesoyther 
Tafel: Lebensmittelausgabe
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF „Lädchen“: geöffnet, auch 
Spendenannahme
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
Neuscharrel
20 Uhr, Jugendheim: De Sauna Gi-
golo, Aufführung der Theatergrup-
pe Neuscharrel
Thüle
9 Uhr, Kirche: Seniorenmesse, an-
schließend Besuch in der Grund-
schule und Frühstück (Gasthof Sie-
ger)

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 12 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 8, 10 bis 22 Uhr

Entsorgung

Friesoythe
Grün- und Wertstoffsammelstelle: 
14 bis 18 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

         Termine in 
         Friesoythe

         Termine in 
         Barßel

Veranstaltungen

Bösel
15 bis 16 Uhr, Fladderburger Stra-
ße 10: Carla-Lebensmittelausgabe
Petersdorf
19.30 Uhr, Franziskusheim: Jah-
reshauptversammlung, Heimatver-
ein Petersdorf

Bäder

Bösel
6 bis 7.30, 15 bis 20.30 Uhr

Entsorgung

Bösel
Wertstoffsammelstelle: 14 bis 18 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Strücklingen
19.30 Uhr, Johanniter-Kapelle: 
Taizé-Gebet

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15.45 bis 21 
Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine im
Saterland

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Familienchronik

Paula Blanke, geb. Horst-
mann (90), Thülsfelde. Auf-
erstehungsmesse ist am Sonn-
abend, 16. März, 10.30 Uhr, in 
der Kirche Thüle; anschlie-
ßend Beisetzung.   

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Apotheke am Kirchplatz, Am Kirch-
platz 20, Bösel, Tel. 
04494/91092
Kopernikus-Apotheke, Am Esch 7, 
Westerstede, Tel. 04488/71401

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 16 bis 18 Uhr, 
Tel. 116117, St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,18 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Von Carsten Bickschlag

Friesoythe – Die Soeste im 
Friesoyther Stadtgebiet mehr 
in den Mittelpunkt rücken 
und erlebbar machen. Das war 
eines der Ziele der groß ange-
legten Innenstadtsanierung. 
Umgesetzt wurde in diesem 
Bereich aber bislang kein ein-
ziges Projekt. Doch nun gibt es 
einen neuen Vorschlag der 
Stadtverwaltung. Es geht um 
eine brachliegende Fläche in 
der Straße „Sieben Provinzen“, 
die über eine Brücke direkten 
Zugang zur Wasserstraße hat. 
Dieses geschotterte Areal, das 
im Besitz der Stadt Friesoythe 
ist und als Parkplatz genutzt 
wird, könnte komplett umge-
staltet werden. 

700 000 Euro

Eine erste Idee wurde am 
Mittwochabend im Rahmen 
des Planungsausschusses des 
Stadtrates im Rathaus vorge-
stellt. In dem Vorschlag sind 
ein Kinderspielplatz, Aufent-
haltsbereiche, ein Plateau di-
rekt über der Soeste, ein ge-
pflasteter Weg direkt an der 
Soeste und ein Fußweg als di-
rekte Verbindung von der 
Straße „Sieben Provinzen“ zur 
Straße „Am Alten Hafen“ ge-
plant. Im so umgestalteten Be-
reich soll der Autoverkehr 
durch Poller unterbrochen 
werden. Die Anlieger sollen 
ihre Grundstücke aber auch 
dann uneingeschränkt errei-
chen können. Auch zu den 
Kosten machte die Verwaltung 
Angaben: diese werden auf 
rund 575 000 Euro geschätzt. 

Das ist aber noch nicht al-
les. Zur Planung gehört auch 
die Erneuerung des Soeste-
Uferbereichs entlang der Was-
serstraße. Außerdem wird vor-
geschlagen, eine der Soeste­-
brücken, die sich im privaten 
Eigentum befindet und auf-
grund gravierender Schäden 
gesperrt ist, zurückzubauen. 
Dort könnte eine Plattform 
mit Sitzgelegenheit entstehen, 
die über den Fluss reicht. Die 

Stadtentwicklung  Verwaltung stellt Umgestaltung der Sieben Provinzen  vor

 Eine Plattform über der Soeste

Kosten werden mit rund 
125 000 Euro beziffert.

Viel Rasen und Pflaster

Grundsätzlich erteilten die 
Ratsmitglieder der Verwaltung 
den Auftrag, das Planungskon-
zept weiter zu konkretisieren 
und eine Entwurfsplanung 
auszuarbeiten. Allerdings gab 
es auch Kritik an dem Pla-
nungskonzept. Denn es gehe 
hier ja nicht nur um ein Pro-
jekt der Stadtsanierung, son-
dern auch um einen Teil der 
Umsetzung des Klimaschutz-
konzeptes der Stadt. „Wo ist 
der ökologische Mehrwert“, 
fragte sich SPD/Grüne-Frak-
tionsvorsitzende Renate Geu­-
ter. „Ich sehe auf den Plänen 
nur Rasen und Pflastersteine“, 
ergänzte Norbert Rehring 
(Grüne). Er empfinde es daher 

als ökologische Abwertung 
der Fläche. „Und das wollen 
wir mit dem Klimaschutzkon-
zept ja nicht bewirken.“ Die 

Stadt werde diese Hinweise im 
weiteren Verlauf berücksichti-
gen, sagte Bereichsleiter Bau-
technik Alexander Nies.  

Idee zur Stadtentwicklung: An dieser Stelle im Bereich der Wasserstraße könnte ein Spiel-
platz und ein Zugang zur Soeste geschaffen werden. BILD: Carsten Bickschlag

So könnte nach einem ersten Vorentwurf eine Umgestaltung 
der Fläche an der Straße „Sieben Provinzen“ und Soeste 
aussehen. BILD: Planungsbüro Wessels und Grünefeld

Ramsloh. Sie arbeitet als Kran-
kenschwester an der Karl-Jas-
pers-Klinik im Bad Zwischen-

ahner Ortsteil Wehnen in der 
Verhaltenstherapie. „Da meine 
Tochter aus dem Gröbsten 

Bürgermeister Thomas Otto (links) begrüßt Thea Stratmann-
Kruse als neue Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde 
Saterland. BILD: Hans Passmann

Von Hans Passmann

Ramsloh – Nach langer Suche 
und einer Ausschreibung freut 
sich die Gemeinde Saterland 
nun, eine neue Gleichstel-
lungsbeauftragte gefunden zu 
haben. Der Rat hat in seiner 
Sitzung am Montagabend im 
Rathaus in Ramsloh Thea 
Stratmann-Kruse einstimmig 
zur ehrenamtlichen Gleich-
stellungsbeauftragten beru-
fen.

 „Es war die einzige Bewer-
bung, die eingegangen war“, 
informierte Bürgermeister 
Thomas Otto (parteilos). Mit 
ihr sei im Vorfeld ein Gespräch 
unter Beteiligung der Frak-
tionsvorsitzenden und der 
Personalstelle geführt worden.

Thea Stratmann-Kruse ist 
damit Nachfolgerin von Ange-
lika Hermes, die ihr Amt zum 
31. Dezember 2023 niederge-
legt hatte. Die 42-jährige Strat-
mann-Kruse kommt aus 

her­aus ist, habe ich jetzt ein 
wenig mehr Freizeit und ich 
wollte ehrenamtlich etwas 
machen“, berichtet sie. „Ich ha-
be an meiner Arbeitsstelle mit 
unterschiedlichen Menschen 
zu tun. Das kann ich hier gut 
bei der Gleichstellungsbeauf-
tragten mit einbringen und 
ich möchte auf Augenhöhe et-
was bewegen“, sagt Strat-
mann-Kruse zu ihrer Motiva-
tion und stellte sich den Rats-
mitgliedern vor. 

Sie habe auch bereits mit 
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Landkreises Cloppen-
burg aufgenommen. Es sei 
wichtig, ein Netzwerk aufzu-
bauen. Bürgermeister Thomas 
Otto beglückwünschte Thea 
Stratmann-Kruse zu ihrem 
neuen Ehrenamt und übergab 
ihr die Urkunde der Gemein-
de. „Sie werden mit ihrer Auf-
gabe wachsen“, gab er der 
Ramsloherin mit auf ihren 
Weg. 

„Auf Augenhöhe etwas bewegen“
Ehrenamt  Rat der Gemeinde Saterland beruft Gleichstellungsbeauftragte



Visiolink Visiolink 

Freitag, 15. März 2024 LEUTE VON HEUTE 11NORDWEST-ZEITUNG, NR. 64

 Knelangen unterstützt Malteser
Für eine „Spende der Mensch-
lichkeit“ haben sich Hospizbe-
gleiterin Gertrude Vormoor 
und Gerd Dumstorff, Stadtbe-
auftragter des Malteser-Hilfs-
dienstes Friesoythe, bei Unter-
nehmer Holger Knelangen 
(von links) bedankt. Der Fries-
oyther Familienbetrieb für 

Gartentechnik und Fahrräder 
favorisierte anlässlich seines 
100-jährigen Bestehens aus-
drücklich Geldpräsente statt 
Geschenke und unterstützt 
mit dem Erlös von rund 3100 
Euro den Hospizdienst. Dane-
ben überreichte der Inhaber 
die Hauptpreise einer Jubilä-

ums-Verlosung. Eine Motorsä-
ge gewann Charlotte Breyer 
aus Gehlenberg, über ein Fahr-
rad freute sich Max Wilken aus 
Thüle und einen Mähroboter 
nahm Steffen Tholen aus Al-
tenoythe mit nach Hause (von 
rechts).

BILD: Claudia Wimberg

SV Mehrenkamp wählt Vorstand
Auf der Generalversammlung 
des SV Mehrenkamp wurde 
jetzt ein neuer Vorstand ge-
wählt. Neu im Vorstand sind 
Sascha Schröder als Beisitzer 
und Patrick Tebben als Schrift-
führer. Er ersetzt Heiner Elsen, 
der sich noch vier Jahren Vor-
standsarbeit nicht wieder zur 
Wahl stellte. Ebenfalls neu im 
Gremium ist Heiko Küther als 
2. Vorsitzender. Die restlichen 

Amtsinhaber wurden wieder-
gewählt: Alexander Steenken 
(1. Vorsitzender), Andreas 
Maier (3. Vorsitzender), Daniel 
Runden (Kassenwart) sowie 
Dennis Rockmann und Chris-
tian Ites (Beisitzer). Intensiv 
beschäftigten sich die Vereins-
mitglieder seit mehren Mona-
ten mit den Feierlichkeiten 
zum 100-jährigem Jubiläum in 
diesem Jahr. Geplant ist eine 

ganze Festwoche mit mehre-
ren Höhepunkten Anfang Ju-
ni. Auch eine Chronik ist be-
reits in der Endfertigung. Auf 
dem Bild von links: Dennis 
Rockmann, Andreas Maier, 
Alexander Wandelt, Heiko 
Kühter, Alexander Steenken, 
Patrick Tebben, Christian Ites, 
Daniel Runden und Sascha 
Schröder. 

BILD: Viktor Göttmann

 „Reiterin des Jahres“ gekürt
Während der Generalver-
sammlung des Reit- und Fahr-
vereins Bösel kürten die Mit-
glieder Charlin Backhaus 
(rechts) zur „Reiterin des Jah-
res“. Die Vorsitzende Sandra 
Lübbe bilanzierte in ihrer Lau-
datio die Verdienste und Erfol-
ge der jungen Reiterin, die be-
reits seit ihrer frühesten Kind-
heit für den Böseler Verein auf 
dem Rücken von Pferden ge-
sessen hat. Ihre Leidenschaft 
sei das Dressurreiten, in dem 
sie sich innerhalb von zwei 
Jahren von der E-Klasse zur M-
Klasse hochgearbeitet habe, 
lobte Lübbe. Inzwischen sei sie 
auch bei Turnieren erfolgreich 
und habe am Wochenende 
eine gute Platzierung bei 
einem M-Vergleich erhalten. 
„Sie ist der Stolz des ganzen 
Vereins“, sagte Lübbe.

BILD: Martin Pille

Bürgerschützenverein  ehrt  Mitglieder
Der Bürgerschützenverein Bö-
sel hatte Seniorinnen und Se-
nioren zu einem „Gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen“ eingeladen und 
gleichzeitig ein  Vergleichs-
schießen angeboten. Bei der 
Gelegenheit nahmen Schüt-

zenchef Martin Oltmann und 
sein Vertreter Ludger Handt 
auch Beförderungen und Eh-
rungen vor. Ulla Preuth ent-
schied das Schießen für sich 
und verwies Karl-Heinz Willem-
sen und Anne Henken auf die 
Plätze. Zu Offizieren befördert 

wurden Monika Brinkmann, 
Heinz Willenbrink und Peter 
Wielenberg. Für langjährige 
Mitgliedschaft zeichneten 
Handt (links) und Oltmann 
(rechts) Gerd Stammermann, 
Karl Pleye und Hermann Sep-
pel (v.l.) aus.   BILD: Martin Pille

Zwei neue Markhäuser Prinzessinnen
Die Jungschützenabteilung 
der St. Johannes Schützenbru-
derschaft Markhausen ermit-
telte unter der Leitung von Jo-
hannes Bäker und Merle Mey-
er ihre diesjährigen Schüler- 
und Jugendprinzen. Startbe-
rechtigt für das Schülerprin-
zenschießen (Disziplin: Luft-
gewehr Auflage) waren die 
Markhäuser Jungschützen im 
Alter von 12 bis 15 Jahre und 
beim Jugendprinzenschießen 

(Luftgewehr Freihand) die Ju-
gendlichen zwischen 16 und 
24 Jahre. In der Schülerklasse 
sicherte sich Tamina Böhmann 
mit 49 Ringen die Prinzessin-
nenwürde. Bei den Jugendli-
chen war Lea Niemeyer mit 40 
Ringen die beste Schützin. Ta-
mina Böhmann und Lea Nie-
meyer wurden vom Bruder-
meister Jürgen Meyer jeweils 
mit dem Prinzenorden des 
Bundes der Historischen 

Deutschen Schützenbruder-
schaften ausgezeichnet. Vor 
der Ehrung der neuen Prinzes-
sinnen wurden  die Vereins-
meister von der stellvertreten-
den Schießmeisterin Verena 
Niehaus mit Siegernadeln aus-
gezeichnet.  Das Foto zeigt 
(von links) Merle Meyer, Schü-
lerprinzessin Tamina Böh-
mann, Jugendprinzessin Lea 
Niemeyer und Johannes 
Bäker. BILD: Werner Müller

Strücklinger Theatergruppe spendet 
Ihre erfolgreiche Theatersai-
son nahm die Theatergruppe 
Strücklingen zum Anlass, zum 
Abschluss einen Teil der mit 
den Aufführungen erzielten 
Einnahmen zu spenden. 
Strahlende Gesichter gab es 
bei der diesjährigen Spenden-
übergabe an den Ferienpass 

St. Georg Strücklingen  sowie 
an den Förderverein Kapelle 
Bokelesch. Mit den Spenden 
werden sowohl Fahrten des 
Ferienpasses als auch  die 
Elektrifizierung des Geläutes 
der Kapelle Bokelesch unter-
stützt. Das Foto zeigt bei der 
Spendenübergabe (von links) 

Willehad Harms, Gabriele 
Harms,   Gerd Olling vom För-
derverein, Freerk Röskens, 
Norbert Schulte vom Förder-
verein, Claudia Janßen-Menk-
haus und Kerstin Rolfes vom 
Ferienpass St. Georg Strücklin-
gen sowie Kathrin Harms.

BILD: Theatergruppe Strücklingen
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haben. Wer vor dem 1. Oktober 
2017 eine Lebenspartnerschaft 
eingetragen hat, hat ebenfalls 
Anspruch auf die Witwen- 
oder Witwerrente.

Anspruch ruht lediglich

Wird man zum Nullrentner, 
ist der Anspruch auf die Hin-

Von Maike Schwinum

Im Nordwesten – Wenn der 
Ehepartner oder die Ehepart-
nerin stirbt, ist der Schmerz 
groß. Das ganze Leben ändert 
sich. Und häufig bringt der 
Verlust auch finanzielle Pro-
bleme mit sich: Wo man bis-
her zwei Einkommen hatte, 
um seinen Lebensunterhalt zu 
finanzieren, fällt eines weg. 
Als Unterstützung für Witwer 
oder Witwen gibt es deshalb 
die Hinterbliebenenrente. 
Doch nicht jeder erhält sie, wie 
Klaus-Dieter Wegener aus 
Ganderkesee schmerzlich fest-
stellen musste.

Einkommen zu hoch

Nach mehr als 40 gemein-
samen Jahren starb Wegeners 
Frau Dörte im November 2023 
an einer Krebserkrankung. An-
schließend stellte er einen An-
trag auf Witwerrente und er-
fuhr, dass ihm keine solche 
Rente zur Verfügung stehe. 
Der Grund: Sein eigenes Ein-
kommen ist zu hoch, die Ren-
te seiner Frau dagegen zu 
niedrig. „Ich finde das unge-
recht“, so der 71-Jährige. „Man 
wird für seine Arbeit sozusa-

gen bestraft.“
Es kann passieren, dass die 

Hinterbliebenenrente völlig 
wegfällt, bestätigt die Deut-
sche Rentenversicherung. In 
solchen Fällen spricht die Be-
hörde von einer Nullrente. 
Und damit ist Klaus-Dieter 
Wegener bei Weitem kein Ein-
zelfall: Im Jahr 2022 verzeich-
nete die Rentenversicherung 
rund 538 000 Nullrentner. 
Meist waren es Männer.

Der Freibetrag

Der Freibetrag für die Hin-
terbliebenenrente beträgt 
992,64 Euro. Das Einkommen 
des Hinterbliebenen, das die-
sen Betrag übersteigt, wird zu 
40 Prozent auf die Witwer- 
oder Witwenrente angerech-
net. Angerechnet werden Ein-
kommen aus beruflichen Tä-
tigkeiten ebenso wie die eige-
ne Altersrente. „Ist der An-
rechnungsbetrag höher als der 
Anspruch auf Hinterbliebe-
nenrente, bleibt kein Auszah-
lungsbetrag übrig“, erklärt 
Björn Watermann von der 
Deutschen Rentenversiche-
rung Oldenburg-Bremen.

Lediglich während des so-
genannten Sterbevierteljahrs 

terbliebenenrente jedoch 
nicht für immer verloren: 
sinkt das eigene Einkommen, 
kann es passieren, dass wieder 
Anspruch besteht. Das kann 
zum Beispiel der Fall sein, 
wenn Berufstätige ihre 
Arbeitszeit reduzieren und 
weniger verdienen.

Neue Berechnung

Der Anspruch kann neu be-
rechnet werden, sobald die 
Bruttoeinkünfte des Hinter-
bliebenen um mindestens 
zehn Prozent gesunken sind. 
Allerdings müssen die Hinter-
bliebenen selbst aktiv werden 
und einen Antrag stellen, da-
mit der Anspruch auf die Hin-
terbliebenenrente geprüft 
wird.

Klaus-Dieter Wegener aus 
Ganderkesee möchte bei der 
Deutschen Rentenversiche-
rung Einspruch einlegen. Zwar 
empfindet er den bürokrati-
schen Aufwand als zusätzliche 
Belastung, gleichzeitig möch-
te er aber ein Zeichen setzen, 
indem er sich wehrt: „Es geht 
mir nicht um das Geld, son-
dern ums Prinzip. Meine Frau 
hat für ihre Rente gearbeitet 
und nun fällt sie einfach weg.“

Nullrente – Eine Herausforderung für Hinterbliebene
Lebensunterhalt  Wer zu viel verdient, dem steht keine Hinterbliebenenrente zu – Witwer aus Ganderkesee geht leer aus

spielt das eigene Einkommen 
keine Rolle. In den ersten drei 
Monaten nach dem Tod des 
Partners oder der Partnerin 
zahlt die Rentenversicherung 
den Hinterbliebenen die Ren-
te des Verstorbenen in voller 
Höhe aus.

Die Voraussetzungen für 
die Auszahlung im Sterbevier-

teljahr sind allerdings diesel-
ben wie für die Hinterbliebe-
nenrente: Der Verstorbene 
muss die Mindestversiche-
rungszeit von fünf Jahren er-
füllt oder bereits Rente bezo-
gen haben. Außerdem muss 
die Ehe mindestens ein Jahr 
und bis zum Tod des Partners 
oder der Partnerin bestanden 

Stirbt der Ehepartner oder die Ehepartnerin, haben Hinter-
bliebene Anspruch auf Rente. Doch sogenannte Nullrentner 
sind die Ausnahme. dpa-BILD:  Kalaene

Von Arne Erik Jürgens

Oldenburg – Sie organisieren 
Schlägereien und haben ver-
sucht, die Deutungshoheit in 
der Fanszene zu gewinnen: die 
Hooligans im Umfeld des Fuß-
ball-Regionalligisten VfB Ol-
denburg. Als Hauptverant-
wortlicher für den Aufbau der 
Hooligan-Strukturen in Ol-
denburg gilt Kevin B. Unsere 
Redaktion hat zu dem Mann 
recherchiert, der bereits durch 
schockierende Gewalt aufge-
fallen ist und aus seiner 
rechtsextremen Gesinnung 
keinen Hehl macht.

Alle Fragen dazu ließ B. un-
beantwortet. Der VfB distan-
ziert sich von den Hooligans 
und verweist darauf, dass der 
Großteil der Fanszene rein am 
Fußball interessiert ist und 
sich auch gegen Rechtsextre-
mismus positioniert.

Rechte Botschaften 
und ein SA-Tattoo

Seit vielen Jahren hat der 
32-jährige B. Verbindungen zu 
Rechtsextremen. Er nahm 
2014 an der rechtsextremen 
Demonstration „Hooligans 
gegen Salafisten“ in Köln teil. 
In den sozialen Medien ist B. 
erst kürzlich erneut in einem 
T-Shirt mit der Aufschrift „NSC 
Youth“ zu sehen gewesen. Das 
interpretiert Fanforscher Ro-
bert Claus als Abkürzung für 
„National Socialist“ – also „Na-
tionalsozialist“. Laut anderen 
Experten steht NSC ursprüng-
lich für „North Side Casuals“. 
Dahinter steckt eine rechts-
extreme Hooligan-Gruppie-
rung aus Belgien, die enge 
Kontakte zur problematischen 
Aachener Hooligan-Szene 
pflegt. Die Oldenburger Hooli-
gans sind wiederum mit den 

Aachenern verbunden – auch 
hier gilt B. als Initiator, da er in 
Aachen gewohnt hat.

Andere Fotos zeigen ein 
Tattoo auf seinem linken 
Oberarm mit der Aufschrift 
„Alles für Deutschland“, da-
runter befindet sich ein 
Reichsadler. Die Verwendung 
dieser SA-Parole ist in 
Deutschland strafbar. Zudem 
hat B. mehrfach Beiträge ge-

teilt, welche die Wehrmacht 
glorifizieren.

Zwei Spieler bei Turnier 
schwer verletzt

Der Oldenburger Hooligan 
spielt selbst Fußball – und hat 
in der Vergangenheit auch auf 
dem Feld die Grenzen deutlich 
überschritten. Er hatte 2012 
gemeinsam mit einem Mit-

spieler und einem Zuschauer 
beim Hallenfußball-Turnier 
des TV Metjendorf zwei Spie-
ler von Kickers Ganderkesee 
schwer verletzt. B. und sein 
Mitspieler prügelten auf einen 
Spieler ein und traten ihm ins 
Gesicht, als dieser am Boden 
lag.

Der Zuschauer schlug 
einem weiteren Ganderkeseer 
mit der Faust ins Gesicht. Al-

len drei Gewalttätern erteilte 
der TV Metjendorf ein lebens-
langes Hausverbot. Trotzdem 
spielt B. seit 2020 wieder im 
Verein. Auf wiederholte Anfra-
ge äußerte sich der Vorstand 
des TV Metjendorf nicht dazu. 
Nach unseren Informationen 
ist der Verein in der Vergan-
genheit bereits über die 
rechtsextremen Aktivitäten 
von B. informiert worden. 
Konsequenzen gab es aller-
dings keine. Ob der 32-Jährige 
für seine Taten schon einmal 
verurteilt wurde, gaben die Be-
hörden mit Verweis auf den 
Schutz der Persönlichkeits-
rechte nicht preis.

Vernetzung auch 
 im Kampfsport

Auch im Kampfsport ist B. 
über den Nordwesten hinaus 
bestens vernetzt. So besuchte 
er die rechtsextreme Kampf-
sport-Veranstaltung „Kampf 
der Nibelungen“, die 2019 ver-
boten wurde. Ob B. als Zu-

schauer oder Teilnehmer da-
bei war, ist nicht bekannt. 
Beim „Kampf der Nibelungen“ 
handelt es sich nach Angaben 
des Verfassungsschutzes um 
die wichtigste neonazistische 
Kampfsport-Reihe in Deutsch-
land beziehungsweise Europa.

„Dabei geht es nicht nur 
um sportliche Ziele, sondern 
um politische, meist rassisti-
sche Gewalt“, sagt Fanforscher 
Claus. Es werde offen kommu-
niziert, dass das Ziel ist, sich 
für die Auseinandersetzung 
mit politischen Gegnern wie 
Migranten vorzubereiten. Seit 
dem Verbot der Großveran-
staltung, die 2018 ungefähr 
1000 Zuschauer hatte, versu-
chen die Rechtsextremen laut 
Claus, dieses zu umgehen.

Dieser Mann führt Oldenburgs Hooligans an
Fußball  Kevin B. fällt durch schockierende Gewalt auf und baut Hooligan-Strukturen im Club-Umfeld des VfB auf

 Lautsprecher der Oldenburger Hooligans: Kevin B. sitzt bei einem VfB-Spiel auf dem Absperr-
zaun im Marschwegstadion. BILD: Screenshot

Hooligans und Neonazismus

Die Vermischung  von Hooli-
gans mit dem Neonazismus 
ist nicht neu. „Es ist eine 
Lebenslüge der Szene, dass 
Hooligans unpolitisch sind“, 
sagt Fanforscher Robert 
Claus. Bereits in den 80er 
Jahren gab es im Umfeld 
von Borussia Dortmund die 
rechtsextreme „Borussen-
front“ unter Leitung von 
Siegfried Borchardt, ge-
nannt „SS-Siggi“. „Das Ge-
waltinteresse führt die Hoo-
ligans zusammen. Sie ver-
binden ähnliche Männlich-
keitsbilder und das Interes-
se an Kampf“, erklärt Claus.

Im Rahmen  der Bewerbung 
für die Weltmeisterschaft 
2006 in Deutschland sind
 in deutschen Stadien die
 Sicherheitsmaßnahmen 
hochgefahren worden. 
„Die Hooligans haben so 
die Stadionkurven als 
Hauptbetätigungsbereich 
verloren“, so Claus. Darauf-
hin seien die „Acker Mat-
ches“ entstanden – und die 
Hooligans hätten sich auch 
für Personen außerhalb des 
Fußballs geöffnet. So werde 
unter anderem gezielt in der 
Kampfsport-Szene rekru-
tiert.

Teil eins dieser
zweiteiligen Recherche zu 
Oldenburger Hooligans finden 
Sie online  unter 
P @ ol.de/hooligans

Hier finden Sie 

schnelle  Hilfe

Servicetelefon: Wer sich 
nach seinen Ansprüchen auf 
die Witwen- oder Witwerren-
te erkundigen möchte, kann 
sich bei der  kostenlosen 
Service-Hotline der Deut-
schen Rentenversicherung 
unter Tel. 0800 1000 4800 
melden (Montag bis Don-
nerstag von 7.30 bis 19.30 
Uhr sowie freitags von 7.30 
bis 15.30 Uhr).

Weitere Informationen zur 
Hinterbliebenenrente gibt 
es außerdem auf der Web-
seite der Deutschen Ren-
tenversicherung unter 
P @  www.deutsche-rentenversi-
cherung.de
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Mittlerweile verachte ich je-
des Angebot der Werbeindus-
trie, mir eine kleine Auszeit zu 
gönnen. Ich gönne mir große 
Auszeiten – die im Übrigen 
nicht einmal etwas kosten 
müssen. Ich empfehle, gele-
gentlich möglichst einen gan-
zen Tag nur dafür einzu-
planen, sich zu langweilen, in 
der Natur herumzuschlen-
dern, in Büchern zu stöbern, 
alle halbe Stunde in den Kühl-
schrank zu schauen, ob sich da 
seit dem letzten Blick hinein 
irgendetwas verändert hat. 

Ein ganzes Buch über Mü-
ßiggang hat Hermann Hesse 
geschrieben. Der beste Satz 
daraus: „Das zur Kunst ausge-
bildete Trägsein ist im Abend-
lande zu allen Zeiten nur von 
harmlosen Dilettanten betrie-
ben worden.“ Sorgen wir dafür, 
dass sich das endlich ändert.

Oder alle zwei Wochen mal ein 
Bad mit diesem duftenden Ba-
desalz („Kleine Auszeit“). Scha-
de nur, dass auch das Badesalz 
nicht verhindert, dass wir 
trotzdem an die Arbeit den-
ken, unsere Beziehungspro-
bleme wälzen, dass wir uns in 
der Badewanne liegend für 
unsere dicken Beine verurtei-
len und uns vornehmen, ab 
nächste Woche noch mehr 
Sport zu machen. Eine tolle 
Auszeit ist das.

Und wieso überhaupt darf 
es immer nur eine „kleine“ 
Auszeit sein? Natürlich: weil 
wir nicht viel Zeit dafür haben. 
Sie darf genau so lange dau-
ern, wie es dauert, einen Scho-
koriegel oder ein Stück Käse 
zu essen, eine Tasse Kaffee zu 
trinken oder sich die Hände 
mit einem besonderen Balsam 
einzucremen. 

der anderen werden: Wir het-
zen durch unser Leben, Ge-
stresst-Sein ist unsere Werks-
einstellung, wir gönnen uns 
nicht das kleinste bisschen 
Langeweile, Müßiggang und 
Lebensgenuss. Und die Tasse 
Tee mit der Aufschrift „Kleine 
Auszeit“ soll es dann richten. 

Heute scheint etwas anderes 
auszureichen: das Verspre-
chen, dass wir einen Moment 
lang aus unserem Leben flie-
hen können. Wie einfach es 
sich die Werbung doch ma-
chen kann, seit wir selbst im-
mer mehr zu Sklaven unserer 
eigenen Ansprüche und der 

In einer sich aufdrängen-
den Häufigkeit begegnet uns 
der Ausdruck „Kleine Auszeit“. 
Ich packe einen Weichkäse 
aus, eingeschlagen ist er in 
eine Papprolle mit der Auf-
schrift: „Kleine Auszeit“. 
Milchcremeriegel werden El-
tern in der Werbung als „klei-
ne Auszeit“ verkauft, Well-
nessdienstleister, Fußpflege-
anbieter, Hotels, Ferienwoh-
nungen – all das bietet heute 
vor allem eines: eine kleine 
Auszeit. Ein Hersteller bewirbt 
seinen Kaffee mit „Meine Tas-
se Auszeit“. Und sogar die be-
rühmte Fünf-Minuten-Terrine 
bietet, Sie wissen es schon: 
„Meine kleine Auszeit“.

Ich erinnere mich noch gut 
an Zeiten, in denen Werbung 
damit prahlen musste, was 
uns das Produkt für einen 
großartigen Mehrwert bietet. 

Sanft steigt der Dampf aus 
einer Tasse Tee. „Kleine 

Auszeit“ heißt die Kräutermi-
schung und wer sie trinkt, 
braucht an nichts mehr zu 
denken: nicht an die näher rü-
ckende Deadline für die Abga-
be des Projekts, nicht daran, 
dass die Kinder in einer Stun-
de vom Fußball und vom Rei-
ten abgeholt werden müssen, 
nicht daran, dass das Auto zur 
Inspektion gebracht, die Fens-
ter geputzt und die Mails be-
antwortet werden müssen. 
Ach, wie dringend brauchen 
wir  Auszeiten zwischendurch. 
Weil wir unser Leben randvoll 
gepackt haben und uns nichts 
sehnlicher wünschen, als den 
Alltag auf Pause zu stellen, 
können wir der Werbeindus-
trie dankbar sein, dass sie uns 
so viele Wege für eine kleine 
Auszeit aufzeigt.

laut gedacht

Liebe Werbebranche, ich will eure kleine Auszeit nicht

Über diese Kolumne

Autorin   dieser 
Kolumne ist Sandra 
Binkenstein,  Redak-
teurin im Reporter-
Team Soziales. Das 
Leben  ﻿ist wie ein 
Nachtfalter, findet 
sie. Es gibt unzählige 
Muster und Details, die man 
schnell übersieht, seine 
Schönheit wird unterschätzt 

und man kann sich da-
vor gruseln. In ihrer Ko-
lumne „Laut gedacht“ 
schaut die 38-Jährige 
jede Woche genauer 
hin und schreibt ihre 
Gedanken über das Le-
ben auf – mal tiefgrün-

diger, mal  mit Humor.
P@ Sie erreichen die Autorin  unter 
sandra.binkenstein@nwzmedien.de

2,29 Euro. Das sei laut der Stu-
die ein Preisanstieg von 8,73 
Prozent. Der Vollmilch Oster-
hase von Lindt wiegt 100 
Gramm und kostet 3,79 Euro. 
Vor einem Jahr waren es 3,49 
Euro. Das sei eine Preissteige-

rung um 8,60 Prozent. Der 
Hello Vegan Osterhase wiegt 
80 Gramm und kostet aktuell 
3,99 Euro – ebenso viel wie vor 
einem Jahr. Damit ist er das 
einzige getestete Produkt, bei 
dem es keine Preissteigerung 

gab. 
Bei normaler Schokolade 

habe „SumUp“ eine ähnliche 
Entwicklung beobachtet wie 
bei den Osterprodukten. Hier 
war die vegane Variante eben-
falls die einzige ohne eine 

preisliche Veränderung im 
Vergleich zum Vorjahr. Die an-
deren Preissteigerungen be-
wegten sich bei den fünf ge-
testeten Produkten zwischen 
7,75 und 35,18 Prozent.

Dass Schokolade teurer ge-

Ostersüßigkeiten gehören für viele zum Osterfest dazu. Allerdings sind die Leckereien mitunter deutlich teurer geworden. 
Genaues Hinsehen kann sich beim Kauf also lohnen, berichten Verbraucherschützer. dpa-BILD:  Karmann

Von Sabrina Wendt

Im Nordwesten – In Deutsch-
land werden zu Ostern jedes 
Jahr Hunderte Millionen Euro 
für Süßigkeiten ausgegeben, 
geht aus regelmäßig veröf-
fentlichten Studien des Markt-
forschers Nielsen hervor. Al-
lerdings sind die Preise für Le-
bensmittel und Energie in den 
vergangenen Jahren mitunter 
deutlich gestiegen. Viele 
Haushalte müssen daher je-
den Cent zweimal umdrehen, 
um über die Runden zu kom-
men – auch bei Osterleckerei-
en. Und wer hier nicht auf-
passt, zahlt schnell ziemlich 
viel, berichtet die Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz. 
Mitunter seien bei Stichpro-
benkäufen Preisunterschiede 
von bis zu 186 Prozent im Ver-
gleich zur Schokolade ohne 
Ostergewand festgestellt wor-
den. 

Ernüchterndes Ergebnis

Für den Test wurden im 
Februar dieses Jahres 13 Oster-
süßigkeiten mit den sonst üb-
lichen Standardverpackungen 
verglichen. Das Ergebnis fiel 
ernüchternd aus: Nur bei 
einem Produkt sei kein Preis-
unterschied festgestellt wor-
den, berichten die Verbrau-
cherschützer. In den zwölf an-
deren Fällen lag der Mehrpreis 
im Schnitt bei 92 Prozent im 
Vergleich zu den Standardpro-
dukten. 

Diesen Trend bestätigt 
auch eine aktuelle Studie des 
Zahlungsanbieters „SumUp“. 
Hier wurden die vier belieb-
testen Schoko-Osterhasen-
Produkte miteinander verglei-
chen: der Milka Schmunzelha-
se (Mondelez), der Harry Hase 
(Kinder), der Vollmilch Oster-
hase (Lindt) sowie der Hello 
Vegan Osterhase (Lindt). 

Ersterer hatte ein Gewicht 
von 45 Gramm und kostet laut 
„SumUp“ im Einzelhandel ak-
tuell 1,19 Euro. Vor einem Jahr 
waren es noch 99 Cent. Das sei 
eine Preissteigerung von 
20,20 Prozent. Der Harry Hase 
wiegt 110 Gramm und kostet 
aktuell 2,49 Euro im Einzel-
handel. 2023 waren es noch 

worden ist, liegt daran, dass 
der Preis für eine Tonne Roh-
kakao an der Rohstoffbörse in 
London zuletzt steil nach 
oben geklettert ist – auf einen 
Rekordstand von umgerech-
net knapp 5500 Euro. Zum 
Vergleich: Anfang Januar hatte 
der Preis noch unter 4000 
Euro gelegen, im Februar ver-
gangenen Jahres unter 2500 
Euro. Die wichtigste Zutat für 
Schokolade ist so teuer wie 
noch nie. „Ein Kilo Kakao ist 
knapp drei Euro teurer als 
noch vor einem Jahr. Was das 
für die Herstellungskosten 
einer 100-Gramm-Schokola-
dentafel bedeutet, die zwi-
schen 35 und 70 Prozent Ka-
kao enthält, kann sich jeder 
selbst ausrechnen, aber wir 
bewerten aktuell gesamthaft 
die Situation“, sagte ein Spre-
cher des Schokoladenherstel-
lers Ritter Sport gegenüber 
der Nachrichtenagentur dpa.

So können Sie sparen

Der Verbraucherzentrale ist 
noch etwas anderes aufgefal-
len. So habe man festgestellt, 
dass der Grundpreis umso hö-
her war, umso kleiner die Pro-
duktgröße war. Wer etwas spa-
ren möchte, dem rät die Ver-
braucherzentrale, zu den Stan-
dardprodukten ohne Oster-
verpackung zu greifen. Auch 
wenn es hier im Vergleich 
zum Vorjahr zu Preissteige-
rungen kam, so seien diese 
nicht so groß wie bei den Os-
ter-Sondereditionen. Ein Blick 
auf den ausgewiesenen 
Grundpreis könne sich für 
einen Vergleich ebenfalls loh-
nen.

Schoko-Häschen oft teurer als normale Schokolade
Oster-Einkauf  Verbraucherzentrale stellt Preisunterschiede von bis zu 186 Prozent fest – Diese Spartipps gibt es

Budget für Ostergeschenke

Zu Ostern gehören für viele 
entsprechende Leckereien 
auf den Tisch oder in den 
Osterkorb. Doch wie hoch 
ist das Budget in Deutsch-
land für Ostergeschenke? 
Laut einer Studie von Offe-
rista aus dem Jahr 2022 
gaben 38 Prozent der Be-
fragten an, zwischen 20 
und 50 Euro dafür auszuge-

ben. Knapp jeder Dritte 
hatte demnach ein Budget 
von fünf bis 20 Euro; 19 
Prozent der Befragten gaben 
an, zwischen 50 und 100 
Euro zur Verfügung zu ha-
ben. Mehr als die Hälfte (61 
Prozent) der Befragten ga-
ben an, bei Ostergeschen-
ken nicht auf Schnäppchen 
zu achten.

Die Studie hat allerdings 
auch ergeben, dass deutlich 
weniger Menschen (29 Pro-
zent) etwas zu Ostern ver-
schenken. Ein Jahr zuvor 
waren es noch 48 Prozent. 
Beschenkt werden meistens 
Kinder (70 Prozent). Die be-
liebtesten Geschenke sind 
Süßigkeiten (70 Prozent), 
Ostereier (56 Prozent), Bü-

cher und Spiele (31 Pro-
zent). In den Osterkörben 
landen aber auch Selbstge-
kochtes/-gebackenes/-ge-
basteltes (25 Prozent), Klei-
dung, Schuhe oder Acces-
soires (19 Prozent) sowie 
Gutscheine (14 Prozent). 
Noch werden Ostergeschen-
ke meist im stationären 
Supermarkt (66 Prozent) 

oder beim Discounter (51 
Prozent) gekauft. Indes wer-
den Online-Shops immer be-
liebter, jeder Fünfte gab 
2022 an, solche Angebote 
zu nutzen. Ein Jahr zuvor 
war es nur jeder Zehnte.

Befragt wurden für die Stu-
die 1033 Personen in 
Deutschland ab 18 Jahren.
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mentierte. Der Clip war nur 
wenige Sekunden lang,  ging 
jedoch bereits nach wenigen 
Stunden viral. Darin zu sehen: 
einige Menschen, die sich vor 
dem Supermarkt ein Wortge-
fecht lieferten. Zu einer Mit-
arbeiterin sagte die junge Frau 
in dem Video: „Arbeitest hier 

Das Video ging  viral. Die jun-
ge Frau steht  nun vor Ge-
richt. BILD: Screenshot/Archiv

 Wie unsere Redaktion je-
doch aus Polizeikreisen erfah-
ren hat, waren die Taten im 
Supermarkt kein Einzelfall. 
Seitdem sie zwölf Jahre alt ist, 
fällt die junge Frau immer wie-
der auf, musste auch schon 
eine Haftstrafe verbüßen. 

Viele Nutzer im Internet 
warteten nicht auf die Ver-
handlung, die für Dienstag an-
gesetzt ist. Sie fällten ihr Urteil 
bereits in den Kommentaren 
zu dem Video und forderten 
die Abschiebung der heute 20-
Jährigen. Im sozialen Netz-
werk „x“, ehemals Twitter, 
wurde das Video von Seiten 
verbreitet, die Werbung für die 
AfD und Stimmung gegen Ge-
flüchtete und jeden Deut-
schen mit Migrationshinter-
grund machen.

terin ausgesprochen worden. 
Gegen dieses soll sie dann am 
8. Oktober verstoßen haben – 
der Tag, an dem das Video auf-
genommen wurde. „Wegen 
Hausfriedensbruch waren die 
Beamten wieder vor Ort. Es 
wurden jedoch mehrere Straf-
anzeigen aufgenommen, 
unter anderem auch wegen 
Beleidigung.“ 

Gegenüber  anderen Me-
dien entschuldigte sich die da-
mals 19-Jährige für ihre Worte. 
Sie sei wütend gewesen und 
habe sich provozieren lassen. 
Die Aussage, dass sie 200 Euro 
am Tag ausgebe würde, relati-
vierte sie schnell. „Ich habe 
keine 200 Euro am Tag. Ich bin 
arbeitslos, machte den ganzen 
Tag nichts“, gab sie gegenüber 
der „Bild“-Zeitung zu.

den ganzen Tag, die ganze Wo-
che, verdienst nicht mal ver-
nünftig Geld. 200 Euro am Tag 
geb’ ich aus, ich bin Flüchtling. 
Keine Arbeit. Und ihr Deut-
schen bezahlt Steuern und 
arbeitet weiter.“

Die Vorkommnisse bestä-
tigte im Nachgang Wiebke Ba-
den, Pressesprecherin der 
Polizeiinspektion Aurich/
Wittmund. Sie erläuterte, dass 
es zwei Vorfälle gegeben ha-
ben soll. „Am 5. Oktober sind 
unsere Beamten gerufen wor-
den, da eine Mitarbeiterin von 
einer amtsbekannten 19-Jähri-
gen ins Gesicht geschlagen 
worden sein soll. Die Kollegen 
vor Ort haben eine Anzeige 
gefertigt, ein Ermittlungsver-
fahren eingeleitet.“ Zudem sei 
ein Hausverbot gegen die Tä-

Von Kim-Christin Hibbeler

Wittmund – Die junge Frau, die 
im Oktober vergangenen Jah-
res in einem Wittmunder 
Supermarkt Mitarbeiter belei-
digt haben soll, muss sich nun 
vor Gericht verantworten. 
Gleich drei Verhandlungstage 
sind für die lange Liste an De-
likten angesetzt. Das geht aus 
einer Ankündigung des Amts-
gerichts Wittmund hervor. 
Verhandelt werden nicht nur 
der Vorfall in der Edeka-Filiale, 
sondern eine Vielzahl von wei-
teren Straftaten, wie Beleidi-
gung und Körperverletzung, 
teilt das Gericht auf Nachfrage 
unserer Redaktion mit. 

Für bundesweites Aufsehen 
sorgte das Video, das die Ge-
schehnisse im Edeka doku-

Justiz  Das Video machte bundesweite Schlagzeilen – Die Verhandlung startet am Dienstag
 Edeka-Pöblerin aus Wittmund steht vor Gericht

Verlässt Cewe: Personalvor-
ständin Christina Sontheim-
Leven BILD: Cewe

vor war die Volljuristin Ge-
schäftsführerin der Ingenieur-
gesellschaft Spiekermann 
Consulting Engineers in Düs-
seldorf.

Wer das Personalressort bei  
dem Oldenburger Fotodienst-
leister künftig übernehmen 
wird, ist noch offen. „Die Zu-
ständigkeiten von Frau Sont-
heim-Leven werden vorerst 
auf die verbleibenden Vor-
standsmitglieder aufgeteilt“, 
teilte Cewe mit.

ten zitiert: „Ich verlasse Cewe 
gleichermaßen stolz auf das 
Erreichte und ein wenig mit 
Wehmut, weil der Weg noch 
nicht zu Ende ist und mir die 
Menschen hier ans Herz ge-
wachsen sind.“ 

Sontheim-Leven war erst 
seit Januar 2022 Mitglied des 
siebenköpfigen Vorstands bei 
Cewe. Sie war damals das erste 
weibliche Vorstandsmitglied 
überhaupt in der Unterneh-
mensgeschichte von Cewe. Zu-

tung und die 46-Jährige „ein-
vernehmlich beschlossen“, das 
Vorstandsmandat zum 15. 
­April zu beenden. Zuerst hatte 
die „Börsen-Zeitung“ berich-
tet. 

Das Kuratorium dankte 
Sontheim-Leven für das Enga-
gement mit dem sie u.a. die 
Themen Personal- und Orga-
nisationsentwicklung bei dem 
SDax-Unternehmen vorange-
trieben habe. Die scheidende 
Vorständin wird mit den Wor-

Von Jörg Schürmeyer

Oldenburg – Unerwarteter Ab-
schied bei Cewe: Die für Perso-
nal zuständige Vorständin 
Christina Sontheim-Leven 
wird den Oldenburger Foto-
dienstleister schon in Kürze 
verlassen. Wie das Unterneh-
men jetzt auf Anfrage unserer 
Redaktion bestätigte, hätten 
das für Vorstandspersonalien 
zuständige Kuratorium der 
Neumüller Cewe Color Stif-

Management  Oldenburger Fotodienstleister und Christina Sontheim-Leven gehen bald getrennte Wege 
Personalvorständin verlässt überraschend Cewe

Von Klaus Händel

Harlesiel – Nordsee-Urlauber 
lieben sie: die Krabbenkutter 
in den Häfen an der ostfriesi-
schen Nordseeküste. Fangfri-
sche Krabben – möglichst di-
rekt vom Kutter – machen den 
Urlaub zum Hochgenuss. 
Doch zumindest in Witt-
mund-Harlesiel geht die Ära 
der Fischerei in dieser Woche 
zu Ende. Die „Poseidon“ wird 
den Hafen unter neuem Kapi-
tän und Eigner in diesen Ta-
gen verlassen.

1968 gebaut auf der Bültjer 
Werft in Ditzum war der Holz-
kutter „Poseidon“ (15,39 Meter 
lang, 4,76 Meter breit, 22 BRZ) 
zunächst in Greetsiel, dann 
auf Borkum beheimatet, be-
vor das Schiff 1992 nach Har-
lesiel kam, erinnert Birgit 
Schimmelpfennig. Ihr Mann, 
Kapitän Horst Schimmelpfen-
nig, hatte den Kutter  über-
nommen und überführt. „Die 
,Poseidon‘ war  der zehnte 
Fischkutter in Harlesiel und 
erhielt die Kennung ,HAR 7‘. 
Bis zum 19. Dezember 2022 
war das Schiff noch voll im 
Dienst, bevor mein Mann nur 
einen Tag später am 20. De-
zember 2022 im Alter von 59 
Jahren plötzlich und unerwar-
tet am Hafen verstarb“, erzählt 
Birgit Schimmelpfennig.

Mit Leib und Seele

Ihr Mann Horst Schimmel-
pfennig sei Fischer mit Leib 
und Seele gewesen. Schon 
sein Vater war als Partsmann 

sierten sich diverse Freizeit-
skipper. „Wichtig war für mich 
jedoch, dass der Kutter weiter-
hin als Fangschiff genutzt 
wird“, sagt Birgit Schimmel-
pfennig. „Mein Mann hatte zu 
diesem Zweck das Schiff für 
uns selbst noch mit einem 
neuen MAN-Motor und einer 
hydraulische Edelstahlwinde – 
eine Seltenheit bei Holzkut-
tern – ausgestattet.“

Plakate entworfen

Letztendlich fand sich jetzt 
ein geeigneter Käufer, eben-
falls ein Fischer aus Leiden-
schaft, aus Spieka Neufeld an 
der Wurster Nordseeküste. 
Nachdem Inserate in der Fi-
scherzeitschrift und bei e-Bay 
keinen Erfolg brachten, hat 
Birgit Schimmelpfennig selbst 
Plakate entworfen und diese 
in Cuxhaven und an der Wurs-
ter Nordseeküste ausgehängt. 
So kam es zum Kontakt mit 
dem neuen Kapitän und jetzi-
gen Eigner, Marcel Hennig. 
Wind und Wetter vorbehalten 
holt er die „Poseidon“ in Har-
lesiel ab und wird sie nach 
Spieka Neufeld überführen. 
Der Name des Schiffes bleibt 
erhalten, freut sich Birgit 
Schimmelpfennig und sagt: 
„Das wäre sicher auch im Sin-
ne meines verstorbenen Man-
nes gewesen.“

Ein bisschen Wehmut in 
der Stimme klingt dabei mit. 
Schließlich habe der Fischkut-
ter 32 Jahre lang das Leben 
und den Tagesablauf der Fa-
milie bestimmt.

Tradition  Für den Sielort an der ostfriesischen Nordseeküste geht die Ära der Fischerei zu Ende

Kutter „Poseidon“ zeigt Harlesiel das Heck

in der Fischerei tätig. Sohn 
Horst habe von ihm viel ge-
lernt, unter anderem das alte 
Handwerk des Netzeknüp-
fens.

Nach dem unerwarteten 
Tod ihres Mannes sei es für 
Birgit Schimmelpfennig nicht 
einfach gewesen, den Fisch-
kutter „Poseidon“ zu unterhal-
ten, zu pflegen und schließ-
lich zum Verkauf anzubieten. 
Dabei geholfen habe ihr der 
langjährige Decks- und Parts-
mann Achim Evers, zugleich 
der Vetter des verstorbenen 
Mannes, und Karl-Heinz Oel-
richs. „Die Sielacht Wittmund 
hat sich dabei wenig koopera-
tiv gezeigt, den Kutter ein letz-
tes Mal wie in Jahrzehnten zu-

der Wasserstand in der Harle 
erhöht werden. Wurde früher 
zu diesem Zweck die Schleuse 
in Harlesiel kurzzeitig geöff-
net und Nordseewasser he-
reingelassen, habe man dies 
nicht mehr gewollt. Die 
„Poseidon“ wurde schließlich 
in Neuharlingersiel überholt.

Die Suche nach einem ge-
eigneten Käufer habe etwa ein 
Jahr gedauert. Inserate in der 
Fachzeitung für Fischer und 
im Internet brachten keinen 
Erfolg. Es kamen zwar Anfra-
gen von Jungfischern, die sich 
selbstständig machen wollten. 
Doch denen fehlte das nötige 
Startkapital. Die Anfragen ka-
men aus Büsum, Husum und 
Pellworm. Außerdem interes-

vor auf die Slipanlage an der 
Friedrichschleuse zu lassen, 
um den Zustand des Holzkut-
ters für einen späteren Ver-

kauf erhalten zu können“, er-
klärt die Fischersfrau. 

Damit der Kutter die Slip-
anlage anfahren kann, muss 

Der letzte Harlesieler Kutter ist verkauft. Birgit Schimmel-
pfennig übergibt den Schlüssel an den neuen Kapitän und 
Eigner Marcel Hennig. BILD: Achim Evers

Eine Ära an Harlesiel geht zu Ende. Der Fischkutter „Poseidon“ zeigt dem Sielort das Heck. Neuer Eigner ist Marcel Hennig, 
neuer Heimathafen Spieka Neufeld. BILD: Klaus Händel
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Finanzamt Cloppenburg
-Bodenschätzung-

Bekanntmachung
über Nachschätzungsarbeiten nach § 12
Bodenschätzungsgesetz (BodSchätzG)

Der Schätzungsausschuss des Finanzamtes Cloppenburg wird im
Gebiet des geplanten Flurbereinigungsverfahrens E 233 in den Ge-
markungen Emstek und Cappeln Nachschätzungsarbeiten durch-
führen. Überprüft werden alle landwirtschaftlich nutzbaren Flächen.
Die Eigentümer und die Nutzungsberechtigten der Grundstücke sind
nach § 15 BodSchätzG verpflichtet, den mit der Schätzung beauf-
tragten Personen das Betreten der Grundstücke zu gestatten und die
erforderlichen Maßnahmen, z.B. Aufgrabungen, zuzulassen. Ein An-
spruch auf Schadensersatz besteht nicht.
Im Erdreich verlaufende Ver- bzw. Entsorgungsleitungen (z.B.
Stromkabel, Telefonkabel, Drainagen, etc.) sind dem Finanzamt
unter der folgenden Rufnummer: 04962 / 503 - 1272 oder per
mail: jens.stroot@fa-pap.niedersachsen.de zu melden.
Interessierte Landwirte können sich im Gelände mit dem Schätzungs-
ausschuss in Verbindung setzen.
Cloppenburg, den 13.03.2024
Der Schätzungsauschuss des Finanzamtes Cloppenburg

DER BÜRGERMEISTER
Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Cloppenburg informiert über die Veröffentlichung der
Auftragsvergabe für die Dachsanierung der Zinkschareindeckung bei der
Johann-Comenius-Oberschule in Cloppenburg, die über die elektronische
Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“ am 15.03.2024 erfolgt.
Die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsunterlagen können auf der
elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“ (siehe
nachfolgenden Link) eingesehen werden.
Dachsanierung Johann-Comenius-Oberschule:
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-CLP-2024-0022
Submission: 03.04.2024, 10:15 Uhr
Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum 03.04.2024,
10:15 Uhr, auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches
Ausschreibungsblatt“ eingereicht werden.

In Vertretung
Wigbert Grotjan
Erster Stadtrat

Kommen Sie zum Kletterwald Nord nachThülsfelde!
Ob allein, in der Gruppe, privat oder mit der Firma – ein großer Spaß
in 30.000 m²Wald, mit 4 Seilbahnen über einem idyllischen See von

einemWald zum anderen, 13 Parcours, kostenloser kleiner Kletterschule
von 3 – 5 Jahren. Genießen Sie anschließend einen kleinen Imbiss

im Biergarten oder gehen Sie in der Talsperre baden.
Anmeldung für Gruppen erforderlich:

Tel. 04471-7078405 oder info@kletterwald-nord.de
Am Stau, 26169 Friesoythe

Der
Wald
ruft!

NEU:
- Ninja Parcours
- 7 m freier

Fall aus 15m
Höhe

Wir
öffnen am
Samstag
die Saison
2024!

Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Hardrock, Punk, Indie,
Reggae, HipHop, Beat, Blues,
Jazz, Rock (div.),.. ‡ 0151-
15242646 ¬A488088

Bastler sucht PKW auch defekt
ohne tüv Bitte alles anbieten
01628845656 WhatsApp
¤autobastler@gmx.net
¬A489828

MEGGI aus Polen 0176 375 190 56

Antiquitäten,Gemälde,
Kellerfunde, Ankauf von alten
Fotoapparaten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, sowie
Tonbandgeräten,Musikinstrument
en, Porzellan jeglicher Art,
Orientteppichen alten Möbeln,
Pelzen, Armband/Taschenuhren,
Modeschmuck aller Art,
Silberbesteck auch 90er Auflage,
Zinn, Münzen, Gold und Silber zu
Tagespreisen, kostenlose
Wertschätzung Tel.0152-
09692722 ¬A489756

Herr Pohl kauft an.
Schreibmaschinen,
Nähmaschinen, Möbel, Teppiche,
Bilder, Geschirr, Zinn, Besteck,
Uhren, Modeschmuck,
Abendgarderobe, Handaschen,
Hausbesuche n.
AbspracheTel.0157-30432120
¬A489844

Kaufe alte Schreibmaschinen/
Tonbandgeräte Tel.0178-
7938676 ‡ ¬A489833

Kaufe Fotoapparate,
Ferngläser, HiFi-Geräte sowie
Elektrogeräte aller Art Tel. 0157-
53561227 ¬A489586

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz
zahle 100,-bis 3500,- Euro,
seriös, diskret, unkompliziert. Tel
01522-1422895 ¬A488973

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Orientteppiche und
Dekoartikel aller Art Tel. 0152-
14292979 ¬A489583

Kaufe Musikinstrumente
jeglicher Art Tel.0178-7938676
¬A489834

Karriere? www.pius-hospital.de

Polnischer Handwerker sucht
Aufträge Pflasterarbeiten, Bag-
gerarbeiten, Zaunbau, Kanalbau.
‡ 015143668774

Amtliche Bekanntmachungen

Ausschreibungen

Musik und CDsVeranstaltungen und Tickets

Kaufgesuche

Bars und
Kontakte

Dies und Das

Internet-Adressen

Handwerkliche
Arbeiten

Fo
to
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nie
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ny

kann trösten!
Natur 

Danke für Ihre 
Trauer-Spende.
040 970 78 69-0

www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden

Der Tag von seiner besten Seite.
Ihre NWZ.
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Cloppenburg/cam – Gegen 
den Planfeststellungsbe-
schluss für den ersten Ab-
schnitt zum vierstreifigen 
Ausbau der E 233 zieht der Na-
turschutzbund Nabu vor das 
Bundesverwaltungsgericht. 
Das gab der Nabu in einer am 
Donnerstag veröffentlichten 
Pressemitteilung bekannt.

 Für den ersten Planungsab-
schnitt lag der Planfeststel-
lungsbeschluss vom 27. Febru-
ar bis 11. März öffentlich aus. 
Dieser genehmige den geplan-
ten Ausbau der Bundesstraße 
von der A 31 bis kurz hinter die 
Kreuzung mit der B 70, hieß es 
weiter. Insgesamt soll die Stre-
cke in den Kreisen Cloppen-
burg und Emsland von der 
A 31 bis zur A-1-Auffahrt Clop-
penburg in der Gemeinde 
Emstek ausgebaut werden.

Parallel zu einer Klage beim 
Bundesverwaltungsgericht 
wird der Nabu den Angaben 
zufolge auch ein Eilverfahren 
anstrengen. Denn auf Grund-
lage des Planfeststellungsbe-
schlusses könne die Straßen-
bauverwaltung sonst sofort 
mit dem Bau beginnen, ohne 
vorher das Ergebnis der Klage 
abzuwarten.  Mit Hilfe des Eil-
verfahrens solle die aufschie-
bende Wirkung der Klage er-
reicht und ein Baubeginn ver-
hindert werden.

E 233: 
Nabu wird
klagen

Cloppenburg/LR – Die techni-
sche Ausstattung der Schulen 
im Landkreis Cloppenburg hat 
in den vergangenen Jahren 
einen großen Sprung nach 
vorn gemacht. Das war auch 
maßgeblich dem Förderpro-
gramm des Bundes und des 
Landes, dem „Digital-Pakt“, zu 
verdanken, das zum Sommer 
2023 ausgelaufen ist. In die-
sem Jahr werden die letzten 
Anschaffungen aus den be-

reits bewilligten Mitteln erfol-
gen. 4,25 Millionen Euro hatte 
das Amt für Schule, Kultur, 
ÖPNV und Liegenschaften in 
der Kreisverwaltung beantragt 
und bewilligt bekommen, 
geht aus einer Mitteilung der 
Kreisverwaltung hervor.

 Zum Teil sei eine schnelle 
Reaktion notwendig gewesen, 
wenn Millionenbeträge plötz-
lich im sogenannten „Wind-
hundverfahren“ vergeben 

wurden: 1,2 Millionen Euro 
wurden zusätzlich über Nacht 
beantragt - immerhin 126 000 
Euro davon sind bewilligt wor-
den. „Ich freue mich sehr über 
dieses besondere Engagement 
im Sinne der Steuerzahler“, 
lobt Landrat Johann Wimberg 
die nächtliche Aktion. Nach-
träglich zahlte sich der Einsatz 
sogar noch mehr aus, da durch 
ein Nachrückverfahren weite-
re 72 000 Euro in den Land-

kreis Cloppenburg geholt wer-
den konnten. Darüber hinaus 
konnten weitere 1,28 Millio-
nen Euro beantragt und inves-
tiert werden.

Der Landkreis Cloppenburg 
konnte durch den Digital-Pakt 
eine Vielzahl an mobilen End-
geräten (Tablets, Notebooks) 
finanzieren. Angeschafft wur-
den Geräte für Tabletkoffer, 
bedürftige Schülerinnen und 
Schüler (Sofortausstattungs-

programm) sowie Leihgeräte 
für Lehrer (Zusatzprogramm). 
Geld floss in die Anschaffung 
digitaler Tafeln, Netzwerk-
komponenten, aber auch in 
verschiedene digitale Lehr- 
und Lernmaterialien, unter 
anderem im Bereich der beruf-
lichen Bildung. 

Zusätzlich zu den erhebli-
chen Mitteln, die der Land-
kreis  in den vergangenen Jah-
ren zur Digitalisierung der 

Schulen unter eigener Träger-
schaft aufgebracht hat, konnte 
ein großer Fortschritt erzielt 
werden. „Der Schulalltag hat 
sich durch die Anstrengungen 
der vergangenen Jahre deut-
lich verändert“, betont  Wim-
berg. Smartboards, Webcams, 
Tablets und Notebooks sind 
die Regel, nicht mehr die Aus-
nahme. Nun gelte es, auch die-
sen Standard zu halten und 
sogar auszubauen.

Fünf Millionen Euro für eine bessere  digitale Schulausstattung
Bildung  Fördermittel aus dem Digital-Pakt investiert – Programm ausgelaufen – Viele Geräte wurden  angeschafft

Cappeln/KRA – Drei Minuten 
pro Redebeitrag – zu kurz für 
Haushaltsreden im Cappelner 
Gemeinderat. Daher hatte 
Ratsvorsitzender Torsten Rei-
chenbach (CDU) schon zu Be-
ginn beschließen lassen, die 
Frist zu verlängern. Davon 
wurde reichlich Gebrauch ge-
macht.   

Ursula Niemeyer, CDU-
Fraktionsvorsitzende, nutzte 
ihre Haushaltsrede für scharfe 
Angriffe auf den Bürgermeis-
ter. Den Haushalt „gerettet“ 
hätten hohe Eigenmittel, die 
allerdings aus geschobenen 
oder nur in Anfängen umge-
setzten Projekten aus 2023 
stammen. Ausgaben, die in 
den nächsten Jahren hinzukä-
men. Die Haushaltslage nach 

2024 sei „besorgniserregend“, 
die Verwaltung hätte das früh-
zeitiger kommunizieren müs-
sen. Sie vermisst „klare Impul-
se“ für die Ansiedlung von Ge-
werbebetrieben. Immerhin 
komme „endlich Bewegung“ 
in den Gewerbeflächenankauf. 
Angesichts der Haushalts-Aus-
sichten sieht sich die CDU in 
der Debatte um Rathaus und 
Dorfgemeinschaftshaus ge-
stärkt. Der ursprünglich ge-
plante Neubau in C-Form hät-
te die Gemeinde mehr als 
zehn Millionen Euro gekostet. 
„Jetzt bauen wir ein Rathaus/ 
Dorfgemeinschaftshaus und 
eine neue Feuerwehr in Cap-
peln zum Preis vom damali-
gen ,C’“, rechnete Niemeyer 
vor. Sie mahnte weiter eine 

2022 geforderte Prioritätenlis-
te zu Straßensanierungen an. 
In den Bau einer neuen Turn-
halle in Cappeln will die CDU 
trotz der Haushaltsaussichten 
investieren.  

Annette Ostermann, UWG-
Fraktionsvorsitzende, bedau-
erte, dass einige Projekte aus 
dem Haushalt hätten gestri-
chen werden müssen und hät-
te sich eine frühere Informa-
tion von Seiten der Verwal-
tung gewünscht. Die Anhe-
bung der Hebesätze sei „un-
ausweichlich“ gewesen. Sie 
mahnte die Umsetzung von 
Projekten an, um die Mittel 
aus der Dorferneuerung zu 
nutzen. Mit Blick auf die Rat-
haus-Debatte sagte Oster-
mann: „Wir wollen nach vorne 

schauen.“ Die „Spitzen gegen 
den Bürgermeister bringen 
uns nicht weiter“, so Oster-
mann in Richtung CDU.

FDP-Ratsherr Clemens Pop-
pe (Gelb-Grünes Bündnis) be-
tonte, der Bau einer neuen 
Turnhalle oder der Feuerwehr 
Elsten sei in den nächsten Jah-
ren „nicht realistisch“. Der „In-
vestitionsstau“ der vergange-
nen Jahre „trifft uns mit voller 
Wucht“. Auch Poppe mahnte 
die fehlende Gewerbeentwick-
lung an und hätte sich mehr 
Möglichkeiten für den Miet-
wohnungsbau in den Neubau-
gebieten gewünscht. Die Zu-
sammenarbeit mit Bürger-
meister Brinkmann gab ihm 
Anlass für Kritik, Beschlüsse 
würden nur zögerlich umge-

setzt, Entscheidungen kurz-
fristig gefordert. Willi Meiner-
ling, Grüne, fragte, warum 
noch kein Klimamanager an-
gestellt sei. 

Frank Garling (SPD) bean-
tragte, die Steuern sogar auf 
400 Punkte zu erhöhen. „Wir 
brauchen Geld.“ Zudem soll-
ten die Ansätze (Planungskos-
ten) für den Neubau des 
Feuerwehrhauses in Elsten 
und für die Sporthalle in Cap-
peln im Finanzplan gestrichen 
werden – ebenso wie die Er-
schließung des Baugebiets in 
Schwichteler. „Das können wir 
uns nicht leisten, aber wir we-
cken Erwartungshaltungen“, 
begründete Garling seinen 
Antrag, der keine Mehrheit 
fand.

Was dazu noch wichtig ist

Das sagt die Politik

Löningen/dpa – Nach einem 
Messerangriff auf einem Fir-
mengelände in Löningen sitzt 
ein Verdächtiger in Untersu-
chungshaft. Der 28-Jährige soll 
einen 39-Jährigen schwer ver-
letzt haben, wie die Polizei am 
Donnerstag mitteilte. Die 
Beamten ermitteln wegen ver-
suchten Totschlags.

 Nach Angaben der Polizei 
steht die Tat am Dienstag in 
einem beruflichen Zusam-
menhang. Das Opfer kam zur 
Behandlung in ein Kranken-
haus. Der Verdächtige soll 
nach dem Messerangriff einen 
weiteren Menschen in einer 
Gastronomie bedroht haben. 
Die Ermittler nahmen den 28-
Jährigen kurze Zeit später fest 
und prüfen nun die Hinter-
gründe der Attacke. 

Auf Antrag der Staatsan-
waltschaft Oldenburg wurde 
durch einen Richter am Amts-
gericht Oldenburg der Haftbe-
fehl erlassen.

 Messer-Attacke: 
28-Jähriger
 in U-Haft

Von Reiner Kramer

Cappeln – Ausgeglichener 
Haushalt, Investitionen in Hö-
he von rund 7,65 Millionen 
Euro, für die keine Kredite auf-
genommen werden müssen. 
Soweit, so positiv: Der Cap-
pelner Gemeinderat hat in sei-
ner Sitzung am Mittwoch-
abend bei zwei Gegenstim-
men – Stefan Knipper (CDU) 
und Frank Garling (SPD) – den 
Haushalt verabschiedet. Der 
Weg dahin war offenkundig 
langwierig und die Haushalts-
reden wurden für scharfe An-
griffe auf Bürgermeister Mar-
cus Brinkmann genutzt. Vor 
allem die mittelfristige Fi-
nanzplanung bereitet der 
Kommunalpolitik Sorgen. 
Grund- und Gewerbesteuern 
wurden zudem erhöht. 
  
 Steuern erhöht

Zum Haushalt: Erträgen in 
Höhe von 15,7 Millionen Euro 
stehen Aufwendungen in Hö-
he von 14,01 Millionen Euro 
gegenüber, wie Kämmerer 
Ernst Raab erläuterte. Bleibt 
ein Überschuss von 1,61 Millio-
nen Euro. Alleine rund 10,4 
Millionen Euro der Erträge 
machen Steuern und ähnliche 
Abgaben aus. Dafür allerdings 
wird an der Steuerschraube 
gedreht. Grundsteuer A und B 
sowie die Gewerbesteuer wer-
den um 20 Prozentpunkte auf 
380 Prozent angehoben. Die 
Erhöhung spült 350 000 Euro 
mehr in die Kasse. Doch die 
stieß nicht auf ungeteilte Zu-
stimmung: Stefan Knipper 

(CDU) wollte die Erhöhung 
nicht mittragen, wenn auf der 
anderen Seite „nicht in die Inf-
rastruktur“ investiert wird. 
Frank Garling (SPD) wollte 
hingegen gleich auf 400 Punk-
te anheben. 
 
 Investitionen

Investiert wird kräftig – al-
lerdings war im Vorfeld der 
Rotstift angesetzt worden. 1,8 
Millionen Euro sind für den 
Erwerb von Grundstücken an-
gesetzt, für die Erschließung 
des Baugebiets Elsten 1,61 Mil-
lionen Euro, für das Baugebiet 
Cappelner Damm 350 000 
Euro.  Neue Feuerwehrfahrzeu-
ge bekommen die Wehren 
Schwichteler (475 000 Euro) 
und Cappeln (150 000 Euro). 
Der Neubau des Feuerwehr-

hauses in Cappeln ist für das 
Haushaltsjahr 2024 mit 
500 000 Euro berücksichtigt. 
Der Bau von Radwegen (K 171, 
K 257 und K 355) ist mit 
340 000 Euro veranschlagt, 
die Erweiterung der Grund-
schule Cappeln mit 100 000 
Euro, der Kindergarten Sevel-
ten mit 120 000 Euro und der 
Neubau der Skateranlage mit 
300 000 Euro. 100 000 Euro 
sind für Photovoltaikanlagen 
eingeplant, 417 000 Euro für 
die Umgestaltung des Dorf-
platzes in Sevelten und 
249 000 Euro für den in Cap-
peln (für beide gibt es Zu-
schüsse). 

Die Debatte um die Sanie-
rung des Rathauses und der 
Neubau eines Dorfgemein-
schaftshauses ließ die Politik 
auch jetzt nicht los. Zwar sind 

in diesem Jahr dafür nur rund 
200 000 Euro (Planungskos-
ten) eingeplant. 

In den nächsten Jahren 
wird die Sanierung wie weitere 
Projekte den Haushalt aber 
spürbar belasten. Schon 2025 
verdüstern sich die Aussich-
ten: 12,3 Millionen Euro sollen 
investiert werden, alleine rund 
9,5 Millionen Euro müssen an 
Krediten dafür laut Planung 
aufgenommen werden. Dabei 
sind Investitionen wie der 
Neubau der Sporthalle in Cap-
peln (lediglich 200 000 Euro 
Planungskosten für 2027), der 
Kindergarten-Neubau, Stra-
ßenunterhaltungen, der Rad-
weg am Cappelner Damm 
oder das Feuerwehrhaus in El-
sten (200 000 Euro Planungs-
kosten für 2027) noch nicht 
berücksichtigt.  

 Das sagt der 
      Bürgermeister

„Wir hätten bei Berücksich-
tigung aller Wünsche keinen 
ausgeglichenen Haushalt hin-
bekommen“, betonte Bürger-
meister Marcus Brinkmann in 
seiner Haushaltsrede und 
blickte auf „eine Kraftanstren-
gung“ zurück. Wenn der 
Feuerwehrbedarfsplan das 
langfristig vorsehe, sollte das 
nicht in die Mittelfristigkeit 
geholt werden, sagte Brink-
mann mit Blick auf das Feuer-
wehrhaus Elsten, das die CDU 
schon frühzeitig neu planen 
möchte. Der Bau der Skateran-
lage sei nur durch hohe Zu-
schüsse möglich. Erfreut zeig-
te sich Brinkmann, in allen 
Kirchdörfern wieder Bauplät-
ze anbieten zu können. 

Im Rathaus ist am Mittwoch über den Haushalt debattiert worden. BILD: Reiner Kramer

Politik  Haushalt verabschiedet – Steuern um 20 Punkte erhöht – Großprojekte stehen an

Cappeln muss Gürtel enger schnallen
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Uhr
Essen
Kläranlage: 14 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle
Lastrup
Kläranlage: 14 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle
Lindern
Kläranlage: 14 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle
Löningen
Wertstoffsammelstelle: 14 bis 18 
Uhr
Molbergen
Kläranlage: 14 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

20 bis 20.45 Uhr Erwachsene
Löningen
15 bis 20 Uhr

Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 17.30 
Uhr
Halen
Kath. Bücherei: 18.30 bis 19 Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 9 bis 11 Uhr

Entsorgung

Cappeln
Kläranlage: 14 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle
Emstek
Wertstoffsammelstelle: 14 bis 18 

un fiato, Konzert zur Fastenzeit

Kino

LiLo Löningen
Dune: Part Two, 19.30 Uhr

Bäder

Emstek
15.30 bis 17.30 Uhr öffentlich, 
18.45 bis 20.30 Uhr Aqua-Fitness
Essen
16 bis 17.30 Uhr Spielnachmittag, 
17.30 bis 19 Uhr Disco-Schwim-
men, 19 bis 20 Uhr
Lastrup
16 bis 21 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 15.30 bis 17 Uhr 
Familien, 17 bis 18 Uhr Springen, 

18 Uhr, Schützenhalle: Übungs-
abend der Jugend, Schützenverein 
Lindern
19 Uhr, Schießstand Liener: 
Übungsschießen der Jungschüt-
zen, Schützenbruderschaft Liener
20 Uhr, Schießstand Liener: 
Übungsschießen der Erwachse-
nen, Schützenbruderschaft Liener
Löningen
7 bis 12.30 Uhr, Kurt-Schmücker-
Platz: Wochenmarkt
10 bis 13 Uhr, Touristinformation: 
geöffnet
14 bis 18 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Karten spielen der Senioren
19.30 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Angelbeck: Preisdoppelkopf, 
Veranstalter: SC Winkum
19.30 Uhr, St.-Vitus-Kirche: Trio in 

Veranstaltungen

Bevern
20 Uhr, Gaststätte Sieverding: 
Generalversammlung, Heimat- und 
Schützenverein Bevern
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
19.30 Uhr, Tennisanlage Bart-
mannsholte: Mitgliederversamm-
lung, TV Essen
Höltinghausen
19.30 Uhr, Grundschule: Twee 
Kirls spält Dame!, Aufführung des 
Theatervereins Höltinghausen
Lastrup
14 bis 17 Uhr, Marktplatz: Wo-
chenmarkt
Lindern

Veranstaltungen

Beverbruch
9 bis 13 Uhr, Beverbrucher Be-
gegnung: geöffnet, während der 
Öffnungszeiten: Tel. 
04474/5052971
Garrel
15 bis 18 Uhr, Kreativwerkstatt: 
geöffnet
19 Uhr, Schützenhalle: General-
versammlung, St.-Johannes-Schüt-
zengilde Garrel
20 Uhr, Reithalle „St. Hubertus“, 
Reiterstübchen: Generalversamm-
lung, Reiterverein St. Hubertus 
Garrel
Varrelbusch
19.30 Uhr, Pfarrheim: Doppelkopf-
turnier, Veranstalter: 1. Zug Varrel-
busch

Bäder

Garrel
6 bis 7.30, 15.30 bis 21 Uhr

Entsorgung

Garrel
Kläranlage: 14 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine im Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Krapendorfer-Apotheke, Am Capi-
tol 6, Cloppenburg, Tel. 
04471/5992
Essen
Apotheke zur Post, Bersenbrücker 
Straße 5, Ankum, Tel. 05462/575
Löningen/Lastrup/Lindern
Birken-Apotheke, Nordstr. 12, 
Klein Berßen, Tel. 05965/1262
Vechta
8 bis 8 Uhr: Johannes-Apotheke, 
Mühlenweg 19, Bakum, Tel. 
04446/248

Ärzte

Cloppenburg / Emstek / Cappeln 
/ Garrel / Molbergen / Lastrup / 
Lindern / Löningen / Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 18 bis 20 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhalb der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 17 bis 19 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Zahnärzte

Kreis Vechta
Tel.: 05494/9800963

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,18 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,18 bis 22 Uhr

Krisendienst für Menschen 
in seelischen Nöten

Cloppenburg
18 bis 23 Uhr, Tel. 04471/15453

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online unter: 
www.nwzonline.de/notdienste

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
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Veranstaltungen

9 bis 13 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
10 bis 14 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
14 bis 18 Uhr, Museum im Zeug-
haus: Sonderausstellung „Ötzi - 
Der Mann aus dem Eis“
20 Uhr, Metropoltheater: Vech-
taer Literaturtage: Sebastian 
Klussmann „Merken Sie sich was“

Kino

Schauburg Cine World
Dune: Part Two, 16.30, 19.30 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 
16.45 Uhr
Kung Fu Panda 4, 16.45 Uhr
Wish, 16.45 Uhr
Maria Montessori, 17, 19.45 Uhr
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 17, 20 Uhr
Oppenheimer, 19.15 Uhr
Kung Fu Panda 4, 3D, 19.30 Uhr
Drive-Away Dolls, 20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Vechta

Dune: Part Two, 16, 19.30 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 16 
Uhr
Kung Fu Panda 4, 16, 18, 20 Uhr
Kung Fu Panda 4, 3D, 16 Uhr
Raus aus dem Teich, 16 Uhr
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 18, 20 Uhr
Eine Million Minuten, 20 Uhr
The Holdovers - Fröhliches Unbe-
hagen, 20 Uhr

Museumsdorf: 10 bis 18 Uhr

Büchereien

St. Andreas: 10 bis 18 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 13 bis 21 Uhr

Kino

Cine-Center

Verein der Integrationslotsen
16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
19 Uhr, Katholische Akademie 
Stapelfeld: Sherlock, Schock & 
Horror, Live-Hörspiel 
19.30 Uhr, Kulturbahnhof: Studio-
bühne Cloppenburg – Pygmalion, 
Komödie 

Museen

Termine in Cloppenburg
Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorge  Integra-
tionslotsen: Tel. 04471/8820936
9 bis 12.30 Uhr, Tourist-Informa-
tion: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr, Haus „Die 
Macher“: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 Uhr, Stadthalle: Nouruz-Fest,  

Familienchronik

Eugen Richter (42), Damme. 
Trauerfeier ist am Dienstag, 
19. März, 14 Uhr, in der Fried-
hofskapelle Neuenwalde; an-
schließend Urnenbeisetzung.

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Einen Schluss-
strich hat der Rat der Stadt 
unter die Lampenposse im 
Cloppenburger Ortsteil Be-
then gezogen, die Straßenaus-
baubeiträge für die Errichtung 
von Laternen an der Straße 
„Zur Basilika“ wurden einstim-
mig beschlossen. Die Vorge-
schichte: Für die „Beleuch-
tung“ seines Ackers an der 
Straße „Zur Basilika“ wollte ein 
Landwirt nicht mitbezahlen. 
Zudem war das Projekt 2016 
durchgezogen, aber erst acht 
Jahre später eine Rechnung er-
stellt worden. Daraufhin wur-
de das Thema im Fachaus-
schuss auf Antrag der CDU/
FDP/Zentrum-Gruppe auf 
Grund von „Klärungsbedarf“ 
in die Fraktionen zurückver-
wiesen. 

Konkret ging es um Anlie-
gerbeiträge in Höhe von ins-
gesamt 3200 Euro. „Die Stadt-
verwaltung hat ein konstrukti-
ves Gespräch mit dem betrof-
fenen Bürger geführt und den 
Sachverhalt geklärt. Zu Inhal-
ten dieses Gesprächs mit einer 
Privatperson können wir aus 
datenschutzrechtlichen Grün-
den keine Auskunft geben“, 
sagte die städtische Presse-
sprecherin Gaby Westerkamp 
nun auf Nachfrage unserer Re-
daktion.
 Im Haushalt der Stadt 
Cloppenburg stehen dieses 
Jahr erneut 100 000 Euro für 
das Förderprogramm Klima-
schutz zur Verfügung. Jedoch 
gibt es keinen Cent mehr für 
Balkonkraftwerke – selbst eine 
Bezuschussung mit 100 statt 
zuvor 300 Euro hat der Rat in 
seiner jüngsten Sitzung mit 21 
Nein-Stimmen bei 15-mal Ja 
und einer Enthaltung abge-
lehnt. 

Zudem reichen 100 000 
Euro nach Ansicht von SPD/
Linke und Grüne/UWG nicht 
aus. Deshalb beantragten Letz-
tere (SPD/Linke schlossen sich 

an), das Förderprogramm auf 
150 000 Euro aufzustocken. 
Das lehnte der Rat mit 22 
Nein-Stimmen bei 15-mal Ja 
ab. 

Nach Darstellung der Stadt-
verwaltung wurden im Vor-
jahr 393 Förderanträge ge-
stellt. 285 wurden bewilligt. In 
281 Anträgen ging es um Zu-
schüsse für Balkonkraftwerke. 
Das Förderprogramm war in-
nerhalb weniger Tage ausge-
schöpft.

„Die Preise für Balkonkraft-
werke sind im Laufe des Jahres 
so stark gesunken, dass sich 
die PV-Anlagen wie geschnit-
ten Brot verkauft haben“, sagte 
Professor Dr. Marco Beeken, 
Fraktionschef von CDU/FDP/
Zentrum. Sie müssten nicht 
mehr gefördert zu werden, zu-
mal auch noch die Mehrwert-
steuer weggefallen sei. Balkon-
kraftwerke verkauften sich ge-
nauso gut in Landkreisen und 
Städten, in denen sie nicht ge-

fördert würden. Die Stadt soll-
te tunlichst Mitnahmeeffekte 
vermeiden. Außerdem amor-
tisiere sich ein Balkonkraft-
werk inzwischen nach drei 
Jahren, zuvor seien es 10 bis 15 
Jahre gewesen. 

Michael Jäger, Fraktions-
chef von Grüne/UWG hielt die 
Förderung von Steckersolar-
anlagen weiterhin für sinnvoll. 
Dies sei die einzige Sofort-
maßnahme für Mieter. Die 
Förderung für Mini-PV-Anla-
gen eröffne jedem Bürger oh-
ne große Investition die Chan-
ce, etwas für den Klimaschutz 
zu tun.
 Einstimmig hat der Rat die 
Flächennutzungsplanände-
rung „Sondergebiet Biogasan-
lage südlich Holtestraße“ be-
schlossen. Ratsmitglied Stefan 
Riesenbeck (SPD) regte in die-
sem Zusammenhang an, die 
zahlreichen Biogasanlagen in 
den Außenbereichen der Stadt 
in ein mögliches künftiges 

Fernwärmenetz einzubauen.
 Für den Neubau der evan-
gelischen Kindertagesstätte 
„Schwedenheim“ an der Fries-
oyther Straße liegt eine neue 
Kostenschätzung vor. Dem-
nach solle das Projekt nun 5,58 
Millionen Euro kosten, berich-
tete Bürgermeister Neidhard 
Varnhorn (CDU). Der städti-
sche Anteil, der bei 90 Prozent 
liege, erhöhe sich damit um 
1,047 Millionen Euro. Der Rat 
beschloss einstimmig, das 
mitzutragen.
 Einstimmig hat der Rat Ire-
ne Keller, die seit sechs Jahren 
hauptamtliche Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt 
Cloppenburg war, zum 12. 
März von ihren Aufgaben ent-
bunden. Keller wolle inner-
halb des Rathauses eine neue 
Tätigkeit antreten, so Bürger-
meister Varnhorn in einer 
Stellungnahme dazu. Die Stel-
le solle nun zeitnah ausge-
schrieben werden.

Rat beendet die Lampenposse
Einstimmig  Ausbaubeiträge  für Beleuchtung „Zur Basilika“ in Bethen beschlossen

Einen Schlussstrich hat der Rat der Stadt unter die Lampenposse an der Straße „Zur Basili-
ka“ im Cloppenburger Ortsteil Bethen gezogen. BILD: Carsten Mensing
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Von Christoph Koopmeiners

Emstek – Die Gemeinde Ems-
tek investiert in diesem Jahr 
die Rekordsumme von 24,4 
Millionen Euro. Die größten 
Summen sind für den Erwerb 
von Grundstücken (4,4 Millio-
nen Euro) sowie für die Er-
schließung und den Ausbau 
zweier Wohnbaugebiete ein-
geplant: für Hesselnfeld 4,1 
Millionen und für Halen 2,9 
Millionen. 

Eine Million steht für den 
ersten Bauabschnitt der Orts-
entlastungsstraße zur Verfü-
gung, eine weitere Million für 
den Ausbau der maroden 
Baumwegstraße. 1,2 Millionen 
müssen für die Sanierung der 
Schwimmhalle aufgewendet 
werden, 900 000 beziehungs-
weise 1,2 Millionen für die Er-
weiterung und Sanierung des 
Franziskus-Kindergartens in 
Emstek bzw. die Grundschule 
Höltinghausen. Die Arbeiten 
an Kita und Schule sind be-
reits in vollem Gange. 

Kredite notwendig

Ein Grund für die hohen In-
vestitionen in diesem Jahr 
sind nach Aussagen von Käm-
merer Bernd-Michael Lüske 
die Verzögerungen in den bei-
den Wohnbaugebieten in 

2023. Um die Investitionen 
stemmen zu können, muss die 
Gemeinde erstmals seit 2010 
wieder Kredite aufnehmen. 
Vorgesehen sind 16,9 Millio-
nen Euro. Lüske präsentierte 
bei der Investitionstätigkeit 
der Gemeinde ein Defizit von 
13,88 Millionen Euro für dieses 
Jahr, bei der Verwaltungstätig-
keit von vier Millionen. Der 
Kämmerer erwartet, dass die 

Kommune auch in den kom-
menden Jahren nicht ohne 
Kredite auskommen wird.

Die Einnahmen

Die größte Einnahmequelle 
der Gemeinde ist die Gewerbe-
steuer. Nach 20,6 Millionen 
im Jahr 2022 und 21,4 Millio-
nen in 2023 kalkuliert der 
Kämmerer dieses Jahr mit 15,5 

Millionen. Die Einnahmen aus 
der Grundsteuer A (Betriebe 
der Land- und Forstwirtschaft 
inklusive der Flächen) liegen 
seit Jahren bei rund 250 000 
Euro, die der Grundsteuer B 
(bebaute und bebaubare 
Grundstücke sowie Gebäude) 
bei rund 1,9 Millionen. Die 
Vergnügungssteuer brachten  
im Vorjahr 414 000 Euro ein, 
für dieses Jahr sind 350 000 

Euro eingeplant. Der Anteil an 
der Einkommensteuer betrug 
im Vorjahr 5,2 Millionen, die-
ses Jahr werden 4,5 Millionen 
erwartet. Rund 1,3 Millionen 
fließen als Anteil an der Um-
satzsteuer nach Emstek.  

Hohe Umlage kritisiert

Doch wer viel Steuern ein-
nimmt, muss auch viel abge-
ben. So muss die Gemeinde in 
diesem Jahr 10,4 Millionen als 
Umlage an den Landkreis 
Cloppenburg abführen. Nicht 
nur Bürgermeister Michael Fi-
scher klagte, dass der Gemein-
de von der Gewerbesteuer pro 
einem Euro nur sieben Cent 
bleiben. Im Vorjahr waren es 
noch 51 Cent. 

Stimmen zum Haushalt

Der Gemeinderat stimmte 
dem Haushalt 2024 einstim-
mig zu. Reinhard Sünder-
mann (CDU) sprach von 
einem seriös und vorsichtig 
kalkulierten Haushalt. „Wir fi-
nanzieren keine Luftschlösser, 
sondern in eine Infrastruktur, 
die den Bürgern zugute-
kommt.“ Wilhelm Frerichs 
(SPD) bezeichnete den Haus-
halt im Namen der Gruppe 
SPD/Grüne trotz der Neuver-
schuldung als ordentlich und 

defensiv aufgestellt. Hinsicht-
lich der Erweiterung des 
Feuerwehrgerätehauses sieht 
er den Landkreis wegen des 
Gefahrgutzuges mit im Boot. 
Solange der Kreis sich nicht 
beteiligen will, sollte das 
Feuerwehrhaus zurückhaltend 
geplant werden. Im Raum ste-
he die Frage, ob die Gemeinde 
sechs Millionen Euro inves-
tiert oder 8,2 Millionen.

Der Neujahrsempfang

Frerichs lobte  bürgernahe 
Veranstaltungen wie den Neu-
jahrsempfang, den Neubür-
gerempfang und die Infofahrt 
für Senioren. Um die Kosten 
für die Gemeinde im Rahmen 
zu halten, schlug er vor, die 
Teilnehmer mit einem Obolus 
zu beteiligen. Dem widerspra-
chen Walter Lohmann und Pe-
ter Kleene (beide CDU). Der 
Neujahrsempfang mit rund 
500 Gästen habe Strahlkraft 
über Emstek hinaus. Dort näh-
men zahlreiche Bürger teil, die 
sich ehrenamtlich in der Ge-
meinde engagierten. „Das soll-
te uns etwas wert sein“, so Loh-
mann. Nach Ansicht von Klee-
ne kosten gute Veranstaltun-
gen Geld. Der Neujahrsemp-
fang sei eine „super Veranstal-
tung“ und das Geld (20 000 
Euro) gut investiert.

24,4 Millionen: Emstek investiert Rekordsumme 
Finanzen  Gemeinde muss erstmals seit 2010 wieder Kredite aufnehmen – Kreisumlage beträgt 10,4 Millionen

Die Grundschule Höltinghausen wird saniert und erweitert. Das Projekt gehört zu den diver-
sen Investitionen der Gemeinde Emstek in diesem Jahr. BILD: Christoph Koopmeiners

lidl.de/tierwohl
Erfahre mehr:

Bei diesen Produkten setzen wir zu 100% auf die deutsche Landwirtschaft, ausgenommen internationale Rindfleischspezialitäten.

NEU!

HoheTierwohlstandardserkennst du am
neuen Label!

Bis 2030 stellen wir zu 100% auf Haltungsform 3 und 4 um
und setzen dabei auf deutsche Rohstoffe!*

Wir zeigen Haltung
für mehr Tierwohl!

Trinkmilch und Rindfrischfleisch
aus mindestens Haltungsform 3
zu 100% aus Deutschland

40% Haltungsform 3 und 4
für alle Tierarten

Umgestellt in 2024:

50% Haltungsform 3 und 4
für alle Tierarten bis 2025

Dabei setzen wir auf Rohstoffe
aus der deutschen Landwirtschaft.

100% Haltungsform 3 und 4
für alle Tierarten bis 2030

Unsere Ziele:

*Bei ausreichender Warenverfügbarkeit. • Filial-Angebote: Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Bonfelder Str. 2, 74206 Bad Wimpfen ∙ Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen unter www.lidl.de/filialsuche oder 0800 4353361.
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Cloppenburg/stt – An diesem 
Freitag, 19.30 Uhr, kommt es 
in der Fußball-Kreisklasse 
zum Kellerduell zwischen dem 
Gastgeber DJK Bunnen (Rang 
13) und dem Schlusslicht VfL 
Markhausen. Der VfL kann 
mit einem Sieg bis auf zwei 
Punkte an Bunnen heranrü-
cken. 

  Die Begegnungen des 
21. Spieltages im Überblick: 
DJK Bunnen - VfL Markhau-
sen, Viktoria Elisabethfehn - 
FC Lastrup II, BV Garrel II - SV 
Höltinghausen II (alle am Frei-
tag, 19.30 Uhr), SW Lindern - 
BV Kneheim, SV Nikolausdorf - 
SC Sternbusch, SV Altenoythe 
II - SV Molbergen II, SV Bösel - 
SV Cappeln (alle am Sonntag, 
15 Uhr); STV Barßel spielfrei

Fußball:
BVK nach
Lindern

Laufduell: Spielertrainer 
Olaf Bock (rotes Trikot) vom 
BV Kneheim BILD: Olaf Klee

Von Stephan Tönnies
Und Steffen Szepanski

Garrel/Friesoythe/Bevern – 
In der Fußball-Landesliga be-
kommt es der BV Garrel am 
Sonntag, 15 Uhr, vor heimi-
scher Kulisse mit dem TV 
Dinklage zu tun. Hansa Fries-
oythe hat am Sonntag, 15 Uhr, 
ebenfalls ein Heimspiel vor 
der Brust. Es geht gegen GW 
Mühlen. Der SV Bevern spielt 
gegen BW Papenburg (Sonn-
tag, 13 Uhr).

 Die CLP-Partien in der 
Übersicht

Hansa Friesoythe - GW Müh-
len. Hansa hat in den ersten 
beiden Punktspielen des Jah-
res noch kein Tor geschossen, 
die fehlende Treffsicherheit 
begleitet das Team weiter. 
Aber auch defensiv läuft es 
beim neuen Schlusslicht 
nicht. „Gegen zwei so starke 
Mannschaften wie Nordhorn 
und Melle kann man verlie-
ren, aber wie wir verloren ha-
ben, ist schon bedenklich“, 
sagt Hansa-Coach Hammad 
El-Arab. „In der ersten Hälfte 
in Melle war unsere Defensiv-
leistung katastrophal mit 
haarsträubenden individuel-
len Fehlern. So sind wir nicht 
landesligatauglich. Da haben 
wir einfach zu viele Baustel-

Der Respekt vor dem Geg-
ner ist groß. „Der TVD hat aus 
den vergangenen zehn Partien 
sieben Siege geholt. Das sollte 
uns Warnung genug sein“, 
meint Köster. Trotz der Stärke 
des Gegners visieren die Gar-
reler drei Punkte an. „Wir wol-
len nachlegen, dann hätten 
wir zwei Siege in Folge. Das ha-
ben wir bisher in dieser Saison 
noch nicht geschafft“, sagt 
Köster. Patrick Looschen und 
Jan-Ole Rahenbrock sind ange-
schlagen. Köster hofft aber, 
dass beide am Sonntag dem 
Kader angehören werden.

SV Bevern - BW Papen-
burg. Die Partie startet bereits 
um 13 Uhr, damit die Reserve 
auch ihr Derby gegen den BVE 
auf dem Hauptplatz austragen 
kann. Somit gibt es für die 
SVB-Fans die doppelte Dosis. 
Personell gibt es Bewegung im 
Kader. Kristen Bramscher ist 
wieder zurück. Wehming geht 
auch davon aus, dass Sascha 
Thale wieder fit wird. Kai Sie-
mund kehrt auch in den Kader 
zurück. Matthias Hennig steht 
auch wieder zur Verfügung. 

Die Marschroute für Sonn-
tag steht. „Wir müssen uns das 
Glück hart erarbeiten. Und 
unsere Chancen nutzen. Zu-
dem müssen wir hinten noch 
ein bisschen klarer und konse-
quenter spielen“, sagt Weh-
ming.

len, zu viele Defizite offensiv 
und defensiv.“

Zumal die Landesliga mit 
ihren zahlreichen Absteigern 
wieder ein raues Pflaster ist. 
Das merken auch die Grün-
Weißen aus Mühlen. Die ha-
ben eine durchweg ausgegli-
chene Bilanz – sieben Siege, 
vier Unentschieden und sie-
ben Niederlagen bei 34:34-To-
ren – und dennoch schweben 
sie in Abstiegsgefahr. Auch der 
Gast braucht die Punkte.

Die Friesoyther benötigen 
sie allerdings ungleich drin-
gender. „Es ist im Grunde egal, 

gegen wen wir spielen, wir 
müssen punkten“, sagt El-
Arab. „Und so lange nach 
Punkten noch alles möglich 
ist, bleibe ich optimistisch, das 
ist einfach mein Naturell. Mit 
einem Lauf wäre man schnell 
wieder im Geschäft, aber der 
Lauf deutet sich bei uns gera-
de nicht an.“ Da dürfte es El-
Arab umso härter treffen, dass 
nun mit Lucas Baumeister, 
Martin Kaufmann und Jannes 
Vehrenkamp gleich drei Spie-
ler im Urlaub sind. Zudem 
sind Jeremy Knese. Jonah  
Stindt und Tiberius Bosilca 

noch im Aufbautraining, und 
Jordy Biakala musste bei sei-
nem ersten Einsatz nach sei-
nem Kreuzbandriss im zwei-
ten Team nach 20 Minuten 
mit Schmerzen wieder vom 
Feld. „Immerhin ist es nicht 
das Knie“, sagt El-Arab. 

BV Garrel - TV Dinklage. 
Beim BV Garrel ist die Freude 
über den Sieg in Mühlen (1:0) 
immer noch zu spüren. „Für 
die drei Punkte mussten wir 
ordentlich ackern. Aber der 
Sieg war verdient“, meint Gar-
rels spielender Co-Trainer Nick 
Köster. 

Jan-Ole Rahenbrock (links, hier im Spiel gegen Melle) will den BV Garrel zum Sieg gegen den 
TV Dinklage schießen. BILD: Olaf Klee

Fußball-Landesliga  Partie daheim am Sonntag um 15 Uhr – Heimspiele auch für SVB und Hansa

BV Garrel trifft auf starke Dinklager

SV Altenoythe 
gastiert in Lohne

Altenoythe/Lohne/stt – So 
richtig verflogen ist der Ärger 
bei den Verantwortlichen des 
Fußball-Bezirksligisten SV Al-
tenoythe über die jüngste 0:1-
Heimniederlage gegen den SV 
Molbergen noch nicht. „Aus 
meiner Sicht war es ein typi-
sches Unentschieden-Spiel“, 
meint Altenoyhes Co-Trainer 
Maik Koopmann. Allerdings 
habe sich sein Team auch kei-
ne zwingenden Torchancen 
herausgespielt, so Koopmann 
weiter. Bereits an diesem Frei-
tag, 20 Uhr, bietet sich den Ho-
hefeldern um Leistungsträger 
Kevin Tholen die Chance zu 
einer Kurskorrektur. Sie gas-
tieren beim Tabellenzwölften 
Amasyaspor Lohne. Es wird al-
lerdings kein einfaches Unter-
fangen, die drei Punkte einzu-
sacken. „Amasyaspor ist eine 
spielstarke Mannschaft. Wir 
müssen kompakt stehen und 
geduldig sein“, sagt Koop-
mann. Personell können er 
und sein Cheftrainer Andreas 
Bartels aus dem Vollen schöp-
fen. Zumal unlängst auch Jan-
nik Vollmer wieder ins Trai-
ning einstieg.

Kevin Tholen vom SV Alten-
oythe BILD: Hans Passmann

zwölf Punkte Vorsprung auf 
den BV Bühren. Dennoch dür-
fen sie den Fuß nicht vom Gas-
pedal nehmen, wenn sie im Ti-
telkampf auf Nummer sicher 
gehen wollen (Sonntag, 15 
Uhr).

  SV Emstek - SV Strü-
cklingen. Nach zuletzt zwei 
bitteren Niederlagen in Folge 
steht der SVE unter Zugzwang. 
Der Rückstand auf das retten-
de Ufer beträgt drei Punkte 
(Sonntag, 15 Uhr).

  SV Bevern II - BV Essen. 
In diesem Duell dürfte der 
„Rasen“ brennen. Lokalderbys 
haben nämlich ihre eigenen 
Gesetze (Sonntag, 16 Uhr). 

Der BVB ist Tabellenzweiter. 
Um sich oben festzubeißen, 
müssen weitere Punkte her 
(Samstag, 16.30 Uhr). 

  SV Gehlenberg-Neuv-
rees - SV Harkebrügge. Bei 
den Gehlenbergern spielt Re-
ne Meemken bisher eine star-
ke Saison. Der Altmeister er-
zielte bereits 15 Tore (Sonntag, 
15 Uhr).

  SC Winkum - BW 
Ramsloh. Die Winkumer sind 
Viertletzter. Mit einem Sieg 
können sie sich weiter vom Ta-
bellenkeller entfernen (Sonn-
tag, 15 Uhr).

  SV Höltinghausen - SV 
Peheim. Die „Hölker“ haben 

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – In der Fußball-
Kreisliga steht am Sonntag, 16 
Uhr, das Derby zwischen dem 
SV Bevern II und dem BV Es-
sen an. Gespielt wird in Be-
vern. Derweil bekommt es der 
SV Emstek mit dem SV Strü-
cklingen zu tun. 

  VfL Löningen - FC Se-
delsberg. In der Hinserie lie-
ferten sich beide Teams ein 
Torfestival. Löningen gewann 
9:5. Werden auch im Rückspiel 
die Tore wie Regentropfen 
vom Himmel fallen? (Sams-
tag, 15 Uhr).

  BV Bühren - SV Bethen. 

Fußball-Kreisliga  Begegnung am Samstag um 16.30 Uhr – FC Sedelsberg spielt in Löningen
SV Bethen fährt zum Tabellenzweiten BV Bühren

Henrik Engelbart (SV Bethen, grünes Trikot) entwischt sei-
nen Gehlberger Verfolgern. BILD: Olaf Klee

Petersdorf/Lutten/stt – Der 
Fußball-Bezirksligist SV Pe-
tersdorf wird am Sonntag, 15 
Uhr, beim Aufsteiger TuS Lut-
ten vorstellig. Nach unlängst 
zwei Niederlagen in Folge wol-
len die Petersdorfer nun die 
Wende einläuten. Die Aufgabe 
in Lutten ist allerdings nicht 
von Pappe. Von bisher neun 
absolvierten Heimspielen hat 
der TuS erst zwei Partien ver-
loren. 

Unterdessen ist für die Pe-
tersdorfer in Sachen Aufbesse-
rung der Auswärtsbilanz noch 
Luft nach oben. Von sieben Be-
gegnungen in der Fremde 
konnten sie noch kein Spiel 
gewinnen. Es setzte vier Nie-
derlagen, dazu gesellen sich 
drei Remis. In der Auswärtsta-
belle der Bezirksliga belegen 
die Petersdorfer damit den 
drittletzten Rang. Nur der TuS 
Emstekerfeld und Falke Stein-

feld weisen eine schlechtere 
Bilanz in der Auswärtstabelle 
auf. Die Petersdorfer müssen 
in Lutten anfangen zu punk-
ten, wenn sie sich ein dickes 
Polster zu den Abstiegsplätzen 
(Rang 15 und Rang 16) erspie-
len wollen. 

SVP will Wende einläuten

Spielt mit dem SVP in Lut-
ten: Co-Trainer Thore Schlar-
mann BILD: Olaf Klee

Thüle/sze – Unzufriedene 
unter sich: Wenn die Bezirksli-
ga-Fußballer des SV Thüle an 
diesem Sonntag (Anpfiff: 15 
Uhr) GW Brockdorf empfan-
gen, treffen nicht gerade die 
derzeit bestgelaunten Teams 
der Klasse aufeinander. In 
Thüle zeigt die Erfolgskurve 
nach unten: Auf einen Sieg 
folgte in diesem Jahr zunächst 
ein Remis und dann eine Nie-
derlage, die Trainer Dennis 
Bley doch sehr geärgert hatte. 
Er sprach von der schlechtes-
ten Leistung, seit er im Okto-
ber übernommen hat. Die 
Brockdorfer sind als Tabellen-
erster ins Jahr, aber in den 
zwei bisherigen Punktspielen 
2024 jeweils als Verlierer vom 
Platz gegangen – und so auf 
Rang vier abgerutscht. 

Da sie auch das letzte 
Punktspiel im letzten Jahr (0:2 
gegen den FC Lastrup) verlo-

ren hatten, sind sie jetzt drei 
Partien ohne eigenen Treffer. 
Doch davon lässt sich Bley 
nicht einlullen. „Brockdorf ist 
ein super stabiles Team, das 
geradlinig spielt und damit 
völlig verdient Erfolg  hat.“ 

Die Thüler Niederlage in 
Osterfeine sei derweil aufge-
arbeitet. Bley macht aber auch 
klar: „Das war nicht das ange-
nehmste Training für die 
Jungs am Mittwoch.“ Ange-
nehm ist die Situation auch 
für Simon Bickschlag nicht, 
dessen Verletzung wieder auf-
gebrochen ist. Auch Jonathan 
Menzen (fünfte gelbe Karte) 
und Hannes Thoben (Aufbau-
training) werden fehlen. 

Thüler wollen Trend trotzen

 Dennis Bley BILD: Olaf Klee

Deeken in Berlin
Löningen/Berlin – Die aus 
Löningen stammende Para-
Athletin Tina Deeken hat un-
längst an den Norddeutschen 
Meisterschaften der Mas-
tersschwimmer in Berlin teil-
genommen. Deeken startete 
als Para-Sportlerin in der offe-
nen Klasse. Über 800 Meter 
kam sie auf eine Zeit von 
13:20,21 Minuten. Dies be-
scherte ihr den achten Platz in 
der Altersklasse 45. Deeken 
startete für die SSF Obernkir-
chen. 

SCS verliert Heimspiel
Sternbusch/Ramsloh – Die 
in der Kreisklasse Oldenburg/
Ostfriesland spielenden Bas-
ketballer des SC Sternbusch 
haben vor Kurzem ihr Heim-
spiel gegen BW Ramsloh mit 
76:79 verloren. In der Tabelle 
belegen die Sternbuscher den 
dritten Platz. 

Sport-Telegramm



Visiolink Visiolink 

Immer wieder inspirierend 
ist ein Besuch in der Wein-
handlung Ingrid Steden an 
der Bloherfelder Straße 43. 
Seit 1976 steht das in zweiter 
Generation von Michaela 
und Carsten Steden geführte 
Fachgeschäft für feinen Ge-
nuss und eine hervorragende 
Beratung. 

Immer wieder wurde das 
Sortiment um neue edle 
Tropfen erweitert, so dass 
sich die Auswahl sehen las-
sen kann. Hier ein paar Emp-
fehlungen des Hauses, denn 
einige Spezialitäten sind 
ganz frisch eingetroffen.

Limited Edition: von 
Haves Eierlikör

Besonders mild und ge-
schmeidig ist der Eierlikör 
aus Hamburgs ältester Wein-
kelterei & Spirituosenmanu-
faktur Heinr. von Have. Der 
Advocaat in einer speziellen 
Osterabfüllung ist durch den 
besonders hohen Eigehalt 
nicht nur von einem noch 
satteren Gelb, sondern auch 
geschmacklich sehr intensiv 
und damit ein Hochgenuss. 
„Diese besondere Abfüllung, 
die sich auch hervorragend 
als Geschenk eignet, gibt es 
nur zu Ostern – und das auch 
nur einer limitierten Menge“, 
sagt Carsten Steden. „Es ist 
mittlerweile ein richtiger 
Kult-Eierlikör.“

die edelsüßen Weißweine des 
französischen Anbaugebiets 
Sauternes im Tal des Flusses 
Garonne: Zur Erntezeit sind 
die Trauben bereits getrock-
net, so dass die darin noch 
enthaltene Flüssigkeit beson-
ders geschmacksintensiv ist.

Ab einer Menge von 
sechs Flaschen liefert 
die Weinhandlung 
Ingrid Steden kostenlos. 

Dieser Service wird am 
Mittwoch- und Freitag-
vormittag angeboten.

Weinhandlung Steden: Zu Ostern etwas Besonderes
Genuss  Ideale Begleiter zum Fest und zum Start in den Frühling – Wunderschöne Präsentideen

Einfach köstlich: von Haves 
Eierlikör. BILD: von Have

Leicht und fruchtig

Die ersten warmen Tage 
machen schon jetzt Lust auf 
unbeschwerte Frühlings- 
und Sommerabende. Ideal ist 
da der Grüne Silvaner der Ge-
nossenschaft Vier Jahreszei-
ten im pfälzischen Bad Dürk-
heim. „Es ist ein leichter, fri-
scher Wein, der auch wun-
derbar zu Spargel und ande-
ren leichteren Gerichten 
passt“, so Carsten Steden. 
„Oder man genießt ihn ein-
fach so auf dem Balkon, 
wenn die Sonne scheint.“ 
Ebenso empfehlenswert ist 
ein weiteres Produkt der Pfäl-
zer: ein frischer Rosé. „Es ist 
ein schön fruchtiger Portu-
gieser von einer super Quali-
tät“, so Michaela Steden.

Eine edle Süße

„Er schmeckt fast so wie 
flüssig gewordener Nachtisch“, 
schwärmt Carsten Steden von 
der einzigartigen Süße des Sil-
vaner Eisweins von Bretz. „Die 
Trauben dieses Dessertweins 
mit seinem starken Ausdruck 
werden noch in der Nacht bei 
mindestens -7° C geerntet. Es 
ist ein sehr konzentrierter 
edelsüßer Wein voller Aroma.“ 
Ebenfalls herausragend sind 

Prost: Michaela und Carsten Steden mit von Haves Eierlikör zu Ostern. BILD: Weinhandlung Steden

Seit 1976 eine gute Adresse. BILD: Weinhandlung Steden

Fruchtiger Genuss.
BILD: Vier Jahreszeiten

Neue Öffnungszeiten 

ab April

Mit dem 1. April ändern sich 
die Öffnungszeiten der 
Weinhandlung 
Ingrid Steden:

Montag: Ruhetag

Dienstag bis Freitag:
10 bis 18.30 Uhr

Samstag: 10 bis 14 Uhr

Edelsüßer Wein. BILD: Bretz

EDEKA Sanft • Bloherfelder Str. 133 • 26129 Oldenburg • Öffnungszeiten: Montag-Samstag 8-22 Uhr
Herausgeber: EDEKA-Markt Minden-Hannover GmbH,Wittelsbacherallee 61, 32427 Minden

Sanft

Lindt Goldhase
Osterhasen-Hohlfigur
aus Schokolade
mit Schleife und Glöckchen,
versch. Sorten
1 kg = 22,20 €, n.G. = 3,79 € | 100 g Stück

TOP-PREIS

SIE SPAREN

1.57 €2 22

Vorfreude
auf Ostern

Vorfreude
auf Ostern

GÜLTIG BIS 23.03.2024

ANZEIGE� ANZEIGE

AKTUELLES
in der Der kurze Weg zu Ihren FACHGESCHÄFTEN! 

Bloherfelder Straße
Weine • Spirituosen

INGRID
STEDEN

INGRID
STEDENW

EIN
HANDLUN

G

W
EIN

HANDLUN

G

, v,,,_=-
� \ ---:

KTIVAPOTHE KE
B L O H E R F E L D E
Bloherfelder Str. 165 · 26129 Oldenburg
Tel.: 0441 -36187500 ·Fax:0441 -36134879

www.Aktiv-Apo.com

B L O H E R F E L D E
Bloherfelder Str. 135 · 26129 Oldenburg
Tel.: 0441 -957050 · Fax: 0441 -9570525

www.vital-apotheke-oldenburg.de

Schnörkellos. Klar. Authentisch.
Ich bringe Sie ins Gespräch
– mit Werbung, die was taugt!

Mandy Spletzer
Ihre Mediaberaterin
Oldenburg

0441 / 99 88 48 91
0175-1922546
mandy.spletzer@NWZmedien.de
https://werben.NWZonline.

Bloherfelder Str. 43 • 26129 Oldenburg
Telefon 04 41/1 53 80

P direkt vorm Haus · www.weinhandlung-steden.de

Weine • Spirituosen

INGRID
STEDEN

INGRID
STEDENW

EIN
HANDLUN

G

W
EIN

HANDLUN

G

Heinr. von Have´s
Eierlikör

10,90 € (0,5 L)

Bloherfelder Str. 186, 26129 Oldenburg
Hauptstr. 117, 26131 Oldenburg

www.stern-bestattungen.de

Veranstaltungen in der Bloherfelder Str. 186:
18. April (18.30 Uhr): Sterben gut begleiten – am Ende

wissen, wie es geht
Anmeldungen erbeten unter Mail: sternbestattungen@web.de

0441.30424346

Je älter umso günstiger! Ältere Fahrzeuge sparen
mit dem Skoda Teilerabatt.

Je älter, umso günstiger. Skoda Modelle ab vier Jahre sparen gleich doppelt,
denn bei unserem Teilerabatt x2 gilt: Fahrzeugalter in Jahren x 2 = Teile­
rabatt in Prozent1. Fragen Sie uns einfach bei Ihrem nächsten Besuch. Wir
beraten Sie gern und machen Ihnen ein individuelles Angebot.

1 Bezogen auf unsere Preise für ausgewählte Skoda Original und Economy Teile. Rabattie­
rung für Fahrzeuge bis Modelljahr 2020 und älter. Das Modelljahr Ihres Skoda nennen wir
Ihnen gern. Oder schauen Sie unter www.skoda.de/modelljahr nach.

Bücher, Büro- u. Schreibwaren
Geschenke
NWZ-Anzeigenannahme
Citipost-Servicepoint
Cewe Fotoservice
Inh. Petra Köhler

Bloherfelder Str.171, Oldenburg, Tel. 0441 51274, Fax 52720
Mail: ruether-koehler@online.de, www.ruether-ol.de

Vieles zu Ostern!

GRIECHISCHES
RESTAURANT

% 04 41 / 59 29 12
Oldenburg · Bloherfelder Str. 213

www.nikos-oldenburg.de

Mo. – So. ab 17.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sonn- und Feiertage
12.00 – 14.30 Uhr
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Wie viele Filmemit „Dick und Doof” wurden gedreht?

a) 76 b) 86 c) 96 d) 106

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Bein=4, geben= 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. PREDIGER, 2. ERLAUBNIS,
3. FEHLEND, 4. ZAUBEREI,
5. LAEUTEN, 6. RECHTSKURVE,
7. FRACHTER, 8. LEISTUNG. –
Schubladendenken..
Ennea:
ZAHLWEISE.
Frage des Tages:
b) Werder Bremen.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

VergessenSieIhrezahl-
reichengutfunktionierenden

Tricks.ZumindestdieseseineMal
kommenSieauchohneManipu-
lationenansZiel.SpielenSienach
MöglichkeitmitoffenenKarten.

STIER 21.04. - 20.05.

DurcheineIndiskretioner-
fahrenSieheuteNeuigkeiten,

dieSieüberraschensollten.Esistso-
mitkeinWunder,dassSieallerbester
Launesind.Nureinenversetztdasin
großesStaunen.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

DenBerichtenanderer
MenschenschenkenSie

offensichtlichkeinenGlauben.Da
bleibtIhnendannwahrscheinlich
nichtsübrig,alssichselbstvorOrtzu
überzeugen,wasdennlosist.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

ReagierenSiebittenichtso
übertriebenheftig,wennsich

einMissverständnis,dassichüber
einenlängerenZeitraumaufgebaut
hatte,aufklärt.MitBedachtlässtsich
dieSacheregeln.

LÖWE 23.07. - 23.08.

Siehaltennunschonseit
geraumerZeitAusschau

nacheinerganzbestimmtenSache.
OhnegenaueresHinsehenundauch
HinhörenallerdingswerdenSiegewiss
nochlängersuchenmüssen!

KREBS 22.06. - 22.07.

MitIhremEngagement
beeindruckenSieinzwischen

auchjeneMenschen,welcheIhnen
gegenüberbislanglediglichVorbe-
haltehegten.Dasistdochwirklichein
Grund,sichzufreuen!

WAAGE 24.09. - 23.10.

HeutewirdmanSiemit
hoherWahrscheinlichkeitzu

einerunpassendenZeitrufen.Doch
das,worumessichhandelt,rechtfer-
tigtdieseMaßnahme,wieSiewohl
werdenzugebenmüssen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

ObwohlvieleWortefallen,
könnenSiesichmissverstan-

denfühlen.Manchmalistesbesser,
eineSachevorläufigaufsichberuhen
zulassen.DamitlebenSieinjedem
Fallebessermit.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Sierutschenheuteein
bisschenineinStimmung-

stief.DerGrundistinderSumme
vielerkleinererUnzulänglichkeitenzu
suchen.SichselbstmitWohltatenzu
verwöhnen,müsstehelfen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Auseinandersetzungender
unfeinerenArtkommenauf

Siezu,undzwarauchdaheim.Esemp-
fiehltsichabernicht,zurückzustecken:
VerteidigenSieIhreVorstellungen;es
istnurlegitim!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

VieleIhrerVorhabendürften
sichverwirklichenlassen.
Privatwirdsichsomanches

zuIhrerZufriedenheitentwickeln.Es
bleibtalsospannend,aufdas,wasda
aufsiezukommt!

FISCHE 20.02. - 20.03.

EinIhnenheuteunterbrei-
teterVorschlaghörtsichzwar

aufAnhiebgutundinteressantan,
docherkönnteaucheinenziemlichen
Pferdefußhaben.ÜberlegenSiegut,
bevorSiehandeln.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AN - BIO - DE - FEL - FI - GEL - HE - KA
- KAR - KLATSCH - LACK - LEI - MOHN - NA - NIERT -
SONST - TER - THE - TOF - TOP - UM
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren dritte und sechste Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - eine fürsorgliche Verantwortlich-
keit nennen.

1. medizin. Röhrchen

2. Geldaufnahme

3. Feldblume

4. sprachlich festgelegt

5. kosmetischer Artikel

6. ein Knollengemüse

7. ein Lebensraum

8. kostenlos, gratis

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE
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5.30 Morgenmagazin 9.00 heute
Xpress 9.05 Volle Kanne – Service täg-
lich. U.a.: Volkskrankheit Rücken-
schmerzen: Welche Übungen können
vorbeugen? 10.30 Notruf Hafenkante.
Krimiserie. Schütteltrauma 11.15 SO-
KO Wismar. Krimiserie. Der Golfer mit
dem Schottenrock 12.00 heute 12.10
MiMa 14.00 heute – in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht
15.00 I J E B heute Xpress
15.05 I J E Bares für Rares
16.00 I J B heute – in Europa
16.10 J E B Die Rosenheim-

Cops Krimiserie. Tod eines
Engels. Mit Dieter Fischer

17.00 I J E B heute
17.15 I J E B sportstudio

live Langlauf: Weltcup,
Finale, Sprint Damen und
Herren, Zsfg. aus Falun (S) /
ca. 17:25 Biathlon: Weltcup,
Finale, 10 km Sprint Herren,
aus Canmore (CDN)

19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 I J E v Bettys

Diagnose Serie. Ein neues
Leben. Mit Henrike Hahn

Der Staatsanwalt
Die Studentin Tessa kommt bei ei-
nem Survivalwochenende im Wald
zu Tode. Oberstaatsanwalt Reuther
(Rainer Hunold) ermittelt. Als To-
desursache wird stumpfe Gewalt
festgestellt. Krimiserie 20.15 ZDF

5.30 MoMa 9.00 Tagess.9.05 Hubert
und Staller. Krimiserie. Der kleine Un-
terschied 9.55 Tagesschau 10.00
Meister des Alltags 10.30 Wer weiß
denn sowas? Show. Zu Gast: Ludwig
Trepte, Luise von Finckh 11.15 ARD-
Buffet. Guten Appetit: Tarik Rose: Fo-
rellenfilets mit Mandel-Pesto 12.00
Tagess. 12.10 Mittagsmagazin 14.00
Tagess. 14.10 Rote Rosen
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe
16.00 I J B Tagesschau
16.10 J Verrückt nach Meer

Dokumentationsreihe
Oh wie schön ist Panama

17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast:
Mirko Drotschmann,
Jasmina Neudecker

18.50 I J B Quizduell-Olymp
Show. Zu Gast: Luise Wolf-
ram, Jasna Fritzi Bauer

19.45 I J B Sportschau
19.50 I J Wetter vor acht
19.55 I J B Wirtschaft
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Vorübergehend
glücklich – Vredenhorst
(1/2) TV-Drama, D 2024
Mit Franziska Machens,
Camill Jammal, Rainer Bock
Regie: Tine Rogoll

21.45 I J B Tagesthemen
22.20 I J v Tatort: Finsternis

Krimi, D 2022. Mit Margarita
Broich, Wolfram Koch, Uwe
Preuß. Regie: Petra Lüschow

23.50 I J B Maria Wern,
Kripo Gotland: Kinderspiel
Kriminalfilm, S 2011
Mit Eva Röse, Allan Svensson,
Peter Perski. Auf Gotland
verschwinden zwei Jungen.
Kurz darauf wird ein
Kleinkrimineller durch
eine Autobombe getötet.

1.20 I B Tagesschau
1.25 I J B v Vorübergehend

glücklich – Vredenhorst
TV-Drama, D 2024

2.55 I B Tagesschau
3.00 I J B Maria Wern, Kri-

po Gotland: Kinderspiel
TV-Kriminalfilm, S 2011

4.30 I J B ttt – titel, thesen,
temperamente Magazin.
U.a.: Judenhass und der
Nahostkonflikt: Wie eine
Debatte aus dem Ruder läuft

20.15 I J E B v Der
Staatsanwalt Gut genug
Die Studentin Tessa wird bei
einem Survivalwochenendes
tot im Wald entdeckt.

21.15 I J B v Letzte Spur
Berlin Serie. Zimmertausch
Mit Hans-Werner Meyer

22.00 I J E heute journal
22.30 I J E B heute-show
23.00 I J ZDF Magazin Royale
23.30 I J E B Das Litera-

rische Quartett U.a.: „Treib-
gut” von Julien Green /
„Demon Copperhead“ von
Barbara Kingsolver

0.15 I B heute journal update
0.30 I J E B Mysteriöse

Kriminalfälle der DDR
Dokumentationsreihe. Im
Fadenkreuz der Stasi. In der
DDR sollte die Verbrechens-
rate niedrig gehalten werden.
Für die Staatsräson wurden
häufig Fakten vertuscht.

1.15 I J E B Neue Deut-
sche Welle – der Sound der
80er Dokumentation

2.00 I J E B Was die
Welt am Laufen hält Doku-
mentationsreihe. Mobilität

2.45 I J E B Die letzten
Geheimnisse des Orients

Quizduell-Olymp
Beim Quizduell-Olymp fordert ein
prominentes Rateteam drei Quiz-
Profis heraus. Heute spielt Team
„Tatort“: Luise Wolfram (l.) und Jas-
na Fritzi Bauer (r.), beide Schauspie-
lerinnen. Show 18.50 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur
6.00 Punkt 6 7.00 Punkt 7 8.00
Punkt 8 9.00 Gute Zeiten, schlechte
Zeiten. Suche nach Zeugen 9.30 Un-
ter uns. Daily Soap 10.00 Ulrich
Wetzel – Das Strafgericht. Der geteilte
Hund 11.00 Barbara Salesch – Das
Strafgericht. Briefe aus dem Jenseits –
Wurde Witwer von einem Medium in
den Ruin getrieben? 12.00 Punkt 12
15.00 I E B Barbara

Salesch – Das Strafgericht
Doku-Soap. Wollte sich Versi-
cherungsangestellter durch
Sex mit Vorgesetzter eine
Beförderung erschleichen?

16.00 I E B Ulrich Wetzel –
Das Strafgericht Doku-Soap

17.00 IEVerklag mich doch!
Inzest-Verdacht droht Liebes-
glück zu zerstören

17.30 I E Unter uns
18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt
19.40 I E Gute Zeiten,

schlechte Zeiten Daily
Soap. Herzensprojekt

20.15 I E Let’s Dance (3)
Show. Jury: Motsi Mabuse,
Jorge González, Joachim
Llambi. Moderation: Victoria
Swarovski, Daniel Hartwich

0.00 I E Exclusiv spezial
Let’s Dance (4/13). Modera-
tion: Frauke Ludowig. Die Zu-
schauer können sich nicht nur
auf neue Stars freuen, son-
dern auch auf eine packende
und amüsante Berichterstat-
tung hinter den Kulissen. Di-
rekt nach der Show präsen-
tiert Frauke Ludowig Details
zum Tanzduell der Stars.

0.30 I E RTL Nachtjournal
Moderation: Lothar Keller.
Aktuelle und vertiefende Be-
richte vom Tagesgeschehen

1.05 I E B CSI: Miami
Krimiserie. Abbrucharbeiter
für alles / Immer Ärger mit
Steven / Kein Kinderspiel.
Mit David Caruso

3.30 I E B CSI: New York
Krimiserie. Gondel in
den Tod / Eine Ladung
Schrot / Treibjagd. Ein Im-
mobilienspekulant wurde
kurz nach einem Barbesuch
wahrscheinlich von einer
Frau erschossen.

Let’s Dance
Unter den diesjährigen Promis gibt
es auch einige Sportskanonen, die
bereits mit guter Fitness punkten.
Jorge González, Motsi Mabuse und
Joachim Llambi (v. l.) beurteilen nun
deren Grazie. Show 20.15 RTL

5.30 SAT.1-Frühstücksfernsehen. Gäs-
te: Christoph Karrasch, Magnus von
Keil, Marie Helmschmied. Moderation:
Daniel Boschmann, Alina Merkau
10.00 Auf Streife. Frau auf der
Flucht / Schwangeres Au-pair-Mäd-
chen / Frau aus eigener Wohnung ver-
schleppt 13.00 Auf Streife – Die Spe-
zialisten. Doku-Soap.Von der Stange /
Lenis Träume / Rufe aus dem Wald
16.00 E B Unser Leben,

unser Geld Doku-Soap
17.00 E B Die Urlaubs-Docs
18.00 J B Lebensretter haut-

nah – Wenn jede Sekunde
zählt „Lebensretter hautnah”
zeigt die herausfordernde
Arbeit von Rettungskräften.

19.00 J E B Das Küstenre-
vier Serie. Bis auf die Kno-
chen. Ein Jagdhund findet
einen menschlichen Kno-
chen im Wald. Polizeidirekto-
rin Thomsen und Polizeimeis-
ter Yassin reisen in die Ver-
gangenheit, um den Mord
aufzuklären. Harry trennt
sich von seiner neuen Liebe.

19.45 E B SAT.1 :newstime

6.00 Sesamstraße 6.20 Visite 7.20
Rote Rosen 8.10 Sturm der Liebe
9.00 Nordmag. 9.30 Hamburg Jour-
nal 10.00 Schleswig-Holstein Magazin
10.30 buten un binnen 11.00 Hallo
Nieders. 11.30 Brüten, schlüpfen,
wärmen – Neue Wege mit alten Hüh-
nerrassen 12.00 Brisant 12.25 In al-
ler Fr. 13.10 In aller Fr. – Die jungen
Ärzte 14.00 Info 14.15 Die Tierärzte
15.00 J B Große Kräne,

schwere Lasten Reportage
15.30 J B Schwertransport auf

dem Wasser Reportage
16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J E Leopard, See-

bär & Co. Reportagereihe
Tragische Geburt im Bisonre-
vier. Es blüht und sprießt
im Tierpark Hagenbeck, und
überall tummelt sich bereits
tierischer Nachwuchs.

18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Hofgeschichten
18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 B Die besten Comedians
Deutschlands Show. Mitwir-
kende: Chris Tall, Paul Pan-
zer, Ilka Bessin, Mario Barth,
Michael Mittermeier, Mirja
Regensburg, Ralf Schmitz,
Özcan Cosar, Tahnee, Osan
Yaran, Bastian Bielendorfer,
Oliver Pocher. Moderation:
Daniel Boschmann.

22.55 E B Bülent Ceylan live!
Show. Lassmalache. Modera-
tior Bülent Ceylan widmet
sich in seinem Programm
ganz dem Thema „Lachen”.

23.55 J E B Genial dane-
ben Show. Gäste: Hella von
Sinnen, Wigald Boning, Bas-
tian Pastewka, Chris Tall,
Jeannine Michaelsen. Mode-
ration: Hugo Egon Balder.
Hugo Egon Balder stellt sku-
rille und witzige Fragen der
Zuschauer:innen.

0.55 B Die besten Comedians
Deutschlands Show. Mode-
ration: Daniel Boschmann

3.05 Die dreisten drei – Die
Comedy-WG Wenn sich drei
Menschen eine Wohnung
teilen, dann geht es oft
chaotisch zu. Auch in der
Comedy-WG ist das der Fall.

20.15 I J B Boulevard der
Gegensätze – Hamburgs
Steindamm Dokumentation
Östlich der Stadtmauern vor
dem Steintor gelegen, lassen
sich Spuren der vorigen
Jahrhundertwende entde-
cken, als er Heimat der le-
gendärsten Showbühnen
und Varietétheater war.

21.15 I J Traumhäuser von
innen Reportage. Wasser-
burg, oder halbes Häuschen

21.45 I J B NDR Info
22.00 I J B NDR Talk Show

Talkshow. Zu Gast: Ulrich
Tukur, Natalia Wörner, Birge
Schade, Oliver Polak, Boris
Herrmann, Jeannine Micha-
elsen, Isaak. Moderation:
Bettina Tietjen, Hubertus
Meyer-Burckhardt

0.00 I J B Inas Nacht
Late-Night-Show. Zu Gast:
Carolin Kebekus, Laura Lars-
son. Ausführende: Berq,
Kaffkiez. Mit Ina Müller

1.00 Musikladen Manfred Sexau-
er präsentiert Hits der 70er

1.45 I J B NDR Talk Show
3.45 I J B Schleswig-

Holstein Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal

Die besten Comedians
Deutschlands
Stand-up-Comedians zeigen ihre
besten Gags. Mit dabei sind u.a.
Paul Panzer (o.), Mario Barth, Mi-
chael Mittermeier, Mirja Regens-
burg, Chris Tall. Show 20.15 Sat.1

14.00 vor ort 14.45 runde 15.15 vor
ort 16.00 maybrit illner 17.05 Ukraine
Krieg nachgehakt 17.15 Polen und
der Krieg vor der Haustür 17.30 der
tag 18.00 persönlich 18.30 Inside
Ägypten – Unterdrückung und Grö-
ßenwahn 19.15 Inside Iran: Das Jahr
der Proteste 20.00 Tagesschau 20.15
Vor den Küsten Afrikas. Die Rückkehr
der Giganten / Im Reich der Haie /
Dinosaurier der Tiefsee 22.30 Auto-
schrott für Afrika – Was deutsche Ge-
brauchtwagen im Ausland anrichten
23.00 der tag 0.00 persönlich

9.45 Quizduell – Olymp 10.35 Ele-
fant & Co. 11.00 In aller Fr. 12.30
Daheim in den Bergen: Väter. TV-Dra-
ma, D 2020 14.00 um zwei 14.25
Elefant & Co. 15.15 Gefragt – Gejagt
16.00 um 4 17.45 aktuell 18.05
Wetter für 3 18.10 Brisant. Magazin
18.54 Sandmänn. 19.00 Regional
19.30 aktuell 19.50 Elefant &
Co. 20.15 Mit Volldampf und Musik.
Show. Olaf Berger auf Spurensuche in
der Oberlausitz 21.45 MDR aktuell
22.00 Riverboat 0.00 ^ Der geteilte
Himmel. Melodram, DDR 1964

14.15 Buster – Ein Gauner mit Herz.
Krimikomödie, GB 1988 16.00 Mon-
golei – Winter bei den Rentier-Hirten
16.55 Takaya, der einsame Wolf 17.50
Geheimnisse Asiens – Die schönsten
Nationalparks 18.35 Japans wilder
Norden 19.20 Journal 19.40 Mysti-
scher Islam lockt Aussteiger nach Spa-
nien (6/6) 20.15 In Wahrheit – Zwi-
schen Recht und Gerechtigkeit. Dra-
ma, D 2023 21.45 The Doors – When
You’re Strange. Dokufilm, USA 2009
23.05 The Doors – Morrison Hotel
23.55 PJ Harvey im Pariser Olympia

14.05 ALVINNN!!! und die Chipmunks
(4) 14.35 Agent 203 (8) 15.05 Voll zu
spät! 15.40 Ninjago – Aufstieg der
Drachen 16.10 Bugs Bunny 16.45
Woozle – Die Serie 16.55 Woozle
Goozle (4) 17.15 Paw Patrol (2)
17.45 Rubble und Crew 18.15 Spon-
geBob 18.35 Louds 19.05 AL-
VINNN!!! und die Chipmunks 20.00
Angelo! 20.15 ^ Auf immer und
ewig. Romantikkomödie, USA 1998
22.35 ^ William Shakespeares Ro-
meo und Julia. Drama, USA/AUS/
MEX/CDN 1996 1.00 Teleshopping

9.00 Teleshopping. Werbesendung
16.00 Storage Hunters. Dokumentati-
onsreihe. Alte Hasen und junges Ge-
müse 16.30 Die Drei vom Pfandhaus.
Doku-Soap. Spruce Goose / Poker-
nacht / Midlife-Crisis / Hitzewallung
18.30 American Pickers – Die Trödel-
sammler. Doku-Soap. Die Traumfabrik
19.30 Sport1 News 20.15 ^ Jerry
Cotton. Krimikomödie, D 2010. Mit
Christian Tramitz, Christian Ulmen, Mó-
nica Cruz. Regie: Cyrill Boss, Philipp
Stennert 22.15 Hausmeister Krause –
Ordnung muss sein 0.45 Sport-Clips

14.30 Langlauf: Weltcup. Sprint klas-
sisch 16.30 Skifliegen: Weltcup. Raw
Air: Herren, Qualifikation (HS 240)
17.30 Biathlon: Weltcup. 10 km Sprint
Herren 19.00 Ski Freestyle:
Weltcup 20.30 Skifliegen: Weltcup.
Raw Air: Herren, Qualifikation (HS
240) 21.30 Langlauf: Weltcup. Sprint
klassisch der Damen und Herren
22.15 Biathlon: Weltcup. 10 km Sprint
Herren 23.00 Radsport: Bredene Kok-
sijde Classic. Eintagesrennen in Belgi-
en 0.30 Skifliegen: Weltcup. Raw Air:
Herren, Qualifikation (HS 240)

13.55 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Benz-Baracken 14.55 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Rostock 16.05
Hartz Rot Gold 17.05 Hartz und herz-
lich – Tag für Tag Rostock 18.05 Köln
50667 19.05 Berlin – Tag & Nacht.
Zeit ist unbezahlbar 20.15 ^ Déjà
Vu – Wettlauf gegen die Zeit. Thriller,
USA/GB 2006. Mit Denzel Washing-
ton, Jim Caviezel, Paula Patton. Re-
gie: Tony Scott 22.50 ^ Training Day.
Thriller, USA 2001. Mit Denzel Wa-
shington. Regie: Antoine Fuqua 1.10^ Stratton. Actionthriller, GB 2017

8.20 Elementary 10.10 MacGyver.
Entführung im Wolkenkratzer / Ein
Freund in Not / Area 51 / Das Wie-
dersehen / 50 Millionen Diamanten
14.50 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle 16.55 Abenteuer Leben täglich
18.00 Mein Lokal, Dein Lokal 18.55
Achtung Kontrolle! 20.15 Navy CIS:
L.A. Krimiserie. Der Kubus / Ein ver-
flucht guter Plan / Kunst auf vier Rä-
dern / Seals im Visier. „Hetty” Lange
leitet eine Undercovereinheit, die zum
Naval Criminal Investigative Service
von L.A. gehört. 0.15 Criminal Minds

13.20 Die Sonnenstadt der Pharao-
nen 14.05 Ein Moment in der Ge-
schichte 14.50 Ein Tag in ... 16.15
Ein Moment in der Geschichte 17.45
Ein Tag in... 18.30 nano 19.00 heute
19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess. 20.15
Schwabenkinder. TV-Heimatfilm, D/A
2003. Mit Vadim Glowna 22.05 ZIB 2
22.30 Der Wolf: Dein bis in den Tod.
Krimi, N/DK 2008. Mit Trond Espen
Seim, Bjørn Floberg, Kathrine Fager-
land. Regie: Erik Richter Strand
23.55 Pregau – Kein Weg zurück: Die
Erpressung. Krimi, D/A 2016

5.10 CSI: NY 7.35 CSI: Den Tätern
auf der Spur. Hexenjagd / Meisterde-
tektive / Spiel mir das Lied vom Tod /
Schwarzes Grab 11.10 CSI: Miami
13.55 nachrichten 14.00 Mein Kind,
dein Kind 15.00 Shopping Queen
16.00 Das Duell – Zwischen Tüll und
Tränen 17.00 Zwischen Tüll und Trä-
nen 18.00 First Dates – Ein Tisch für
zwei 19.00 Das perfekte Dinner
20.15 Goodbye Deutschland! Liebe
bis ans Ende der Welt. Doku-Soap
22.15 Goodbye Deutschland! Die
Auswanderer 0.20 nachrichten

TAGESTIPPS 15.MÄRZ

5.15 taff 6.00 Galileo 7.00 Fresh off
the Boat 7.55 The Big Bang Theory
9.15 The Goldbergs 11.30 Scrubs –
Die Anfänger 13.45 Modern Family
15.35 The Big Bang Theory 17.00
taff 18.00 newstime 18.10 Die Sim-
psons 19.05 Galileo. Magazin. De-
constructed Lufthansa. Moderation:
Aiman Abdallah 20.15 ^ James
Bond 007 – Sag niemals nie. Agen-
tenfilm, GB/USA/D 1983. Mit Sean
Connery 23.10 ^ James Bond 007:
Im Angesicht des Todes. Agentenfilm,
GB/ISL/USA 1985 1.45 newstime

9.35 Ben & Hollys kleines Königreich
10.10 KiKANiNCHEN 10.15 Der klei-
ne Drache Kokosnuss 11.00 logo!
11.10 Wendy 12.25 Wolf 12.30 Gar-
field 12.55 Power Players 13.15
Piets irre Pleiten 13.40 Pfefferkörner
14.10 Schloss Einstein 15.00 Eine
lausige Hexe 15.50 Peter Pan – Neue
Abenteuer 16.35 Leo da Vinci 17.00
Nils Holgersson 17.25 Floyd Fliege
17.45 Bobby & Bill 18.10 Animani-
mals 18.15 Törtel 18.35 Zacki und
die Zoobande 18.50 Sandmänn.
19.00 logo! 19.05 Dein Song 2024

10.00 Mein perfektes Hochzeitskleid!
– Atlanta 11.00 Mein perfektes Hoch-
zeitskleid! 12.50 Hochzeit auf den
ersten Blick – Australien 15.25 Unser
Traumhaus 17.25 Fixer Upper – Um-
bauen, einrichten, einziehen! Kleines
Haus in der Prärie / Das Überra-
schungs-Makeover / Das schwimmen-
de Haus 20.15 Germany’s next Top-
model – by Heidi Klum. Jury: Heidi
Klum, Jon Kortajarena. Gast: Marina
Hoermanseder 22.35 Tattoo Fixers on
Holiday – Die Cover up-Profis 2.45 Ver-
pfuscht – Ein Fall für die Beauty Docs

5.35 Haus gesucht in Alaska 6.00 Joy-
ce Meyer 6.25 Infomercial 7.25 Joyce
Meyer 7.55 Infomercial 15.00 Kalko-
fes Mattscheibe 15.10 Stargate.
Teal’Cs Prüfung 16.10 Infomercial
16.15 Star Trek – Voyager. Rettungsan-
ker 17.15 Stargate. Das Opfer / Der
fünfte Mann 19.05 Star Trek – Voyager.
Der Spuk auf Deck 12 20.15 ^ Met-
ro – Im Netz des Todes. Actionthriller,
RUS 2013. Mit Aleksey Bardukov
22.55 ^ Beyond White Space. Sci-Fi-
Film, USA/H 2018 0.50 ^ Beyond
the Law.Actionfilm, USA 2019

Boulevard der Gegensätze –
Hamburgs Steindamm
Der Steindamm (Foto) ist die bun-
teste Hamburger Straße, die hofft,
dass er einmal mehr sein wird als
nur ein Geheimtipp für Eingeweih-
te. Dokumentation 20.15 NDR

11.55 Das Waisenhaus für wilde Tiere
– Abenteuer Afrika 12.45 aktuell
13.00 Giraffe & Co. 13.50 Nashorn &
Co. 14.20 WaPo Bodensee 16.00 ak-
tuell 16.15 Hier und heute 18.00 ak-
tuell / Lokalzeit 18.15 Wir werden
Camper 18.45 Akt. Stunde 19.30 Lo-
kalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Geschich-
te wird gemacht! – Unser Land in den
80ern 21.45 aktuell 22.00 Kölner
Treff. Zu Gast: Jörg Hartmann, Sky du
Mont, Christina Stürmer, Oliver Flei-
scher. Mod.: Susan Link, Micky Bei-
senherz 0.00 Böttinger.Wohnung 17

20.15 Das Erste
Vorübergehend glücklich – Vredenhorst: Re-
gie: Tine Rogoll, D, 2024 TV-Drama. Die Phar-
mareferentin Sonja (Franziska Machens) wird
nach der Affäre mit einem Kunden beurlaubt
und quartiert sich bei ihren Eltern im Münster-
land ein. Die Kleinstadt bekommt Sonja gut und
sie fragt sich, ob die heimische Apotheke ihrer
Eltern nicht die bessere Alternative zum Phar-
mariesen wäre – und zu ihrer Ehe. Gleichzeitig
ist sie einem Pharmaskandal bei ihrem Arbeit-
geber auf der Spur. 90 Min. ^^^
20.15 Arte
In Wahrheit – Zwischen Recht und Gerechtig-
keit: Regie: Kirsten Laser, D, 2023 TV-Drama.
Die Leiche einer Frau wird in der Saar gefunden.
Schnell stellt sich heraus, dass es sich um
Mord handelt, denn ihr wurde ein Narkotikum
verabreicht, bevor sie in den Fluss geworfen
wurde. Hauptkommissarin Mohn und Freddy
Breyer stoßen auf einen ähnlichen Fall, der nie
aufgeklärt wurde. Der damalige Tatverdächtige
wurde freigesprochen und gerät nun erneut in
den Fokus der Ermittlungen. 90 Min. ^^

20.15 RTL 2
Déjà Vu – Wettlauf gegen die Zeit: Regie: Tony
Scott, USA/GB, 2006 Thriller. Bei einem Bom-
benanschlag auf eine Passagierfähre in New
Orleans sterben hunderte Menschen. Der ermit-
telnde Agent Carlin (Denzel Washington) ent-
deckt Indizien für einen terroristischen Hinter-
grund. Eine FBI-Spezialeinheit, die eine Techno-
logie entwickelt hat, die eine Reise zurück in die
Vergangenheit ermöglicht, steht ihm zur Seite.
Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt, um das
Attentat zu verhindern. 155 Min. ^^^

23.10 Pro 7
James Bond 007: Im Angesicht des Todes:
Regie: John Glen, GB/ISL/USA, 1985 Agen-
tenfilm. Ein Hightech-Mikrochip wurde den
Russen zugespielt. James Bond (Roger Moore)
soll die undichte Stelle ausfindig machen. Bei
seinen Recherchen gerät 007 an den macht-
besessenen Industrieboss Zorin. Mit knapper
Not kann er verhindern, dass der größenwahn-
sinnige Psychopath seinen Plan realisiert, das
Silicon Valley durch ein künstlich erzeugtes
Erdbeben zu zerstören. 155 Min. ^^

22.20 Das Erste
Tatort: Finsternis: Regie: Petra Lüschow, D,
2022 TV-Kriminalfilm. In einem Waldstück am
Stadtrand hat ein junges Paar eine Frauenlei-
che entdeckt. Doch als Anna Janneke (Marga-
rita Broich) und Paul Brix (Wolfram Koch) dort
eintreffen, ist die Leiche verschwunden. In der
Nähe des vermuteten Tatorts wurde ein Auto
beobachtet, das auf Maria Gombrecht zugelas-
sen ist. Zwar ist auch das Auto verschwunden,
doch deuten Blutspuren darauf hin, dass Ma-
ria einem Verbrechen zum Opfer gefallen ist.
90 Min. ^^^

Zuschauerquoten am Mittwoch

1. ARD Faltenfrei 4,97* 19,7%

2. ZDF Reset 2,23 7,0%

3. Sat.1 Das große Promibacken 1,72 7,7%

4. Pro7 TV total 1,47 5,8%

5. RTL Die Bachelors 1,35 5,5%

6. Vox CSI: Vegas 1,22 4,8%

7. Kabel1 Der Tag, an dem die Erde... 1,03 4,3%

8. RTL II Die Wollnys 0,63 2,5%

* Zuschauer in Millionen; prozentualer  Anteil an
 Gesamtzuschauerzahl zum Zeitpunkt der Messung 
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2019 Bei einem Terroran-
schlag auf zwei Moscheen in 
der neuseeländischen Stadt 
Christchurch erschießt ein 
australischer Rechtsextremist 
51 Menschen. Die Regierung 
verschärft die Waffengesetze.

1999 Chinas Volkskongress 
öffnet den Weg zu mehr 
Marktwirtschaft mit einer Än-
derung der Verfassung.

1909 Auf der neu installierten 
Radrennbahn in der Ausstel-
lungshalle am Zoologischen 
Garten in Berlin fällt der Start-
schuss zum ersten Sechstage-
rennen in Europa.

Geburtstage: Elisabeth Plessen 
(1944), deutsche Schriftstelle-
rin („Mitteilung an den Adel“, 
„Kohlhaas“); Joachim Kühn 
(1944/Bild), deutscher Musi-
ker, weltweites Ansehen als 
Jazz-Klaviervirtuose

Todestag: Jürgen von Manger 
(1923-1994), deutscher Kaba-
rettist und Schauspieler („Tegt­-
meiers Reisen“)

Namenstag: Klemens, Luise, 
Zacharias

qvist in einem Haus mit viel 
Jazzmusik und doch spürt 
man in seiner Musik auch die 
große Nähe zur Folklore und 
einen wachen Blick auf Vorbil-
der aus der klassischen Musik. 
Er kommt aus Harplinge, 
einem kleinen Ort in der Pro-
vinz Halland und geprägt von 
der ländlichen Heimat sucht 
Brandqvist Ruhe und Inspira-
tion in der Natur, findet hier 

wortlich. Mit leichter Hand 
setzt Brandqvist seine Akzen-
te, er ist keiner dieser Kraft-
meier, die mit Verve und viel 
Drive den Puls der Musik be-
stimmen. Von sachter Eleganz 
ist sein Spiel auf Becken und 
Trommel (er sitzt an einem 
doch recht gewöhnlich aufge-
bauten Drumset), oft leise und 
ausgesprochen melodisch. 

Aufgewachsen ist Brand-

Spielt in Dötlingen: Emil Brandqvist Trio BILD: Steven Haberland

die Musik auf eine innere Rei-
se geführt und Titel wie „Soli-
tude“, „Blue Hour“ oder „Lulla-
bye in Green“ lassen die Atmo-
sphäre der Songs ahnen. Im 
Studio aufwendig und arran-
giert eingespielt, werden die 
Stücke live interpretiert von 
einer Band, die sich als dichte 
Einheit präsentiert und in der 
Brandqvist auch den beiden 
Mitstreitern viel Freiraum 
lässt. Auf „Layers of Life“ wird 
das Trio unterstützt vom Sjös-
trömska String Quartet, aber 
auch von der Kantele-Spiele-
rin Maija Kauhanen und dem 
Brandqvist-Bruder Martin an 
Klarinette und Flöte. Die wer-
den das Trio nun nicht auf der 
Tour begleiten, dafür haben 
die drei ein anderes Präsent 
dabei: Im Gepäck haben sie 
ihre allerneueste Veröffentli-
chung „Interlude“, eben auf Vi-
nyl gepresst und für den 29. 
März angekündigt, in Dötlin-
gen aber schon zu haben. 

Karten und Info unter
P @  www.kultur-hinterm-feld.de

Motive für seine sehr medita-
tiven Kompositionen. Die sind 
weit entfernt vom Charakter 
klassischer Klaviertrios, haben 
aber das Gespür für den Volks-
ton, der die Musik so vieler 
skandinavischer Musiker 
prägt.

Seit dem Debütalbum „Bre-
athe“ ist das Trio um den 
Schlagzeuger aus Göteborg 
beim Hamburger Label „skip 
records“ zu Hause. Eine Liai-
son, die schon vor zehn Jahren 
begann und die in etliche sehr 
erfolgreiche Alben mündete, 
zu denen auch Soloalben des 
Pianisten Tuomas Turunen 
gehören. Den Musiker aus 
Finnland hat Brandqvist an 
der Göteborger Musikakade-
mie kennengelernt und auch 
der komponiert für Klavier 
und Orchester und spielt Mu-
sik, die inspiriert ist von Folk 
und Klassik, nachzuhören auf 
zwei Solo-Alben bei „skip re-
cords“. 

Ihn selbst, so Brandqvist im 
Booklet zur aktuellen CD, habe 

Von Gerd Döring

Dötlingen – Man kann sich 
verlieren und ein wenig hin-
wegträumen in der Musik, die 
das Emil Brandqvist Trio an 
diesem Samstag, 16. März, mit 
ins Veranstaltungshaus „Kul-
tur Hinterm Feld“ in Dötlin-
gen (Landkreis Oldenburg) 
bringt. Feine Klänge, gespielt 
von einem Jazztrio, dem ein 
sachtes Crossover von melo-
diösem Jazz und folkiger Kam-
mermusik gelingt. 

Die Songs sind hell und 
licht wie der nordische Som-
mer, mit Melodien, die so ein-
gängig sind wie schwedische 
Volkslieder. Eher ungewöhn-
lich ist, dass ein Klaviertrio 
vom Schlagzeug aus dirigiert 
wird. Hier gibt der Mann am 
Drumset die Richtung vor, 
nimmt Max Thornberg am 
Kontrabass und Tuomas Turu-
nen am Klavier mit in seinen 
musikalischen Kosmos, und 
ja, er ist auch für den Löwen-
anteil des Repertoires verant-

Musik  Emil Brandqvist Trio gastiert an diesem Samstag in Dötlingen – Neue CD im Reisegepäck
Songs so hell und licht wie der nordische Sommer

Berlin/dpa – Der Komponist 
Aribert Reimann ist tot. Er 
starb am Mittwoch im Alter 
von 88 Jahren in Berlin, wie 
sein Musikverlag Schott Music 
unter Berufung auf die Familie 
mitteilte. Bei seinem letzten 
öffentlichen Auftritt im Febru-
ar hatte Reimann noch per-
sönlich den Deutschen Musik-
autor*innenpreis der Verwer-
tungsgesellschaft Gema für 
sein Lebenswerk entgegenge-
nommen.

Mit seinen mehr als 70 
Werken galt er als einer der 
wichtigsten und meistgespiel-
ten Schöpfer zeitgenössischer 
Musik. Die 1978 uraufgeführte 
Oper „Lear“ machte ihn welt-
berühmt. „Aribert Reimann 
war über viele Jahrzehnte eine 
der maßgeblichen Gestalten 
der zeitgenössischen Musik, ja 
des Musiklebens überhaupt“, 
hieß es in einer Reaktion der 
Bayerischen Staatsoper. Kul-
turstaatsministerin Claudia 
Roth (Grüne) sprach von 
einem „einzigartigen Rang im 
zeitgenössischen Musikleben“. 

Komponist 
Aribert 
Reimann 
gestorben

Aribert Reimann starb mit 
88 Jahren. dpa-BILD: Kalaene

Von Jörg Nielsen

Oldenburg – Die US-Historike-
rin, Journalistin und Publizis-
tin Anne Applebaum erhält 
den diesjährigen Carl-von-Os-
sietzky-Preis der Stadt Olden-
burg für Zeitgeschichte und 
Politik. Die Jury ehre „eine he-
rausragende Intellektuelle“, 
die mit ihrem Konzept einer 
öffentlich sichtbaren Zeitge-
schichtsschreibung fachwis-
senschaftliche und journalisti-
sche Expertise vereine und 
sich „mutig und mahnend“ 
für Demokratie und Men-
schenrechte in globaler Pers-
pektive einsetze, teilte die 
Stadt Oldenburg am Donners-
tag mit. Oberbürgermeister 
Jürgen Krogmann (SPD) werde 
ihr die mit 10 000 Euro dotier-
te Auszeichnung am 6. Juni 
überreichen.

Applebaum habe frühzeitig 
vor Russlands Präsidenten 
Wladimir Putin und seinem 
aggressiven, anti-westlichen 
Kurs gewarnt, urteilte die Jury. 
Mit ihrer fachlichen Perspekti-
ve und journalistischen Kom-
petenz habe sie maßgeblich 
zur öffentlichen Auseinander-
setzung mit dem russischen 
Krieg gegen die Ukraine beige-
tragen.

Die Osteuropa-Expertin 
und Pulitzer-Preisträgerin 
wurde  1964 in Washington, 
D.C. geboren und studierte an 

der Yale University, der Lon-
don School of Economics und 
dem St. Antony’s College in 
Oxford Russische Geschichte, 
Literatur und Internationale 
Beziehungen. Als Journalistin 
war sie unter anderem für die 
Tageszeitungen „Washington 
Post“, „Daily Telegraph“ und 
„Independent“ tätig.

Als Buchautorin schrieb 
Applebaum unter anderem 

über den Zerfall der Sowjet-
union und die Entwicklung 
osteuropäischer Staaten nach 
dem Ende des Kalten Krieges. 
Für ihre Studie „Der Gulag“ 
über das Arbeits- und Strafla-
gersystem in der Sowjetunion 
wurde sie 2004 mit dem Pulit-
zer-Preis ausgezeichnet. In 
ihrem jüngsten Werk „Twilight 
of Democracy“ (2020) geht sie 
der Frage nach, was autoritäre 

Herrschaftsformen für viele 
Menschen so attraktiv macht 
und warum die Demokratie 
weltweit unter Druck geraten 
ist.

Der Ossietzky-Preis erin-
nert an den Schriftsteller und 
Pazifisten Carl von Ossietzky 
(1889-1938). Er wird von der 
Stadt Oldenburg alle zwei Jah-
re für Arbeiten, Gesamtwerke 
oder an Personen vergeben, 

die sich in herausragender 
Weise mit dem Leben und 
Werk Ossietzkys, dem Wider-
stand gegen den Nationalso-
zialismus oder mit der demo-
kratischen Tradition und 
Gegenwart befassen. Frühere 
Preisträgerinnen und Preisträ-
ger waren unter anderen Igor 
Levit (2022), Deborah Lipstedt 
(2018) und Irina Scherbakowa 
(2014).

 „Eine herausragende Intellektuelle“, lobt die Jury die Historikerin, Journalistin und Publizistin Anne Applebaum, die für den 
diesjährigen Carl-von-Ossietzky-Preis ausgewählt wurde. Imago-BILD: Navarrete 

Zeitgeschichte   Stadt Oldenburg  ehrt die  US-Historikerin am 6. Juni mit renommierter Auszeichnung

Ossietzky-Preis für Anne Applebaum 

noch berichtet, wenn die 
meisten Kameras weitergezo-
gen sind“. 

Im Wettbewerb Informa-
tion und Kultur ging ein Grim-
me-Preis an Julian Vogel für 
die Dokumentarfim-Reihe 
„Einzeltäter“ (ZDF). Im Wettbe-
werb Kinder und Jugend ging 
ein Grimme-Preis an das „Die 
Sendung mit der Maus-Spezial 
– Marokko-Maus“ (WDR). 

ging an „Haus Kummerveldt“ 
(WDR/ZDF/Arte).

Den Preis für die Besondere 
Journalistische Leistung er-
hielt Katharina Willinger 
(ARD-Studio Istanbul/BR). Sie 
werde „wegen ihrer transpa-
renten und kontinuierlichen 
Auslandsberichterstattung 
aus der Türkei und dem Iran“ 
gewürdigt. Die Jury lobte be-
sonders, „dass sie auch dann 

Johna für ihre Ensembleleis-
tung als drei Hauptdarstelle-
rinnen der Detektivserie „Die 
drei !!!“. Im Wettbewerb Unter-
haltung gewann Sarah Boset-
tis Show „Bosetti Late Night“ 
(ZDF/3sat). Anna Dushime 
wurde als Host für ihre Ge-
sprächsführung in der Talk-
show „Der letzte Drink mit An-
na Dushime“ (RBB) geehrt.

Ein Grimme-Preis Spezial 

Von Christof Bock

Marl – Beim begehrten Grim-
me-Preis für Qualitätsfernse-
hen gehen die Privatsender 
dieses Jahr völlig leer aus.  Das 
Grimme-Institut in Marl kürte 
am Donnerstag allerdings den 
Streaming-Anbieter Disney+ 
mit „Sam – Ein Sachse“ zu 
einem der Gewinner im Wett-
bewerb Fiktion. Die Historien-

Serie handelt von einem afro-
deutschen Polizisten im Sach-
sen der Wendezeit. In dieser 
Kategorie wurde auch die 
WDR-Produktion „Nichts, was 
uns passiert“ ausgezeichnet. 

Und Disney+ erhielt noch 
einen weiteren Preis: Ein 
Grimme-Preis Spezial Kinder 
und Jugend ging an die Jung-
schauspielerinnen Bella Ba-
ding, Purnima Grätz und Lilith 

Medien  Katharina Willinger für transparente Auslandsberichterstattung ausgezeichnet
Kein einziger Grimme-Preis an Privatsender
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Basketball 
Bundesliga Männer

Ludwigsburg - Braunschweig Fr 20:00
Berlin - Tübingen Sa 18:30
Heidelberg - Rostock Sa 18:30
Weißenfels - Crailsheim Sa 20:00
Göttingen - München So 15:30
Würzburg - Hamburg So 15:30
Bamberg Baskets - Chemnitz So 17:00
Vechta - Ulm Mo 20:00

1. Chemnitz 23 19:4 82 %
2. München 22 18:4 81 %
3. Berlin 20 15:5 75 %
4. Würzburg 23 17:6 73 %
5. Vechta 23 15:8 65 %
6. Ulm 23 15:8 65 %
7. Ludwigsburg 23 14:9 60 %
8. Bonn 24 14:10 58 %
9. Hamburg 21 12:9 57 %

10. Braunschweig 23 11:12 47 %
11. Oldenburg 23 10:13 43 %
12. Bamberg Baskets 23 10:13 43 %
13. Weißenfels 23 7:16 30 %
14. Göttingen 23 7:16 30 %
15. Rostock 22 6:16 27 %
16. Tübingen 23 6:17 26 %
17. Heidelberg 23 4:19 17 %
18. Crailsheim 23 4:19 17 %
å Playoffs å Play-Off-Qualifikation å Absteiger

Von Hauke Richters
Und Wolfgang Wittig

Oldenburg – Der Fußball-Re-
gionalligist VfB Oldenburg hat 
im Duell gegen die Spielver-
einigung Drochtersen/Assel 
an diesem Sonntag (14 Uhr, 
Marschwegstadion) ein star-
kes Argument auf seiner Seite, 
das für einen Sieg spricht: Die 
Oldenburger spielen zu Hause. 
In der Heimtabelle belegt der 
VfB (7. der Gesamttabelle) im-
merhin den vierten Platz, im 
Auswärtsranking ist das Team 
von Trainer Fuat Kilic lediglich 
auf Rang 13 notiert. Von sei-
nen 41 Saisontoren erzielte der 
VfB mehr als drei Viertel, näm-
lich 31, im eigenen Stadion 
und lediglich zehn in der 
Fremde. 

Schwächen im Abschluss

„Rein statistisch gesehen, 
wenn man das an Zahlen fest-

machen will, ist es richtig, dass 
man von einer Auswärts-
schwäche sprechen kann“, sagt 
Kilic mit Blick auf die Bilan-
zen. Auf fremden Plätzen sei 
dem VfB zu oft die mangelnde 

Chancenverwertung zum Ver-
hängnis geworden. Das sei 
auch am vergangenen Wo-
chenende bei der 0:1-Niederla-
ge bei Teutonia Ottensen in 
Hamburg der Fall gewesen. 
„Wir hatten in Hamburg ein 
Chancenplus, mehr Spielantei-
le und fahren doch mit leeren 
Händen nach Hause“, sagt Ki-
lic: „Das ist schwer zu akzep-
tieren.“ Um so etwas in Zu-
kunft zu vermeiden, lässt Kilic 
viel an der Präzision im Ab-
schluss arbeiten: „Das wollen 
wir am Sonntag natürlich 
gegen Drochtersen zeigen.“

Noch ärgerlicher war für 
den VfB, dass er es durch die 
Niederlage verpasste, Boden 
auf den vor ihm platzierten SV 
Meppen gutzumachen – für 
VfB-Fans ist es durchaus rele-
vant, am Saisonende vor den 
Emsländern zu stehen. So 
bleibt es nach der 3:4-Heim-
niederlage der Meppener 
gegen den FC St. Pauli II für die 

Oldenburger aber bei einem 
Rückstand von acht Punkten 
auf Meppen, wobei der VfB 
noch ein Spiel mehr auszutra-
gen hat.

Fünf SV-Siege in Serie

Ottensen zog am vergange-
nen Wochenende an Olden-
burg vorbei, ebenso der kom-
mende Gegner Drochtersen/
Assel. Das Team setzte sich 
mit 2:1 gegen den abstiegsbe-
drohten Bremer SV durch und 
feierte dabei den fünften Er-
folg in Serie – am Sonntag 
kommt also so etwas wie die 
Mannschaft der Stunde ins 
Marschwegstadion. Sollte die-
se Serie weitergehen und die 
Mannschaft von Trainer Oli-
ver Ioannou (34/war einst 
auch als Spieler für Drochter-
sen aktiv) sogar noch einmal 
ganz oben anklopfen, hätte 
das sportlich nur einge-
schränkten Wert. Der Verein 

aus dem Landkreis Stade hatte 
darauf verzichtet, bis zum 1. 
März einen Drittliga-Lizenzan-
trag beim Deutschen Fußball-
Bund zu stellen. Die torgefähr-
lichsten Akteure bei den Gäs-
ten sind Moritz Göttel und Fe-
lix Schmiederer, die beide sie-
ben Saisontore aufweisen. Das 
sind ebenso viele, wie der bes-
te Oldenburger Schütze Mar-
kus Ziereis bisher verbuchte. 

Ob Aurel Loubongo und 
Pascal Richter am Sonntag 
auflaufen können, ist laut Kilic 
unklar. Beide mussten unter 
der Woche krankheitsbedingt 
pausieren. Dafür ist der zuletzt 
erkrankt fehlende Ole Käuper 
ist wieder fit. „Christopher 
Buchtmann ist wieder voll auf 
der Höhe nach seiner langen 
Verletzungspause“, berichtet 
Kilic außerdem: „Er  zeigt Top-
Leistungen im Training. Da-
mit haben wir den Konkur-
renzkampf noch einmal ange-
schoben.“ 

Am 23. September 2023 standen sich der VfB Oldenburg (links Drilon Demaj) und die SV Drochtersen/Assel (Nico von der Reith) im Hinspiel gegenüber. Die 
Partie im Landkreis Stade endete 1:1. BILD: Imago

Fußball-Regionalliga  Oldenburg trifft am Sonntag auf Drochtersen/Assel – Käuper wieder fit

Dieser VfB-Gegner hat einen Lauf

ten dabei, zweites deutsches 
Team ist der Nachwuchs der 
Riesen Ludwigsburg, der auch 
im Vorjahr schon bei der Pre-
miere mit damals zehn Teams 
dabei war. Titelverteidiger ist 
das Team Igokea aus  Bosnien 
und Herzegowina. 

Die Oldenburger stellen in 
Ungarn eine starke Truppe. 
Kern des Teams ist die Mann-
schaft aus der Nachwuchs-Bas-
ketball-Bundesliga (NBBL), die 

in der Hauptrunde Zweiter 
(hinter den punktgleichen 
Young Rasta Dragons aus 
Vechta und Quakenbrück) 
wurde und an diesem Sonntag 
(16 Uhr/Haarenuferhalle) 
gegen die Sartorius Juniors  der 
BG Göttingen die Chance auf 
den Einzug ins Playoff-Viertel-
finale hat. In der „best-of-
three“-Serie steht es nach 
einem 83:65-Sieg zum Auftakt 
und einer 78:93-Niederlage in 

Im Herbst Nordwest-Duell, im April international: Oldenburgs 
Miran Elvin (rechts) spielt Champions League, Vechtas Mar-
ko Petric ein Turnier im Nationalteam. BILD: Martin Remmers

Oldenburg/Bonn/MF – Wäh-
rend fast alle Basketball-Bun-
desligisten an diesem Wo-
chenende den 24. Spieltag be-
streiten, setzen die EWE Bas-
kets Oldenburg und die Bas-
kets Bonn aus. Das Duell bei 
den Bonnern war bereits vor 
langer Zeit auf Dienstag, den 
26. März (20 Uhr), verlegt wor-
den. Grund ist, dass an diesem 
Wochenende die Bonner Spiel-
stätte belegt ist. Im Telekom-
Dome finden am Samstag und 
Sonntag die Deutschen Meis-
terschaften im Cheersport 
statt, an denen 3800 Sportle-
rinnen und Sportler teilneh-
men. Die Bright Delights aus 
dem Baskets-Stammverein Ol-
denburger TB sind bei den Ti-
telkämpfen aber nicht dabei. 

Die Baskets weisen in einer 
Reaktion auf den Artikel zu 
ihrer Nachhaltigkeits-Arbeit in 
der Mittwochausgabe indes 
darauf hin, dass die Umrüs-
tung der Beleuchtung in der 
großen EWE-Arena nicht 
durch die Stadt, der die Weser-
Ems-Hallen gehören, sondern 
von der Betreibergesellschaft  
Weser-Ems Halle Oldenburg 
GmbH & Co. KG initiiert und 
umgesetzt wurde. 

Baskets 
setzen diese
Woche aus

Von Mathias Freese

Oldenburg – Die Champions-
League-Saison ist für die EWE 
Baskets Oldenburg seit kurz 
vor Weihnachten vorbei – 
eigentlich. Denn kurz nach Os-
tern  bekommt der Nachwuchs 
des Basketball-Bundesligisten  
die Chance, sich im europäi-
schen Wettbewerb zu messen. 
Die Baskets Juniors sind bei 
der zweiten Austragung der 
Youth Champions League, die 
vom 2. bis 7. April im ungari-
schen Debrecen stattfindet, 
erstmals  bei dem Turnier da-
bei und haben  eine starke Vor-
rundengruppe erwischt. Das 
U-18-Team der Oldenburger 
bekommt es in seiner Dreier-
gruppe mit dem Nachwuchs 
von Galatasaray Istanbul und 
Hapoel Jerusalem zu tun. 

Nur der Gruppensieger 
zieht ins Halbfinale ein, neben 
der Baskets-Gruppe gibt es 
eine weitere Dreiergruppe so-
wie zwei Vierergruppen. Insge-
samt sind also 13 Mannschaf-

Göttingen 1:1. Gegner im Vier-
telfinale werden entweder die 
Giants Leverkusen oder UBC 
Münster sein. 

Leistungsträger der Olden-
burger sind unter anderem Si-
mon Kohlhoff, Lazar Klaric 
und Miran Evin, die in dieser 
Saison auch schon für den 
Bundesliga-Kader der Baskets 
nominiert wurden, aber nicht 
zum Einsatz kamen. Aber 
auch Lazars Bruder Djordje 
reist mit  nach Ungarn. Der 14-
Jährige ist  Topscorer  des Ju-
gend-Bundesliga-Teams der 
Juniors, das an diesem Sonn-
tag vor dem Spiel der NBBL-
Kollegen (13.30 Uhr/Haaren-
uferhalle) im Hinspiel der ers-
ten Playoff-Runde die Niners 
Chemnitz Academy trifft. 
Djordje Klaric,  der in Ungarn  
am Halbfinaltag  seinen 15. Ge-
burtstag feiert,   wird wohl 
einer der jüngsten Spieler des 
U-18-Turniers sein. 

„Für unsere Nachwuchs-
spieler wird es eine besondere 
Erfahrung sein, an einem sol-

chen Turnier im Ausland teil-
zunehmen“, sagte Srdjan Kla-
ric, Sportlicher Leiter der Bas-
kets: „Zudem unterstützt ein 

so hochklassiger Wettbewerb, 
in dem wir auf verschiedene 
Basketballkulturen treffen, die 
Entwicklung der Talente.“

Nordwest-Nachwuchs geht international auf Korbjagd
Basketball  Baskets Juniors  treten in Jugend-Champions-League an – Rasta-Talente spielen bei Albert-Schweitzer-Turnier

Mit Deutschlands U 17 und U 18

Vechta/Mannheim/MF – Im 
Nationalteam dürfen um Os-
tern herum zwei Nachwuchs-
basketballer von Rasta Vechta 
auflaufen. Jack Kayil und Mar-
ko Petric treten mit den deut-
schen Auswahl-Teams beim 
renommierten Albert-
Schweitzer-Turnier in Mann-
heim und Viernheim (30. 
März bis 6. April) an. 

Deutschland ist mit zwei 
Teams vertreten. Kayil trifft in 
der Vorrunden-Gruppe A mit 
der deutschen U-18-Mann-
schaft, in der nur Spieler des 
Jahrgangs 2006 sind, auf 
Tschechien, Slowenien, die 
Türkei, Australien und Japan. 

Petric trifft in der Gruppe B 
mit der deutschen U 17 (Jahr-
gänge 2007 bis 2009) auf die 
U-18-Auswahlen von Ägypten, 
Griechenland, Italien, Serbien 
und China. 

Der 18-jährige Kayil kam im 
vergangenen Sommer  von Al-
ba Berlin zu Rasta, der erst 15-
jährige Petric ebenfalls im 
Sommer 2023 von RP Ulm. 
Beide spielen für die  Young 
Rasta Dragons in der U-19- 
bzw. U-16-Bundesliga, aber 
auch für Rasta II in der zweiten 
Bundesliga Pro A sowie für die 
dritte Mannschaft, die gerade 
den Aufstieg in die 1. Regional-
liga (4. Liga) geschafft hat. 

Vechtaer im Nationaltrikot

Regionalliga Nord Männer  
Eimsbütteler TV - Hamburger SV II Fr 19:00
BW Lohne - SV Meppen Fr 19:30
Hannover 96 II - FC Teutonia Ottensen Sa 13:00
1. FC Phönix Lübeck - TSV Havelse Sa 13:00
FC Kilia Kiel - SC Spelle-Venhaus Sa 13:30
Bremer SV - Holstein Kiel II Sa 14:00
SSV Jeddeloh II - Eintracht Norderstedt Sa 16:00
VfB Oldenburg - Drochtersen/Assel So 14:00
FC St. Pauli II - SC Weiche Flensburg 08 So 14:00

1. Hannover 96 II 24 66:34 54
2. Holstein Kiel II 25 54:37 48
3. 1. FC Phönix Lübeck 20 52:19 45
4. SV Meppen 24 53:37 45
5. Drochtersen/Assel 24 34:30 39
6. FC Teutonia Ottensen 24 43:31 38
7. VfB Oldenburg 23 41:30 37
8. FC St. Pauli II 24 53:32 36
9. TSV Havelse 22 34:33 33

10. BW Lohne 24 35:35 33
11. Hamburger SV II 21 33:33 32
12. SSV Jeddeloh II 22 28:40 25
13. Eintracht Norderstedt 22 40:52 23
14. SC Weiche Flensburg 08 21 28:39 21
15. Bremer SV 21 25:43 20
16. Eimsbütteler TV 22 25:44 15
17. FC Kilia Kiel 24 27:56 13
18. SC Spelle-Venhaus 23 20:66 9
å Relegation å Absteiger
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Fernsehtipps

Live am Freitag
Skilanglauf 12.10 und 14.30  
Uhr, Eurosport, Weltcup, 
Sprint klassisch, Qualifikation, 
aus Falun/Schweden
Skifliegen 16.30 Uhr, Euro-
sport, Weltcup, Männer, Raw 
Air, Qualifikation, aus Viker-
sund/Norwegen
Biathlon 17.25 Uhr, ZDF und 
Eurosport, Weltcup, Männer, 
Sprint, aus Canmore/Kanada
Ski Freestyle 19 Uhr, Euro-
sport, Weltcup, Big Air, aus 
Tignes/Frankreich

Namen

Der australische Fußballprofi 
Josh Cavallo  von Adelaide 
United FC hat sich symbol-
trächtig im Stadion seines 
Clubs mit seinem Partner ver-
lobt. „Es hat sich richtig ange-
fühlt, diesen besonderen Mo-
ment auf dem Spielfeld zu tei-
len, wo alles begann“, schrieb 
der 24-Jährige auf Instagram 
und postete dazu ein Foto, wie 
er auf dem Rasen vor seinem 
Lebensgefährten Leighton 
Morrell auf die Knie geht und 
einen Ring in der Hand hält. 
Im Hintergrund ist die leere 
Tribüne zu sehen. Cavallo hat-
te sich 2021 als homosexuell 
geoutet – als erster Spieler der 
A-League, der höchsten Spiel-
klasse in Australien.

Die Iranerin Mahsa Ghorba-
ni  (35) hat doch nicht wie ge-
plant als erste Frau im 
Schiedsrichterteam bei einem 
Männer-Fußballspiel in ihrem 
Land antreten dürfen. Das be-
richtete die Nachrichtenagen-
tur Irna. Die Entscheidung sei 
getroffen worden, um mögli-
chen Spannungen vorzubeu-
gen, hieß es weiter. Ghorbani 
sollte für das Derby in der 
Hauptstadt Teheran zwischen 
den Clubs Esteghlal und Perse-
polis als Video-Assistentin ein-
gesetzt werden. Kurz vor dem 
Spiel im Asadi-Stadion  wurde 
sie laut Irna jedoch von der 
Schiedsrichterliste gestrichen 
und durch einen männlichen 
Kollegen ersetzt.  Der erzkon-
servative Klerus des Landes ar-
gumentiert, dass Frauen in 
Stadien mit teils fanatischen 
Fans nichts zu suchen hätten.

Antrag im Stadion

BILD: Imago

Sport

Für mich ist 
es ein Privi-

leg und eine Ehre, 
Nationaltrainer von 
Belgien zu sein. 
Uns allen im Trai-
nerteam macht die 
Aufgabe wirklich 
Spaß.
Domenico Tedesco (38)
Fußballtrainer, der seinen Ver-
tag als belgischer National-
coach soeben bis zur WM 
2026 verlängert hat. 

„Zitat

Von Thomas Wolfer

Frankfurt – Mit einer radikal 
veränderten Fußball-National-
mannschaft startet Bundes-
trainer Julian Nagelsmann in 
das EM-Jahr. Drei Monate vor 
dem Eröffnungsspiel am 14. 
Juni in München gegen 
Schottland nominierte der 
DFB-Chefcoach am Donners-
tag in Frankfurt gleich sechs 
Neulinge für die Testspiele 
gegen Frankreich am Samstag, 
23. März (21 Uhr/ZDF), und die 
Niederlande am Dienstag, 26. 
März (20.45 Uhr/RTL). 

Zugleich verzichtet der 36-
Jährige auf mehrere promi-
nente Akteure wie die Dort-
munder  Mats Hummels und 
Niklas Süle, Bayern-Profi Leon 
Goretzka, Union Berlins Robin 
Gosens oder den Frankfurter 
Torwart Kevin Trapp. Nagels-
mann kündigte für das Heim-
turnier „klare Rollenverteilun-
gen“ an mit 13 bis 14 Stamm-
spielern und jungen Akteuren 
dahinter, die auch Stim-
mungsträger sind.

Gebürtiger Vareler dabei

Im 26 Akteure umfassen-
den Aufgebot stehen neben 
den prominenten Rückkeh-
rern Manuel Neuer (37) und 
Toni Kroos (34) als A-Team-
Neulinge die drei Stuttgarter 
Waldemar Anton, Maximilian 
Mittelstädt und Deniz Undav 
(stammt aus Varel/Kreis Fries-
land), der Münchner Youngs-
ter Aleksandar Pavlovic, Jan-
Niklas Beste vom Bundesliga-
Aufsteiger 1. FC Heidenheim 
sowie der Hoffenheimer Maxi-
milian Beier. Der siebte Akteur 
ohne Länderspiel-Einsatz ist 
Torwart Oliver Baumann. Der 
33-jährige Hoffenheimer war 
aber schon mehrmals im DFB-
Elitekreis dabei.

Nagelsmann reagiert mit 
seiner  Radikalkur  auch auf die 
ernüchternden Niederlagen 
im vergangenen November 
gegen die EM-Teilnehmer Tür-
kei (2:3) und Österreich (0:2). 
Großer Verlierer der Nominie-
rung ist als Verein Borussia 

Dortmund, das in Angreifer 
Niclas Füllkrug nur noch 
einen Spieler stellt. 

„Die Tür ist für keinen zu“, 
versicherte Nagelsmann. Er 
sagte aber auch mit Blick auf 
den EM-Kader, den er Mitte 
Mai nominieren muss: „Ganz 
drehen wird es sich nicht.“ Er 
hat klare Vorstellungen für 
seine Wunschelf. Im Abwehr-
zentrum sind etwa für ihn 
Real Madrids Antonio Rüdiger 
und Leverkusens Jonathan 
Tah gesetzt. Für eine Back-up-
Rolle sei der erfahrene Hum-
mels nicht die Ideallösung. 
„Wir müssen die am besten 
passenden Spieler finden.“

Aktueller Gewinner ist der 
formstarke VfB Stuttgart mit 
vier Profis. Der VfB habe in der 

Bundesliga gerade „das Mo-
mentum“, sagte Nagelsmann. 
Angeführt wird der Kader für 
die Testspiele am 23. März in 
Lyon gegen den WM-Zweiten 
Frankreich und drei Tage spä-
ter in Frankfurt gegen Erzriva-
le Holland von Kapitän Ilkay 
Gündogan. 

Sané fehlt wegen Sperre

Nach längerer Abwesenheit 
ist neben den 2014-Weltmeis-
tern Neuer und Kroos auch 
der Frankfurter Defensivspie-
ler Robin Koch wieder dabei. 
Vom FC Bayern fehlt der nach 
seinem Platzverweis gegen 
Österreich für drei Länderspie-
le gesperrte Angreifer Leroy 
Sané. Sein Vereinskollege Tho-

mas Müller zählt dagegen wei-
terhin zum Team, das gegen 
Frankreich und die Niederlan-
de erstmals mit den am Don-
nerstag präsentierten neuen 
EM-Trikots, einmal in klassi-
schem Weiß, einmal knallig 
pink, antreten wird. Der 34-
jährige Müller sei ein Spieler, 
der sich nicht selbst in den 
Mittelpunkt stelle, „sondern 
das Team“, sagte Nagelsmann. 

Er wird seinen Kader am 
kommenden Montag in 
Frankfurt versammeln und 
auf dem DFB-Campus auf die 
ersten Länderspiele 2024 vor-
bereiten. Neben Schottland 
sind Ungarn und die Schweiz 
die weiteren deutschen Grup-
pengegner bei der Heim-EM 
vom 14. Juni bis 14. Juli.

Fußball  Wie Bundestrainer Nagelsmann ins EM-Jahr 2024 startet

Sechs Neue auf einen Schlag

Bundestrainer Julian Nagelsmann präsentierte am Donnerstag die beiden  EM-Trikots des 
DFB-Teams (die andere Variante ist weiß). Außerdem gab er den Kader für die nächsten bei-
den Testspiele bekannt. dpa-BILD:  Roessler

Fußball

Champions League
Männer, Achtelfinal-Rückspiele 
(Hinspielergebnis in Klammern, 
Teams mit * im Viertelfinale) *Bo-
russia Dortmund - PSV Eindhoven 
2:0 (1:1), *Atlético Madrid - Inter 
Mailand 3:2 i.E. (0:1). 
Außerdem im Viertelfinale Bayern 
München, Paris Saint-Germain, Man-
chester City, Real Madrid, FC Barce-
lona, FC Arsenal. 
Die Viertelfinal-Auslosung findet an 
diesem Freitag (12 Uhr) statt. 

Viertelfinale Hinspiele 9./10. April, 
Rückspiele 16./17. April.
Halbfinale Hinspiele 30. April/
1. Mai, Rückspiele 7./8. Mai.
Finale 1. Juni im Londoner Wembley-
stadion. 

Aufgebot
Für die Länderspiele gegen Frank-
reich (23. März in Lyon) und die Nie-
derlande (26. März in Frankfurt), 
Tor Oliver Baumann (1899 Hoffen-
heim), Bernd Leno (FC Fulham), 
Manuel Neuer (Bayern München), 
Marc-André ter Stegen (FC Barcelo-
na).
Abwehr Waldemar Anton (VfB Stutt-
gart), Jan-Niklas Beste (1. FC Hei-
denheim), Benjamin Henrichs 
(RB Leipzig), Joshua Kimmich (Bay-
ern München), Robin Koch (Eintracht 
Frankfurt), Maximilian Mittelstädt 
(VfB Stuttgart), David Raum (RB Leip-
zig), Antonio Rüdiger (Real Madrid), 
Jonathan Tah (Bayer Leverkusen).
Mittelfeld Robert Andrich (Bayer Le-
verkusen), Chris Führich (VfB Stutt-
gart), Pascal Groß (Brighton & Hove 
Albion), Ilkay Gündogan (FC Barcelo-
na), Toni Kroos (Real Madrid), 
Jamal Musiala (Bayern München), 
Aleksandar Pavlovic (Bayern Mün-
chen), Florian Wirtz (Bayer Leverku-
sen).
Angriff Maximilian Beier (1899 Hof-
fenheim), Niclas Füllkrug (Borussia 
Dortmund), Kai Havertz (FC Arsenal), 
Thomas Müller (Bayern München), 
Deniz Undav (VfB Stuttgart).

man sieht, welche Clubs im 
Viertelfinale stehen, ist es 
schon geil dazuzugehören.“

Noch minutenlang nach 
dem Abpfiff genossen die Pro-
fis die Ovationen der Fans und 
drehten tanzend eine Ehren-
runde auf dem Rasen. „Wir 
freuen uns, endlich mal wie-
der unter den besten acht 
Teams in Europa zu sein. Das 
zeigt, dass dieser Club weiter-
hin da ist und in Europa prä-
sent ist“, kommentierte Sebas-

Traf zum 1:0 für den BVB:  
Jadon Sancho dpa-BILD:  Meissner

Von Heinz Büse

Dortmund – Bei Borussia Dort-
mund ist der Stolz vergange-
ner Tage mit magischen Euro-
papokal-Nächten zurückge-
kehrt. Der erste Einzug ins 
Viertelfinale der Champions 
League seit 2021 verwandelte 
die Arena in ein Tollhaus und 
vertrieb zumindest für kurze 
Zeit den Frust über den bisher 
durchwachsenen Saisonver-
lauf in der Fußball-Bundesliga. 

„So laut habe ich das Sta-
dion noch nie erlebt“, 
schwärmte Niclas Füllkrug 
nach dem 2:0  gegen die PSV 
Eindhoven im Achtelfinal-
Rückspiel (Hinspiel  1:1). Allein 
der Blick auf den  Kreis der 
möglichen Gegner (unter an-
derem Real Madrid, Manches-
ter City und  FC Arsenal) mach-
te dem Nationalstürmer 
schon vor der Auslosung an 
diesem Freitag (12 Uhr) Lust 
auf weitere Festtage: „Wenn 

tian Kehl den Kraftakt gegen 
die Niederländer. Zur Freude 
des Sportdirektors hat der Er-
folg nicht nur das sportliche 
Renommee verbessert, son-
dern auch die Vereinskasse 
um mindestens 10,6 Millio-
nen Euro aufgefüllt: „Das hilft 
uns auch in den Planungen.“ 

Dank des frühen Treffers 
von Jadon Sancho (3.) und der 
späten Erlösung durch Marco 
Reus (90.+5) konnte der zu-
letzt kritisierte Trainer Edin 
Terzic  aufatmen. Als dritter 
Coach nach den in Dortmund 
als Legenden verehrten Ott-
mar Hitzfeld und Jürgen 
Klopp führte er den BVB zum 
zweiten Mal ins Viertelfinale 
der Königsklasse. Das dürfte 
ihm in den kommenden Ta-
gen mehr Ruhe verschaffen. 
„Meine persönliche Freude ist 
sehr groß, das hat aber nichts 
mit Genugtuung zu tun“, ant-
wortete Terzic auf die Frage 
nach seinem Gemütszustand.

Matchwinner Sancho könn-
te dazu beitragen, dass der 
BVB auch in der kommenden 
Saison auf der großen Bühne 
auftreten darf. Der bis zum 
Saisonende ausgeliehene 
Rückkehrer scheint auf dem 
besten Weg zu alter Form. „Ja-
don hat heute seine beste Leis-
tung gezeigt, seit er wieder 
hier ist“, lobte Terzic. Wie 
schon vier Tage zuvor in Bre-
men (2:1) schlüpfte der Eng-
länder als Torschütze in die 
Rolle des Hauptdarstellers. 
Das Risiko, den formschwa-
chen und bei Manchester Uni-
ted in Ungnade gefallenen An-
greifer in der Winterpause zu 
verpflichten, zahlt sich für den 
Bundesliga-Vierten immer 
mehr aus. Nach anfänglichen 
Problemen entwickelt sich der 
im Sommer 2021 für 85 Millio-
nen Euro verkaufte Dribbel-
künstler zu einem Aktivpos-
ten im häufig tristen Offensiv-
spiel.

BVB kehrt zurück in Kreis der Großen
Champions League  Dortmund erreicht Viertelfinale und schaut  auf Auslosung

Berlin/dpa – Der zweimalige 
Fußball-Nationalspieler Mah-
moud Dahoud will künftig für 
Syrien auflaufen. Der Mittel-
feldspieler vom Bundesligis-
ten VfB Stuttgart hat nach In-
formationen des Pay-TV-Sen-
ders Sky den syrischen Ver-
band bereits über seine Ent-
scheidung informiert. Dahoud 
absolvierte für die deutsche A-
Nationalmannschaft zwar be-
reits zwei Partien, allerdings 
waren keine Pflichtspiele da-
bei. Nach den Regularien des 
Weltverbandes Fifa ist ein 
Wechsel noch möglich. 

„Syrien ist das Herkunfts-
land meiner Familie und 
schließlich auch mein Ge-
burtsland. Und ich habe schon 
früh von meiner Familie ge-
lernt, wie privilegiert wir in 
Deutschland leben dürfen und 
wie wichtig es gleichzeitig ist, 
den Menschen in Syrien Freu-
de zu bringen“, sagte der frü-
here Profi von Borussia Dort-
mund und Borussia Mönchen-
gladbach: „Das möchte ich 
gerne tun und freue mich sehr 
auf dieses Herzensprojekt.“

Dahoud, der aktuell vom 
englischen Erstligisten Brigh-
ton & Hove Albion an Stutt-
gart verliehen ist, zeigte sich 
aber auch gegenüber dem 
Deutschen Fußball-Bund 
dankbar. „In Deutschland bin 
ich aufgewachsen, habe mein 
ganzes Leben hier verbracht 
und durfte auch voller Stolz in 
den Jugendnationalmann-
schaften und der A-National-
mannschaft spielen“, sagte der 
28-Jährige: „Deutschland ist 
mein Zuhause.“

Dahoud 
spielt nun
 für Syrien 
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Fußball 
Bundesliga

1. FC Köln - RB Leipzig Fr 20:30
Berlin - Werder Bremen Sa 15:30
VfL Wolfsburg - FC Augsburg Sa 15:30
FSV Mainz - VfL Bochum Sa 15:30
1. FC Heidenheim - M'gladbach Sa 15:30
Darmstadt 98 - Bayern München Sa 15:30
1899 Hoffenheim - VfB Stuttgart Sa 18:30
SC Freiburg - Bayer Leverkusen So 15:30
Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt So 17:30

1. Bayer Leverkusen 25 63:16 67
2. Bayern München 25 73:29 57
3. VfB Stuttgart 25 57:31 53
4. Borussia Dortmund 25 50:31 47
5. RB Leipzig 25 55:31 46
6. Eintracht Frankfurt 25 41:32 40
7. 1899 Hoffenheim 25 44:47 33
8. SC Freiburg 25 34:45 33
9. FC Augsburg 25 40:41 32

10. Werder Bremen 25 34:39 30
11. 1. FC Heidenheim 25 34:43 28
12. M'gladbach 25 45:49 27
13. VfL Wolfsburg 25 30:41 25
14. Union Berlin 25 23:41 25
15. VfL Bochum 25 30:52 25
16. 1. FC Köln 25 19:42 18
17. FSV Mainz 25 20:46 16
18. Darmstadt 98 25 24:60 13
å Champions League  å Europa League å 
Europa Conference League å Relegation  å 
Absteiger

2. Bundesliga Männer
Paderborn 07 - Braunschweig Fr 18:30
VfL Osnabrück - F. Düsseldorf Fr 18:30
Rostock - Greuther Fürth Sa 13:00
1. FC Nürnberg - FC St. Pauli Sa 13:00
SV Elversberg - Holstein Kiel Sa 13:00
Hannover 96 - 1. FC Kaiserslautern Sa 20:30
Hertha BSC - Schalke 04 So 13:30
Hamburger SV - Wehen Wiesbaden So 13:30
Karlsruher SC - 1. FC Magdeburg So 13:30

1. FC St. Pauli 25 46:25 51
2. Holstein Kiel 25 47:34 46
3. Hamburger SV 25 47:37 41
4. F. Düsseldorf 25 52:34 40
5. Hannover 96 25 46:34 39
6. Paderborn 07 25 39:41 39
7. Greuther Fürth 25 37:37 38
8. 1. FC Nürnberg 25 35:43 36
9. Karlsruher SC 25 48:41 35

10. SV Elversberg 25 39:41 35
11. Hertha BSC 25 45:41 34
12. 1. FC Magdeburg 25 38:34 31
13. Wehen Wiesbaden 25 30:31 31
14. Schalke 04 25 40:49 30
15. 1. FC Kaiserslautern 25 41:50 28
16. Rostock 25 23:41 25
17. Braunschweig 25 23:38 24
18. VfL Osnabrück 25 24:49 18
å Aufsteiger å Relegation å Absteiger

3. Liga Männer 
Mannheim - Arm. Bielefeld Fr 19:00
VfB Lübeck - Jahn Regensburg Sa 14:00
Erzgebirge Aue - Vikt. Köln Sa 14:00
Dynamo Dresden - SSV Ulm Sa 14:00
1860 München - Preußen Münster Sa 14:00
MSV Duisburg - Saarbrücken Sa 14:00
Hallescher FC - SC Freiburg II Sa 16:30
RW Essen - Dortmund II So 13:30
SV Sandhausen - Unterhaching So 16:30
FC Ingolstadt - SC Verl So 19:30

1. SSV Ulm 29 48:32 54
2. Jahn Regensburg 29 42:32 54
3. Dynamo Dresden 29 49:30 53
4. Preußen Münster 29 51:37 49
5. Unterhaching 28 39:30 46
6. Dortmund II 29 43:37 45
7. SV Sandhausen 29 42:37 45
8. RW Essen 29 41:44 44
9. Saarbrücken 28 45:30 43

10. Erzgebirge Aue 29 35:35 42
11. FC Ingolstadt 29 50:41 41
12. Vikt. Köln 29 46:49 39
13. 1860 München 29 32:30 38
14. SC Verl 29 45:45 38
15. Arm. Bielefeld 29 40:42 33
16. Hallescher FC 29 43:56 31
17. Mannheim 29 35:49 28
18. MSV Duisburg 29 29:44 26
19. VfB Lübeck 29 26:55 23
20. SC Freiburg II 29 26:52 19
å Aufsteiger å Relegation å Absteiger

Bundesliga Frauen
1899 Hoffenheim - VfL Wolfsburg Fr 18:30
Bayern München - RB Leipzig Sa 12:00
W. Bremen - SGS Essen Sa 14:00
1. FC Nürnberg - SC Freiburg So 14:00
MSV Duisburg - Eintracht Frankfurt So 18:30
Bayer Leverkusen - 1. FC Köln Mo 19:30

1. Bayern München 15 33:5 39
2. VfL Wolfsburg 15 44:10 38
3. 1899 Hoffenheim 15 33:19 27
4. Eintracht Frankfurt 15 26:18 26
5. SGS Essen 15 24:18 21

Bayer Leverkusen 15 24:18 21
7. W. Bremen 15 26:18 20
8. SC Freiburg 15 19:28 20
9. 1. FC Köln 15 17:28 14

10. RB Leipzig 15 16:33 13
11. 1. FC Nürnberg 15 9:44 8
12. MSV Duisburg 15 9:41 4
å Champions League  å Champions League 
Qualifikation å Absteiger

Ergebnisse
Basketball
Männer, Europe Cup, Viertelfinal-
Rückspiele Niners Chemnitz - Bas-
ket Saragossa 102:86 (Hinspiel 
98:64, Chemnitz im Halbfinale 
gegen Bilbao Basket).  

Fußball
Männer, Frankreich, Pokal-Viertelfi-
nale Paris Saint-Germain - OGC Nizza 
3:1. 

Tennis
ATP-Turnier in Indian Wells, Achtel-
finale  Daniil Medwedew (Verband 
Russland/4) - Grigor Dimitrow (Bul-
garien/13) 6:4, 6:4.

Von Lars Reinefeld

Bremen – Werder Bremen 
glaubt weiter an den Durch-
bruch seines Sorgenkindes 
Naby Keita. Der große Transfer 
aus dem vergangenen Som-
mer erlebt eine bislang ge-
brauchte Premieren-Saison an 
der Weser. „Wichtig ist aber, 
dass wir nicht die Geduld ver-
lieren“, sagte Profifußball-Lei-
ter Clemens Fritz am Donners-
tag. Es sei zudem entschei-
dend, dass der bislang häufig 
krankheits- und verletzungs-
bedingt fehlende Keita eben-
falls „nicht die Geduld ver-
liert“.

Werder tritt an diesem 
Samstag (15.30 Uhr) bei Union 
Berlin an. Keita wird im Kader 
stehen. Ob er mal von Beginn 
an spielt? Dahinter steht ein 
dickes Fragezeichen. Der Edel-
Zugang war im Sommer umju-
belt vom englischen Spitzen-

club FC Liverpool an die Weser 
gewechselt. Nach seinem 
Wechsel kam er wegen Adduk-
torenbeschwerden, einer Mus-
kelverletzung, Afrika-Cup-Teil-
nahme und Infekten bislang 
in der Bundesliga nur zu drei 
Einsätzen. Knapp 80 Minuten 
stand er dabei auf dem Platz – 
zuletzt im Oktober.

Nach der langen Liste von 
Fehltagen durch Verletzungen 
und Krankheiten hoffte sein 

Steht vor dem Comeback: 
Naby Keita BILD: Imago/Nordphoto

Fußball  Werder tritt Samstag bei Union Berlin an – Keita steht im Kader

Kann er dieses Mal spielen?

Singapur/dpa – Gleich drei 
deutsche Tischtennis-Profis 
haben beim Grand-Smash-
Turnier in Singapur das Vier-
telfinale erreicht. Rekord-
Europameister Timo Boll (43) 
setzte sich am Donnerstag in 
3:1-Sätzen gegen den 25 Jahre 
jüngeren Lin Shidong durch. 
Der 18-Jährige gilt als größtes 
Talent der Tischtennis-Über-
macht China und hatte zuvor 
den Weltmeister und Welt-
ranglisten-Ersten Fan Zhen-
dong (China) besiegt.

Patrick Franziska gewann 
überraschend das deutsche 
Duell mit dem früheren Welt-
ranglisten-Ersten Dimitrij 
Ovtcharov mit 3:2. Der 31-Jäh-
rige vom 1. FC Saarbrücken 
hatte zuvor schon den Olym-
piasieger Ma Long (China) be-
siegt.

Einzel-Europameister Dang 
Qiu erreichte die Runde der 
besten Acht durch ein 3:2 
gegen Cho Daeseong aus Süd-
korea. Der 27-Jährige von Bo-
russia Düsseldorf hat an die-
sem Freitag mit dem Welt-
ranglisten-Zweiten Wang Chu-
qin aus China den vermeint-
lich schwersten Viertelfinal-
Gegner.

Grand Smashs haben im 
Tischtennis eine ähnliche Be-
deutung wie die vier Grand-
Slam-Wettbewerbe im Tennis. 
Sie sind die wichtigsten Tur-
niere des Jahres.

Deutsche
glänzen in
Singapur

RTL denkt an
Bundesliga-Rechte
Luxemburg/dpa – RTL-Chef 
Thomas Rabe erwägt den Er-
werb von Medien-Rechten für 
die Fußball-Bundesliga. „Wir 
schauen uns alles an, was an 
Sportrechten auf den Markt 
kommt – natürlich auch die 
Bundesliga-Rechte“, sagte Ra-
be am Donnerstag. Allerdings 
habe sich RTL noch nicht ent-
schieden, ob und wie der Fern-
sehkonzern weiter verfahren 
wolle. 

Das Bundeskartellamt hat-
te Ende Februar dem neuen 
Ausschreibungsmodell der 
Deutschen Fußball Liga (DFL) 
endgültig zugestimmt. Zuletzt 
hatte die DFL den Interessen-
ten für die TV-Rechte der Spiel-
zeiten 2025/26 bis 2028/29 die 
Unterlagen zugeschickt. Die 
eigentliche Auktion soll Mitte 
April erfolgen. Derzeit hat RTL 
keine Rechte für die Fußball-
Bundesliga.

Club auf eine positive Wir-
kung durch den Afrika-Cup. 
Mit Guinea war der 29-Jährige 
bei dem Turnier im Winter. 
„Dann war er beim Afrika-Cup, 
hat dort seine Einsätze ge-
kriegt, kam zurück, war dann 
noch mal krank“, erklärte 
Fritz: „Es war nicht einfach 
für Naby in erster Linie, es 
war nicht einfach für Ole 
und sein Team.“

Trainer Ole Werner 
lobte den Einsatz von 
Keita in den vergangenen 
Wochen im Training. „Er ist 
auf dem Platz, arbeitet ver-
nünftig, versucht eben, das, 
was ihm an Spielrhythmus 
fehlt, was ihm auch am Ende 
des Tages an Trainingseinhei-
ten fehlt, aufzuholen“, sagte 
der Coach. Ihm fehle die Ex-
plosivität und Spritzigkeit, 
urteilte Werner. Zuletzt soll 
Keita auch Extra-Schichten 
eingelegt haben.

Das bislang erfolglose Kapi-
tel wird aktuell oft in einem 
„er“ und „wir“ dargestellt. „Na-
türlich strengt er sich an und 
strengen wir uns an“, sagte 
Trainer Werner. Trotz alledem 
sei ihm anzumerken, dass er 
lange gefehlt habe. Jetzt müs-

se der erste Schritt erfolgen. 
Und zwar laut Werner, 

konstant im Training zur 
Verfügung zu stehen. 
Dann könnte er vielleicht 
noch im entscheidenden 

Saisonverlauf helfen.
Ob der Club sich den gut 

verdienenden Akteur auch in 
der kommenden Saison noch 
leisten will, bleibt offen. Der 
Austausch mit dem Spieler 
und seinen Beratern ist laut 
Fritz gut. Vor knapp zwei Wo-
chen gab es ein Gespräch. „Da 
gibt es überhaupt keine Prob-
leme“, stellte der zukünftige 
Geschäftsführer und Nachfol-
ger von Frank Baumann klar. 

Der aus Oldenburg stammende Segler 
Boris Herrmann (links) hat am Donners-
tag in Hamburg das Bundesverdienst-
kreuz am Bande erhalten. Der 42-Jähri-
ge habe sich zusätzlich zu  seinen segle-
rischen Abenteuern und Leistungen 
durch sein Engagement zugunsten des 
Umwelt- und Klimaschutzes große Ver-

dienste erworben, hieß es in der Begrün-
dung. Der Vorschlag für die Ehrung war 
von  Peter Tschentscher (rechts/58) 
gekommen, der übrigens ebenfalls eine 
Nordwest-Vergangenheit hat. Ham-
burgs Erster Bürgermeister war  einst in 
Oldenburg zur Schule gegangen.    Herr-
mann hat  bereits mehrmals die Erde 

umrundet. Immer wieder sammelt er 
dabei mit Messgeräten Daten über den 
Zustand der Meere und stellt die Ergeb-
nisse der Wissenschaft zur Verfügung. 
Im November dieses Jahres plant er, 
zum zweiten Mal in seiner Karriere an 
der  Weltumseglungs-Regatta Vendée 
Globe teilzunehmen.   dpa-BILD: Charisius

Boris  Herrmann erhält Bundesverdienstkreuz

punkt guter Gegenstöße war 
außerdem die Abwehr um das 
Innenblock-Duo Johannes 
Golla und Julian Köster, das 
schon bei der EM überzeugt 
hatte. 

Nach einem überzeugen-
den Start schlichen sich aber 
immer mehr Fehler ins deut-
sche Spiel. Uscins drehte in 
der Schlussphase aber auf und 
warf Deutschland elf Minuten 
vor Schluss mit zehn Toren in 
Führung. Der achte Sieg im 
achten Duell mit den Alge-
riern war mittlerweile sicher.

viele Unkonzentriertheiten 
beim Torabschluss, zu große 
Lücken in der Abwehr: Der Af-
rikavertreter machte es dem 
DHB-Team zunächst relativ 
einfach. 

Nach einer durchaus ge-
mütlichen Anfangsphase mit 
Freundschaftsspiel-Charakter 
spielte sich die deutsche Aus-
wahl immer mehr in einen 
Lauf. Torhüter Andreas Wolff 
trug in seinem 150. Länder-
spiel mit sehenswerten Para-
den viel zur frühen Fünf-Tore-
Führung bei (11:6). Ausgangs-

gruppe (die ersten beiden 
Teams erhalten Olympia-Ti-
ckets) hatte Deutschland bei 
der Heim-EM verloren. Am 
Sonntag kommt es dann zum 
Aufeinandertreffen mit Öster-
reich, das der deutschen Aus-
wahl im Januar ein Remis ab-
ringen konnte. 

„Als Deutschland sollten 
wir versuchen, die Quali zu ge-
winnen“, hatte U21-Weltmeis-
ter Nils Lichtlein als Ziel vorge-
geben. Handball-Zwerg Alge-
rien sollte auf diesem Weg kei-
ne große Hürde darstellen. Zu 

Von Jordan Raza

Hannover – Deutschlands 
Handballer haben ihre Pflicht-
aufgabe zum Start in das 
Olympia-Qualifikationstur-
nier erfüllt und gegen Außen-
seiter Algerien einen lockeren 
Sieg gefeiert. Die Mannschaft 
von Bundestrainer Alfred Gis-
lason, dessen Vertrag sich nur 
im Falle einer Olympia-Teil-
nahme in Paris bis 2027 ver-
längert, gewann am Donners-
tag in Hannover gegen den 
WM-Vorletzten mit 41:29 

(16:13). Vor 10 099 Zuschauern 
war Renars Uscins mit zehn 
Toren bester Werfer für die 
Auswahl des Deutschen Hand-
ballbundes (DHB).

Dennoch stimmte sich die 
Mannschaft mit dem Sieg auf 
die schwierigeren Aufgaben 
am Wochenende ein. Nach 
einem Tag Pause geht es für 
das DHB-Team am Samstag 
weiter mit dem Duell gegen 
die von Ex-Bundestrainer Da-
gur Sigurdsson trainierten 
Kroaten. Gegen den wohl 
stärksten Gegner der Vierer-

Olympia-Qualifikation  41:29-Sieg  in Hannover  gegen Algerien – Nun gegen Kroatien und Österreich
Handballer machen ersten Schritt Richtung Paris

A
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Rodenkirchen – Der Elektro-
technikmeister Michael Le-
pies hat sich am 1. Februar 
2024 mit dem Unternehmen 
Elektrotechnik Lepies GmbH 
in der Parkallee 10 in Roden-
kirchen selbstständig ge-
macht.

Nach langjährigen Erfah-
rungen in seinem Beruf hat 
der Fachmann den Schritt in 
die Selbstständigkeit gewagt. 
„Mein Vorteil ist, dass ich seit 
Jahren schon sehr gut ver-
netzt bin und in kurzer Zeit 
schon einen guten Kunden-
stamm aufbauen konnte“, 
sagt Michael Lepies. Er startet 
die Selbstständigkeit mit zwei 
Monteuren, sodass der Be-
trieb die Arbeit in vollem Um-
fang aufnehmen konnte. 
Unterstützung erfährt er zu-
dem von Ehefrau Yvette, die 
im Backoffice alles im Griff 
hat.

Zu den Leistungen des 
Unternehmens gehören alle 
Arten von Elektroinstallatio-
nen und Elektroarbeiten. Von 
der Verlegung einer Steckdo-
se bis zu den Kabeln, die in 
der Wand verlaufen, über die 
entsprechenden Anschlüsse 

in den Räumlichkeiten, bis 
hin zu der Installation von 
modernen Smart-Home-An-
lagen kümmert sich das Team 
der Elektrotechnik Lepies 
GmbH bedürfnisorientiert 
um alles, was sich die Kunden 
wünschen.

Ferner werden Geräteprü-
fungen für ortsveränderliche 
Geräte nach DGUV-V3, E-
Checks von ortsfesten Elekt-
ro-Anlagen für gewerbliche 
und private Kunden, Sanie-
rungen und Neubauprojekte, 
die Installation von Ladesta-
tionen von E-Autos, bis hin 
zur Netzwerktechnik angebo-
ten.

Im Rahmen der Beleuch-
tungstechnik stehen der 
Fachmann und sein Team 
auch bei der Umrüstung auf 
LED-Beleuchtung zur Verfü-
gung. Dies beginnt schon bei 
der individuellen Planung. 
Auch die Prüfung von Sicher-
heitsbeleuchtungen über-
nimmt das Rodenkircher 
Unternehmen. 

Ferner gehören zum Leis-
tungsspektrum Prüfungen 
medizinischer Geräte, wie In-
halatoren, EKG-Geräte, Dialy-

Neueröffnung  Elektrotechnikmeister Michael Lepies nimmt sich Zeit für alle Kundenwünsche

Den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt

Der Elektrotechnikmeister Michael Lepies hat sich am 1. 
Februar 2024 mit dem Unternehmen Elektrotechnik Lepies 
GmbH in der Parkallee 10 in Rodenkirchen selbstständig ge-
macht. BILD: Kerstin Seeland

In Rodenkirchen und Umgebung für alle Kunden im Einsatz: das Team von Elektrotechnik Lepies mit neuem Standort Parkal-
lee 10. BILD: Elektrotechnik Lepies

segeräte und Pflegebetten.
„Wir nehmen uns auch 

stets Zeit für Kleinaufträge 
sowie Reparaturen und sind 
für die Kunden da“, unter-
streicht Michael Lepies. „Wir 
sind eben ein klassischer 
Elektrobetrieb, wollen um-
weltbewusst und nachhaltig 
arbeiten.“ Dennoch gehört 
die ganze Wesermarsch, das 
Cuxhavener Land und auch 
das Ammerland zum Einsatz-
gebiet des Elektrotechnikbe-
triebes.

Auch wenn in diesem Jahr 
erst einmal der Anfang mit 
dem eigenen Unternehmen 
gemacht ist, möchte Elektro-
technikmeister Michael Le-
pies im nächsten Jahr einem 
jungen Menschen einen Aus-
bildungsplatz bieten.

Zu erreichen ist das Roden-
kircher Unternehmen in der 
Parkallee 10, telefonisch 
unter 04732-1842671 oder 
info@elektro-lepies.de.

jakob.herdt@ergo.de
Sie finden uns auch auf:

Ihre ERGO Berater vor Ort.
Versicherungsbüro
Jakob & Alexander Herdt
Marktstraße 5, 26935 Stadland
Tel 04732 183011

Zum Start in die Selbstständigkeit
wünschen wir alles Gute & viel Erfolg!

Lieber Michael,
Herzlichen Glückwunsch

und viel Erfolg mit deinem Unternehmen!

KONZEPTiON PRODUKTiON MONTAGE

WiR BEKLEBEN WAS ANDERE BEWEGEN!

Wolfgang Frerichs GmbH
Oldenburger Heerstraße 30
26919 Brake/Unterweser

Telefon: 04401 / 6488

Zur

Neueröffnu
ng

viel Erfolg!

info@auto-frerichs.de

www.autofit-plackueter.de

Ein bewegender
Service.

Kfz-Meister-
Fachbetrieb
Sven Placküter
Hartwarder Str. 1–3, 26935 Stadland
Tel. 04732/308, Fax 04732/8351

PLACKÜTER

• Buchen lfd. Geschäftsvorfälle
• Mobiles Buchführungsbüro
• Hol- und Bringservice

• Allgemeine Bürotätigkeiten

Ringstraße 3, 26935 Stadland
Buchhaltung-grimm@outlook.de

 01 70 – 6 73 49 24
Termine nach Vereinbarung

Buchhaltungsbüro
Patrick Grimm

Viel Erfolg für die Zukunft
und gutes Gelingen!

Viel Erfolg!

- Ambulante Pflege
- Tagespflege
- Intensivpflege
- Hauswirtschaft

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Dieter Lieken GmbH
( 04732 - 92 98 -0

Wir gratulieren zur Eröffnung und wünschenWir gratulieren zur Eröffnung und wünschen
für die Zukunft viel Erfolg!für die Zukunft viel Erfolg!

Gerüstbau und Verleih
☎ 04732/ 184770
www.bassenberg.com

BASSENBERG
SCHWARTING

G
M
B
H

Wir
gratulieren!

Neueröffnung Elektrotechnik Lepies GmbH in Rodenkirchen
Michael Lepies hat sich am 1. Februar selbstständig gemachtELEKTROTECHNIK

LEPIES GMBH

AnzeigeAnzeige

PKW, LKW, Wohnwagen/-mobile
Martin-Pauls-Straße 110

(auf dem Betriebsgelände von Gebr. Müller)
26954 Nordenham

Tel. O 47 31 /99 99 25, Mobil O 170-4 92 36 13

Autopflege Nordenham

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung,
wir wünschen viel Erfolg!

Wir gratulieren und wünschen viel Erfolg!

Jetzt
klimatisieren
und gekühlt

feiern!

Inh. Christian Gruß • Golzwarder Str. 33 • 26919 Brake • www.fahrradgruss.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr u. 14 – 18 Uhr • Sa. 9 – 13 Uhr

Zur Neueröffnung viel Erfolg!
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Von Hannah Wagner

Moskau – Nach mehr als zwei 
Jahren Krieg gegen die Ukrai-
ne hält Russland ab diesem 
Freitag (15. März) drei Tage 
lang eine Präsidentenwahl ab, 
deren Sieger jetzt schon fest-
steht: Kremlchef und Kriegs-
herr Wladimir Putin (71) wird 
sich aller Voraussicht nach ein 
Rekordergebnis bescheinigen 
lassen und so seine fünfte 
Amtszeit sichern. Echte Oppo-
sitionspolitiker sind von der 
Wahl ausgeschlossen, ins Aus-
land geflohen, sitzen im Ge-
fängnis – oder sind tot. Hinzu-
kommen laut Beobachtern Be-
trug und Manipulation. Die 
Abstimmung ist so weit von 
demokratischen Standards 
entfernt, dass einige nur noch 
von „Scheinwahlen“ sprechen. 
Im Folgenden einige Fragen 
und Antworten:

Wie läuft der 
Urnengang ab ?

Russlands zentrale Wahl-
kommission hat die Wahl für 
drei Tage angesetzt: Vom 15. 

bis zum 17. März sind insge-
samt mehr als 112 Millionen 
Menschen zur Stimmabgabe 
aufgerufen – darunter 4,5 Mil-
lionen Menschen in den völ-
kerrechtswidrig annektierten 
ukrainischen Gebieten Do-
nezk, Luhansk, Saporischschja 
und Cherson. Hinzukommen 
rund zwei Millionen Wahlbe-
rechtigte in anderen Ländern. 

Russland erstreckt sich 
über elf Zeitzonen; die Wahl 
beginnt im äußersten Osten 
und endet um 19 Uhr MEZ im 
Westen in der Ostsee-Exklave 
Kaliningrad. Mit Schließung 
der letzten Wahllokale werden 
Prognosen veröffentlicht, die 
aller Voraussicht nach auf 
einen haushohen Sieg Putins 
hinweisen. Das Endergebnis 
will die Wahlkommission spä-
testens am 28. März verkün-
den.

Die Scheinabstimmungen 
in den besetzten Gebieten 
sind völkerrechtswidrig und 
deshalb international nicht 
anerkannt. Die Urnengänge 
dort haben bereits begonnen 
und sorgen auch deshalb für 
Verstörung, weil Bilder zeigen, 
wie die ukrainischen Men-

sation „Golos“, die seit Jahren 
in Russland als „ausländischer 
Agent“ gebrandmarkt ist, hat 
auch an anderer Stelle Kritik 
geübt: So werde in den einzel-
nen Regionen schon im Vor-
feld „massenhaft“ Druck auf 
Angestellte großer, teils staat-
licher Unternehmen ausge-
übt, damit diese ihre Stimme 
abgeben und so die Wahlbetei-
ligung in die Höhe treiben, 
heißt es in einem Bericht. 
Orientiert man sich an den 
Daten des staatlichen russi-
schen Meinungsforschungs-
instituts Wziom, dann strebt 
der Kreml eine Beteiligung 
von mehr als 70 Prozent an. 

Vor allem aber verweisen 
unabhängige Beobachter da-
rauf, dass viele echte Opposi-
tionspolitiker entweder ins 
Ausland geflohen oder in 
Russland festgenommen und 
zu teils drakonischen Haftstra-
fen verurteilt worden sind. Für 
besonderes Entsetzen sorgte 
Mitte Februar zudem der Tod 
des inhaftierten Kremlkriti-
kers Alexej Nawalny, der vor 
einigen Jahren selbst einmal 
Präsidentschaftskandidat wer-
den wollte.

Gibt es bei dieser Wahl 
überhaupt ernst zu neh-
mende Gegenkandidaten 
neben Putin

?

Nein. Putins drei Mitbewer-
ber – der Kommunist Nikolai 
Charitonow, der Liberale Wla-
dislaw Dawankow und Leonid 
Sluzki von der nationalisti-
schen Partei LDPR – sind nicht 
nur völlig chancenlos, sie sind 
in wesentlichen Punkten auch 
voll auf Kremllinie. Jedem von 
ihnen prognostizieren die 
staatlichen Meinungsforscher 
fünf bis sechs Prozent der 
Stimmen. Putin wiederum 
werden 82 Prozent vorausge-
sagt – so viel wie noch nie in 
zuvor seit seinem Amtsantritt 
als russischer Staatschef vor 
fast einem Vierteljahrhundert 
im Jahr 2000. Die einzigen 
wirklich oppositionellen Be-
werber Jekaterina Dunzowa 
und Boris Nadeschdin wurden 
von der Wahlkommission gar 
nicht erst als Kandidaten zu-
gelassen. Trotzdem machten 
die beiden Kriegsgegner vie-
len kritisch eingestellten Rus-
sen Mut.

schen teils in Anwesenheit 
schwer bewaffneter russischer 
Soldaten zur Stimmabgabe ge-
drängt werden. Neben Do-
nezk, Luhansk, Saporischschja 
und Cherson organisiert Mos-
kau Abstimmungen auch auf 
der bereits 2014 annektierten 
Schwarzmeer-Halbinsel Krim. 
Doch auch auf russischem 
Staatsgebiet werden demokra-
tische Standards so schwer 
verletzt, dass Beobachtern zu-
folge von freier Wahl keine Re-
de sein kann.

Was genau macht die 
Abstimmung so unfair ?

Wie schon bei früheren Ab-
stimmungen wird auch dieses 
Mal mit Betrug in großem Stil 
gerechnet – auch, weil es vor 
Ort keine Kontrolle durch un-
abhängige internationale 
Wahlbeobachter geben wird. 
Als besonders anfällig für Ma-
nipulation gilt die Online-
Stimmabgabe. Die unabhängi-
ge Wahlbeobachtungsorgani-

Russlands Präsident Wladimir Putin dpa-BILD:  Metzel

Kremlchef  Russlands dreitägige Präsidentenwahl  ab diesem Freitag ist weder frei noch fair – Drohkulisse und Festnahmen 

Putin will sich eine fünfte Amtszeit sichern  

 

Es ist zu früh, sagt das Herz. 
Du fehlst, sagt die Liebe. 

Doch wer sagt, so ist das Leben, 
der weiß nicht, wie weh so etwas tut. 

Günter Rudolph 
* 17. Juli 1957       † 10. Februar 2024 

In Liebe: 

Deine Regina 

Gisela Rudolph 

Hannelore und Gerold 

Thomas und Birgit 

Tante Ilse mit Torsten, 
Holger und Marlin 

sowie alle Angehörigen 

Traueranschrift: 
Regina Holthusen, Langer Weg 38, 26655 Gießelhorst 

Auf Günters Wunsch haben wir in aller Stille Abschied 

genommen. 

Bedanken möchte ich mich für die zahlreiche Anteilnahme 

und die tröstenden Worte. 

Ein lieber Dank für die Unterstützung geht an die Familie, die 

Freunde und Arbeitskollegen. 

Mein weiterer Dank gilt dem Bestattungshaus Hilmers-Stolle 

für die liebevolle Betreuung und die Worte des Abschieds. 

 

Nun ruhe sanft und ruh´ in Frieden,
hab´ tausend Dank für Deine Müh´.

Wenn Du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

Wir nehmen Abschied von

Manfred Istel
* 5. August 1952 † 10. März 2024

In Liebe

Ilona Istel
Sabrina und Andreas Istel
sowie alle Angehörigen

26180 Rastede-Wahnbek, Jadestraße 15

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ein langes und erfülltes Leben ging in Frieden zu Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
herzensguten Mann, unserem lieben Vater, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Werner Finke
* 13. Juli 1933 † 12. März 2024

Für immer in unseren Herzen.

Deine Erika
Heidi und Heinz-Hermann
Andrea und Peter
Stefan und Janna
die Enkel- und Urenkel
sowie alle Angehörigen

26316 Varel-Rosenberg

Traueranschrift: Familie Finke c/o Heidi Wardenburg,
Am Nesterhorn 4, 26655 Westerstede

Die Trauerandacht und Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis
statt.

Heino Meischen

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

* 16.12.1934 † 02.03.2024

In stiller Trauer:

Veronika Renken, geb. Meischen
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22. März 2024, um 11 Uhr
in der St.-Matthäus-Kirche zu Rodenkirchen statt.

Betreuung durch Bestattungen Harde, Rodenkirchen

Statt Karten

Reiherstraße 3 C, 26935 Stadland

In liebevoller Erinnerung müssen wir Abschied nehmen
von unserem herzensguten Vater und Onkel

Zu Deinem 85. Geburtstag
alles Liebe und Gute

wünschen Dir
Holger

Susanne und Gerd
Marvin, Dina,

Stieven und Rico
Thomas und Anja
Annika und Tim

Christian und Steffi
Enie, Sona und Mieke

Liebe Mama,
liebe Oma

Zu deinem 18. Geburtstag!
alles Liebe und Gute

wünschen Dir

Mama, Leah, Papa
und Marie-Luise

Lisa
Endlich 18 !

Werner Lissi
* 16.05.1935 † 10.03.2024

In stiller Trauer

Margot und Michael Fürniß
Stephan Wiesner und Familie
Kerstin Wiesner und Kinder
Daniel Wiesner und Familie
Malte Wiesner und Familie

Im Rauschen der Wellen finde ich meine letzte Ruhe...

Spuren im Sand vergehen,
Spuren im Herzen bleiben ewig.

Wir wünschen Dir auf Deiner letzten Fahrt
immer eine Handbreit Wasser unterm Kiel.

Familienanzeigen

Herr,
lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen,

auf dass wir klug werden.

(Psalm 90,12)

Was man tief in seinem
Herzen besitzt, kann man nicht

durch den Tod verlieren.
Joh. Wolfgang v. Goethe
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Auf deine letzte Reise gehst du allein. 

Traurig müssen wir Abschied nehmen von meiner lieben 

Mutter und Schwiegermutter, von unserer Oma,  

Schwester, Schwägerin und Tante 

Anneliese Brumund 
geb. Lamberti 

* 6. 5. 1934      † 10. 3. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Kirsten und Uwe 

Jannic 

Anna-Lena und Ihno 

Elfi und Claus-Jürgen 

und alle Angehörigen 

Traueranschrift: Kirsten Reinders 

Grabsteder Straße 22, 26345 Bockhorn 

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis 

in Bad Zwischenahn statt. 

 

Hildegard Hientz
geb. Kahlen

11. September 1927 08. März 2024

Es wird Stille sein und Leere.
Es wird Trauer sein und Schmerz.
Es wird dankbare Erinnerung sein,
die wie ein heller Stern die Nacht erleuchtet,
bis weit hinein in den Morgen.

ᛉ ᛣ
In dankbarer Erinnerung:

Siegrid Paasche
Janina mit Familie
Axel und Thea Bölts

Björn Bölts
Gudrun und Hinrich Bremer

mit Kindern
Bruni Hientz und Susanne Ebert
Lennart Hientz mit Familie
Leon Hientz mit Familie

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Statt freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende für den
Förderverein Palliativstützpunkt Ammerland & Uplengen

IBAN: DE63 2856 2297 0103 4898 00 mit dem Hinweis: Hildegard Hientz.

Kondolenzanschrift: Familie Bölts, c/o Bad Zwischenahner Bestattungen
Rohde & Borchardt, Diekweg 5, 26160 Bad Zwischenahn.

Gewinne,wenn Du kannst, verliere, wenn Du musst, aber gebe niemals auf.

Dankbar für die schöne gemeinsame Zeit mit Dir
nehmen wir Abschied von

Wolfgang Rompa

In Liebe
Deine Moni
Deine Yvonne
  Nico und Lia
  Laura und Basti
Dein Michael
  Karo
  Pia

Traueranschrift: 26340 Zetel, Kronshausen 35a
Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am :

Freitag, den 22. März 2024 um 13 Uhr in der Kreuzkapelle zu Zetel.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze, bitten wir um eine Spende
 zu Gunsten der Jugendfeuerwehr Zetel. IBAN: DE97 2826 2673 0350 3003 00, 

Raiffeisen-Volksbank Varel-Nordenham  Kennwort "Wolfgang Rompa"

Bestattungen Albert Hobbie, Zetel

Schlossermeister
* 28. August 1942   † 22. Februar 2024

Wir trauern um unsere Seniorchefin

Hildegard Hientz
die am 8. März 2024 im gesegneten Alter von 96 Jahren verstorben ist.

In all den Jahren lag ihr das Wohlergehen ihrer Mitarbeiter
stets am Herzen.

Wir werden Frau Hientz immer in guter Erinnerung behalten und
trauern mit ihren Angehörigen.

Die Belegschaft der Firma
Textil- u. Bekleidungshaus Kahlen GmbH,

Bad Zwischenahn Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tode
unseres ehemaligen Innungsmitgliedes

Metallbauermeister

Wolfgang Rompa
Bereits kurz nach seinem Eintritt in die Innung hat Wolfgang Rompa als
Vorsitzender der Gesellenprüfungskommission große Verantwortung
übernommen. Wenige Jahre später arbeitete er in der Meisterprüfungs-
kommission und im Vorstand der Innung mit. In den Jahren 1997 bis
2003 vertrat er die Innung als Obermeister und wurde 2003 zum Eh-
renobermeister ernannt. Unsere Innung ist ihm zu großem Dank ver-
pflichtet, er war allen ein lieber Freund. Wir werden Wolfgang ein eh-
rendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner lieben Frau Monika und den Kindern.

Metall-Innung Jade
Matthias Eiben Peter Brunken

Obermeister Geschäftsführer

Am 26. Februar 2024 verstarb unsere ehemalige
Mitarbeiterin

Inge Sagner
Frau Sagner übernahm viele Jahre Vertretungstätigkeiten als Raum-
pflegerin in verschiedenen gemeindlichen Objekten, bevor sie von
1993 bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand im Jahre 2003 als Raum-
pflegerin in der Astrid Lindgren-Schule beschäftigt war.

Wir erinnern uns dankbar an ihre treue und verlässliche Mitarbeit und
sprechen ihrer Familie unser Mitgefühl aus.

GEMEINDE EDEWECHT

Petra Knetemann Fenja Haase
Bürgermeisterin Personalratsvorsitzende

Wir haben unseren besten Freund verloren
Wolfgang Rompa

Unsere über 60-jährige Freundschaft bleibt uns 
immer in tiefer Erinnerung.

Günther und Inge
Rolf und Ute

Rolf und Claudia
Marianne, Waltraud

Wir erinnern uns gerne!

Theo Boll
* 18.03.1953 † 19.03.2019

Ilse Eiting
* 7. 9. 1930 † 10. 3. 2024

Traurig, aber mit vielen schönen
Erinnerungen, in Liebe und
Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Dein Hermann
Elke und Peter
Kersten und Franz
Rieke und Jana
Kira und Lara
mit Partnern
und Urenkelinnen

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, dem 19. März
2024, um 14.00 Uhr in der St.-Johannes-Kirche zu
Wiefelstede; anschließend erfolgt die Beisetzung.

geb. Eilers

Begleitet durch Wiefelsteder Bestattungen Tapken & Söhne

Traueranschrift: Hermann Eiting,
26215 Wiefelstede, Neuenkruger Straße 6

Ein langes, erfülltes Leben ist
friedlich zu Ende gegangen.

Vielen Dank

Wolfgang

traurig nehmen wir Abschied vontraurig nehmen wir Abschied von

unserem Ehrenvorsitzendenunserem Ehrenvorsitzenden

und Gründungsmitglied.und Gründungsmitglied.

* 28.08.1942 † 22.02.2024

Die Mitglieder des Sozialen Kaufhauses Friesland

...auf unserem 
Onlineportal aus.

Tauschen Sie 
sich mit anderen 
Betroffenen...

TRAUERCHAT

nordwest-trauer.de

FAMILIEN−ANZEIGEN30  
Freitag, 15. März 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 64



Visiolink Visiolink 

 

Deine Hände ruhen nun. 
Dankbar blicken wir zurück auf das,  

was du uns gegeben hast. 
 

Hermine Strudthoff,  
geb. Müller 

* 17. Juni 1941          † 13. März 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Dein Herbert 

Anke und Torsten 
Tomke und Marc 

sowie alle Angehörigen 

 
27804 Berne 

Traueranschrift: Herbert Strudthoff, c/o Beerdigungsinstitut 

Backhus, Parkstr. 14, 27798 Hude 

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, den 22. März 

2024, um 14.00 Uhr in der St.-Aegidius-Kirche zu Berne; 

anschließend Urnenbeisetzung. 

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten 

wir um eine Spende für die Johanniter Unfallhilfe, Ortsver-

band Stedingen, auf das Treuhandkonto des Beerdigungs-

institutes Backhus bei der Vereinigten Volksbank eG, 

IBAN DE85 2806 2249 0001 1045 04. 

  

Christus ist mein Leben,
und Sterben ist mein Gewinn.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
herzensguten Mutter und Schwiegermutter, unserer lieben
Oma, Uroma, Tante und Großtante

Elli Nowitzki
geb. Wilde

*27. Juni 1934 † 10. März 2024

Im Namen aller Angehörigen:

Peter und Masumi
Klaus
Bernd, Monika (†)
die Enkel und Urenkel

26316 Varel-Rosenberg, Schwarzeweg

Traueranschrift: Familie Nowitzki c/o Bestattungsdienst
Recksiedler, Oldenburger Straße 41,
26316 Varel

Die Trauerandacht findet am Dienstag, dem 19. März 2024,
um 12.30 Uhr in der Auferstehungskirche in Varel,
Oldenburger Straße 36 statt; anschließend Beisetzung.

Wir trauern um unseren ehemaligen Kollegen

Ralf Grundmann
Während seiner 25-jährigen Tätigkeit als Schlosser in

unserer Klinik haben wir ihn stets als aufrichtigen und empathischen
Mitarbeiter und Kollegen kennen- und schätzen gelernt.

Auf seinem letzten Weg möchten wir daher Danke sagen –
für so viel Engagement, Treue und Loyalität.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie.

Geschäftsführung, Betriebsrat sowie
Mitarbeitende der Karl-Jaspers-Klinik

An ein fernes Ufer wird Deine Seele getragen,
doch unsere Gedanken finden den Weg dorthin,

bis wir uns wiedersehen.

* 05.01.1951 † 05.03.2024

Lebe wohl sagen wir dir leise,

mach's gut auf Deiner letzten Reise.

In Liebe:
Matthias und Svenja

Michael
Bruno

sowie alle Angehörigen

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.
In Betreuung von Küster R. Recksiedler, Oldenburger

Str.41, 26316 Varel und Reederei Albrecht.

Wilfried Frerichs

  

 

Du hast es überstanden, wir müssen bestehen. 

Du gingst den Weg, den jeder gehen muss. 

Das Schicksal rief Dich, vorbei ist das Leid. 

Wir werden Dir folgen zu unserer Zeit. 

Maria Zingler 
geb. Ording 

* 28. 7. 1951  † 12. 3. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Dein Werner 

und alle Angehörigen 

27801 Dötlingen, Geveshauser Höhe 5 

Die Trauerandacht ist am Mittwoch, 20. März 2024,  

um 11 Uhr in der Friedhofskapelle Dötlingen, Zur Loh 1; 

anschließend Beisetzung. 

 

 

Statt Karten
Danke sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und ihre überaus große Anteilnahme auf so liebevolle und viel-
fältige Weise zum Ausdruck brachten.
Einen besonderen Dank gilt den Nachbarn, Diakon Heinz
Wübben, Gerold Fuhler für die musikalische Unterstützung,
unseren Freunden und den Angestellten für die vielfältige
Unterstützung, und dem Bestattungsinstitut Thoben-Esens für
die würdevolle Begleitung.
Vielen Dank für die Spenden an die Palliativstation des Ev.
Krankenhauses Oldenburg.

Im Namen aller Angehörigen
Marion, Dana und Tobias Ewen

Neuscharrel, im März 2024
Die Sechswochenmesse findet am Samstag, dem 16. März 2024
um 19:00 Uhr in der St. Ludger Kirche in Neuscharrel statt.

Beim Abschied wird uns
oft erst klar, wie kostbar
jeder Moment war …

Stefan Ewen
* 14. September 1971
† 30. Januar 2024

Immer wenn wir in den Himmel schauen,  
fangen wir an zu lächeln.  

Denn wir wissen, da oben bist du,  
schaust auf uns runter und wachst über uns. 

Dennis Petko 
* 15. März 1984      † 19. Januar 2024 

 

Das Vertrauen und die Freundschaft, die meinem lieben 
Mann Dennis im Leben geschenkt wurden und die ihren 
Ausdruck in der liebevollen Anteilnahme nach seinem Tod 
fanden, hat uns tief bewegt. 

 

Wir bedanken uns… 

…für die lieben und tröstenden Worte. 

…für den Händedruck, die Umarmung, wenn Worte fehlten.  

…für die liebevolle Betreuung durch Dr. med Katja Seele  
    & Tim Lachmund und die Diakonie Großenkneten.  

…für die herzliche Trauerfeier durch die Trauerrednerin 
    Beja Garduhn. 

…für die würdevolle Begleitung durch das Bestattungs- 
    unternehmen Maik Wilkens. 

…für die gutherzigen Spenden zur Ausbildung von Mayla  
    & Linnea. 

Im Namen der Angehörigen: 

Janina mit 

Mayla und Linnea 
 

Huntlosen, im März 2024 

 

Elfriede Puhlemann
geb. von Minden 

* 23. Dezember 1923     † 7. Februar 2024

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten, 

Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam 

mit uns Abschied nahmen und ihre große Anteilnahme 

auf so liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Jährig, dem 

Chor, dem Bestattungshaus Klostermann sowie  

dem Christophorus-Haus.

Familie Puhlemann

Brake-Golzwarden, im März 2024

 

Jürgen Schiemenz 
* 27. August 1931      † 5. Februar 2024 

Unseren tiefempfundenen Dank sagen wir allen, die uns 

Trost in den schweren Stunden gaben und all jenen, die uns 

ihre Anteilnahme in Nähe, Wort, Schrift, Blumen und Kränzen 

so reichlich zum Ausdruck brachten. Was wären wir ohne 

Familie und Freunde? 

Noch einmal herzlichen Dank! 

Erika Schiemenz 

Martin Schiemenz 

Westerstede, im März 2024 

 

 

            
 

Harm-Jörg Alberts        
 

                    * 17. April 1957               † 16. Januar 2024 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Gundolf Krauel     
und dem Bestattungshaus Bärbel Barghorn. 

Regina Alberts und Kinder 
 

Rastede/Loyerberg, im März 2024 

 

Statt Karten 

Helmut Neumann 
* 10. März 1926         † 18. Februar 2024 

Danke… 

sagen wir allen, die unserem lieben Vater, Opa und Uropa 

auf seinem letzten Weg begleiteten, ihn durch liebe Worte 

ehrten und ihre Anteilnahme bekundeten. 

Danke an Pastorin Keese für die einfühlsamen Worte sowie 

an das Bestattungshaus Fred Janßen. 

Die Kinder mit Familie 

Hahn-Lehmden, im März 2024 

  

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen,
die gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und ihre große Anteilnahme durch
tröstende Worte, geschriebene Karten,
Blumen und Zuwendungen zum Ausdruck
brachten.Georg

Padeken

* 27. 5. 1935

† 19. 1. 2024 Irmgard Padeken und Familie

Seefeld, im März 2024

Ein besonderer Dank gilt dem
Seniorenzentrum Burhave, Herrn Pastor
Kaffka und dem Bestattungsinstitut
Meyer für die würdevolle Begleitung.

Statt Karten

Reiner Behrens
* 16. 6. 1954 † 9. 1. 2024

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit
uns Abschied nahmen und ihre überaus große
Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank geht an Pastor Neubauer für die
wohltuenden Worte sowie dem Bestattungshaus
Sascha Behrens für die würdevolle Begleitung.
Im Namen aller Angehörigen:
Hannelore Behrens
Jana und Christian mit Constantin
Jeddeloh I im März 2024

Online kondolieren auf
nordwest-trauer.de
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Zeitweise Regengüsse, örtlich auch Gewitter
Viele Wolken ziehen vorüber, und die Sonne

zeigt sich nur gelegentlich. Zeitweise gehen Regengüsse nieder, im Laufe des
Tages entwickeln sich örtlich auch Gewitter. 14 bis 17 Grad werden erreicht.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen überwiegen zunächst die Wolken, und örtlich
fallen noch Schauer. Im Laufe des Tages wird es allmählich freund-
licher. Die Höchsttemperaturen liegen zwischen 8 und 10 Grad.

Wenn im
März die
Kraniche

ziehn,
werden
bald die
Bäume
blühn.

Aussichten:

Die derzeitige Wetterlage belastet vor al-
lem das Herz und den Kreislauf. Außerdem kommt es
bei vielen Menschen verstärkt zu Kopfschmerzen.

Biowetter:

Südwest mit Stärke 4 bis 5,
Böen bis 6, teilweise bis 7 Beaufort.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
15° bedeckt 8° Schauer 11° wolkig 8° Regen

Sonnabend Sonntag Montag

So war das Wetter:

Nordwest mit Stärke 4 bis 5, Böen bis 6, ge-
bietsweise bis 7 Beaufort.
Morgen:

6 GradNordseetemperatur:

Der Tag beginnt wechselhaft mit dichten Wolken und
Regengüssen. In der Westhälfte wird der Regen im weiteren
Tagesverlauf immer stärker, und örtlich entladen sich Gewit-
ter mit starken bis stürmischen Böen. Nur im Osten zeigt sich
die Sonne häufiger, die Schauer halten sich in Grenzen.

Lage:

Bis zum 17. März herrscht
Frost. Vom 18. bis zum 23. gibt es eine Mischung aus Regen
und Schnee. Danach ist es bis zum 27. März schön.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

18,6 (1972) -10,8 (2013)
18,1 (2011) -6,6 (2013)

Rekordwerte am 15. März in Deutschland

Hochwasserzeiten
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Gebietsweise
Schauer und Gewitter. 12 bis 18 Grad.

Ein Wechsel von
Sonne und Wolken. 11 bis 19 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Graue Wol-
ken, Schauer und örtlich Gewitter.
Sonst freundlicher. 9 bis 18 Grad.

Österreich, Schweiz:

Graue Wolken-
felder und gebietsweise Regen oder
Sprühregen. Von 9 bis 14 Grad.

Südskandinavien:

Nur in
Irland oft sonnig. Sonst gebietsweise
Schauer, starke Böen. 7 bis 14 Grad.

Großbritannien, Irland:

Im Süden längere
Zeit Sonnenschein. Im Nordwesten
örtlich Schauer bei 12 bis 20 Grad.

Italien, Malta:

Im Tagesver-
lauf teils sonnig, teils heiter bis
wechselnd wolkig. 16 bis 22 Grad.

Spanien, Portugal:

Viel Son-
nenschein. Im Norden und Osten
der Türkei dichte Wolken mit Schau-
ern und Gewittern. 14 bis 20 Grad.

Wechselhaftes Schauer-
wetter. Hier und da kurze Gewitter.
Am Nachmittag von 9 bis 16 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Zunächst Regengüsse
und örtlich auch Gewitter. Am At-
lantik freundlicher. 12 bis 19 Grad.

Frankreich:

Mal sonnig, mal
hohe, dünne Wolken und trocken.
Am Nachmittag 18 bis 32 Grad.

Israel, Ägypten:

Wechsel von ungestör-
tem Sonnenschein und hohen Wol-
ken. Nachmittags 16 bis 19 Grad.

Balearen:

Von früh bis spät blauer
Himmel und Sonnenschein. Kaum
Wolken und trocken. 24 bis 29 Grad.

Kanaren:

dings erst nach dem Treffen 
mit der Klientin in Frage, 
wenn überhaupt. Entschlos-
sen klappte Carla den Deckel 
mit dem Elefantenkopf auf 
und nahm eine Lucky Strike 
heraus. Wo waren bloß die 
Streichhölzer?

Während sie ihren Schreib-
tisch durchsuchte, fiel ihr ein, 
dass sie die fehlenden Lucky 
Strikes, die sie dem Wach-
mann gegeben hatte, wieder 
ersetzen musste. Sie zog die 
untere Schublade von ihrem 
Schreibtisch auf. Nur noch 
fünf Päckchen, notierte sie in-
nerlich und versenkte 
schwungvoll eine Schachtel in 
ihrer Handtasche. Dabei knis-
terte es leicht. Stirnrunzelnd 
fragte sie sich, ob sie verges-
sen hatte, eine leere Tempo-
schachtel zu entsorgen?

Als sie nachsah, entdeckte 
sie den Zettel, den ihr der 

freundliche Wachmann zuge-
steckt hatte. Gestern schien 
Lichtjahre entfernt.

Ihre Stirn entspannte sich 
wieder und sie merkte, wie 
sich ihre Stimmung aufhellte. 
Bruno hatte ihr geholfen, ein-
fach so. Funkelnde Augen hat-
te er gehabt, dunkle oder doch 
blaue? Groß, und eine ziem-
lich breite Brust.

Carla nahm den Zettel he-
raus, steckte die Zigarette zu-
rück in die Dose und glättete 
das Papier mit beiden Hän-
den. Sie lächelte, als ihr dabei 
wieder einfiel, wie Bruno nach 
dem Gewehr gegriffen und die 
Polizisten zum Aufspringen 
gebracht hatte. Apropos Ge-
wehr – sie wusste noch immer 
nicht, was Lulu damit eigent-
lich im Sinn gehabt hatte. 
Aber das würde sie noch he-
rausfinden

Würd Sie gern wiedersehen, 

20. FORTSETZUNG

Aber das durfte sie nicht sa-
gen, weil Achim sie immer 
unter der Hand zu seinem 
Freund reingeschmuggelte. 
Einen Moment lang stellte sie 
sich die Reaktion ihrer Mutter 
vor. ,,Stell dir vor, ich habe ge-
lernt, wie man eine Leiche auf-
schneidet. Es riecht entsetz-
lich, aber alle waschen sich die 
Hände …"

,,Heute haben wir gelernt, 
wie man gerade die Treppe 
rauf und runter geht, ohne zu 
stolpern."

,,Mir ist noch keine Verän-
derung an deinem bedauer-
lich schlampigen Gang aufge-
fallen."

,,Das dauert eben." Carla 
schluckte alles, was ihr auf der 
Zunge lag, herunter, tupfte 
sich stattdessen damenhaft 
die Lippen, rollte ihre Serviette 
ordentlich zusammen und 
stand auf.

,,Danke, Mutter. Es war 
köstlich, aber nun ruft die 
Pflicht. Wir haben Rechnun-
gen zu bezahlen …"

Sie nahm ihre Handtasche, 

verließ die Wohnung und 
rannte runter in den ersten 
Stock. Am liebsten wäre sie 
noch weiter gerannt, ganz weit 
weg aus ihrem Leben.

Kapitel 5
In der Agentur angekom-

men, riss Carla sämtliche 
Fenster auf und lief hin und 
her, um sich abzuregen. Sie 
sollte sich besser an all das ge-
wöhnen, denn einfach wegge-
hen kam nicht in Frage, das 
hatte sie Vater versprochen: 
Nie ihre Mutter im Stich las-
sen. Und sie würde lieber ster-
ben, als dieses Versprechen zu 
brechen!

Aber eine Zigarette wäre 
vielleicht gar nicht so übel. 
Carla griff nach der geschnitz-
ten Elfenbeindose, in der sie 
Zigaretten für Klienten bereit-
hielt. Frauen, die rauchten, 
waren Flittchen, wie ihre Mut-
ter nicht müde wurde zu ver-
künden. Genau. Wenn Ul-
bricht eine Mauer mitten 
durch Berlin bauen konnte, 
dann hatte jeder allen Grund 
sich zu betrinken und zu rau-
chen. Betrinken kam aller-

stand da, gefolgt von einer 
Nummer, unterschrieben mit 
Bruno Eisenberg.

Sollte sie ihn anrufen? Er 
hatte mit ihr geflirtet. Aber 
wozu? Sie hatte leider keine 
Zeit für amouröse Abenteuer.

Sie nahm den Zettel und 
warf ihn in den Müll.

Böiger Wind knallte die 
Doppelfenster gegeneinander, 
sie schrak zusammen und sah 
jetzt erst, dass wie aus dem 
Nichts Wolken aufgezogen wa-
ren. Als sie die Fenster schloss, 
klatschten schon Tropfen auf 
das staubige Pflaster der Grol-
manstraße. Gegenüber rannte 
Katrin mit wehenden Zöpfen 
und in ihrem roten Sonntags-
kleid ins Haus.

Es war mittlerweile kurz 
vor fünf. Carla lief zurück an 
den Schreibtisch, griff sich 
einen neuen Aktenordner, 
legte ihn neben ihrem Notiz-
block bereit und ging in die 
Teeküche. Von den Sitzungen 
der Berliner Küken wusste sie, 
dass Alma Tee bevorzugte. 
Während das Wasser kochte, 
fragte sie sich, was eine so at-
traktive Frau wie Alma für 

Schwierigkeiten haben moch-
te. Natürlich schützte Schön-
heit nicht vor Problemen, 
aber vieles war einfacher, 
wenn man attraktiv war. Das 
wusste jeder, der die Schule 
überlebt hatte. Heimlich hatte 
sie Alma den Namen Nessa 
gegeben. So würde sie eine 
keltische Feenkönigin nennen 
und genau so sah Alma mit 
diesen rotgoldenen Korken-
zieherlocken und ihrem blas-
sen Gesicht auch aus. Ihre 
veilchenblauen Augen wirk-
ten ein bisschen traurig, so als 
ob sie schon tausend Jahre 
Leid durchlebt hätten, was 
Carla merkwürdig tröstlich 
fand. Es wunderte sie nicht, 
dass die Kinder vom Waisen-
haus total vernarrt in Alma 
waren. Und Männer starrten 
sie stets voller Verlangen an, 
obwohl sie nichts von einem 
Vamp hatte. Im Gegenteil, ihre 
Figur hatte etwas kindlich 
Androgynes, was paradoxer-
weise in engen schwarzen 
Etuikleidern umwerfend 
weiblich wirkte.

FORTSETZUNG FOLGT

DIE RÄTSELHAFTE KLIENTIN
ROMAN VON CHARLOTTE PR INTZ
Copy r i gh t © 2023 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Motiviert in die Gartenzeit

Im vergangenen Jahr hat 
mich mein beruflicher Weg zur 
Nordwest Mediengruppe ge-
führt. Seither bin ich Teil der 
Sonderthemen-Redaktion. Viel-
leicht haben Sie meinen Na-
men schon in einer anderen 

Janine Schulze, Sonderthe-
men-Redaktion, seit 2024 
zuständig für die Gartenzeit 
Print-Beilage. BILD: Privat

Von Janine Schulze

Viele Jahre lang hat meine 
engagierte Kollegin Swantje 
Harms die Gartenzeit zu dem 
gemacht, was sie heute ist. In 
dieser ersten Ausgabe der 
Gartenzeit dürfen wir mittei-
len, dass eine Veränderung 
ansteht, womit ich mich nun 
vorstellen darf. 

Moin, ich bin Janine 
Schulze und bilde zusam-
men mit meiner lieben Kol-
legin und Produktmanagerin 
Fenia Hirsch seit diesem Jahr 
das Gartenzeit-Team. Wäh-
rend Fenia zuständig für die 
Markenentwicklung und die 
digitale Gartenzeit ist, unter-
stütze ich sie dort redaktio-
nell und kümmere mich nun 
vor allem um diese Printbei-
lage. 

Sonderbeilage oder auch in 
unserem wöchentlichen Gar-
tenzeit-Newsletter gelesen. Ak-
tuell bin ich voller Vorfreude, da 
ich mit meinem Mann ein 
Haus gekauft habe und mich 
bald endlich in meinem eige-
nen Garten ausleben kann. Ich 
habe bereits so viele Ideen, die 
ich gerne umsetzen würde. Da-
von abgesehen bin ich schon 
immer ein sehr naturverbun-
dener Mensch und liebe es, die 
vielen kleinen Wunder draußen 
zu entdecken. Umso mehr 
freue ich mich, nun die Garten-
zeit übernehmen zu dürfen.

Empfehlung: Das digitale 
Gartenmagazin

Diese Gelegenheit möchte 
ich nutzen, um auf unsere digi-
tale Gartenzeit aufmerksam zu 
machen. Meine Kollegin Fenia 
hat in den vergangen andert-
halb Jahren ein wundervolles 
Digitalmagazin mit inspirie-
renden Texten, schönen Foto-
strecken und Videos aufge-
baut. In jeder Printausgabe fin-
den Sie daher ab jetzt mindes-
tens einen spannenden Artikel, 
den Sie im Digitalmagazin voll-
ständig lesen können. Rein-
schauen lohnt sich, denn dort 
finden Sie, genau wie hier, eine 
große Sammlung an Natur- 
und Gartenthemen für Garten-
profis und Anfänger, egal ob 
Jung oder Alt. Viel Spaß beim 
Entdecken.

Ich bin stolz, dieses große 
Projekt „Gartenzeit“ weiterfüh-
ren und mitgestalten zu dürfen 
und freue mich auf spannende 
Interviews, viele Inspirationen 
und einen regen Austausch. 
Falls Sie Ideen oder Anregun-
gen haben, können Sie uns ger-
ne Ihr Feedback per Mail an 
gartenzeit@nwzmedien.de zu-
kommen lassen.

Jetzt den QR-Code scannen 
und kostenlos das digitale Gar-
tenmagazin lesen!

P@www.gartenzeit-magazin.de

Es ist Zeit für frischen „Garten-Wind“
Übergabe  Fenia Hirsch und Janine Schulze bilden das neue Gartenzeit-Team

Norddeutschlands größtes Pflanzensortiment

Seidenbaum
Dieser prachtvolle, in Asien beheimatete, schwachwüchsige
Baum gehört zu den schönsten Blütenpflanzen im Sommer.
Nur mit der Winterhärte war es bei uns immer sehr schwierig.
Mit ‘OMBRELLA‘ und ‘Rouge de Tuilière‘ gibt es neue winter-
harte Sorten die auch als junge Pflanzen bereits üppig in

Blüte kommen. In verschiedenen Größen vorrätig.

IserloyerStraße2 ∙ 27801Dötlingen-Aschenstedt
Tel.04433/919100 ∙ www.schachtschneider.com

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr und im März Samstag 9.00 – 16.00Uhr
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leseraktion: Lieblingsfoto der Woche

Im Frühling lohnt es sich, auch mal die Natur außerhalb 
des eigenen Gartens zu entdecken. Anke Meinardus hat 
beim Blick über ihre Hecke in den Pastorengarten in Wie-
felstede diese vielen Frühblüher entdeckt. Was für eine 
wunderschön leuchtende Farbenpracht! Schicken auch 
Sie uns ihr Lieblingsfoto an gartenzeit@nwzmedien.de

BILD: anke meinardus

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Die Natur macht es uns vor: Im Kreislauf vom Wachsen, Aufblü-
hen und Vergehen sorgt jetzt der Frühling wieder für den gro-
ßen Aufbruch – vom tristen Grau ins lebendige Grün!  Und ganz 
wichtig in diesem Prozess: Jeder hilft jedem! Genau das habe 
ich von Anfang der NWZ Gartenzeit an erfahren (2011 gestartet 
als Gartenwochen). Im Austausch mit zahlreichen Gartenexper-
ten, Herstellern, Geschäftskunden, Verbänden, Vereinen, regio-
nalen Initiativen, Buchautoren   und mit Ihnen als interessierten 
Lesern ist diese erfolgreiche Serie von Jahr zu Jahr gewachsen. 
Dank dieses  enormen Netzwerkes mangelte es mir nie an neu-
en Ideen! Auch  durch viele Recherchen, Messen, Workshops und 
Seminare ist in diesen 13 Jahren mein Gartenwissen wie ein gro-
ßes  Wurzelwerk gewachsen und bleibt mir erhalten. Jetzt ist es – 
wie in der Natur – an der Zeit für einen Generationenwechsel: 
Begrüßen Sie mit  Janine Schulze  eine junge, ebenso großartig 
engagierte Kollegin, die Sie weiter auf der Reise durch die NWZ 
Gartenzeit führt. Und dies sowohl in der Printbeilage als auch 
im digitalen Gartenmagazin und im wöchentlichen Gartenzeit-
Newsletter wie auf dem NWZ-Themenportal 
Gartenzeit. Jetzt ganz neu gestartet ist die 
Gartenzeit Podcast-Serie mit Fenia Hirsch 
und Simon Wossack – hören Sie gerne  rein!  

Ich sage Tschüss!

Und wünsche viel Spaß beim Lesen, 
Entdecken und Ausprobieren! 

Ihre Swantje Harms

www.stavermann.de
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Buchcover „Judiths kleine 
Farm“ von Judith Rakers.

BILD: Kosmos Verlag

Von Janine Schulze

Auf ihrer kleinen Farm lernt 
die Journalistin und Fernseh-
moderatorin Judith Rakers, be-
kannt aus der Tagesschau, je-
den Tag etwas Neues beim 
Gärtnern und berichtet von 
ihren Erfahrungen in ihren 
Büchern sowie in ihrem On-

line-Magazin und Podcast 
„Homefarming“. Im Januar hat 
sie nun ihr erstes Kinderbuch 
rausgebracht, „Judiths kleine 
Farm“. Im Interview erzählt die 
Autorin, was es damit auf sich 
hat.

Nach Ihren erfolgreichen 
Büchern für Erwachsene 
rund um die Themen Ge-
müseanbau, Hühnerhal-
tung und Selbstversor-
gung, haben Sie nun auch 
ein Buch für Kinder ge-
schrieben. Was ist „Ju-
diths kleine Farm“

?

Nach meinen beiden ersten 
Büchern, in denen ich ver-
sucht habe, Erwachsene für 
den Gemüseanbau und die 
Hühnerhaltung im eigenen 
Garten zu begeistern, möchte 
ich nun auch die kleinen ange-
henden Gärtnerinnen und 
Gärtner ansprechen und habe 
deshalb ein Kinderbuch ge-
schrieben. Der kleine Kater 
Jack, den es tatsächlich gibt, 
zieht in dem Buch auf meine 
kleine Farm und entdeckt dort 
viel Neues. Er beobachtet 
mich beim Gemüseanbau, 
lernt die Tiere im Garten mit 
ihren unterschiedlichen Be-
dürfnissen kennen, erfährt 
wie Fohlen und Küken entste-
hen und wo die Lebensmittel 
herkommen. Er lernt, dass die-
se eben nicht im Supermarkt 
in Konserven wachsen, son-
dern in der Erde im Beet. Wäh-
rend dieser ganzen Erlebnisse 
und Abenteuer ist er auf der 
Suche nach einem besten 
Freund, weil er als junger Ka-
ter trotz der vielen Tiere auf 
der Farm ein bisschen einsam 
ist.

Das Buch ist wunder-
schön illustriert, sehr er-
zählerisch und gleichzei-
tig lehrreich. Wie haben 
Sie das umgesetzt

?

Die Idee war es, ein lehrrei-
ches Sachbilderbuch zu ma-
chen. Auch bei meinen Bü-
chern für Erwachsene erzähle 
ich zwischen den Ratgebertei-
len Geschichten und Anekdo-
ten aus meinem eigenen Gar-

ten, die Wissen vermitteln, 
aber auch das Herz anspre-
chen. Ich glaube, dass sich 
Sachinformationen und Fak-
ten, auch rund um das Thema 
Gärtnern, viel besser memo-
rieren lasse, wenn man sie mit 
Emotionen verbindet und 
nicht nur den Kopf anspricht. 
Ich versuche, die Realität so 
darzustellen, wie sie ist, aber 

unterhaltsam verpackt. Im 
Buch kommt z. B. einen 
Schneckenplage über den Gar-
ten und ich thematisiere die 
Möglichkeiten, die nimmer-
satten Schleimerchen wieder 
loszuwerden – aber ich erzähle 
das zwischendurch auch aus 
der Sicht der Schnecken. Und 
ich habe auch versucht, an der 
einen oder anderen Stelle ein 
Augenzwinkern für Erwachse-
ne einzubauen, damit auch sie 
beim Vorlesen Spaß haben.

Ich hatte jedenfalls Spaß 
beim Lesen. Apropos 
Schnecken: Haben Sie die 
Hürden und Schwierigkei-
ten, denen Kater Jack im 
Buch begegnet, wirklich 
so erlebt

?

Es ist alles ziemlich genau 
so passiert. Nach meinem Um-
zug auf die kleine Farm habe 
ich tatsächlich erstmal ein 
Beet angelegt – ohne jegliche 
Vorerfahrung oder grünen 
Daumen. Alles ist gewachsen 

Kater Jack begeistert Kinder für das Gärtnern
Interview  Judith Rakers mit ihrem Kinderbuch „Judiths kleine Farm“ über Selbstversorgung

Judith Rakers hat sich mit ihrer eigenen kleinen Farm den 
Traum vom Selbstversorger-Leben erfüllt. In ihrem neuen 
Kinderbuch teilt sie ihre Erfahrungen. BILD: Jukers Media and More

GmbH & Co. KG
Baumgartenstr. 5 • OL • 0441 /13130

www.schleiferei-freyer.de

Wir machen Sie scharf!

Rundum-Check
Elektrorasenmäher

inkl. schleifen
+ auswuchten32.50�
inkl. An-/Abfahrt, zzgl. Material

Gültig bis 25.05.2024

Mähroboter RMI 422
- Schneidet, zerkleinert und
düngt durch
Mulchmähwerk

- Für bis zu 800 m² große
Rasenflächen und
Steigungen bis 35 %

- Selbständiges
Abarbeiten des
dynamischen Mähplans

- integrierter Regensensor
- Vollautomatischer
Mähroboter

999 €

Verkaufs- und Reparaturservice:

Mittelorter Str. 16 · 26939 Ovelgönne
☎ 04480/9195200

www.motorgeraete-ludewigs.de

Sofort verfügbar



Visiolink Visiolink 

Freitag, 15. März 2024 GARTENZEIT 5

und ich habe mich gefreut, 
dass es tatsächlich funktio-
niert, obwohl ich mir das Wis-
sen dafür nur angelesen hatte. 
Dann kam ich eines Tages in 
den Garten und es war fast al-
les weggefressen – Schnecken-
invasion. Wie in dem Buch 
dargestellt, wusste ich nicht, 
was ich tun soll, und habe ver-
schiedene Dinge ausprobiert. 
Irgendwann habe ich die 
Schnecken eingesammelt, 
weggetragen und einen Schne-
ckenzaun installiert, der dann 
wirklich geholfen hat. Wobei 
ich dann auch einmal den Feh-
ler gemacht habe, Kohlrabi di-
rekt an die Beetkante zu pflan-
zen. Seine großen Blätter rag-
ten über den Schneckenzaun 
auf den Rasen, wodurch die 
Schnecken zurück ins Beet ge-
kommen sind. Und genau das 
beschreibe ich, etwas kindge-
rechter, dann auch im Kinder-
buch. Eine Stelle, an der die 

Kinder immer lachen müssen. 
Genauso wie an den Stellen, an 
denen Maulwurf Günter auf-
taucht. Er ist der heimliche 
Star im Kinderbuch.

Was wünschen Sie sich, 
sollen Kinder aus Ihrem 
Buch mitnehmen ?

Ich stelle mir das so vor: ein 
Kind, das mein Buch gelesen 
hat, läuft mit Mama oder Oma 
durch den Garten und plötz-
lich entdecken alle gemein-
sam einen Schneckenfraß. 
Während die Erwachsenen 
noch überlegen, was man da 
nun tut, weiß das Kind längst 
Bescheid und sagt: „Also wir 
müssen einen Schneckenzaun 
installieren. Aber wir dürfen 
nichts an die Seite pflanzen, 
wo die Blätter auf den Rasen 
ragen.“ Das wäre meine 
Traumvorstellung, dass die 

Kinder durch das Buch die Lö-
sungen für die Probleme der 
Eltern im Garten entdecken. 

  

Das ist eine schöne Vor-
stellung. Kinder geben ja 
auch gerne weiter, was 
sie Neues gelernt haben. 
Haben Sie selbst schon 
mal die Erfahrung ge-
macht

?

Oh ja. Ich hatte letzten 
Sommer die Tochter einer 
Freundin bei mir zu Gast und 
Kinder, die bei mir zu Besuch 
sind, wollen immer zuerst in 
den Garten, weil dort die Tiere 
leben und ich so viele seltene 
Gemüsesorten anbaue, wie 
z.B. lilafarbene Erbsen, blauen 
Kohlrabi oder Kartoffeln, die 
aussehen wie ein Clownfisch. 
Ich habe ihr dann im Vorbei-
gehen erzählt, was ein Hoch-

 Fortsetzung auf Seite 6 u

Kater Jack spielt die Haupt-
rolle in „Judiths kleine 
Farm“. Auch im echten Le-
ben verbringt er seine Zeit 
zusammen mit Judith Ra-
kers auf der kleinen Farm.

 BILD: Jukers Media and More
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beet ist, wo die Vorteile sind 
und dass unten drin ein Gitter 
liegt, damit die Wühlmäuse 
nicht von unten die Möhrchen 
abfressen können. Zehn Minu-
ten später kam die Mutter mit 
ihrem Freund dazu, entdeckte 
das Hochbeet und fragte, was 
da eigentlich die Vorteile sei-
en. Und dann hat die kleine 
Tochter geantwortet und er-
klärt, dass die Möhren extra in 
dem Hochbeet sind, damit die 
Wühlmäuse nicht drankom-
men. Genau das habe ich mir 
gewünscht.

Wir wollen nicht zu viel 
verraten, aber das Buch 
hat ein offenes Ende. Be-
deutet das, es wird noch 
mehr Geschichten geben

?

Ja, ich schreibe jetzt schon 
am zweiten Buch. Beim Schrei-
ben des ersten Bandes flossen 
die Gedanken nur so aus mir 
heraus. Am Ende konnte ich 
aus Platzgründen nur einen 
ganz kleinen Teil meiner Ideen 
im Buch unterkriegen. Da war 
sehr schnell klar, dass es noch 
einen zweiten Band geben 
muss. Ich könnte, glaube ich, 

u Fortsetzung von Seite 5 100 Bände schreiben. Ich muss 
nur in meinen Garten gehen, 
da passiert jeden Tag so viel. 
Wenn man mit offenen Augen 
durch die Welt und vor allem 
durch den Garten geht, dann 
ist alles, was dort geschieht, 
eine Inspiration.

Wir sind gespannt und 
freuen uns auf das, was 
noch kommt. Das Thema 
Garten ist auch absolut 
Ihr Thema geworden, oder

?

Ja, ich bin wirklich mit dem 
Herzen dabei. Und es macht 
mir großen Spaß, auch andere 
Menschen dafür zu begeistern 
und all das zu teilen. Man sagt 
ja immer, Glück wird mehr, 
wenn man es teilt und Begeis-
terung auch. Ich habe auch sehr 
viel Freude daran, die Nachrich-
ten aus der Community auf Ins-
tagram zu lesen. Viele schicken 
mir Bilder aus ihrem Garten, 
berichten von ihren Anbauver-
suchen und schreiben mir, dass 
sie über mich zu eigenen Hüh-
nern gekommen sind, was sie 
nun so glücklich macht. Das 
motiviert mich nicht nur wei-
terzumachen, sondern noch 
mehr zu machen. 

Abschließend, welche Be-
deutung hat Ihre kleine 
Farm mit all Ihren Tieren 
und der Möglichkeit zur 
Selbstversorgung für Sie

?

Die kleine Farm ist mein 
großes Glück. Viel Flausch, viel 
Liebe. Ich wertschätze das sehr 
und bin sehr dankbar für alles, 
was dort wächst. 

Der eigene Gemüsegarten 
ist einfach die kürzeste Liefer-

kette der Welt und eine tolle 
Möglichkeit, sich besondere 
und selten Sorten auf den Tel-
ler zu holen. Selbstversorgung 
bedeutet mehr Vielfalt im 
Speiseplan und im Leben. 
Nachhaltigkeit ohne Verzicht. 
Nachhaltigkeit, die glücklich 
macht.

P @ Weitere Informationen zum 
Buch und zu ihrem Leben auf der 
Farm gibt es in ihrem Online-Maga-
zin: www.homefarming.de

Auf ihrer Farm baut sie nicht nur jede Menge Obst und Gemü-
se an. Sie hat neben ihrem Kater Jack auch noch viele weite-
re Tiere, unter anderem auch Hühner. BILD: Jukers Media and More

Passend zum Interview mit Judith Rakers verlosen 
wir gemeinsam mit dem Kosmos-Verlag das Kin-
derbuch „Judiths kleine Farm“ zusammen mit dem 
neu erschienenen Homefarming-Experimentier-
kasten „Meine erste Farm“. Die Teilnahme ist bis 
zum 19. März 2024 und nur online möglich 
unter:
P@www.nwzonline.de/gewinnspiele
Die Gewinnerin oder der Gewinner wird per Mail 
kontaktiert.

„Judiths kleine Farm“ ist das erste Kinderbuch der 
Bestseller-Autorin Judith Rakers mit lustigen Ge-
schichten von ihrer kleinen Farm sowie spannen-
den Sachinformationen und Tipps zum Homefar-
ming. Das liebevoll illustrierte Sachbilderbuch ist 
ein Hardcover und für Kinder ab 4 Jahren geeignet.

Der Experimentierkasten „Meine erste Farm“ für 
Kinder ab 6 Jahren und die gesamte Familie ermög-
licht einen kindgerechten Zugang zur Welt des Ho-
mefarmings. Herzstück des Sets ist ein hochwerti-
ges Mini-Hochbeet inklusive robusten Gemüsesa-
men. Rund um das Beet entsteht über verschiede-
ne spielerische Ebenen eine ganze Erlebniswelt 
zum Thema.
P@www.kosmos.de

Der Experimentierkasten „Meine erste Farm“ bietet eine Erlebniswelt 
passend zum Buch „Judiths kleine Farm“. BILD: Kosmos

Das Gewinnspiel zum Interview
Das perfekte Ostergeschenk für die Kinder oder Enkelkinder
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Garten König GmbH – Sitz der Gesellschaft: 26215 Wiefelstede • HRB 205287

26135Oldenburg•BremerHeerstr.575
Telefon: 04 41 / 35 03 67 02 • E-Mail: oldenburg@der-gartenkoenig.de

Garten König GmbH – Sitz der Gesellschaft: 26215 Wiefelstede • HRB 205287

26215Wiefelstede•Hauptstr. 40
Telefon: 0 44 02 / 93 92 590 • E-Mail: wiefelstede@der-gartenkoenig.de
Öffnungszeiten:Montag–Freitag:9.00–18.00Uhr•Samstag:9.00–14.00Uhr
*UnverbindlichePreisempfehlungdesHerstellers.AllesAbholpreiseohneDekoration.Abb.könnenvomOriginalabweichen.AlleMaßesindCa.-Maße.
TechnischeÄnderungenundIrrtümer,sowieFarbabweichungenvorbehalten.AlleHäusersindunbehandelteBausätze.NursolangederVorratreicht.

Unsere Saisoneröffnungs-Unsere Saisoneröffnungs-
schnäppchen!schnäppchen!

In dieser Kalenderwoche alle Alu-TerrassenIn dieser Kalenderwoche alle Alu-Terrassen

20% reduziert!20% reduziert!

Sie erhalten bei uns alle Aluminium-Terrassendächer auch in allen weiteren erdenklichen Maßen! Sprechen
Sie unser Fachpersonal gerne an! Montage innerhalb von 2 Wochen möglich! *Kostenloses Aufmaß bei Be-
stellung einer Aluminium-Terrassenüberdachung! Ansonsten werden 100 Euro für das Aufmaß als Aufwand-
sentschädigung berechnet! Die Exklusivangebote sind nicht rabattierbar.

1699.- 1999.-2599.- 2999.-

400 cm breit x 300 cm
tief, Dacheindeckung
mit Doppelstegplatte

500 cm breit x 300 cm
tief, Dacheindeckung
mit Doppelstegplatte

400 cm breit x 300 cm
tief, Dacheindeckung
mit VSG

500 cm breit x 300 cm
tief, Dacheindeckung
mit VSG

Aluminium-Terrassenüberdachungen

(diese Modelle sind nicht mehr rabatttierfähig)
Auch alle anderen Alu-Terrassenüberdachungen sind bis zu einem Ausfall von 5 Metern und einer
beliebigen Breite derzeit schnell lieferbar!

Maximal 7-14 Tage Lieferzeit! Montage innerhalbMaximal 7-14 Tage Lieferzeit! Montage innerhalb
von 14 Tagen möglich! Kostenloses Aufmaß!von 14 Tagen möglich! Kostenloses Aufmaß!

KonfigurierenKonfigurieren
Sie selbst!Sie selbst!

28 x 145 x 2000 mm 4.98

28 x 145 x 3000 mm 7.47

28 x 145 x 4000 mm 9.96

Terrassendiele
Douglasie

Unterkonstruktion
45 x 70 x 1000 mm 2.49

Terrassendiele
2.49

ab

lfd. mtr.

Neu eingetroffenNeu eingetroffen

Lamellen-
zaun
Breite 180 cm x
Höhe 180 cm,
kdi
statt 24.99*

www.gartendiscounter.de
Gülti bi 23 3 2024

Gegen Vorlage dieses
Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

Coupons erhalten Sie

500 Euro Rabatt
500 Euro Rabatt
auf alle Modelle der
auf alle Modelle der

Gartenhaus-Gartenhaus-
SerieSerie
Traunstein!Traunstein!

Gültig bis 23.3.2024

Blockhaus „Traunstein“ 3 x 3 m
Breite 300 cm x Tiefe 300 cm, 45 mm Wandstärke 2799.-
Blockhaus „Traunstein“ 3 x 4 m
Breite 300 cm x Tiefe 400 cm, 45 mm Wandstärke 3299.-
Blockhaus „Traunstein“ 4 x 4 m
Breite 400 cm x Tiefe 400 cm, 45 mm Wandstärke 3799.-

Blockhaus
„Traunstein“ 4 x 3 m
Breite 400 cm x Tiefe 300 cm,
45 mm Wandstärke

9

B
„
B
43299.-3299.-

Wandstärke 45 mm

Blockhaus „Traunstein“ 4 x 5 m
Breite 400 cm x Tiefe 500 cm, 45 mm Wandstärke 4299.-
Blockhaus „Traunstein“ 5 x 4 m
Breite 500 cm x Tiefe 400 cm, 45 mm Wandstärke 4299.-
Blockhaus „Traunstein“ 5 x 5 m
Breite 500 cm x Tiefe 500 cm, 45 mm Wandstärke 4859.-

Besuchen SieBesuchen Sie
uns auch aufuns auch auf

suchen Sie

MegaschnäppchenMegaschnäppchen
sichern bis zum 23.03!sichern bis zum 23.03!

M h ä h
Wir eröffnen die Gartensaison!Wir eröffnen die Gartensaison!

statt 2199.-
*UVP des Herstellers

statt 2199.-*
*UVP des HerstellersBlockhaus „Nizza“

Breite 390 cm x Tiefe 300 cm, 28 mm Wandstärke, ohne Fußboden
Blockhaus „Como“
Breite 400 cm x Tiefe 300 cm, 28 mm Wandstärke, ohne Fußboden

Wandstärke 28 mm

Wandstärke 28 mm

lockhaus Nizza“
1199.-1199.-

statt 2199 *
Gartenhaus der WocheGartenhaus der Woche

Wandstärke 28 mm

EröffnungsknallerEröffnungsknaller

45%45%
gespartgespart

t tt 2199 *

45%45%
gespartgespart

Bohlenzaun „Tytus“
Breite 180 cm x Höhe 180 cm, gerade oder mit
Rundbogen

B hl T
54.999

t “t

949.99

GartenzaunGartenzaun
der Wocheder Woche

14.99

Dichtzaun mit
Rundbogen
Breite 180 cm x
Höhe 180 cm, Rah-
menst. 45 x 45 mm,
extra stabil, kdi

Di ht
49.99

Dichtzaun
gerade
Breite 180 cm x
Höhe 180 cm, Rah-
men 45 x 45 mm,
gerade, kdi

Di ht
44.99
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Sieht schwierig aus, ist aber ganz einfach. Solche hübschen Frühblüher-Dekorationen kann 
jeder selbst machen. BILD: Janine Schulze

Von Janine Schulze

Wiefelstede – „Frühling ist die 
schönste Zeit“, stellt Heidi Ro-
senbohm fest, als sie uns ihre 
hübschen Frühblüher-Dekora-
tionen in ihrem kleinen Gar-
tenladen in Metjendorf zeigt. 
Diesen betreibt sie bereits seit 
2005 mit viel Liebe und Lei-
denschaft. „Das Schöne ist, 
dass sich mit diesen Dekora-
tionen jeder den Frühling 
nach Hause holen kann.“ Heidi 
hat uns gezeigt, wie jeder ganz 
einfach mit wenig Aufwand 
und Material ansehnliche 
Frühlingsdekorationen selbst 
machen kann. 

Aussortiertes Porzellan 
einfach recyceln

Neben einem Gefäß, Früh-
blühern und ein wenig Moos 
braucht es nicht viel, meint 
Heidi: „Man kann einfach 

Zuhause mit Freude den Frühling dekorieren
DIY  Jeder kann sich ohne viel Aufwand Dekorationen mit Frühblühern selbst machen

e-Bikes kauft man
bei e-motion
Angebot sichern und losfahren!

www.emotion-technologies.de
www.dreirad-zentrum.de

D I E E - B I K E E X P E R T E N

Wir sind für euch da!
Eva-Lessing-Straße 8

26160 Bad Zwischenahn
Tel: 04403 / 60 27 190
Di-Fr 09:30-18:30 Uhr
Sa 10:00-16:00 Uhr

Am Bürgerpark 16 · 49661 Cloppenburg
Tel: 04471 / 70 23 860
Di-Fr 09:30-18:30 Uhr
Sa 10:00-16:00 Uhr

Bis zu 500€ Förderung

Earlybird Weeks
Aktion vom 01.-31. März 2024

(Nicht kombinierbar mit Leasing oder anderen
Rabattaktionen und nur auf Bestandsware gültig.)
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schauen, was man so zuhause 
hat. So mache ich es auch. Ich 
sammle Inspiration und pro-
biere herum, bis es hübsch 
aussieht. Da kann man sich 
ohne Ende austoben und krea-
tiv werden.“ Neben Töpfen, 
Körben und Kästen bieten sich 
auch ausrangiertes Porzellan 
und Glasgeschirr als Gefäße 
für die Frühlingsdekoration 
an. Ob es nun Omas altes Eis-
schälchen, eine unbrauchbare 
Teekanne ohne Deckel oder 
eine Tasse, die eigentlich 
schon für den Müll bestimmt 
war, ist – den Möglichkeiten 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Heidi hat auch noch eine Idee 
zur Moosbeschaffung: „Wer 
Moos im Rasen hat, kann es 
gut für die Dekorationen nut-
zen. Natürlich findet man 
auch jede Menge Moos im 
Wald. Dort sollte man aber 
höchstens eine Handvoll mit-
nehmen. In größeren Mengen 
bekommt man es im Garten-
center.“ 

abdecken. Steckzwiebeln, 
Wachteleier, Federn und Äste 
eignen sich wunderbar zum 
Dekorieren. Gebogene Wei-
denäste lassen sich ganz ein-
fach mit einem kurzen Steck-
draht fixieren. Die Eier kön-
nen einfach in das Moos ge-
legt und gegebenenfalls mit 
Heißkleber befestigt werden. 
Auch verblühte Blumenzwie-
beln können hier gut verwer-
tet werden, gibt Heidi als Tipp: 
„Dazu einfach den verblühten 
Teil abschneiden und die 
Zwiebel mit einem Zahnsto-
cher im Moos befestigen. Mit 
ein wenig Glück kommt sogar 
nochmal eine Blüte.“

Moos ist das wichtigste 
Mittel zum Zweck

Für eine etwas größere 
Frühlingsdekoration haben 
wir einen Metallkasten mit 
Henkeln gefüllt. „Hier kann 
man die größere Pflanze gut 

 Fortsetzung auf Seite 10 u

Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt

Bei kleinen und durchsich-
tigen Gefäßen braucht man 
nicht einmal zusätzliche Erde: 
„Gerade bei Glasgefäßen sieht 

Moos besser aus als schwarze 
Erde.“ Dazu einfach Moos um 
den Erdballen der Frühblüher 
legen, zusammen in das Gefäß 
setzen und festdrücken. Da-
nach die Pflanze oben noch-
mals rund herum mit Moos 

 In größeren Behältern füllt man den Lehrraum zwischen den 
Pflanzen einfach mit Erde und Moos auf. BILD: Janine Schulze

Gewächshaus ”Terra”Frühbeet ”Rudi”

11 Gewächshaus ”Arcus”

GEWÄCHSHÄUSER
zumWohnen und Gärtnern

Gewächshaus ”Bio-top”

Besuchen Sie unseren Mustergarten mit
ca. 60 Ausstellungsmodellen mit Cafe

www.hoklartherm.de

Langlebige und hochwertige Gewächshäuser, Frühbeete, Hochbeete uvm. vomHersteller

PFLANZZEIT -GEWÄCHSHAUSZEIT

Gartenpavillons · Wohn-/Hobby-Gewächshäuser · Windschutzelemente · Überdachungen· Sommergärten
An der Süderbäke 2 · 26689 Apen · Tel. 04489-92 81-0

Täglich geöffnet von 7 - 17.00 Uhr, Samstags von 9 - 16.00 Uhr, Sonntags- Schautag



Visiolink Visiolink 

10 GARTENZEIT Freitag, 15. März 2024

nach hinten setzen und die 
kleineren davor und daneben 
platzieren. Das macht was her, 
wenn man den Kasten später 
an eine Wand stellen möchte“, 
erklärt Heidi. Der Rest wird 
mit Erde und Moos aufgefüllt. 
„Moos ist da für mich ganz 
wichtig. So bleibt alles fest 
drinnen und die schwarze Erde 
wird verdeckt.“ Auch hier kann 
wieder fröhlich mit allem Mit-
teln dekoriert werden. Schon 
kleine Veränderungen machen 
einen Unterschied. Äste sind 
hier eine simple Lösung, um 
das Erscheinungsbild noch-
mals aufzuwerten und haben 
dabei auch noch eine weitere 
Aufgabe: „Sie geben dem gan-
zen noch mehr Halt. Wer fri-
sche Weidenäste nutzt und sie 
vorm Einstecken einmal frisch 
abschneidet, hat vielleicht 
Glück und sie bekommen 
Wurzeln und treiben aus.“

Perfekt für den Früh-
stückstisch

Viel Pflege brauchen die 
fertig gestalteten Frühlingsde-
korationen nicht. „Im Moos 
steckt ohnehin viel Feuchte, 
gerade, wenn die Tage regne-
risch waren. Da braucht man 
so gut wie gar nicht mehr gie-
ßen“, meint Heidi. Bei Gefäßen 
ohne Möglichkeit zum Abfluss 
sollte unbedingt darauf geach-
tet werden, den Pflanzen nicht 
zu viel Wasser zu geben, um 
Staunässe zu vermeiden. 
Draußen halten die Dekoratio-
nen länger als drinnen, denn 
in der Wärme blühen die Früh-
blüher schnell auf. Daher soll-
te man sich gut überlegen, 
wann man die Dekoration 

u Fortsetzung von Seite 9 von 10 bis 17 Uhr die Möglich-
keit ihre handgemachten De-
korationen und Geschenk-
ideen anzuschauen und zu 
kaufen. Ansonsten lohnt sich 
auch immer ein Besuch in 
ihrem Gartenladen im Blu-
menweg 7 in Wiefelstede/Met-
jendorf. Dieser ist jeden Mitt-
woch und Freitag von 15 bis 18 
Uhr sowie samstags von 10 bis 
13 Uhr geöffnet, gerne auch 
nach telefonischer Vereinba-
rung unter 0441-61561.

reinholt. Auch hier hat Heidi 
einen wertvollen Tipp: „Wer 
den Frühling auf den Früh-
stückstisch holen will, kann 
die Blumendekoration einfach 
zwei Stunden eher reinholen. 
Dann kommen die Blüten 
noch etwas und alles sieht 
frisch aus. Das ist auch eine 
schöne Idee für das Osterfest.“ 
Sowohl bei der Auswahl der 
Frühblüher und Dekorationen 
zum Verzieren als auch beim 
Arrangieren in der Wohnung 
oder im Garten achtet Heidi 
darauf, dass alles gut zusam-
menpasst: „Ich finde Ton in 
Ton immer schön. Wer darauf 
achtet, dass die Farben gut zu-
einander passen, wird keine 

Schwierigkeiten beim Deko-
rieren haben.“

Heidis Gartenladen besu-
chen

Übrigens, Heidi ist an die-
sem Wochenende, den 16. und 
17. März, auf dem Markt für 
Handgemachtes & Design in 
den Weser-Ems-Hallen in Ol-
denburg. Dort gibt es jeweils 

Wer die verwendeten Farben beim Dekorieren im Haus oder 
auf der Terrasse wieder aufgreift, sorgt für ein stimmiges Ge-
samtbild. BILD: Janine Schulze

In kleinen Glasgefäßen ist Moos eine gute Alternative zu Er-
de, um dem Frühblüher einen festen Stand zu geben. 

BILD: Janine Schulze

Als Gefäß für die Frühblüher-Dekoration eignet sich wirklich 
alles - auch das aussortierte Porzellan von Oma.

BILD: Janine Schulze

DIY-Video Frühblüher-

Dekoration

Haben Sie jetzt Lust bekom-
men, selbst kreativ zu wer-
den? Dann klicken Sie sich 
jetzt in unser Digitalmaga-
zin. Dort gibt es zusätzlich 
zu dem Artikel hilfreiche 
DIY-Videos zu der Herstel-
lung der Frühblüher-Dekora-
tionen. Einfach den QR-Co-
de scannen, dem Button zu 
den Videos folgen und losle-
gen.
P@www.gartenzeit-magazin.de
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Von Janine Schulze

Schon im Februar gab es die 
ersten Blüten in der ansonsten 
noch sehr trist winterlichen 
Pflanzenwelt zu entdecken. 
Nach und nach zeigen sich nun 
immer mehr Frühblüher und 
bringen das Erwachen der Na-
tur aus dem Winterschlaf mit 
sich und läuten den Frühling 
ein. Für einen Überblick haben 
wir hier einige der aktuellen 
Frühblüher kurz vorgestellt.

Schneeglöckchen 
(Galanthus nivalis):

Schneeglöckchen sind wohl 
die bekanntesten Frühblüher 
und zeigen sich bereits im Ja-
nuar. Mit ihren zarten weißen 
Blüten läuten sie den Frühling 
ein, oft noch bevor der Schnee 
vollständig geschmolzen ist. 
Sie wachsen in großen Grup-
pen und verbreiten einen zar-
ten, süßen Duft. Auch wenn sie 
filigran aussehen, sind sie sehr 
robust und bringen eine große 
Sortenvielfalt.

Krokusse (Crocus):

Krokusse sind besonders 

BILD: Ralph/Pixabay

farbenfroh, denn sie blühen in 
verschiedenen Farben wie lila, 
gelb, weiß und orange. Sie wer-
den häufig fälschlicherweise als 
Zwiebelgewächs eingeordnet, 
dabei besitzen sie eine so ge-
nannte Stängelknolle, die ein-
jährig ist und in jedem Jahr 
Tochterknollen bildet. Beson-
ders beliebt sind sie für ihre Fä-
higkeit, große Flächen in leben-
dige Teppiche zu verwandeln. 

Winterlinge 
(Eranthis hyemalis):

Genau wie Krokusse und 
Schneeglöckchen zählen Win-
terlinge zu den ersten Frühblü-
hern im Jahr. Sie sind klein, aber 
auffällig mit leuchtend gelben 
Blüten und einem niedrigen, 
buschigen Wuchs. Auch sie bil-
den mit der Zeit dichte Blüten-
teppiche und sind oft eine der 
ersten Nahrungsquellen für 
Bienen und andere Insekten. Im 
Handel sind neben der Wildart 
verschiedene Sorten erhältlich.

Huflattich 
(Tussilago farfara):

Der Huflattich ist eine 
Wildstaude, die mit ihren 
leuchtend gelben Korbblü-
ten, die wie kleine Sonnen 
aussehen, auffällt. Als sehr al-
te, bewährte heimische Heil-
pflanze ist er unter vielen 
verschiedenen Namen be-
kannt. Er fühlt sich fast über-
all wohl und ist daher sowohl 
am Wegesrand, auf Äckern 
und an Bach- und Flussufern, 
als auch auf Schuttplätzen 
und in Steinbrüchen zu fin-
den.

Leberblümchen 
(Hepatica nobilis):

Das gewöhnliche Leber-
blümchen ist klein, aber fein 
mit seinen hübschen, nicken-
den Blüten in verschiedenen 
Farbtönen von Weiß über Rosa 
bis zum typischen Blauviolett. 
Auch Hahnenfußgewächs ge-
nannt, hat es in Japan Kultsta-
tus erreicht und wird dort ger-
ne teuer bezahlt. Noch bis Ap-
ril entdeckt man es zwischen 
Ästen und vertrockneten Blät-
tern in Laubwäldern. 

Buschwindröschen 
(Anemone nemorosa):

Das Buschwindröschen ist 
eine zarte winterharte Staude 
mit hübschen weißen oder rosa 
Blüten, die oft in dichten Teppi-
chen den Waldboden bedecken. 
Es zählt zu den Anemonen und 
ist, wie Zwiebelgewächse, ein 
Geophyt. Das heißt, dass es im 
Frühling austreibt, aber bereits 
im Frühsommer seinen Wachs-
tumszyklus beendet hat und 
sich in die Erde zurückzieht. So 
nutzt das Buschwindröschen 
den Zeitraum, in dem die 
Baumkronen noch viel Licht 
durchlassen, optimal.

Schlüsselblume 
(Primula veris):

Die Schlüsselblume ist eine 
heimische Wildstaude, die zur 
Familie der Primelgewächse 
zählt, und als fröhlicher, far-
benfroher Frühlingsbote be-
kannt und beliebt. Ihre unzäh-
ligen wilden Arten und Zucht-
formen gibt es in vielfältigen 
Farbvarianten und sind oft auf 
Wiesen und an Waldrändern 
zu finden. Sie ist nicht nur 
eine Augenweide, sondern 
auch eine wichtige Nahrungs-
quelle für viele Insekten.

Mehr Blüten bringen Farbe in den Garten
Kurz vorgestellt  Wo es Frühblüher zu entdecken gibt und ihre besondere Charakteristik

BILD: Ilo/Prixabay BILD: Hans/Pixabay

 BILD: Franz W./Pixabay

NEU
Im Sommer

auf Ihrer
Terrasse?

Rollläden, Markisen, Tore, Sonnen- und Insektenschutz

Rolladen Ahlers GmbH
Grabsteder Str. 43a · 26345 Bockhorn

Tel. 04453/71516
www.rolladen-ahlers.de

Mit uns ist jeder
Sonnenstrahl ein Genuss!

markilux.com
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Sportplatzbau e. V. (BGL). „Jede 
Art will überleben und sich 
vermehren, doch der Platz 
zum Wurzeln und Wachsen 
und auch die Nährstoffe und 
das Licht sind begrenzt. Daher 
haben sich die Pflanzengrup-

pen verschiedene Strategien 
einfallen lassen, um ihr Fort-
bestehen zu sichern. Auch die 
frühe Blüte mancher Gehölze, 
Stauden und Zwiebelgewächse 
ist im Kern die Folge einer er-
folgreichen Taktik.“

Schneeglöckchen erscheinen schon vor dem Laubaustrieb 
der Bäume, um vom reichlich vorhandenen Kohlendioxid und 
dem größeren Lichtangebot zu profitieren. BILD: BGL

Wenn der triste Winter lang-
sam sein Ende findet, fallen 
immer mehr Gewächse in den 
Blick, die zu den Frühaufste-
hern des Pflanzenreichs gehö-
ren. Sie tragen weit vor allen 
anderen Blüten zu Schau und 
sorgen für Farbtupfer auf dem 
spätwinterlichen Grundstück. 
Dazu zählen Zwiebelblumen 
und Knollengewächse wie 
Schneeglöckchen (Galanthus) 
oder Krokusse, aber auch Ge-
hölze wie der Duft-Schneeball 
(Viburnum farreri) oder die 
Zaubernuss (Hamamelis). 
Doch warum blühen diese 
Pflanzen während einer Zeit, in 
der der restliche Garten noch 
wie im Winterschlaf erscheint?

„Die Pflanzenwelt wirkt auf 
uns sehr friedlich und harmo-
nisch, tatsächlich spielt sich 
hier aber ein Konkurrenz-
kampf ab“, erklärt Dr. Michael 
Henze vom Bundesverband 
Garten-, Landschafts- und 

Spare in der Zeit, dann 
hast Du in der Not

Die wohl bekanntesten 
Frühblüher im neuen Jahr 
sind Schneeglöckchen (Ga-
lanthus). Frost, Wind und Wet-
ter zum Trotz treiben sie aus 
und verzaubern uns Men-
schen mit reinweißen Blüten-
köpfen. Dass diese Waldbe-
wohner schon im Februar 
oberirdisch aktiv werden, ist 
Kalkül. Denn unter Laubgehöl-
zen ist ausreichend Licht rar, 
mit einer Ausnahme: im Win-
ter. Daher erscheinen Schnee-
glöckchen schon vor dem 
Laubaustrieb der Bäume, um 
vom reichlich vorhandenen 
Kohlendioxid und dem größe-
ren Lichtangebot zu profitie-
ren.

Damit ein so frühes Aus-
treiben möglich ist, besitzen 
Schneeglöckchen Zwiebeln. 

 Fortsetzung auf Seite 14 u

Faszinierende Strategien im Pflanzenreich
Frühblüher  Die blühenden Frühaufsteher des Gartens und warum sie uns so früh erfreuen
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werden nämlich deutlich ge-
ringer als im Winter“, so Dr. 
Michael Henze. „Zwar sind 
während der kalten Jahreszeit 
auch weniger Insekten unter-
wegs, aber die frühen Gehölze 
sind nicht wählerisch und 
nehmen auch Käfer und Flie-
gen als Bestäuber an, die wie-
derum auf die raren Blüten 
der Bäume angewiesen sind. 
Und auch wir Menschen freu-
en uns über die blühenden 
Frühaufsteher der Natur! Sie 
bringen Farbe in den Garten, 
vertreiben die triste Winter-
stimmung und sollten auf kei-
nem Grundstück fehlen!“

Quelle: BGL

P @ Weitere Informationen zu Pflan-
zen und ihren Blütezeiten sowie Gar-
ten- und Landschaftsbaubetrieben: 
www.mein-traumgarten.de

schein“, so Dr. Henze. „Das er-
möglicht das frühe und vor al-
lem schnelle Austreiben!“

Übrigens: Auch sogenannte 
Chamaephyten speichern Re-
servestoffe wie Stärke und Mi-
neralstoffe ein. Dafür haben 
sie sogenannte Erneuerungs-
knospen, die sich über der Er-
de befinden und besonders ro-
bust gegenüber Frost sind. Zu 
dieser Gruppe zählt zum Bei-
spiel die Große Sternmiere 
(Stellaria holostea).

Der frühe Vogel fängt den 
Wurm

Auch die frühe Blüte von 
Gehölzen wie Duft-Schneeball 
(Viburnum farreri) oder Zau-
bernuss (Hamamelis) sind 
strategisch gewählt und das 
Ergebnis von hoher Konkur-
renz. „Im Frühling, wenn der 
Großteil der Natur erwacht 
und die Gärten in voller 
Pracht stehen, ist die Wahr-
scheinlichkeit bestäubt zu 

Schneeglöckchen und Krokusse sind Geophyten, also Erd-
pflanzen. Im Frühjahr erfreuen sie mit ihrer Blüte, den Rest des 
Jahres sind sie oberirdisch dagegen nicht sichtbar. BILD: BGL

Auch Busch-Windröschen zählen zu den Geophyten und er-
scheinen im Wald vor den meisten anderen Gewächsen.BILD: BGL

Auch die frühe Blüte vom 
Duft-Schneeball (Viburnum 
farreri) ist das Ergebnis von 
hoher Konkurrenz. BILD: BGL

Diese sind im Erdboden vor 
starker Kälte geschützt und 
dienen als Speicherort für 
wichtige Reservestoffe wie 
Stärke oder Mineralstoffe. 
„Pflanzen mit unterirdischen 
Überdauerungsorganen 
nennt man Geophyten, also 
Erdpflanzen. Nicht immer 
handelt es sich dabei um Zwie-
beln, es können auch Knollen 
oder Rhizome sein“, weiß Dr. 
Michael Henze vom BGL. „An-
dere Geophyten sind zum Bei-
spiel Krokusse (Crocus), Win-
terlinge (Eranthis) oder auch 
Busch-Windröschen (Anemo-
ne nemorosa).“

Der Lebenszyklus dieser 
Frühaufsteher ist im Vergleich 
zu den anderen Gartenpflan-
zen verschoben. Im späten 
Frühjahr lagern die Pflanzen 
die Nähstoffe aus ihren Blät-
tern in ihren Überdauerungs-
organen ein, um auch im 
nächsten Jahr wieder frühzei-
tig erblühen zu können. An-
schließend ziehen sie sich zu-
rück und sind für die kom-
menden Monate oberirdisch 
von der Bildfläche verschwun-
den. Unterirdisch wird dann 
aber bis zum Herbst die neue 
Pflanze angelegt. „Würde man 
kurz vor dem Winter eine Nar-
zissen- oder Tulpenzwiebel 
vorsichtig öffnen, käme eine 
Miniaturvariante der späteren 
Pflanze im Innern zum Vor-

u Fortsetzung von Seite 13
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Einst gehörten Ranunkeln (Ra-
nunculus asiaticus) zu den Exo-
ten, die einen regelrechten Hy-
pe auslösten. Im 16. Jahrhun-
dert kam die Pflanze aus der 
Türkei in unsere Breiten, und 
eine Zeit lang wurden ihre Knol-
len – ähnlich wie die Tulpen-
zwiebeln – zu Höchstpreisen ge-
handelt. Im 19. Jahrhundert 
wurde es dann ruhiger um die 
Ranunkel. Heute gehört sie wie-
der zu den beliebtesten Schnitt-
blumen, und das aus gutem 
Grund: Aus ihren relativ un-
scheinbaren Knospen an lan-
gen Stielen entwickeln sich be-
eindruckende Pompom-Blüten. 
Die zarten Blütenblätter er-
strahlen dabei in vielen Farben 
von Weiß über Gelb, Rosa, Oran-
ge bis zu Rot und Violett. Auch 
mehrfarbige Sorten sind mög-
lich: sowohl mit unterschied-
lich gefärbten Blättern an einer 
Blüte als auch mit verschiede-
nen Blütenfarben an einer 
Pflanze. Am besten kauft man 
die Pflanzen mit zumindest teil-
weise geöffneten Blüten, um für 
sich die passendste Variante 
auswählen zu können.

Ideal für einen bunten 
Strauß

Im Blumenstrauß ist die Ra-
nunkel ein Klassiker für das 
Frühjahr – sowohl als Teil eines 
klassisch gebundenen Straußes, 
aber auch als einzelne, locker in-
szenierte Blüten. Edel wirken 
zum Beispiel ein paar weiße Ra-
nunkeln mit silbrig grauen Eu-
kalyptuszweigen. Romantisch 
wird es mit zartrosa Ranunkeln 
und als Kontrast dazu pinken 
Spinnengerbera. Die Blüten hal-
ten sich in der Vase sehr gut: 
Am besten kauft – oder erntet – 
man Ranunkeln, wenn sie 

zen. Drinnen ist es ihnen wie-
derum auf die Dauer zu warm 
und trocken, doch als (vor)ös-
terliche Dekoration für ein paar 
Wochen eignen sie sich prima. 
Fröhliche Frühlingsstimmung 
verbreiten vor allem gelbe, 
orange oder rote Ranunkeln, 
gerne auch in mehreren Farben 
zusammen. In Kombination 
mit anderen Pflanzen unter-
streichen wolkige, weißen Blü-
ten die opulente Form und Far-
be der Ranunkeln gut. Weiße 
Sorten punkten mit ihrem ele-
ganten Charme – vor allem in 
flächiger Bepflanzung. Einzig 
in Haushalten und Gärten mit 
kleinen Kindern oder jungen 
Haustieren sollte man etwas 
Vorsicht walten lassen, denn 
Ranunkeln sind in allen Teilen 
giftig.

Tipps zum Kauf und zur 
Pflege

Beim Kauf sollte man darauf 
achten, dass an den Exempla-
ren zahlreiche Knospen zu se-
hen, aber nur wenige Blüten 
bereits geöffnet sind. Die Pflan-
ze freut sich über einen halb-
schattigen Platz mit gut durch-
lässiger Erde, möchte aber auch 
immer leicht feucht gehalten 
werden. Zur Blütezeit braucht 
sie regelmäßige Düngergaben. 
Im Winter sterben die oberirdi-
schen Teile ab, man kann nun 
die Knollen ausgraben und im 
Haus oder der Garage lagern. 
Winterfeste Sorten treiben im 
nächsten Jahr im Beet von al-
lein wieder aus. Ranunkeln ma-
chen im Frühjahr einfach Freu-
de! Mit ein paar einfachen 
Tipps kann jeder sein Zuhause 
mit ihrer Pracht bereichern.
@ Weitere Ideen und Inspirationen 
unter: www.1000gutegruende.de

schon leicht aufgeblüht, aber in 
der Mitte noch gut geschlossen 
sind. Dann können sie bis zu 
zwei Wochen schön bleiben. 
Wichtig ist dabei wie bei den 
meisten Schnittblumen, dass 
man am besten täglich das Was-
ser wechselt und die Stiele 
frisch anschneidet. Zudem soll-
te der Strauß nicht zu warm 
und sonnig stehen.

Im Topf für drinnen und 
draußen

Als Topfpflanzen bringen Ra-
nunkeln ebenfalls Frühlings-
stimmung auf den Tisch, in den 
Garten oder auf den Balkon. Sie 
blühen draußen von April bis 
Juni, vorgezogene Exemplare 
sind im Handel auch früher zu 
haben. Aber Achtung: die meis-
ten Ranunkeln vertragen keinen 
strengen Frost – ins Freie sollte 
man sie daher nicht sofort set-

Ranunkeln  Ausdrucksvollen Blütenbälle in vielen Kombinationen
Im Herzen der Blumenfans

Ranunkeln begeistern mit ihrer 
Farbvielfalt.

 BILD: Blumen – 1000 gute Gründe

Besuchen Sie uns, wir beraten Sie gerne!

Bahnhofstraße 12 - 26939 Ovelgönne
Telefon 04401/822 71
www.folter-ovelgoenne.de

iMOW® 5 Mähroboter
Die neuen vollautomatischen Mähro-
boter verbinden innovativste Technik
und modernes Design mit bewährter
STIHL Qualität.

1.999,- €Schöne Pflanzen für Ihren Garten!
Besuchen Sie unsere Baumschule in
Stollhamm-Ahndeich.

Gärtnerei Gigas
Godensholterstr.7 0
26655 OCHOLT
Tel. 04409-245

www.gigas-ocholt.de
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr

Sa. 8 - 16 Uhr

Sonntag
10 - 12 Uhr

EEnnddlliicchh
FFrrüühhlliinngg!!

Große Auswahl
an farbenfrohen
Frühlingsblumen

Unser Angebot
Hornveilchen-

ampeln
Stück 4.99 €
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rell um die Neuanlage einzel-
ner oder mehrerer Bereiche 
geht oder wenn Schotterbeete 
in grüne und blühende Areale 
gesetzt werden sollen – wie 

auch immer: hierfür braucht 
es Ideen und eine Planung.

Gärtnermeister Olaf 
Schachtschneider vom gleich-
namigen Pflanzenhof in Döt-

Auch Sitzgelegenheiten lassen sich in Beete integrieren.
 BILD: Olaf Schachtschneider

So farbenfroh können pflegeleichte Beete aussehen.
 BILD: Olaf Schachtschneider

Von Hildburg Brunken

Dötlingen – Ein Garten, und ist 
er noch so klein, erfreut die 
Menschen das ganze Jahr 
über. Und besonders die ers-
ten Frühlingsblüten und das 
erste frische Grün wecken 
nach dem Winter neue Le-
bensgeister. In der heutigen 
Zeit, die vielfach von Stress 
und Hektik im Alltag be-
stimmt wird, finden Men-
schen im Garten Erholung 
und Entschleunigung – kurz-
um: Der Garten hilft die Le-
bensqualität zu verbessern.

Im März wieder starten

In diesem Monat – und das 
zeigen auch die Sonnenstrah-
len und zahlreichen Frühblü-
her an – kann man wieder mit 
der Tätigkeit im Garten begin-
nen. Wenn gärtnerische Anla-
gen schon über mehrere Jahre 
die gleiche Struktur haben 
und eine neue Ausrichtung 
benötigen oder wenn es gene-

lingen gibt in einem Interview 
Anregungen für die Planung 
und das Anlegen von Beeten. 
Ganz wichtig ist auch die Fra-
ge, welche Art von Pflanzen 
soll die neue Anlage bekom-
men?

Ist es sinnvoll, zunächst 
eine Skizze anzufertigen ?

Die Antwort ist ein ganz 
klares Ja. Eine selbst angefer-
tigte Zeichnung auf einem 
Blatt Papier reicht dafür voll-
kommen aus. Wichtige Anga-
ben sind die Maße des Beetes 
in Meter und die Kennzeich-
nung der Himmelsrichtun-
gen. Das ist die Voraussetzung 
für eine Neuanlage oder Um-
gestaltung. Danach kann man 
über die Art der Pflanzung 
nachdenken.

Was ist bei der Umgestal-
tung zu tun und was ge-
fällt bei der Neuanlage ?

Auch hier gilt generell die 
Überlegung: Wie soll das Beet 
werden. Soll es umgestaltet 
werden, weil die Pflanzen zu 
groß geworden und nicht 
mehr zeitgemäß sind? Dann 
spielt es eine Rolle, ob man ein 
pflegeleichtes oder insekten-
freundliches und zukunfts-

Gartenbereiche neu planen und gestalten
Ideen  Kreative Umgestaltungen mit großer Wirkung – Start im März

markilux Designmarkisen. Made in Germany.
Die Beste unter der Sonne. Für den schönsten Schatten der Welt.

Ludwig-Erhard-Str. 1
26209 Hatten/Sandkrug
Tel.: 0 44 81 / 87 72

JETZT
informieren
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ANZEIGE ANZEIGE

trächtiges Beet anlegen möch-
te und damit bei der Pflanzen-
auswahl vielleicht auch die 
veränderten Klimabedingun-
gen – Hitze und Trockenheit – 
im Blick hat.

Welcher Zeit- und Kosten-
aufwand ist realistisch ?

Beide Faktoren spielen eine 
wichtige Rolle. Setzt man eine 
größere Vielfalt an Pflanzen 
dicht nebeneinander, dann 
sind diese häufig widerstands-
fähiger gegen Krankheiten. 
Und je dichter man Gehölze 
und Stauden pflanzt, desto 
weniger kann die Sonne auf 
sichtbare schwarze Erde schei-
nen und somit den Boden 
nicht so schnell austrocknen: 
Fazit: Die Pflanzen brauchen 
nicht so oft bewässert zu wer-
den. Auch unerwünschter 
Wildkrautbewuchs siedelt sich 
nicht so stark an, die Fläche ist 
nicht so pflegeintensiv. Letzt-
endlich ist das Produkt Pflan-
ze in der Regel günstiger als 

die Person, die die Garten-
arbeit macht. 

Wenn der finanzielle Rah-
men eine größere Anpflan-
zung eingrenzt, ist es eine gu-
te und preiswerte Alternative, 
die vorhandene Fläche zu tei-
len, eine Hälfte enger zu be-
pflanzen. Eine Idee für die an-
dere Hälfte wäre zum Beispiel, 
diese mit insektenfreundli-
chem Saatgut anzusäen.

Was ist bei der Pflanzen-
auswahl zu beachten ?

Folgende Aspekte sind hier 
zu berücksichtigen: Hochwerti-
ge Pflanzen, die in der Anzucht 
mehr Aufwand erfordern, 
wachsen nicht so schnell, sie 
sind schwachwüchsig und ver-
ursachen daher auch nur gerin-
ge Folgekosten. Günstige Pflan-
zen wachsen in der Regel 
schneller, müssen aber häufiger 
beschnitten werden und bean-
spruchen deutlich mehr Pflege.
P @   Mehr Infos: www.schacht-
schneider.com

Auch hier ist der Pflegeaufwand sehr gering.
 BILD: Olaf Schachtschneider

Dicht nebeneinander gepflanzt, sind die Pflanzen häufig wi-
derstandsfähiger gegen Krankheiten. BILD: Olaf Schachtschneider

Die Niedersächsische Garten-
akademie bietet Hobbygärt-
ner*innen - egal ob erfahren 
oder nicht, verschiedene Veran-
staltungen und Beratung an. 
Wir gehören zur Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen 
und Sie finden uns auf dem Ge-
lände der Lehr- und Versuchs-
anstalt für Gartenbau (LVG) in 
Bad Zwischenahn-Rostrup. Wir 
sind ein kleines vierköpfiges 
Team und werden durch Hono-
rarkräfte ergänzt. Mit Ihnen 
arbeiten wir bereits seit vielen 
Jahren vertrauensvoll zusam-
men. Dazu gehören die beiden 
Gartenplanerinnen Heike Be-
ening und Elke Kuper aber auch 
Ulrike Beltz. Gemeinsam mit 
Gerda von Lienen (auch LWK 
Niedersachsen) betreut sie den 
Bäuerlichen Nutzgarten (Mus-
tergarten 37), einen der belieb-
testen Gärten im Park der Gär-
ten.

Jährlich erstellen wir ein um-
fangreiches Programm zu 
unterschiedlichen Gartenthe-
men und setzen dabei auf Erle-
ben und Mitmachen vor Ort. Wir 
wollen Freude und Wissenswer-

Fachexpertise zu Gartenthemen

tes rund um das Thema Garten 
vermitteln. Im Programm finden 
Sie Veranstaltungen zu Themen 
wie: Gemüse, Kräuter, Obst, 
Rasen und Stauden. Aber auch 
Planungsseminare, Floristik-
Workshops, unterschiedliche 
Praxisworkshops sowie Garten-
fahrten.

Wenn Sie eine Bodenprobe 
bei der LUFA Nord-West abge-
ben, erstellen wir Ihnen, auf 
Grundlage der Bodenanalyse, 
eineindividuelle Düngeempfeh-
lung. So wird die Fruchtbarkeit 
Ihres Bodens erhalten, die Ge-

sundheit Ihrer Pflanzen gestärkt 
und Erträge gesichert.

Weiterhin sind wir der Bil-
dungspartner vom Park der Gär-
ten. Dort bieten wir Aktionen, 
Seminare, Führungen und Vor-
träge zu verschiedenen gärtneri-
schen Themen an. Beim Garten-
treff beraten wir persönlich vor 
Ort und informieren über allge-
meine, aktuelle und saisonale 
Themen. Der Gartentreff ist 
während der Parksaison jeweils 
am Donnerstag und an allen 
Sonn- und Feiertagen von 13 – 
16 Uhr geöffnet.

Team der Niedersächsischen Gartenakademie (von links 
nach rechts): Jasmin Wichmann (Verwaltung), Nadja Krause 
(Leiterin), Anke Müller (Beraterin) und Ursel Kruse (Berate-
rin) BILD: Foto Sander

Sie haben Fragen rund um das
Thema Garten oder Balkon?

Dann rufen Sie uns doch am
kostenlosen

Gartentelefon an.
Sie erreichen uns dort immer
montags (außer an Feiertagen)
von 9–12 Uhr unter der Nummer

04403 9838-11
oder per E-Mail an

gartenakademie@lwk-
niedersachsen.de
Wenn Sie Fragen zum

Programm oder der Anmeldung
haben, melden Sie sich gern
bei uns entweder telefonisch
über 04403 9796-22 oder per

E-Mail an
jasmin.wichmann@lwk-

niedersachsen.de.
Unser Programm finden Sie
online unter www.lwk-
niedersachsen.de/
gartenakademie
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gut entwickelt, ebenso der 
Mangold, verschiedene Kohl-
sorten und diverse Kräuter. 
Dazwischen leuchten farben-
frohe Dahlien, Astern oder 
Sonnenhut. Genau diese Mi-
schung ist es, die das Auge er-
freut. Auch strenge Linien 
müssen nicht eingehalten 
werden: Wege dürfen gerne 
von den Pflanzen überwu-
chert werden, und auch Gras 
und so manches Kraut dürfen 
in den Fugen wachsen. Mark 
Bolton schwört zudem auf den 
mähfreien Mai: „Auf beiden 
Seiten der Wege etwa 30 cm 
stehen lassen, damit das Gras 
und die Blumen ungehindert 
wachsen können.“ Neben Klee 
und Löwenzahn zieren unter 
anderem Gänseblümchen das 
Gras – sehr zur Freude der Bie-
nen. „Ein Teil der Romantik 
eines Cottage-Gartens besteht 
auch darin, dass man oft nicht 
weiß, wo man sich befindet – 
da sind versteckte Bereiche, 
unsichtbare Elemente und 
Überraschungen hinter jeder 
Ecke.“ Struktur bietet übrigens 
eine Auswahl an Sträuchern.

Von Melanie Jülisch

 – Duftender 
Phlox, Stockrosen und Laven-
del wachsen scheinbar wild 
vor sich hin. Doch was manch-
mal aussieht wie ein richtiges 
Durcheinander, ist meist mit 
Bedacht entstanden. „Bei 
einem Cottage-Garten handelt 
es sich um eine ungezwunge-
ne, sanft gelenkte Pflanzen-
sammlung, die ebenso auf Zu-
fällen wie auf einer sorgfälti-
gen Planung beruht“, sagt Gar-
tenexperte, Fotograf und 
Buchautor Mark Bolton. „Die 
Bepflanzung sollte zwanglos, 
gemischt und vielleicht sogar 
ein wenig exzentrisch sein.“ 
Besonders beliebt ist dabei die 
Verwendung nicht mehr be-
nötigter Gegenstände, bei-
spielsweise altes Geschirr, 
Kochtöpfe, Siebe, Zinkwannen 
und vieles mehr. Für das be-
sondere Flair eines solchen 
Gartens braucht es nicht un-
bedingt eines großen Gelän-
des, vielmehr lässt sich auf ge-
ringer Fläche und sogar auf 
Balkon und Terrasse mit den 
richtigen Pflanzen und typi-
schen Elementen ein Cottage-
Garten gestalten. „Denken Sie 
an recycelte Töpfe und Gefäße 
aller Art, Pflanzen aus dem 
Garten, Gemüse oder Kräuter 
und sogar Gartenzwerge. Die 
ursprünglichen Cottage-Gärt-
ner verwendeten das, was im 
Garten vorhanden war, und 
beschränkten sich vielleicht 
auf eine Sammlung kleinerer 
Töpfe. So ist es einfach, Dinge 
auszutauschen und zu arran-
gieren.“

Zu jeder Jahreszeit einfach zauberhaft
gestaltung  Ein Cottage-Garten beeindruckt insbesondere durch seine Natürlichkeit

Eine gute Kombination aus Gemüse, Blumen und Obst.
 BILD: Callwey Verlag/Mark BoltonHelleborus und Narzissen im Frühling.BILD: Callwey Verlag/Mark Bolton

Daher dürfen Blumen, Kohl, 
Möhren und so manches 
Kraut ruhig ganz dicht beiei-
nander stehen – jede Lücke 
wird genutzt. Im Herbst bei-
spielsweise sind die Tomaten 

Astern, Gladiolen und Son-
nenblumen im Spätherbst.

 BILD: Callwey Verlag/ Mark Bolton Zu jeder Jahreszeit

Im Cottage-Garten ist das 
ganze Jahr über Saison. Im 
Frühjahr und Winter dürfen 
Krokus, Helleborus, Schneero-
se und Wolfsmilch nicht feh-
len, im Sommer kommen 
zahlreiche Pflanzen hinzu, die 
sich oftmals selbst aussäen, 
beispielsweise Fingerhut, 
Mohn oder die Nachtviole, 
eine zweijährige Pflanze, die 
vor allem am Abend gut duf-
tet. „Meist blüht sie rosa oder 
weiß und lockt Bienen, 
Schmetterlinge und andere 
nützliche Insekten an.“ Aber 
auch auf Doldenblütler mit 
ihren schirmförmigen Blüten-
köpfen wie Wiesenkerbel, Wil-
de Möhre oder Bärenklau oder 
aber Dill und Fenchel, die sich 
zudem in der Küche verwen-
den lassen, fliegen zahlreiche 
Tiere. 

„Die Engelwurz ist ein wei-
teres gutes Beispiel für eine 
Gartenpflanze mit kulinari-
schem Nutzen, die Insekten 
anlockt und zudem eine sehr 
schöne Zierpflanze abgibt.“ 
Einen Hauch von Romantik 
versprühen im Sommer Edel-
wicken, Clematis, Rittersport 
und Kosmeen. Im Spätsom-
mer blühen Königskerze, 
Stockrose, Montbretie, Fett-
henne, Margerite, Sonnenblu-
me, Prachtkerze und Kornblu-
me. „Lassen Sie bei den Stau-
den ein paar Samenköpfe für 
die Vögel und etwas Winter-
zauber übrig“, empfiehlt Mark 
Bolton. Außerdem: „Im Herbst 
sollte man Bilanz ziehen und 
sich erinnern, was im Sommer 

an der ,falschen‘ Stelle gewach-
sen ist.“ Der ideale Zeitpunkt 
also, um etwas auszugraben 
und umzupflanzen.

Buchtipp

Mark Boltons „Ich träume 
von einem Cottage-Garten“ 
unterstützt Schritt für Schritt 
bei der Gestaltung und Pflege 
des eigenen Gartens – für eine 
wahre Winter Blütenpracht 
übers Jahr verteilt. Dabei wer-
den die Geheimnisse der rich-
tigen Auswahl und Anord-
nung von Blumen, Stauden 
und Sträuchern geteilt. Auch 
die Gestaltung von Wegen, 
Zäunen und Sitzbereichen so-
wie das geschickte Platzieren 
dekorativer Elemente gehören 
dazu, ebenso werden wertvol-
le Tipps zur Instandhaltung 
des Gartens geliefert.

Schwebfliegen finden hier genügend Nahrung.
BILD: Callwey Verlag/Mark Bolton

Bei Tieren beliebt

Insbesondere die Vielfalt 
der Pflanzen, die auch auf 
kleinstem Raum einen Platz 
finden, bietet Insekten jede 
Menge Nektar und Pollen. „Es 
sind tierfreundliche Gärten, 
Gärten zum Schneiden von 
Blumensträußen und vor al-
lem Gärten, die den Geist an-
regen. Eben Gärten für die See-
le“, beschreibt Mark Bolton die 
Wirkung und das Lebensge-
fühl eines Cottage-Gartens. 
„Suchen Sie nach Pflanzen, die 
in den ruhigeren Jahreszeiten 
verlässlich blühen und Früch-

te tragen, denn die Tierwelt 
wird es Ihnen danken. Gestal-
ten Sie die Saison abwechs-
lungsreich, indem Sie die Sa-
men gestaffelt aussäen, so 
dass die Blüten in Wellen kom-
men und nicht alle auf ein-
mal.“ So haben Biene und Co. 
zu jeder Jahreszeit einen reich 
gedeckten Tisch. Nicht fehlen 
darf auch der Fingerhut, gerne 
in hoher Zahl: „Das Brummen 
der Hummeln, die sie besu-
chen, kann am frühen Morgen 
ohrenbetäubend sein.“ Insbe-
sondere in Herbst und Winter 
ist Efeu eine wichtige Pollen-
quelle für Bienen und Schmet-
terlinge. Er wirkt sehr natür-
lich, gerade wenn er andere 
Elemente wie Steinmauern, 
kaputte Bänke oder Holzbe-
grenzungen umwuchert. Al-
lerdings muss man darauf 
achten, dass er nicht zu sehr 
wuchert und regelmäßig zu-
rückgeschnitten wird.

Alles ist erlaubt

Der ursprüngliche Gedanke 
eines Cottage-Gartens lag in 
der Selbstversorgung für die 
Besitzer, wozu neben dem 
Ernten von Obst und Gemüse 
auch das Pflücken eines üppi-
gen Blumenstraußes gehörte. 

Etwas wild und bestückt mit alten Gefäßen: Ein Cottage-Garten setzt auch auf Recycling.
 BILD: Callwey Verlag/ Mark Bolton

Neben den Tomaten wachsen Blumen.
 BILD: Callwey Verlag/Mark Bolton

Mark Bolton: Ich träume von 
einem Cottage-Garten - Ver-
liebt in Rittersporn, Phlox  
Fingerhut 2024. 224 Sei-
ten, zahlreiche Abbildungen, 
Format: 25 x 28 cm, gebun-
den, Callwey Verlag

BILD: callwey verlag
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gut entwickelt, ebenso der 
Mangold, verschiedene Kohl-
sorten und diverse Kräuter. 
Dazwischen leuchten farben-
frohe Dahlien, Astern oder 
Sonnenhut. Genau diese Mi-
schung ist es, die das Auge er-
freut. Auch strenge Linien 
müssen nicht eingehalten 
werden: Wege dürfen gerne 
von den Pflanzen überwu-
chert werden, und auch Gras 
und so manches Kraut dürfen 
in den Fugen wachsen. Mark 
Bolton schwört zudem auf den 
mähfreien Mai: „Auf beiden 
Seiten der Wege etwa 30 cm 
stehen lassen, damit das Gras 
und die Blumen ungehindert 
wachsen können.“ Neben Klee 
und Löwenzahn zieren unter 
anderem Gänseblümchen das 
Gras – sehr zur Freude der Bie-
nen. „Ein Teil der Romantik 
eines Cottage-Gartens besteht 
auch darin, dass man oft nicht 
weiß, wo man sich befindet – 
da sind versteckte Bereiche, 
unsichtbare Elemente und 
Überraschungen hinter jeder 
Ecke.“ Struktur bietet übrigens 
eine Auswahl an Sträuchern.

Eine gute Kombination aus Gemüse, Blumen und Obst.
 BILD: Callwey Verlag/Mark Bolton

Daher dürfen Blumen, Kohl, 
Möhren und so manches 
Kraut ruhig ganz dicht beiei-
nander stehen – jede Lücke 
wird genutzt. Im Herbst bei-
spielsweise sind die Tomaten 

Astern, Gladiolen und Son-
nenblumen im Spätherbst.

 BILD: Callwey Verlag/ Mark Bolton Zu jeder Jahreszeit

Im Cottage-Garten ist das 
ganze Jahr über Saison. Im 
Frühjahr und Winter dürfen 
Krokus, Helleborus, Schneero-
se und Wolfsmilch nicht feh-
len, im Sommer kommen 
zahlreiche Pflanzen hinzu, die 
sich oftmals selbst aussäen, 
beispielsweise Fingerhut, 
Mohn oder die Nachtviole, 
eine zweijährige Pflanze, die 
vor allem am Abend gut duf-
tet. „Meist blüht sie rosa oder 
weiß und lockt Bienen, 
Schmetterlinge und andere 
nützliche Insekten an.“ Aber 
auch auf Doldenblütler mit 
ihren schirmförmigen Blüten-
köpfen wie Wiesenkerbel, Wil-
de Möhre oder Bärenklau oder 
aber Dill und Fenchel, die sich 
zudem in der Küche verwen-
den lassen, fliegen zahlreiche 
Tiere. 

„Die Engelwurz ist ein wei-
teres gutes Beispiel für eine 
Gartenpflanze mit kulinari-
schem Nutzen, die Insekten 
anlockt und zudem eine sehr 
schöne Zierpflanze abgibt.“ 
Einen Hauch von Romantik 
versprühen im Sommer Edel-
wicken, Clematis, Rittersport 
und Kosmeen. Im Spätsom-
mer blühen Königskerze, 
Stockrose, Montbretie, Fett-
henne, Margerite, Sonnenblu-
me, Prachtkerze und Kornblu-
me. „Lassen Sie bei den Stau-
den ein paar Samenköpfe für 
die Vögel und etwas Winter-
zauber übrig“, empfiehlt Mark 
Bolton. Außerdem: „Im Herbst 
sollte man Bilanz ziehen und 
sich erinnern, was im Sommer 

an der ,falschen‘ Stelle gewach-
sen ist.“ Der ideale Zeitpunkt 
also, um etwas auszugraben 
und umzupflanzen.

Buchtipp

Mark Boltons „Ich träume 
von einem Cottage-Garten“ 
unterstützt Schritt für Schritt 
bei der Gestaltung und Pflege 
des eigenen Gartens – für eine 
wahre Winter Blütenpracht 
übers Jahr verteilt. Dabei wer-
den die Geheimnisse der rich-
tigen Auswahl und Anord-
nung von Blumen, Stauden 
und Sträuchern geteilt. Auch 
die Gestaltung von Wegen, 
Zäunen und Sitzbereichen so-
wie das geschickte Platzieren 
dekorativer Elemente gehören 
dazu, ebenso werden wertvol-
le Tipps zur Instandhaltung 
des Gartens geliefert.

Schwebfliegen finden hier genügend Nahrung.
BILD: Callwey Verlag/Mark Bolton

Mark Bolton: Ich träume von 
einem Cottage-Garten - Ver-
liebt in Rittersporn, Phlox  
Fingerhut 2024. 224 Sei-
ten, zahlreiche Abbildungen, 
Format: 25 x 28 cm, gebun-
den, Callwey Verlag

BILD: callwey verlag
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Mit einer guten Pflanzpla-
nung Harmonie schaffen

Beschränke dich bei der 
Farbauswahl auf zwei bis drei 
Grundtöne und wiederhole 
Pflanzen derselben Art an ver-
schiedenen Stellen im Beet, 
um ein harmonisches Ge-
samtbild zu erzielen. Damit 
das Beet auch im Winter nicht 
zu trist aussieht, nutze immer-
grüne Sträucher sowie winter-
grüne Stauden. Hier bieten 
sich unter anderem Buchs-
baum, Stechpalme, Purpur-

glöckchen und Bergenie an. 
Frühlingssträucher wie Zier-
quitte, Schneeforsythie und 
Russische Zwergmandel bil-
den ebenfalls ein gutes Grund-
gerüst in der kalten Jahreszeit. 
Für eine möglichst frühe erste 
Blüte können außerdem Zwie-
belblumen wie Krokus, Narzis-
se und Hyazinthen gepflanzt 
werden. Sie blühen früh, benö-
tigen wenig Platz und werden 
im Sommer und Herbst, wenn 
sie verblüht sind, problemlos 
von ihren Beetnachbarn ver-
deckt. 

Der Traum vieler Hobby-Gärtner: ein immerblühendes Beet. 
Mit ein wenig Planung bekommt das jeder hin. BILD: Canva

Von Janine Schulze

Wie schön wäre es, wenn der 
Garten zu jeder Jahreszeit far-
benfroh blüht? Das ist sicher-
lich der Traum vieler Hobby-
gärtner. Mit einem immerblü-
henden Beet kann dieser 
Traum auch wahr werden. Es 
bietet von Frühjahr bis Herbst 
eine kontinuierliche Blüten-
schau und verwandelt den 
Garten in ein lebendiges Far-
benmeer. Doch wie lässt sich 
ein solches Beet anlegen, und 
welche Pflanzen eignen sich 
besonders? Hier finden Sie 
wertvolle Tipps und Tricks, 
um Ihren Garten in eine 
dauerhafte Blütenoase zu ver-
wandeln.

Die Grundlagen für ein im-
merblühendes Beet

Ein Schlüssel für ein erfolg-
reiches, immerblühendes Beet 
liegt in der Auswahl der Pflan-
zen. Damit das Beet auch wirk-
lich nahezu das ganze Jahr 
über ein Hingucker ist, lautet 
die wichtigste Grundregel: Fo-
kussiere dich nicht nur auf 
eine Pflanzengruppe wie Stau-
den, sondern wähle viele 
unterschiedliche. Darunter 
sollten beispielsweise auch 
Winterpflanzen für eine frühe 
Blüte sein. Zum einen sollten 
natürlich Pflanzen kombiniert 
werden, die zu unterschiedli-
chen Zeiten blühen. Zum an-
deren sollten keine Blühlü-
cken im Beet entstehen, damit 
der Anblick stimmig ist. Nutze 
daher auch mehrere Pflanzen, 
die zeitgleich blühen. Diese 
dürfen trotzdem eine unter-
schiedlich lange Blütezeit ha-
ben. 

Üppig blühende Stauden 
für viel Farbe

Stauden dürfen natürlich 
auch nicht fehlen. Zu den Dau-
erblühern zählen zum Beispiel 
Steppensalbei, Katzenminze, 
Flammenblume oder Mäd-
chenauge. Sie können mit 
kurzlebigen Schönheiten in ge-
ringer Stückzahl ergänzt wer-
den. Wer diese wiederum ge-
schickt hinter spät blühenden 
Stauden wie Silberkerzen und 
Herbst-Anemonen platziert, 
kann Lücken vermeiden und 
hat auch nochmal zum Ende 
der Saison neue Blüten. Auch 
Rosen sollten ein fester Be-
standteil von immerblühen-
den Beeten sein. Da Liebhaber-
sorten meistens nur bis zum 
Sommeranfang blühen, ist es 
sinnvoll auf moderne Beet- 
und Kleinstrauchrosen zu set-
zen. Diese blühen die gesamte 
Saison lang. Allerdings sollte 
bei der Planung der Bepflan-
zung darauf geachtet werden, 
dass einige Blütenstauden und 
Rosen viel Sonne benötigen. 

Genügend Platz für 
Kreativität

Dekorative Ziergräser run-
den das Bild ab und sorgen für 
einen harmonischen Saison-
ausklang. Übrigens können 
auch Töpfe und Kübelpflanzen 
im Beet einiges hermachen. 
Diese können immer wieder 
neu mit einjährigen Blumen be-
pflanzt werden und setzen wei-
tere farbliche Akzente. Es sollte 
darauf geachtet werden, dass 
das Beet genügend Platz bietet, 
idealerweise mindestens zehn 
Quadratmeter, damit die Pflan-
zen sich voll entfalten können.

Ein Farbenmeer von Frühling bis Herbst
Gestaltung  Ein Garten der nie schläft - Tipps zum Anlegen von immerblühenden Beeten

Für ein immerblühendes Beet braucht es nicht nur Pflanzen 
mit unterschiedlicher Blühzeit, sondern auch eine sinnvolle 
Platzierung dieser im Beet. BILD: Canva
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Auf dem (Stadt-)Balkon oder 
der Terrasse ist oftmals nicht 
sonderlich viel Platz für viele 
Pflanzen. Aber keine Sorge, 
auch Menschen ohne Garten 
müssen nicht auf blühendes 
Pflanzglück verzichten. Die 
Lösung stellen Kübel oder 
Hochbeete dar. Besonders 
letzteres bietet viele Vorteile: 
Alle anfallenden Arbeiten wie 
Pflanzen und Pflegen können 
bequem im Stehen verrichtet 
werden und nebenbei sind sie 
auch noch hübsche gestalteri-
sche Elemente – besonders, 
wenn sie mit blühenden Pflan-
zen wie dem Bloombux be-
pflanzt werden.

Schritt für Schritt zum 
Hingucker

Den Bloombux im Hoch-
beet zu pflanzen ist in weni-
gen Schritten getan. Nachdem 
man sich für ein Hochbeet 
entschieden und es an der 
entsprechenden Stelle aufge-
stellt hat, kann die Bepflan-
zung direkt starten. Dafür soll-
te das Hochbeet zunächst mit 
einer Folie ausgelegt werden, 
sodass keine Erde herausfällt. 
Dies ist besonders wichtig, 
wenn der Balkon oder die Ter-
rasse einen Holzboden hat, 
damit dieser nicht allzu nass 
und dadurch morsch wird. 
Dennoch müssen in die Folie 
anschließend unbedingt klei-
ne Ablauflöcher für den Was-
serablauf hineingeschnitten 

werden. Alternativ kann auch 
ein fertiger passender Balkon-
einsatz verwendet werden. 
Gegen Staunässe wird das 
Hochbeet dann mit Blähton 
als unterste Drainageschicht 
befüllt. Dann wird etwas Erde 
hinzugegeben, bevor die 
Bloombux-Pflanzen und bei 
Bedarf Begleitpflanzen wie 
beispielsweise Silberregen, El-
fen- oder Pfennigkraut oder 
Efeu eingesetzt werden. Der 
Abstand von Bloombux zu 
Bloombux sollte ca. eine 
Handbreite betragen. An-
schließend wird das Hoch-
beet mit weiterer Erde aufge-
füllt. Diese wird nun leicht 
mit den Händen angedrückt. 

 Fortsetzung auf Seite 22 u

Der blühende 
Hochbeet-Hingucker
Hochbeet  Bequem Gärtnern auf kleinsten 
Raum mit dem blühenden Bloombux

Mit wenigen Handgriffen lassen sich Hochbeet und Kübel 
schnell mit wunderschönen Blüten bepflanzen. BILD: Bloombux®

Bloombux im Überblick

Besonderheit: Wie blühender 
Buchsbaum, resistent gegen 
Buchsbaumkrankheiten und 
-schädlingen, gute Schnittver-
träglichkeit
Standort: Geeignet als Kübel-
pflanze, zum Auspflanzen in 
den Garten auf humosen, 
feuchten Boden, auch als nied-
rige Einfassung im Bauerngar-
ten, Kräutergarten oder als 
Grabbepflanzung
Winterhärte: Robust, bis -24 °C
Blüte: Mai/Juni, Blütenbälle in 
Pink oder Magenta
Botanischer Name: Rhododen-
dron micranthum Bloombux®

Folgen Sie uns auf
Instagram und Facebook

Werner-Baumbach-Str. 39 � 49661 Cloppenburg
Tel. 04474-947533 � buero@aumann-gartenundwohnen.de

Individuelle
Stein-Bronze Skulpturen

von Hand gefertigt.
Unsere Steinmetzin verbindet
Steine und Figuren nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen

Montag bis Freitag 8.00 – 18.00 Uhr

Samstag 8.00 – 16.00 Uhr

So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gärtner (m/w/d) gesucht!
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Wer möchte, kann in die 
oberste Erdschicht zusätzlich 
etwas Hornspäne als natürli-
chen Dünger mit einarbeiten. 
Abschließend werden die 
Pflanzen noch einmal gut an-
gegossen und schon ist das 
blühende Bloombux-Hoch-

u Fortsetzung von Seite 21 beet fertig.

Ein besonderer Rhodo-
dendron

Der Bloombux ist ein echtes 
Allroundtalent: Er ist äußerst 
winterhart, schnittverträglich 
und überzeugt mit einer ver-

zweigten, kompakten Wuchs-
form. Der klare Vorteil zum 
Buchsbaum liegt in der Resis-
tenz gegenüber den gefürchte-
ten Buchsbaumschädlingen 
und -krankheiten. Zur Blüte-
zeit, die von Ende Mai bis Ende 
Juni dauert, ist der Zwerg-Rho-
dodendron von einer üppigen 

rosafarbenen Blütenfülle über-
zogen. Die einfachen Blüten 
duften leicht süßlich und lo-
cken eine Vielzahl von Insek-
ten an, denen sie als wertvolle 
Nahrungsquelle dienen. Damit 
ist der Bloombux die perfekte 
Wahl für das Hochbeet auf 
dem Balkon oder der Terrasse.

Erscheinungsbild des Rasens.

Die Geschichte des Ra-
sens: Mehr als nur Grün-
fläche

Rasen, wie wir ihn heute 
kennen, ist eine anthropogene 
Vegetationsdecke aus Gräsern, 
die eng mit der Siedlungsge-

Den Rasen mähen und vertikutieren hilft, ungesunde Rasen-
flächen zu entwickeln. BILD: Pixabay

Von Andreas Unterberg

„The green green Grass of 
home“, so besang ihn einst 
schon der legendäre Tom Jo-
nes. Ein grüner, dichter Rasen 
ist der Stolz eines jeden Gar-
tenbesitzers. Doch bis die 
Grünfläche zum Vorzeigeob-
jekt wird, ist es ein Weg, der 
Fachwissen und Geduld erfor-
dert. Von der Aussaat über die 
Pflege bis hin zum Vertikutie-
ren – jeder Schritt ist entschei-
dend für ein gesundes Wachs-
tum und ein ansprechendes 

schichte des Menschen ver-
bunden ist. Ursprünglich 
diente er nicht der Zierde, son-
dern hatte praktische Funktio-
nen in Gärten, Parks oder 
Sportanlagen. Die Idee des Ra-
sens als Zierelement entstand 
jedoch bereits in der Renais-
sance und wurde in den baro-
cken und englischen Land-
schaftsgärten weiterentwi-
ckelt. Heute ist der Rasen aus 
urbanen sowie ländlichen 
Landschaften nicht mehr weg-
zudenken und dient sowohl 
ästhetischen als auch ökologi-
schen Zwecken.

Die Aussaat: Der Grund-
stein für einen gesunden 
Rasen

Die Aussaat des Rasens ist 
der erste Schritt zu einer dich-
ten und grünen Fläche. Wich-
tig ist die Wahl des richtigen 
Zeitpunkts und des Saatguts. 

Rasenpflege für den grünen Lebensteppich
rasen  Vom Samenkorn zum sattgrünen Teppich: Tipps zur optimalen Rasenpflege

Inh. Jürgen Warnken, An den Voßbergen 12, 26203 Wardenburg
Inh. Andrea Lohmann, An den Voßbergen 14, 26203 Wardenburg

BESUCHEN SIE UNS AUF FACEBOOK
Einfahrt Litteler Str. • 26203 Wardenburg
Tel. 04407 718984-0 • www.warnken-pflanzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr • Sa. 8-16 Uhr

Pflanzen-CenterGmbH
Sonntags Schautag

10-18 Uhr
Keine Beratung, kein Verkauf.

EndlichFrühlingserwachen

Osterdeko &
Frühlingsblüher
Entdecken Sie unsere Riesenauswahl

Unbedingt vormerkenW A R D E N B U R G E R2024
20. & 21. April Sa. & So.10-18 Uhr

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren

Zuve
leist

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren

JEDEN SONNTAG
SCHAUTAG
von 13.30 - 17.00

Uhr

setZen sie
Optische
akZente!

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren

Mit einem Sommergarten lassen Sie Ihre Terrassen
oder Ihren Garten zum Highlight werden.
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Hochwertige Rasensamen-Mi-
schungen keimen langsamer, 
bilden aber eine dichtere Gras-
narbe und sind langfristig die 
bessere Wahl. Die Aussaat soll-
te idealerweise im Frühjahr 
oder Herbst erfolgen, wenn 
die Bodentemperaturen für 
die Keimung günstig sind. 
Eine gründliche Vorbereitung 
des Bodens, wie etwa das Auf-
lockern, Entfeuchten und Pla-
nieren, das gleichmäßige Ver-
teilen der Samen und eine an-
schließende Bewässerung sind 
essenziell für den Erfolg. Die 
ersten drei bis vier Wochen 
sind kritisch für den Erfolg. 
Während dieser Phase ist es 
wichtig, den Boden durchge-
hend feucht zu halten. An sehr 
sonnigen Tagen ist es notwen-
dig, die Fläche mindestens 
drei bis sechs Mal täglich für 
jeweils fünf bis zehn Minuten 
leicht zu bewässern.

Pflege: Das A und O für 
einen dichten Rasen

Die Pflege des Rasens um-
fasst regelmäßiges Mähen, 

Düngen und Bewässern. Ein 
gleichmäßiger Schnitt fördert 
die Dichte und Gesundheit 
des Rasens. Beim Düngen ist 
auf die richtige Zusammenset-
zung und Dosierung zu ach-
ten, um das Wachstum zu 
unterstützen und Mangel-
erscheinungen vorzubeugen. 
Wichtig ist ein stickstoffbeton-
ter Dünger im Frühling und 
im Sommer sowie ein kalkbe-
tonter Dünger im Herbst.

Vertikutieren: Frühjahrs-
putz für den Rasen

Das Vertikutieren des Ra-
sens ist ein wesentlicher 
Schritt zur Erhaltung eines ge-
sunden und dichten Grüns. 
Diese Methode hilft, Moos, Ra-
senfilz und abgestorbene 
Pflanzenreste zu entfernen, 
die Luft-, Wasser- und Nähr-
stoffzufuhr zu den Wurzeln zu 
verbessern und somit die 
Qualität des Rasens zu stei-
gern. Für eine effektive Durch-
führung sollten einige Punkte 
beachtet werden. Der ideale 
Zeitpunkt zum Vertikutieren 

Damit der Rasen nicht zum Flickenteppich wird: Richtige 
Aussaat und Anzucht. BILD: Pixabay

ist das Frühjahr oder der Früh-
herbst, wenn der Rasen aktiv 
wächst. So kann sich der Ra-
sen von der Prozedur erholen 
und kahle Stellen können sich 
wieder schließen. Vor dem 
Vertikutieren sollte der Rasen 
auf eine Höhe von etwa 2 bis 4 
cm gemäht werden. Dies er-
leichtert das Entfernen von 
Moos und Filz. Beim Vertiku-
tieren wird der Boden leicht 
eingeritzt, um Moos und Filz 
herauszuziehen. Es ist wichtig, 
nicht zu tief zu schneiden, um 
die Graswurzeln nicht zu be-

schädigen. Ein Vertikutierer 
mit einstellbarer Tiefe ist hier-
für ideal. Nach dem Vertiku-
tieren ist es oft notwendig, 
den Rasen nachzusäen, um 
kahle Stellen zu bedecken. Zu-
dem sollte eine Düngung er-
folgen, um das Wachstum der 
Gräser zu fördern. Eine ausrei-
chende Bewässerung unter-
stützt die Regeneration des 
Rasens. Eine jährliche Wieder-
holung des Vertikutierens 
trägt zur langfristigen Ge-
sundheit und Dichte des Ra-
sens bei.

Mikroorganismus auf einer Hand. BILD: Pexels/Anna Shevts
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Motorist för Buten

KRESS RTKn Mähroboter
• ohne Begrenzungsdraht
dank GPS-Steuerung
• ohne Referenzantenne im
Rasen dank KRESS RTKn
Technik
• navigiertes mähen
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Fahrmustern
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unter: 04489/935661

Diverse Modelle erhältlich,
z.B. KRESS KR160E
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Der Runzelblättrige Schneeball fällt durch seine besonderen 
Blätter auf und trägt im Herbst dunkle Beeren. BILD: Canva

men. Weitere Klassiker sind 
die verschiedenen Schneeball-
Sorten. Der Duftschneeball, 
auch als Osterschneeball be-
kannt, hat dunkelgrün glän-

zende Blätter und im April öff-
nen sich die duftenden Blü-
tenrispen. Der Runzelblättrige 
Schneeball hingegen fällt 
durch seine „runzeligen“ dun-
kelgrünen Blätter auf, blüht 
im Frühling weiß und trägt im 
Herbst dunkelrote bis schwar-
ze Beeren. Er kann bei genü-
gend Platz sehr breit wachsen 
und ist schnittverträglich. Die 
rotlaubige Glanzmispel „Red 
Robin“ beeindruckt mit einem 
Farbspiel aus dunkelrotem 
Neuaustrieb und sattgrünen 
älteren Blättern. Sie blüht im 
Frühling weiß und trägt im 
Herbst kleine, rote Beeren. Da-
mit ihre Blätter im kalten Win-
ter nicht abfallen, muss sie 
windgeschützt stehen. 

Die Europäische Stechpal-
me, bekannt für ihre stacheli-
gen Blätter und leuchtend ro-
ten Beeren, ist ein winterlicher 
Blickfang und bietet Vögeln 
eine wertvolle Nahrungsquel-
le. Sie kann sowohl einzeln als 
auch als Hecke gepflanzt wer-
den und kann gut in Form ge-
schnitten werden. Der Goldli-
guster, mit seinen grünen 
Blättern und goldgelben Rän-
dern, blüht im Sommer weiß 
und trägt im Herbst dunkle 
Beeren. Er braucht einen son-
nigen Standort und ist durch 
seinen dichten Wuchs eine 
ideale Heckenpflanze. Die Ma-
honie schließlich, mit ihren 
leuchtend gelben Blüten im 
Frühling und dunkelblauen 

Der Rhododendron ist wohl einer der bekanntesten und beliebtesten Sträucher für Gärten.
BILD: congerdesign/Pixabay

Von Janine Schulze

Sie sind ein Muss für jeden 
Garten, denn so behält er auch 
im Winter etwas Farbe. Im-
mergrüne Sträucher sind 
nicht nur wegen ihrer Schön-
heit und Vielfalt geschätzt, 
sondern auch für ihre Fähig-
keit, dem Garten das ganze 
Jahr über Struktur und Farbe 
zu verleihen. Einige der Pflan-
zen sind außerdem wichtige 
Lebensräume und Nahrungs-
quellen für Insekten und Vö-
gel. Ob einzeln, in einer Grup-
pe gepflanzt oder als Hecke 
zum Wind- und Sichtschutz – 
es gibt unzählige Gestaltungs-
möglichkeiten.

Vielfalt der Immergrünen: 
Ein Überblick

Zu den beliebtesten immer-
grünen Sträuchern zählen 
Rhododendren und Azaleen. 
Es gibt sie in zahlreichen Sor-
ten sowie in unterschiedli-
chen Farben, Größen und For-

Ein wenig Grün gegen das winterliche Grau
Pflanzen  Immergrüne Sträucher bringen zu jeder Jahreszeit Farbtupfer in den Garten

IHR GARTEN-
UNSERE LEIDENSCHAFT!

Siefken
Tweelbäke

Alter Damm 2 • 27798 Hude-Tweelbäke
Tel. 04484/267 • www.baumschule-siefken.de

Alles aus einer Hand!
Sie möchten Ihren Garten
neu anlegen, verändern
oder pflegen?

Wir suchen Mitarbeiter
(m/w/d) für den Bereich
Gartenneuanlagen

Wir
beraten
Sie gerne!
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Beeren im Herbst, fügt dem 
Garten eine lebendige Farbpa-
lette hinzu. Sie fühlt sich auch 
in Staudenbeeten und großen 
Kübeln wohl. Weitere immer-
grüne Sträucher sind die Lor-
beerkirsche, der Buchsbaum, 
die Frühlings- oder Herbst-
duftblüte, die Heckenkirsche, 
die Besenheide sowie die 
Kriech- oder Kletterspindel.

Pflege und Schutz der Im-
mergrünen im Winter

Die Pflege von immergrü-

nen Sträuchern erfordert be-
sondere Aufmerksamkeit, ins-
besondere im Winter. Da sie 
auch in der kalten Jahreszeit 
weiterhin Wasser über ihre 
Blätter verdunsten, ist es wich-
tig, sie an frostfreien Tagen zu 
gießen, um Trockenschäden 
(Frosttrocknis) zu vermeiden. 
Zudem sollten sie vor starker 
Wintersonne geschützt wer-
den, um Sonnenbrand auf den 
Blättern zu verhindern. Hier 
helfen ein helles Vlies, ein 
Schattiernetz oder eine Abde-
ckung aus Reisig. Schneebruch 

Die Mahonie beeindruckt mir leuchtend gelben Blüten im 
Frühling und sieht auch gut in Staudenbeeten aus. BILD: Canva

stellt eine weitere Gefahr dar; 
schwerer, feuchter Schnee 
kann die Zweige belasten und 
zum Brechen bringen. Große 
Mengen Schnee sollten daher 
abgeschüttelt werden.

Immergrün, wintergrün, 
sommergrün: Ein botani-
scher Exkurs

Was macht einen Strauch 
„immergrün“? Im Gegensatz 
zu sommergrünen Pflanzen, 
die im Winter ihr Laub abwer-
fen, behalten immergrüne 

Sträucher ihre Blätter das 
ganze Jahr über. Sie erneuern 
ihr Blätterkleid kontinuier-
lich, sodass sie stets grün er-
scheinen. Zwischen den im-
mergrünen und sommergrü-
nen Pflanzen gibt es zudem 
die Kategorien der Halbim-
mergrünen und Wintergrü-
nen. Halbimmergrüne, wie 
der Liguster, verlieren im 
Winter einen Teil ihrer Blät-
ter, während Wintergrüne 
ihre Blätter erst im Frühling 
abwerfen, direkt vor dem 
neuen Blattaustrieb.

Die Stechpalme ist ein absoluter Klassiker und besonders im Win-
ter mit ihren roten Beeren schön anzusehen.BILD: Jaques GAIMARD/Pixabay

NUR
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1.329,-
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929,-
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RASENMÄHER HRN 536C VK
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Mähdeck, 53 cm Schnittbreite, Zweiwegefrei-Mähdeck, 53 cm Schnittbreite, Zweiwegefrei-
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Smart-Drive® Antrieb, selektiver MulchfunktionSmart-Drive® Antrieb, selektiver Mulchfunktion
und perfekter 70L Fangleistung.und perfekter 70L Fangleistung.

MÄHROBOTER HRM 1000
Neues Einsteigermodell für Mäh-Neues Einsteigermodell für Mäh-
bereiche bis zu 1.000 m². Effizientebereiche bis zu 1.000 m². Effiziente
Mähweise bei einer Mähzeit von 40Mähweise bei einer Mähzeit von 40
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exzellente Schnittqualität und einfacheexzellente Schnittqualität und einfache
Bedien-barkeit per Mii-monitor App.Bedien-barkeit per Mii-monitor App.

Garreler Straße 140 - 26203 Wardenburg-Littel
Tel. 0 44 07 / 9 13 80 10
www.bunjes-motorgeraete.de

AUFSITZMÄHER HF 2317 HM
FÜR DEN GROSSEN GARTEN ab 2.000FÜR DEN GROSSEN GARTEN ab 2.000
m2. Der Honda Rasentrak-tor mit 17m2. Der Honda Rasentrak-tor mit 17
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del bietet Interessierten die 
Gelegenheit, sich in entspann-
ter Atmosphäre über die 
STIHL Neuheiten der Saison 
zu informieren. Im Mittel-
punkt stehen dabei kompakte 
und handliche Akkugeräte aus 
dem AS-System wie beispiels-
weise der Akku-Trimmer FSA 
30 oder die neuen Akku-He-
ckenscheren HSA 30 und HSA 
40. Ebenfalls neu im Angebot 
des Waiblinger Traditions-

unternehmens ist eine prakti-
sche Schaftverlängerung für 
den beliebten Gehölzschnei-
der GTA 26. Bewährte Elektro- 
und Benzingeräte runden das 
Angebot ab. Wer sich unsicher 
ist, welches Gerät für seinen 
Bedarf am besten geeignet ist, 
kann sich nicht nur kompe-
tent beraten lassen, sondern 
vielerorts auch gleich die Ge-
räte ausprobieren. Attraktive 
Angebote im Aktionszeitraum 

erleichtern die Entscheidung 
für ein Gartengerät zusätzlich. 
Auch nach dem Kauf bleibt 
der Fachhandel ein zuverlässi-
ger Partner für Serviceleistun-
gen und Beratung sowie hilf-
reiche Tipps rund um Garten-
geräte. 

Quelle: STIHL

P @ Weitere Informationen und hilf-
reiche Tipps für den Start in die Sai-
son: www.stihl.de

Mit guter Vorbereitung kann die Gartensaison losgehen. BILD: STIHL

Hobbygärtnerinnen und Hob-
bygärtner freuen sich nach der 
langen Winterpause auf die 
neue Gartensaison. Doch be-
vor es mit der Gartenarbeit 
losgehen kann, empfiehlt es 
sich zu prüfen, ob die vorhan-
denen Gartengeräte in ein-
wandfreiem Zustand und ein-
satzbereit sind. Eventuell wird 
für ein anstehendes Projekt 
ein neues Gerät benötigt? 
Dann bietet die Aktion „Gar-
ten-Start. Mit STIHL.“ vom 25. 
März bis zum 13. April Interes-
sierten auch in diesem Jahr 
wieder Gelegenheit, sich beim 
teilnehmenden Motorgeräte-
Fachhandel über das Geräte-
sortiment zu informieren, 
Neuheiten kennenzulernen 
und vieles sogar selbst auszu-
probieren. Kompetente Bera-
tung, persönliche Einweisung 
und attraktive Angebote sind 
weitere Highlights der Aktion. 

Steigende Temperaturen 
und die Frühlingssonne geben 
den Startschuss für die neue 
Gartensaison. Doch bevor es 
nach der langen Winterpause 
endlich wieder mit der Gar-
tenarbeit losgehen kann, soll-
ten Hobbygärtnerinnen und 
Hobbygärtner prüfen, ob die 
vorhandenen Gartengeräte 
einsatzbereit sind oder Ersatz 
angeschafft werden muss. 
Vielleicht erfordert ein geplan-
tes Gartenprojekt auch die An-
schaffung eines neuen Gar-
tengerätes? Dann kommt die 
Aktion „Garten-Start. Mit 
STIHL.“ vom 25. März bis zum 
13. April gerade recht: Der lo-
kale, teilnehmende Fachhan-

Startschuss für die Gartensaison
Aktion  „Garten-Start. Mit STIHL.“ – im Fachhandel über Neuheiten informieren lassen

Alles aus einer Hand! Beratung - Verkauf - Installation - Service

DER NR.1
SEIT 1995
BESTSELLERAutomower - nie mehr selber Rasenmähen!

Ihr Fachhändler
für Motorgartengeräte

Kostenlose Beratung
bei Ihnen vor Ort!

Hunte-Weser eG Technik
Ochholter Str.1·27804 Berne

Telefon: 04406-9766-40
www.rwg-hunte-weser.de

Innovationen &
neueste Technologien
Optionale kabellose

Installation
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Das ist Spitze: der neue WORX 
Landroid Vision erhielt vom 
SZ-Institut der Süddeutschen 
Zeitung und Statista das Güte-
siegel ‘Deutschland Favorit 
2023/24’. Torsten Bollweg, Po-
sitec CEO Europe, Middle East 
& Africa ‘Die Zeiten, in denen 
Mähroboter mühsam im Gar-
ten integriert werden müssen, 
gehen damit zu Ende.’ Beim 
ausgezeichneten WORX Land-
roid VISION beginnt das Mä-
hen so: Einfach aufstellen und 
los mähen. Keine Kabel, keine 
Antennen, kein Stress. Dieser 
kluge Mähroboter nutzt seine 
kognitiven Fähigkeiten, um 
das Gras zu erkennen, Hinder-
nisse zu vermeiden und die 
Grenzen nicht zu überschrei-
ten. Seine integrierte Full-HD-
Kamera trägt Informationen 
über die Umgebung zusam-
men und das neuronale Netz-
werk interpretiert sie und be-
stimmt dadurch das Verhalten 
des Mähroboters.

P @ Weitere Informationen zum The-
ma: www.worx.com
Quelle: WORX

Dank seiner integrierten Full-
HD-Kamera erkennt der 
WORX Landroid VISION Hin-
dernisse auch nachts und 
lenkt von ihnen weg.

 BILD: Worx

WORX Vision ist Deutschland Favorit
Ausgezeichnet  Die Zukunft hat schon begonnen - kluger Mähroboter

Die VISION Rasenroboter 
lassen sich bequem mit dem 
Gartenschlauch säubern.BILD: 

Worx

Karl Ahmerkamp Vechta GmbH & Co. KG | Oldenburger Str. 109 | 49377 Vechta | Tel. (0 4441) 950 -150 | info@holz-ahmerkamp.de
www.holz-ahmerkamp.de | ÖffnungszeitenMo. - Do. 7.30 - 17.15 Uhr, Fr. 7.30 - 15.00 Uhr | Individuelle Beratung nach Absprache!

WIR
HABEN

FRÜHLINGS
RABATTE

Ahmerkamp Vechta

OUTDOORCHEF ABVERKAUF WEGEN SORTIMENTSUMSTELLUNG.

JETZT BIS ZU 50% REDUZIERT !

JEDEN ERSTEN SONNTAG IM MONAT
SCHAUTAG VON 13.00 BIS 18.00 UHR

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE
AUSSTELLUNG (INDOOR/OUTDOOR) !

ZUM GARTENKATALOG

Terrassendielen THEVAgarden massiv XLAlu-Steckzaun „Rhombus“
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Der Winter 2023/24 zählt zu 
den regenreichsten seit es 
Wetteraufzeichnungen gibt – 
und hat in vielen Gärten un-
schöne Spuren hinterlassen. 
Besonders deutlich sind die 
Folgen der vielen Niederschlä-
ge in Rasenflächen zu erken-
nen: Moos macht sich dort 
breit, wo eigentlich Rasen-
pflanzen wachsen sollten. 
Denn Moos kommt bestens 
mit feuchten Bedingungen zu-
recht und gedeiht trotz Nähr-
stoffmangel auch bei niedri-
gen Temperaturen. Weil Moos 
Rasenpflanzen verdrängt, blei-
ben nach dem Entfernen des 
flauschig-grünen Teppichs un-
ansehnliche Lücken im Rasen. 
Doch was hilft gegen den 
Moosbefall? Wie schließe ich 
die Lücken wieder? Und wie 
stärke ich Wurzeln und Gräser, 
damit ich im Sommer einen 
gesunden, dichten Rasen ha-
be? Antworten gibt es zum 
Start in die Rasensaison von 
den Expertinnen und Exper-
ten in der Sprechzeit.

Je besser der Boden, des-
to schöner der Rasen

Einen sattgrünen, dichten 
und gesunden Rasen be-
kommt, wer optimale Bedin-
gungen schafft – Bodenbedin-
gungen, um genau zu sein. 
Denn nur wenn der Boden 
eine locker-krümelige Struk-
tur und ein aktives Bodenle-
ben aufweist, versorgt er die 
anspruchsvollen Rasenpflan-
zen mit ausreichend Nährstof-
fen. Der nasse Winter sorgt ak-
tuell allerdings für eher 
schlechte Wachstumsbedin-
gungen. Staunässe, also dauer-

haft wassergesättigter Boden, 
und eine hohe Bodenverdich-
tung bieten zwar gute Bedin-
gungen für Moos, Rasenpflan-
zen hingegen können hier nur 
schwer Wurzeln bilden. Doch 
schwere, lehmige oder tonige 
Böden lassen sich gezielt be-
arbeiten, ohne gleich den 
kompletten Boden auszutau-
schen. Spezielle Bodenverbes-
serer, der richtige Dünger so-
wie zusätzliche Maßnahmen, 
um das Bodenleben zu aktivie-
ren, sorgen für ein gutes Nähr-
stoffangebot und schaffen die 
Grundlage für einen dauerhaft 
schönen und dichten Rasen.

Schritt für Schritt zum ge-
sunden Rasen

Mindestens genauso wich-
tig wie die Bodenoptimierung 
ist es, die Rasenpflege im 

Frühjahr mit System und in 
der richtigen Reihenfolge vor-
zunehmen. Mancher Garten-
freund greift beim Anblick 
von Moosteppichen reflex-
artig zum Vertikutierer – und 
schadet dem Rasen damit eher 
zusätzlich. Das Pflegepro-
gramm sollte beginnen, wenn 
die Rasenhalme wieder anfan-
gen zu wachsen, also ab etwa 
10 bis 15 Grad Temperatur. 
Dann wird der Rasen zunächst 
gründlich abgeharkt und auf 
drei bis vier Zentimeter Höhe 
gemäht, bevor ein hochwerti-
ger organischer Dünger ausge-
bracht wird. Frühestens im 
Mai, wenn der Rasen schon im 
vollen Wachstum ist – wenn 
überhaupt erforderlich – Ra-
senfilz mit dem Vertikutierer 
entfernt werden. Etwaige Lü-
cken lassen sich anschließend 
durch die Aussaat eines spe-

ziellen Rasensanierers schlie-
ßen. Neben dieser Grundpfle-
ge können, je nach Bodenbe-
schaffenheit, weitere Maßnah-
men sinnvoll sein, zum Bei-
spiel der Einsatz eines Boden-
verbesserers, das Ausbringen 
von Kalk oder eine zweite 
Düngung im späten Frühjahr.

Ratlos beim Rasen? Gar-
tenprofis geben Tipps am 
Lesertelefon

Pünktlich zum Beginn des 
Frühjahrs beantworten die 
Gartenprofis in der Sprechzeit 
alle Fragen rund um die Ra-
senpflege:

Rufen Sie an! Am Don-
nerstag, den 21. März von 10 
bis 17 Uhr.

Der Anruf unter 0800 – 0 
90 92 90 ist aus allen deut-
schen Netzen gebührenfrei.

Nach dem feuchten Winter macht sich Moos im Rasen breit. In der Sprechzeit geben Exper-
ten Tipps zur Rasenpflege. BILD: SPRECHZEIT

Moos, Lücken, Filz: Wie rette ich meinen Rasen?
Sprechzeit  Rasenpflege im Frühjahr – Gartenprofis am 21. März von 10 bis 17 Uhr 
am Lesertelefon

Unser Privatverkauf ist für Sie geöfffff net
Mo.–Fr.r.r 8.00–18.00 UUhr · Sa. 9.00–13.00 Uhr

Wallweg 1
26215 Wiefelstede
Fon 04402 - 6609
Fax 04402 - 60872

www.stauden-wichmann.de

NEU bei uns:

Workshops mit

Gartenplanerin

Elke Kuper

www.elkekuper-ga
rtenplanung.de

Stedinger Str. 83 | 26135 Oldenburg | Tel.: 0441 43950 | www.aquadesign24.de

Mit Vorlage dieses Coupons
ist eine Teich-Wasserprobe

kostenlos inkl. Beratung

Mit V l g di C

Ihr Profi für klares Wasser und gesunde Teiche!

Online-Shop www.aquadesign.de
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entdeckendes Lernen sollen 
Selbständigkeit und Motiva-
tion der Kinder gefördert wer-
den. Gleichzeitig sammeln sie 
elementare Erfahrungen mit 
der Natur.

22. April bis 2. Oktober

Die Unterrichtseinheiten 
auf der grünen Wiese finden 
in der Zeit vom 22. April bis 2. 
Oktober 2024 statt. Lediglich 
in den niedersächsischen 
Schulferien wird der Unter-

richt ausgesetzt. 
Die Inhalte und Methoden 

der „Schule im Grünen“ 
orientieren sich an der Kam-
pagne Bildung für nachhalti-
ge Entwicklung (BNE) der Ver-
einten Nationen. Zudem zählt 
das Niedersächsische Bil-
dungsministerium den Park 
zu den außerschulischen 
Lernstandorten. Das Team 
der Lehrkräfte kombiniert die 
Fachbereiche Biologie, Gar-
tenbau sowie Pädagogik mit 
Natur- und Umweltthemen. 

Zu den Kooperationspart-
nern zählen das Umweltbil-
dungszentrum Ammerland, 
der Bund Deutscher Baum-
schulen Weser-Ems, der Im-
kerverein Bad Zwischenahn/
Westerstede, der Verband 
Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Niedersach-
sen-Bremen und der Olden-
burgisch-Ostfriesischer Was-
serverband (OOWV).
P @ Weitere Informationen: 
www.schule-im-gruenen.de
Quelle: Park der Gärten

Bei der Schule im Grünen wird das Klassenzimmer nach draußen in den Park der Gärten ver-
lagert. BILD: Park der Gärten

Bad Zwischenahn – Bad Zwi-
schenahn. Bei strahlendem 
Sonnenschein im stickigen 
Klassenzimmer sitzen? Im 
barrierefreien Park der Gär-
ten in Bad Zwischenahn fin-
det der Unterricht draußen 
direkt in der Natur statt. Mit 
Beginn der offiziellen Parksai-
son am 20. April 2024 startet 
parallel das naturpädagogi-
sche Angebot „Schule im Grü-
nen“ für alle Schulformen 
und Jahrgangsstufen sowie 
Inklusions- und Integrations-
klassen. Seit Anfang Februar 
können Wunschtermine on-
line gebucht werden. Der Bu-
chungskalender ist unter 
www.schule-im-gruenen.de 
abrufbar.

Heilendes aus dem 
Garten

Die „Schule im Grünen“ 
beinhaltet dieses Jahr rund 
200 Termine. Die Kurse set-
zen sich aus unterschiedli-
chen Themenblöcken zusam-
men. „Es gibt auch einen Kurs 
zu den Themen Heilkräuter 
und Gewürzpflanzen“, sagt 
Anna Zietz, Ansprechpartne-
rin „Schule im Grünen“. 

Darüber hinaus werden 
auch Kurse für den Vorschul-
bereich bereitgehalten. Durch 

Schulklassen lernen die Natur kennen
Angebot  „Schule im Grünen“ auch 2024 wieder im Park der Gärten – Buchungskalender online

IHR SPEZIALIST FÜR
Sommergärten |Wintergärten

Sonnenschutz | Terrassendächer
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braucht ein ganzjähriges Blü-
tenangebot. Die Weibchen 
sammeln ihren Pollen an 
einem Dutzend verschiedener 
Pflanzenfamilien. Gerne besu-
chen sie Acker-Rittersporn, 
Berg-Steinkraut, Färber-Waid, 
Küchenlauch, Gemeine Weg-
warte, Schwert-Alant, Wiesen-
Kerbel und andere Blüten-
pflanzen. Außerdem wurde 
die vielseitige Art sogar sam-
melnd am Wolligen Honiggras 
gesichtet. Das ist eine Beson-

derheit, denn nur wenige 
Wildbienen fliegen auf Süß-
gräser. Bei der Ernte nutzt die 
findige Biene gelegentlich 
auch gern ihre Mundwerkzeu-
ge, um den Pollen direkt von 
den Staubbeuteln ihrer Nah-
rungspflanzen abzustreifen. 

Verlust der Lebensräume

Parasitierende Kuckucks-
bienen sind für diese Art bis-
her nicht bekannt. Allerdings 

Die Grünglanz-Schmalbiene. BILD: Roland Günter

Von Stiftung Für Mensch Und 
Umwelt, Dominik Jentzsch

Nach den dunklen Wintermo-
naten hoffen wir nun auf die 
ersten Frühlingsboten. Beson-
ders jetzt können wir uns wie-
der mehr den kleinen Natur-
wundern hingeben, zum Bei-
spiel unserer Wildbiene des 
Monats März. Sie ist nur 6 Mil-
limeter groß, ähnlich einem 
Stecknadelkopf. Daher fällt die 
grünlich schimmernde Biene 
vielleicht nicht sofort ins Au-
ge. Dabei leistet sie Erstaunli-
ches. Und sie hat eine der 
längsten Flugzeiten unter 
unseren heimischen Wildbie-
nenarten. Neben ihr gibt es 
noch 70 weitere Schmalbie-
nen-Arten in Deutschland. Da-
runter auch weitere grün-
schimmernde und metallisch 
glänzende Arten wie etwa die 
Dunkelgrüne Schmalbiene 
(Lasioglossum morio). 

Anpassungsfähig und 
Vielflieger

Hierzulande gilt die Grün-
glanz-Schmalbiene als unge-
fährdet und häufig. Doch trotz 
ihrer Anpassungsfähigkeit 
wird sie in Nordrhein-Westfa-
len und Schleswig-Holstein 
auf der Vorwarnliste geführt. 
In Niedersachsen ist sie be-
reits als gefährdet eingestuft. 

Die kleine Grünglanz-
Schmalbiene sammelt Vielflie-
germeilen: Die Weibchen flie-
gen bereits im März aus und 
sind bis in den Herbst unter-
wegs. Die Männchen sind ab 
Ende Juni aktiv. Zum Nisten 
bevorzugen die Weibchen 
Steilwände, Weinberge, Tro-
ckenhänge, aber auch Sand- 
und Lehmgruben. Ihre Brut-
gänge fertigen sie gern in Tro-
ckenmauern und Felsspalten 
an. Wir finden die umtriebige 
Biene aber auch in unseren 
Dörfern und Städten. Hier 
nutzt sie sogar den Kalkmörtel 
von Ziegelmauern und unsere 
Blumenkästen, um ihre Kin-
derstuben einzurichten. 

Fleißig bei der Ernte

Wer so lange durchs Jahr 
fliegt, darf beim Blütenange-
bot nicht wählerisch sein, und 

finden sich oft Blutbienen 
oder seltener auch Wespen-
bienen bei Schmalbienen ein. 
Auch Fächerflügler oder Mil-
ben rücken den Schmalbienen 
zu Leibe. Weitaus bedrohli-
cher ist jedoch der Verlust von 
geeigneten Lebensräumen. 
Versiegelung und Düngung 
rauben ihr und anderen Wild-
bienen den wertvollen Bau-
grund.

Die Grünglanz-Schmalbie-
ne im heimischen Garten

Doch wir können im eige-
nen Garten aktiv werden, um 
Wildbienen & Co. zu unter-
stützen. Mit offenen Fugen, 
kleinen Lesesteinhaufen und 
bereits zweizeiligen Trocken-
mauern können wir der klei-
nen Schmalbienenart und vie-
len anderen oberirdisch nis-
tenden Wildbienen zu einem 
Nistplatz verhelfen.

Weitere Tipps zum bienen-
freundlichen Gärtnern:
P@www.wir-tun-was-fuer-bienen.de
P@www.deutschland-summt.de

Wildbiene des Monats März
Ausgezeichnet  Die Grünglanz-Schmalbiene ist nur so groß wie ein Stecknadelkopf

Verbreitungsgrafik der Grünglanz-Schmalbiene.
 BILD: Stiftung für Mensch und Umwelt, Dominik Jentzsch

Schnelle Fakten

Name: Grünglanz-Schmal-
biene (Lasioglossum nitidu-
lum, FABRICIUS 1804)

Flugzeit: März–Oktober

Lebensraum: felsige Tro-
ckenhänge, Sand- und 
Lehmgruben, Weinberge, 
Siedlungsbereich

Nahrung: unspezialisiert, 
sammelt an verschiedenen 
Pflanzenfamilien

Nistweise: nistet oberir-
disch; in Felsspalten, Tro-
cken- und Ziegelmauern

Kuckucksbienen: unbe-
kannt

Gefährdung: weitverbreitet, 
häufig

Besonderheiten: besonders 
lange Flugzeit der Weib-
chen, sehr breites Nah-
rungsspektrum
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Zeit für Farbe im

Garten & auf dem Balkon

26345 Grabstede, Bentshöcht 12, 04452-572
26316 Varel, Oldenburger Str. 34, 04451-5878

www.blumenpark-schuette.de

Hornveilchen - Rosen
Kräuter - Beerenfrüchte
Edelrost - Bodendecker
Primeln - Frühblüher
Stauden - Korbwaren
Zwiebelblumen - Sträucher

Neue Lieferung
Klinkerkeramik - Substrate
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Die roten Blüten geben dem 
Baum hübsche Farbtupfer. 
Das Besondere ist, dass sie 
keine Blütenblätter besit-
zen. BILD: Lenny Löwenstern/Pixabay

Kurz bevor er im Herbst seine Blätter verliert, strahlen sie in 
einem leuchtenden Rot. BILD: Canva

Von Janine Schulze

Der Eisenholzbaum, botanisch 
Parrotia persica genannt, 
kommt aus Vorderasien und 
gehört zu der Familie der Zau-
bernussgewächse. Weltweit ist 
er mit nur einer Art verbreitet. 
Die zunehmenden Verände-
rungen des Klimas machen 
ihm nichts aus, weshalb er zu 
den Klimabäumen zählt.

Eine Oase der Farbe und 
Vielfalt

Doch der Eisenholzbaum 
ist nicht nur wegen seiner Ro-
bustheit gegenüber klimati-
schen Schwankungen be-
kannt, sondern auch für sein 
spektakuläres Herbstlaub. Die 
Blätter wechseln ihre Farbe 
von einem tiefen Grün zu 
leuchtenden Tönen von Gelb, 
Orange, und Rot, bevor sie ab-
fallen. Dieser jahreszeitliche 
Farbwechsel bietet nicht nur 
einen visuellen Genuss, son-
dern fördert auch die biologi-
sche Vielfalt, indem er ver-
schiedene Tierarten anzieht.

Historische Bedeutung 
und Namensgebung

Seinen Namen verdankt 
der Eisenholzbaum der außer-
ordentlichen Härte seines 
Holzes, das historisch für 
Werkzeuge und Bauwerke ver-
wendet wurde. Diese Eigen-
schaft unterstreicht die Lang-
lebigkeit und Widerstandsfä-
higkeit der Art, was ihn zu 
einem Sinnbild für Beständig-
keit und Nachhaltigkeit in Zei-
ten des Klimawandels macht.

Standortansprüche und 
Bodenpräferenzen

Für sein optimales Wachs-
tum bevorzugt der Eisenholz-
baum sonnige bis halbschatti-
ge Standorte. Er zeigt eine be-
merkenswerte Toleranz gegen-
über verschiedenen Bodenty-

pen, solange diese gut durch-
lässig sind. Diese Flexibilität in 
den Standortanforderungen 
macht ihn zu einem idealen 
Kandidaten für vielfältige 
Landschaftsgestaltungen, von 
städtischen Parks bis hin zu pri-
vaten Gärten.

Wasserbedarf und 
Trockenresistenz

In den ersten Wachstums-
jahren benötigt der Baum eine 
regelmäßige Bewässerung, um 
ein tiefes Wurzelsystem zu ent-
wickeln. Nach dieser Etablie-
rungsphase zeichnet sich der 
Eisenholzbaum durch eine be-
merkenswerte Trockenresis-
tenz aus, was ihn besonders 
wertvoll für klimaangepasste 
Pflanzungen macht.

Ein Beitrag zur lokalen 
Fauna

Der Eisenholzbaum dient 
nicht nur als optischer Anker in 
der Landschaft, sondern unter-

stützt auch aktiv die lokale Fau-
na. Seine roten Blüten bieten 
schon ab Ende Februar wichti-
ge Nahrungsquellen für Be-
stäuber wie Bienen und 
Schmetterlinge, während die 
dichte Laubkrone Schutz und 
Nistplätze für Vögel bietet.

Ein vielseitiger Klimabaum

Mit seiner einzigartigen 
Kombination aus ästhetischer 
Schönheit, ökologischem Nut-
zen und Anpassungsfähigkeit 
an extreme Wetterbedingun-
gen ist der Eisenholzbaum eine 
Bereicherung für jede Land-
schaft. Seine Fähigkeit, in unter-
schiedlichen Umgebungen zu 
gedeihen, macht ihn zu einem 
Schlüsselelement in der Gestal-
tung resilienter und biodiver-
ser grüner Räume. Als Symbol 
für Widerstandsfähigkeit und 
Vielfalt ist der Eisenholzbaum 
ein lebendes Beispiel dafür, wie 
Pflanzen helfen können, den 
Herausforderungen des Klima-
wandels zu begegnen.

Eisenholzbaum: Klimaheld für alle Jahreszeiten
Klimabaum  Warum der Eisenholzbaum im modernen Klimaschutz nicht fehlen darf

Der Eisenholzbaum zeichnet sich durch die Härte seines Holzes aus. BILD: Wikilmages/Pixabay

Neuenburger Str. 45 · 26340 Zetel · Tel.: 01 76 / 23 66 10 82 · heipy@ok.de
durchgehend geöffnet: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 16 Uhr · So. 10 – 13 Uhr
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Posten mit grossen Kletterhortensien,Posten mit grossen Kletterhortensien,
Ginster, Pampasgras, Bambus, Rispenhortensien undGinster, Pampasgras, Bambus, Rispenhortensien und

viele versch. Sträucher eingetroffen.viele versch. Sträucher eingetroffen.

Hornveilchen Ampel je 8 €Hornveilchen Ampel je 8 €
Weidekätzchen ca. 1 m hoch je 12 €Weidekätzchen ca. 1 m hoch je 12 €
Grosse Muscari 1x 2 € - 3 x 5 €Grosse Muscari 1x 2 € - 3 x 5 €
Kleine Osterglocken 1x 1,20 € - 5 x 5 €Kleine Osterglocken 1x 1,20 € - 5 x 5 €
Primeln 10,5 Topf 1x 1 € - 10 x 8 €Primeln 10,5 Topf 1x 1 € - 10 x 8 €

Versch.
Obststräuche

je 8 €

Frühlings - Time!Frühlings - Time!
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Liebe Leserinnen und Leser, zu einem neuen Rätselspaß
laden wir Sie sehr herzlich ein. Mit dem richtigen
Lösungswort können Sie an unserem aktuellen Gewinnspiel
teilnehmen. Die Teilnahme ist nur online möglich unter
www.nwzonline.de/gewinnspiele

  BILD:compo

Und das können 
Sie gewinnen

Münster – Nur die beste Pflege macht 
aus dem Beet eine Oase. Der COMPO BIO 
Blaudünger versorgt Obst, Gemüse und 
Gartenpflanzen  schnell und zuverlässig 
mit allen wichtigen Nährstoffen. Dabei 
sorgt der hochwertige  Universaldünger 
für die beste Pflege und ist gleichzeitig 
schonend zur Umwelt. Über 60 Prozent 
organische Rohstoffe verbessern die Bo-
denfruchtbarkeit und fördern die Hu-
musbildung – für eine nachhaltige För-
derung des Bodenlebens. 

Der biologische Langzeitdünger  ist 
für alle Garten- und Balkonpflanzen ge-
eignet – sowohl für Ihre Gemüse- als 
auch Ihre Zierpflanzen. Die Dosierung 

richtet sich dabei nach den Bedürfnissen 
der jeweiligen Pflanze. So benötigen ei-
nige Stauden wie Phlox oder Astern 
mehr Nährstoffe als andere Zierpflan-
zen. Auch im Gemüsebeet gibt es Unter-
schiede: Tomate, Zucchini und Kürbis 
gelten als Starkzehrer und brauchen da-
her mehr Nährstoffe als schwachzehren-
de Gemüsearten wie Kohlrabi oder 
Mohrrüben. Dank extra viel Kalium kräf-
tigt der Dünger die Pflanzen außerdem 
in trockenen Sommern gegen Hitze-
stress. Das zahlt sich aus – mit vitalen 
Pflanzen, einer besseren Ernte und 
Fruchtqualität! 
P @  www.compo.de

Das Preisrätsel wird präsentiert von
universaldünger  Leistungsstark und nachhaltig mit extra viel Kalium

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

20x COMPO BIO Blaudünger 
im Wert von je 19,99 Euro 

Einsendeschluss ist der
19. März 2024

Die Teilnahme ist nur
online möglich unter:
P @  www.nwzonline.de/gewinn-
spiele

COMPO ist führender Anbie-
ter von Markenartikeln für 
Pflanzen in Haus und Garten 
in Europa – von Blumenerde 
und Dünger über Rasensaat 
bis zu Schädlingsbekämp-
fungsmitteln und Pflanzen-
schutz mit Fokus auf biologi-
schen Produkten.

P@ Mehr Informationen unter 
www.compo.de
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und Frösche. Igel sind keine 
Vegetarier, verzehren also im 
Garten kein Obst und Gemüse. 
Durch die Veränderung der 
Kulturlandschaft findet der 
Igel immer seltener einen pas-
senden Lebensraum. Die auf-
geräumten Agrarlandschaften 
haben auf dem Land die eins-
tigen Hecken, Gehölze und ar-
tenreichen Magerwiesen ver-
drängt. Dadurch hat der Igel 
seinen Lebensraum zuneh-
mend in menschliche Siedlun-
gen verlegt, hier findet er 
Unterschlupf und Nahrung. So 
gibt es inzwischen nach Schät-
zungen in Städten bereits bis 
zu neunmal so viele Igel wie 
auf dem Land.

Abnehmender Bestand 

Aber auch die Gärten und 
Grünanlagen in den Sied-
lungsgebieten machen es dem 
Wildtier des Jahres zuneh-
mend schwerer. Flächen wer-
den versiegelt, Schottergärten 
nehmen zu. Weitere Gefahren 
sind Autos, Mähroboter und 
so manche Hobbygärtner ge-
fährden mit Rasentrimmern 
die kleinen Igel, die am Tage 
an Heckensäumen und 
Strauchrändern schlafen. 
Wildtierexperten sehen diese 
Entwicklung mit Sorge. Der 
Igel wird auf der Roten Liste 
der Säugetiere Deutschlands 
in der Kategorie „Vorwarnliste“ 

Der Igel ist das Wildtier des Jahres 2024. .
 BILD: Ulrich Köller (www.Naturgucker.de)

Von Hildburg Brunken

Er ist schon ein phänomenales 
Lebewesen: Der Braunbrusti-
gel (Erinaceus europaeus), et-
wa so groß wie ein Kaninchen, 
legt er mit seinen kurzen Bei-
nen Nacht für Nacht auf der 
Suche nach Futter mehrere Ki-
lometer zurück. Dabei ist er 
vielen Gefahren ausgesetzt, 
Dachs, Fuchs und Uhu gehö-
ren zu seinen Feinden. Bei Ge-
fahr rollt er sich zu einer sta-
cheligen Kugel zusammen 
und stellt seine 5.000 bis 
7.000 Stacheln als Schutz auf. 
Kein anderes heimisches Tier 
hat einen ähnlichen Stachel-
pelz am Rücken. Am Kopf, 
Bauch und an den Beinen ha-
ben Igel ein weiches Fell. Den 
Winterschlaf hält das Wildtier 
des Jahres 2024 in gut ge-
schützten Bauten.

Lebensraum des Igels

Der stachelige Einzelgän-
ger, der sich gerne in Haufen 
aus Laub und Reisig versteckt 
und hier auch im Sommer den 
Nachwuchs zur Welt bringt, 
liebt wilde Ecken, in denen 
sich Spinnen, Würmer, Schne-
cken und Insekten tummeln, 
ja, sie fressen sogar Mäuse 

geführt. Bleibt der negative 
Einfluss des Menschen auf 
den Braunbrustigel bestehen, 
sei zu erwarten, dass die Art in 
naher Zukunft in die Kategorie 
„Gefährdet“ hochgestuft wer-
den müsse.

Lebensraum schaffen

Wer das Tier des Jahres 
2024 im eigenen Garten 
unterstützen möchte, muss 
nicht viel tun. Igel brauchen 
auf ihren Wanderungen für 
Pausen eine Reihe von Rück-
zugsmöglichkeiten, sie brau-
chen eine freie Bahn. Abgerie-
gelte Grundstücke mit un-
durchlässigen Zäunen oder 
Mauern sind für sie verlorener 
Lebensraum. Wenn der Garten 
umzäunt ist, reicht ein etwa 13 
mal 13 Zentimeter großes Loch 
im oder unter dem Zaun, 
durch das der Igel gut hin-
durchpasst. Besser als Zäune 
sind generell Hecken – sie bie-
ten natürliche Lücken und vie-
le verschiedene Tiere finden 
darin Nahrung und Unter-
schlupf. Pestizide sind in 
einem igelfreundlichen Gar-
ten selbstverständlich ganz-
jährig tabu.
P @   Mehr Infos: www.deutsch-
ewildtierstiftung.de

Ausgezeichnet: Der Braunbrustigel
Wildtier des Jahres  Der stachelige Nachtwanderer braucht die Natur

März 2024. Dienstag bis 
Sonntag 10 bis 18 Uhr Einlass 
(Ausgang bis 20 Uhr). An 
Feiertagen auch montags ge-
öffnet. 
Geführte Touren zu saisona-
len Themen wie Sommerfest, 
Huder Gartenerlebnisse, all-
gemeine Sonntagsführung, 
Führung beim Chef persön-
lich oder private Führungen 
und geführte Touren. Termi-
ne und genaue Informatio-
nen auf der Homepage. An-
meldung ist erforderlich 
unter Tel. 04406/224536 oder 
per Mail info@arboretum-
neuenkoop.de
www.arboretum-neuenkoop.de 

Park der Gärten: Deutsch-

lands größte Mustergarten-
anlage, Elmendorfer Straße 
40, Bad Zwischenahn-Rost-
rup. 
Sonderöffnung vom 29. März 
bis 1. April 2024 von 9.30 bis 
18 Uhr – „Frühlingsblüher im 
Park“. Saison: Der Park der 
Gärten öffnet ab dem 20. Ap-
ril bis zum 6. Oktober 2024 
täglich von 9.30 bis 18.30 
Uhr.
www.park-der-gaerten.de 

Rhododendronpark Hobbie: 
Alpenrosenstraße 7, Wester-
stede-Petersfeld. Kosten-
pflichtige Saison vom 15. Ap-
ril bis 16. Juni 2024, täglich 
9.30 bis 19 Uhr.
www.hobbie-rhodo.de

Gartenerlebnisse in der Region
Ausflugstipps  Einen Spaziergang durch grüne Anlagen erleben

Gärten, Parks und Landschaf-
ten laden in der Saison 2024 
wieder zum Neuentdecken 
und Verweilen ein. Diese blü-
henden Paradiese vermitteln 
interessantes Wissen rund 
um Flora und Fauna.

Arboretum Neuenkoop: 
Neuenkooper Straße 64, Ber-
ne. Saisonstart ist am 16. 

Garten- und Pflaster-
arbeiten rund ums Haus
Stein- u. Dachreinigung

0152 - 21052609

Blinde Fenster?
Schmutz oder Feuchtigkeit zwischen den Scheiben?

Sanierung ohne Glasaustausch!
Tel.: 0441/93659295 · www.isolierglassanierung.eu
Glassanierung Worms · Hauptstr. 7 · 26122 Oldenburg

So günstig! So gut! Sofort!
Jetzt kaufen und sparen!

Über 50 unterschiedliche
Wohnmobile am Lager!
Von 1 – 40tkm, 2018 – 2024

Adria, Carthago, Carado, Dethleffs,
Forster, GlobeCar, Hobby, Knaus,
LMC, Malibu, Pössl, Sunlight, VW,

Weinsberg, XGO
Selbst der weiteste Weg lohnt sich!
Finanzierung – Ablöse – Inzahlungn.
Sag doch einfach, wir fahren zu

Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 04454-1456
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Nisthilfe.
Für die kleinen Besucher

Kräuter.
Gesund und lecker

Frühbeet.
Der Kälte trotzen

IM OLDENBURGER LAND AUSGABE 02/2024

Jetzt
Newsletter

abonnie
ren

(QR Code im Innenteil
)

Der Traumgarten
wird Realität

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 22.03.2024

Rhododendronpark Griste-
de: Dingsfelder Weg 16. Der 
Park ist ganzjährig täglich ge-
öffnet und eintrittsfrei zu be-
sichtigen.
www.bruns.de/rhododendronpark-
gristede

Keukenhof: Stationsweg 166A, 
Lisse bei Amsterdam. Der Keu-
kenhof ist vom 21. März bis 
zum 12. Mai 2024 täglich von 8 
bis 19.30 Uhr geöffnet.
www.keukenhof.nl/de/presse

Oldenburger Stadtgärten: 
Fußgängerzone, 11. Mai bis 11. 
August 2024
www.oldenburg-tourismus.de/veran-
staltungen/event-tipps/stadtgaerten 

Rosarium Wilhelmshaven: 
Neuengrodener Weg 22c. Ab 
29. März 2024 ist das Rosa-
rium wieder täglich von 10 
bis 18 Uhr geöffnet, Eintritt 
ist frei.
www.rosarium-wilhelmshaven.de

Botanischer Garten Olden-
burg: Haupteingang Philoso-
phenweg 39 – 41. Öffnungs-
zeiten: März 8 bis 18 Uhr 
werktags, April 8 bis 19 Uhr 
werktags, Mai bis August 8 
bis 20 Uhr werktags, Sams-
tag, Sonntag und Feiertag ab 
10 Uhr. Eintritt frei. Schlie-
ßung wie werktags.
www.uol.de/botgarten.de

Schlossgarten Oldenburg: 
Gartenstraße / Elisabethstra-
ße, ganzjährig geöffnet, Mit-
te April bis September: 8 bis 
20 Uhr, Oktober bis März: 8 
Uhr bis Einbruch der Dunkel-
heit. Die Besichtigung des 
Tropenhauses ist von Diens-
tag bis Sonntag von 11 bis 16 
Uhr möglich. Eintritt frei.
www.schlossgarten-ol.de/besuch-
planen/besucherinfo

Museumsdorf Cloppenburg: 
Bether Straße 6, März bis Ok-
tober von 10 bis 18 Uhr.
www.museumsdorf.de

Rhododendronpark Bre-
men:Deliusweg 40, täglich 
von 7 Uhr bis 22.30 Uhr kos-
tenfrei geöffnet.
www.rhododendronparkbremen.de

Botanischer Garten Bremen: 
Montag bis Freitag von 9 bis 
18 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 10 bis 18 
Uhr. Am 24. und 31. Dezem-
ber geschlossen.
www.botanika-bremen.de

Ippenburger Gärten: Schloß-
straße 1: Geöffnet vom 1. Mai 
bis 18. August 2024 an allen 
Sonn- und Feiertagen von 11 
bis 18 Uhr sind die Gärten, 
das Schlosscafé, der Barfuß-
pad, der Wasserspielplatz 
und der Shop.

www.ippenburg.de/besucherinfo/
oeffnung-der-ippenburger-gaerten/

Montags: Gartentelefon der 
Niedersächsischen Garten-
akademie: 9 bis 12 Uhr, Tel. 
04403/983811

Anmerkung der Redaktion: 
Bewahren Sie diese einmalige 
Übersicht gut auf. Sie stellt 
nur eine Auswahl dar, ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit. 
Ergänzende Hinweise gerne 
per E-Mail an unsere Redak-
tion gartenzeit@nwzme-
dien.de

Das Rosarium Wilhelmshaven lädt zum Spaziergang ein.
 BILD: Hans-Peter  Scharfenort

Gartenges
taltung

Anpflanzu
ng

XXL Solitärpfla
nzen

Baumschulen Varel-Obenstrohe
Heidebergstraße 2 www. baumschulen-busch.de

Tel. 04451/2563

... gleich an der Autobahn-Abfahrt
Varel-Obenstrohe

Rosen, Obstbäume,
Heckenpflanzen, Ziersträucher,

Küchenkräuter, Gartenbonsai, Glaskugeln,
Pflanztöpfe, Erde, Dünger und vieles mehr.

Wir produzieren Natur und Schönheit.

Verkauf: Wochentags bis 18 Uhr · Samstag bis 14 Uhr · Sonntag 10-12 Uhr

Mit uns die Terrasse
geschützt genießen

CHULZ
26203 Wardenburg Gewerbegebiet Südost

Schehnberger Weg 6 · www.s-quadrat.de · Telefon (0 44 07) 10 02

50
Jahre
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AUF ALLE
TEPPICHE
AUCH AUF
REDUZIERTE!%

ersonalkaufP
in allen Abteilungen!

%%

%
%Nur für kurze Zeit!

bis zu 26%

AUF ALLE
POLSTER-

GARNITUREN,
SCHLAFSOFAS,

TV- & RELAXSESSEL

30
bis zu

AUF ALLE
GARDEROBEN,
KLEIN- &

DIELENMÖBEL

18%bis zu

%
AUF ALLE

FREI GEPLANTEN
KÜCHEN

55
bis zu

AUF ALLE
BOXSPRINGBETTEN,
SCHLAFZIMMER
&MATRATZEN

26bis zu

%%

AUF ALLE OBERBETTEN
UND KISSEN

25%
50,-

SOFORTRABATT AUF ALLE
TOPF-SETS AB 149,-

GRATIS
MATRATZE
( IMWERT VON 99,95)

ZU JEDEM
BABYZIMMER

15 AUF ALLE
PORZELLAN-
ARTIKEL%

SHOPPING ZU
MITARBEITER-KONDITIONEN%

%

!
... aufgrund dergroßen Nachfrageeinmalig verlängert

10%
AUF ALLE HAUSPREISE

*

* außer auf Interliving und Reduziertes

M E I N E M Ö B E L S T A D T

maschal einrichtungs- &
einkaufszentrum gmbh
Altjührdener Str. 47
26316 Altjührden bei Varel
Tel. 04456/9880
www.maschal.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr
Sa. 9.30 - 18 UhrA
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AUF ALLE
ESSZIMMER,
ECKBANK-
GRUPPEN,
TISCHE &
STÜHLE

AUF ALLE
ANRICHTEN &
WOHNWÄNDE

bis zu

25%


